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Indem ich im Namen des Vereins den vorliegenden ersten Band eines neuen Codex 
diplomaticus Silesiae der Oeffeutlichkeit übergebe, liegt mir die Pflicht ob, demselben 
einige Worte zur Rechtfertigung seiner Anordnung voranzustellen. 

Wir verkannten natürlich keinen Augenblick die Vortheile, welche eine durchgreifend 
chronologische Ordnung der ganzen zu druckenden Urkundensammlung für den wissen- 
schaftlichen Gebrauch bietet, aber indem wir erwogen, dass wenn wir unserm Unter- 
nehmen diese Einrichtung geben wollten, über der Sammlung und Ordnung des gesammten 
Materials nothwendig Jahre vergehen würden, bevor auch nur eine Urkunde gedruckt 
werden könnte, und dass auch dann noch der grosse Uebelstand unvermeidlicher Nach- 
träge bliebe, so zogen wir es vor die in dem Provinzial-Archiv schon nach bestimmten 
Localitäten und Instituten geordneten Urkunden in derselben Zusammengehörigkeit 
drucken und dieser Sammlung ein bereits vorbereitetes streng chronologisch geordnetes 
Verzeichniss sämmtlicher gedruckter schlesischer Urkunden zur Seite gehen zu lassen. 

Auf diese Weise hoffen wir die Vorzüge der chronologischen und die der sach- 
lichen Anordnung mit einander vereinigen und jedenfalls die uns zugänglichen Schätze 
rascher zu Tage fördern zu können. Ausserdem aber gewinnen wir den, unser» Erach- 
tens nicht gering anzuschlagenden Vortheil, dass diejenigen Urkunden, welche sich auf 
einen gemeinsamen Mittelpunkt beziehen, ungetrennt beisammen bleiben, und sich schon 
durch diese Zusammenstellung vielfach gegenseitig erläutern. Wir eröffnen endlich 
auch andern, die etwa Lust und Beruf hätten, die an ihren Wohnorten vorhandenen 
Urkunden in ähnlicher Weise zusammenzustellen, die Möglichkeit eich mit ihren Arbeiten 
an unser Werk anzusohliessen. 



VI 



Wie erwünscht uns eine Theilnahine dieser Art sein würde, braucheu wir wohl 
nicht erst zu versichern, und eben so liegt es auf der Hand, ein wie grosser Gewinn 
es für die fernere Erforschung und Bearbeitung der scblesischen Geschichte sein u jrdc, 
wenn es auf diesem Wege gelänge in verlüiltnissmässig nicht allzulangor Zeit zunächst 
nur die Urkunden aller bedeutenden -Städte und geistlichen Stiftungen des Landes 
gedruckt beisammen zu haben. Schon an diesem ersten Bande wird mau erkenuen, ein 
wie viel grösseres Interesse die Urkunden durch diese Zusammenstellung erhalten, wie 
viel frischer und lebendiger der Eindruck ist, den man durch sie von dein geschicht- 
lichen Leben empfängt, dessen Zeugen sie sind, und dass sie als ein Ganzes bis auf 
einen gewissen Grad selbst eine Geschichte des Ortes oder des Institutes, dem sio 
augehören, zu ersetzen vermögen. 

Breslau, 29. Januar 1857. 



Richard Roepell 
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Ludmilla, die Gemahlin des ersten Herzogs von Oberschlesicn , Mesko, gründete ein 
Fräuleinstift in Kybnik: urkundlich wird sie allein als Stifterin genannt, in dem Necrolo- 
gium des Stifts aber (16. Mai) wird aueb der Herzog als Gründer bezeichnet. Die Stiftungs- 
urkunde muss scbou sehr früh verloren gegangen sein; nirgends findet sich eine Nachricht 
über die Ordensregel, über das Verhältniss zu eiucm Mutterklo.ster. von wo doch nach der 
allgemeinen Sitte der Zeit die ersten Nonnen zur Einführung der klösterlichen Zucht ent- 
nommen sein müssen. Hin Propst wird zuerst im Jahre 1228 erwähnt, in der Urkuude 
über die Verlegung des Klosters nach Bosidom d. h. Gottcshnus, bei Czarnowanz 
Unweit Oppeln, durch Herzog Kasimir, den Sohn des Mesko. Erst 1200 wird der Orden 
der Präinonstratenser als die Regel des Klosters genanut. In derselben Urkunde 
wird auch die Meisterin Margaretha erwähnt: 1282 heisst die Vorsteherin domicclla, 1283 
wieder Meisterin, dann von 1328 an ohne weiteren Wechsel Priorin '). Gemeinschaftlich 
stehen Propst und Priorin dem Convente der Brüder und Schwestern vr>r; eine Zeit lang 
scheint ein förmlicher Convent von Ordensbrüdern bestanden zu haben, aus welchem die 
Kapläne des Stifts für die Klosterkirche und die Filialen derselben entnommen wurden 2 ). 
Später traten Kanoniker von S. Vineenz an deren Stelle. 

Der Probst von Czarnowanz stand unmittelbar unter dem Abt von Preinontre s ) und 
erscheint in den meisten Fällen als ganz selbständig; nur zweimal wird «1er Zustimmung 
des Visitators gedacht, welcher jährlich vom Geucralkapitel für jede Ciroarie ernannt 
wurde; 1328 war es der Abt von Nowe Brzesko im Krakauer Sprengel, welches später 
nach Ilebdow' verlegt wurde; 1330 der Propst von Zuckau bei Danzig. Schon 1275 aber 
erscheint auch der Propst von Czarnowanz selbst als Visitator im Kloster S. Viuccuz, und 
1325 als päpstlicher delcgirter Richter in einer Streitigkeit zwischen dem Bischof von 
Krakau und dem Erzbischof von Grau. 

') nur 1369 p. 40. ubbntieva. ') fratn ■» 11, 28. frntres et sorores 7, 8, 3<J. 31, 34, 73, lö«. Kinzvltw lirlid.-r 
und Kaplan« werden liilufig rrwillint. ') p. . r >4. Auch in der Matrikel von 1320 'Lo I'aig«, Viblioili. l'raniiuiiair.ai. 
p. 340.1 hcia»t Cairn. eine Tochter von I'ritainntrrf. Für dio wirklich« Aiiatauiinung ist dag nicht bi-wiücnd, »midrrn 
nur für das damalige Vi-rbAltniss. 



VIII 

In diesem Zeitraum scheint sich das Kloster wohl befunden zu haben; es erhielt ver- 
schiedene, Schenkungen und legte Dörfer nach deutschem Rechte an. Viele adliche Damen 
des Landes pflegten dem Convente anzugehören (79). Auf dem General-Kapitel des 
Ordens 1320, wo die Beiträge zu den Ordenskosten vertheilt wurden, sollen für Czarnowanz 
12 Gulden angesetzt sein, während auf S. Vincenz nur 15 Gulden kamen. Auch ist in der 
Matrikel, von der es freilich ungewiss ist, wie weit sie wirklich von jenem Kapitel herrührt, 
bereits ein Tochterklostcr von Czarnowanz genannt, Viconia oder Veconiaeum. auch 
Monasterium Wcriniacense, im Brcslauer Sprengel, dessen Paternität später auf S. Vincenz 
überging. Der Abt Hugo, der Verfasser der Annalen des Ordens, wandte sich desshalb an 
den Abt des Vincenzstiftes, konnte aber keine Auskunft über dieses räthselhafte Kloster 
von ihm erlangen Kaum ist es denkbar, dass ein solches Kloster im Breslauer Sprengel 
so spurlos sollte verschwunden sein, und es liegt daher nahe, an das bekannte Främonstra- 
tenser Fräuleinstift Zwierzinicc vor Krakau zu denken, über welches dem Vincenzstift 
das Paternitätsrecht zustand. 

Gegeu das Ende des 14. Jahrhunderts empfand man auch in Czarnowanz die Folgen 
der Kirchenspaltung. Der Abt von Premontre hing dem Papst zu Avignon, Cle- 
mens VII, an, und der Römische Papst Urban VI. übertrug deshalb in den Ländern seiner 
Obedienz die von jenem bisher geübte Amtsgewalt auf den Abt von S t r a h o f. Dieser miss- 
brauchte sie aber, und setzte in Czarnowanz einen seiner Klostergeistlichen, den Mathias, 
als Propst ein. der gar übel wirtschaftete. Zuletzt ging er mit einer Kanonissin davon, 
nahm des Stiftes Pferde und Kostbarkeiten mit, und war unverschämt genug, seine 
Ansprüche auf die Propstei auch noch in der Folge gerichtlich behaupten zu wollen. Die 
Nonnen wandten sich 1389 in ihrer Noth an Nikolaus von Gane, den Pfarrer zu Ottwitz, 
einen Conventualen des Viucenzstiftes, und dieser übernahm mit des Bischofs Genehmi- 
gung die Verwaltung. Auch der Papst ßonifaz LX. nahm sich des Stiftes an; er übertrug 
1390 dem Bischof zu Breslau die Untersuchung der vorgebrachten Beschwerden, und 
ermächtigte ihu. das Aufsichtsrecht des Prämonstratcnser Abtes für die Dauer des Schisma 
dem Abte von S. Vincenz zu übergeben. Weil zugleich verschiedene Personen Stifts- 
güter an sich gebracht hatten, und auch die Unterthanen die Umstände benutzten um allen 
Gehorsam zu verweigern, so befahl schon Urban VI. dem Kaunitzer Propst, für die Her- 
stellung deB Besitzstandes zu sorgen; Bonifaz IX. ernannte den Erzbischof von Gnesen, 
den Bischof von Breslau uud den Abt von Brzcwnow zu Conservatoren des Klosters auf 
fünf Jahre, und Herzog Ladislaw von Oppeln befahl seinen Beamten, den Nikolaus nach- 
drücklich mit dem weltlichen Arme zu unterstützen. Dieser erhielt 1395 auch die Investi- 
tur als Propst; aber Mathias hatte noch Geld und Kinfluss genug, um gegen ihn durch 
alle Instanzen am Römischen Hofe zu processiren. Erst 1401 befreite eine päpstliche Ent- 
scheidung das bedrängte Stift von diesen Anfechtungen. 
') Ilngc^ Ann. Ort. Prlm. II, MO. 
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Ein eigenthümlichea Verhältniss trat 1415 ein, indem der Abt von Steinfeld sein 
Paternitätsrecht über S. Vincenz auf 10 Jahre den Pröpsten von Strzeluo, S. Margareth 
vor Beuthen und Czarnowanz anvertraute, die alle drei selbst dem Abt von S. Vincenz als 
Vaterabt untergeben waren. 

Die Beendigung des Schisma brachte neue Gefahren. Der Convent erwählte 1418 den 
Franz von Sneno zum Propst, und präsentirte ihn zur Bestätigung dem Abt von Premontre; 
aber diese Urkunde ist vielleicht gar nicht abgesandt, denn bald darauf investirte denselben 
Franz der Bischof von Breslau auf Präsentation <Va Abtes von S. Vincenz, welcher sein 
Patcrnitätsrecht.auch jetzt noch geltend machte. Allein auch auf S. Vincenz selbst machte 
damals ein anderer Abt Anspruch, Christian Cobant, der sich auch während des Schisma 
an den Abt von Premontre gehalten hatte, und jetzt von Martin V. anerkannt wurde. Der 
Papst betrachtete deshalb auch die Propstei von Czarnowanz als vacant, erklärte sie für 
unmittelbar dem Kömischen Stuhle unterworfen , und verlieh sie am 28. März 1418 dem 
Vincentiner Michael Seidel, Pfarrer zu Lossen, welcher auf dem Concil zu Konstanz 
gewesen war 1 ), und 1418 im Auftrage des Papstes und des Concils das Kloster Strzelno in 
Kujavicn visitirte. Er wurde im folgenden Jahre auch als Propst von Czarnowanz aner- 
kannt, aber erst nachdem er am 7. Februar 1419 sich verpflichtet hatte, den Abt von S. Vin- 
cenz als Vaterabt des Klosters anzuerkennen, und diesem Gehorsam gelobte. Der Abt von 
S. Vincenz versprach dagegen Schutz gegen alle Anfechtungen von Seiten des Abtes von 
Premontre. 

Ueber die folgenden Zeiten geben die Urkunden, unsere einzige Quelle, nur sehr unge- 
nügende Auskunft; doch erkennt man deutlich die schlechten Vermögens Verhältnisse des 
Stiftes. Im Jahre 1464 verlieh der Bischof Jodocus einen Ablass, um dein gänzlich herunter- 
gekommenen Zustande desselben etwas aufzuhelfen. Gegen das Ende des Jahrhuudert» 
aber scheinen heftige Streitigkeiten ausgebrochen zu sein, wir finden Spureu von einer 
Spaltung, so dass ein Thcil des Convents unter der Führung der Katharina Strzclonka aus 
angesehener Familie sich einen eigenen Propst erwählte, aber die näheren Umstände blei- 
ben völlig dunkel, und nach dem Jahre 1500 sind auch die Urkunden so sparsam, dass 
keine Aufklärung daraus zu gewinnen ist. Das Eindringen der Reformation vollendete den 
Verfall des Stiftes: Propst Eustachius II. erwähnt in einem Schreiben vom 29. Januar 1731 
„dass das Stift 1532 alß der Lutheranismus hier eingerissen, von 24 Fundations Dörffern 
20 damahlen verloren." 

Auf die weitere Geschichte des Stift« können wir hier nicht eingehen, und lassen daher 
jetzt die Reihe der geistlichen Würdenträger folgen. 

Pröpste von Czarnowanz, 

M„ 1274, 1275. Propst Eustachius II. nennt ihn Martin. Eine Urkunde vom 28. Febr. 
1275, in welcher er als Visitator des Vincenzstiftes erscheint, tragen wir in der Anmerkung 
>)u>4. F.b. 1416. Minii Colt Concil. XXVU, 8J0. 



nach '). Er war in Gesellschaft des- Propstes von Zuernitia d. i. doch wohl von dem bereits 
oben erwähnten Zwierziuiec vor Krakau. 

Dominicus, 1282, 1284. Dieser liess sich im Jahre 1285 bereit finden, die kirchlichen 
Sentenzen gegen den Herzog Heinrich IV. in den Breslauer Kirchen zu verkündigen, wes- 
halb ihn Abt Wilhelm von S. Vincenz, der es mit dem Herzog hielt, gefangen nehmen und 
aller neiner Habe berauhen liess. Kr konnte nun die Kosten zur Reise nach Premontre 
nicht aufbringen, und ausserdem litt er an den Füssen; Bisohof Thomas IL entschuldigte 
daher sein Ausbleiben auf dem Generalkapitel, und verklagte zugleich den Abt Wilhelm*). 

Johannes, 1310 Sept. 1. als Zeuge in einer Urkunde Herzog Boleslaus I. von Oppeln 
erwähnt, bei Sommersberg I, 5)45. 

Gotfrid, 1319. 

Wenzel, 1322. 

Bartholomeus. Diesem übertrug 1323 oder 132fi Papst Johann XXII. die Unter- 
suchung und Entscheidung eines Streites zwischen dem Bischof von Krakau und dem Erz- 
bischof von Grau über die Grenzen ihrer Sprengel. Die von Fejer VIII, 2, 034 nach Wag- 
ners Analecta Scepusii III, 25 mitgetheilte Bulle ist aus dem 10. Pontilicatsjahr; der Tag 
fehlt. Gerichtet ist sie nach der Gewohnheit der päpstlichen Kanzlei an den Propst von 
Czarnowanz (preposito moiiasterii de Csernouas) ohne Nennung des Namens, weil das 
Commissorium nicht allein der eiuzeluen Person galt; aber der Procurator des Bischofs 
Nanker nennt in seiner undatirten Klageschrift (p. G38) den Naineu (Bartholomen preposito 
de Saruouas). 

Prothiua oder Proziua, 1328 — 133«. In der Sentenz, durch welche er am 12. Febr. 
1332 zu Tesohen den eben erwähnten Streit entschied, heisst er Prothasius, dei Providentia 
prepositus de domo dei, und nennt den Bartholomeus als seiuen unmittelbaren Vorgänger s ). 

Jacob, 1354 -1356. 

Johanne*, 13M- 1383. 



') Tn nomine [min* et filii et Kpirilus »aneli. Cum in tempore Amin» re» ge*tc ruh tempore, ui>-i temium am 
scripture cipiant firiii.mientum : N'oscant i^ttur nmnis tarn 4iresrntc9 quam futuri .,11.1(1 im» W. uMms eceli >i<: saneti 
Vinccntii, Ex eun»«»!iii et asueimi totiu» conrentn* eiu»d<jm loci totam decimaiu villc qiie vncatur Campam, quo erat 
ml osuui proprie mens« noatre, dedium* custodio eiusdem cccli-»ie, ad honorem bunte Marie rirginis saneuqu'.' Vinccntii 
epi.ieopi et niartiris perpetuo permansunun. Kt eamdem decimiini quociiiiique modo vrnittt ad nianmti cuxtndi» eecli sie 
supradiete sine omni cmitraditioni» ostanUculo (st«) conf< riinu* pn»>idendiiin. l'ndo in- «jun po»«ii iiipont, mm inpm- 
t>itas infirmare, pres. ntf m paginam »igilli im»lri cl coiivcmii» et domini Vencexlai prepositi de Zuernitia et M. prepositi 
de Domo dei, qui ii')*triuii evclesiam Inno teiiiporis ri»itnvciunt, voluiinn* muniiiiine r.>l»orari. Et abbas ijuicuniquc 
fiierit qui ban« Ordinationen! violarc prc-mmpseiit, AnathoniA »it. Acta sunt lue in arastino Qiiiernin Anno domini 
tu* cc" lxx° qiiinto. — Die Siegel »ind leider heichttdigt; da* Meine spiwrundc de* Czsrnowanzrr Pröpsten neigt 
einen knienden Münch unter einer halben Chriatuntigur, mit dur Kiaiclirifl PKE}P(t>$ ;JTI DE BOSIDiOMi. 

*) Stenael, l'rkumlin zur Oeseliielite <le» bisttmuis Ureslau p. 171 — 173. 

*) Datum et latmn a. d. m. c«^ xxxij in Te»«iii pridic Idu« IVbr. lwr.i vex]<cranuii a]>tid I'redicMores in refeetn- 
rio «orumdem. Fejc'r VIII, 3, 658 aus Wagner* Anal Sccpii*. III. 24. Die Kunde dieser Urkunden verdanke ich 
dem Herrn Prof. Uoepell. 
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Mathias, 1386. 1387, aus dem Kloster Srrahof, a!»gesetzt 1395. 

Nicolaus de (ianc, Pfarrer zu Ottwitz, seit 1389 Verweser von Czarnownnz, 1395 
Propst. Am 27. Oct. 1399 iBt er noch Propst; am 30. Nov. 1-101 finden wir ihn wieder im 
Kloster S. Vincenz, und am 17. Dee. wird er zum Pfarrer von S. Benedict zu Liegnitz prfi- 
sentirt. Ihm folgte 

Hinricus Slegil, der noch am 25. März 1400 Prior zu S. Vincenz war; er starb am 
3. Mär/. 1403. 

Nicolaus de Stercze, am 19. März 1-103 jv ' scutirt, am 21. investirt, stirbt 1410 am 
21. Juni. 

Petrus Borg, am 24. Juni 1410 erwählt, starb 1418 am 11. Februar. 

Franciscus de Sneno, am 19. Feb. 1418 erwählt, am 2. März vom Bischof investirt, 
erscheint noch am 3. Sept. 1418 als Propst; dann resignirte er. und ward am 7. März 1422 
als Pfarrer zu Lossen präsentirt. 

Michael Seidel, am 28. März 1418 vom Papst ernannt: am 7. Feb. 1419 vom Abt zu 
S. Vincenz anerkannt. Kr kommt 1434 zuletzt vor, und stirbt am 17. November. 

Martin Kamenz, 1443. 1450. Gestorben am 15. Mai. 

Sigismund, zuerst erwähnt 1452, stirbt 1475. 

Nicolaus von Reuthen, wurde ;uu 15. Feb. 1473 erwählt, aber nicht bestätigt. 

Georg Slepkogil, wurde am 29. Juni 1175 vom Abt zu S. Vincenz präsentirt, und 
resignirte 1 176. Ihm folgte 

Lorenz Ernesti, genanut Ilemmerlyn, am 7. Oct. 1470 investirt, stirbt am 
12. Juni 1 183. 

Johann Hilgesimon, am 27. Juni 1183 vom Abt zu S. Vincenz präsentirt. Der 
Propst Eustachius II. berichtet: „Vnter diesem Ilryligen Simon wurde auch die Heyligkeit 
des Lob Gottes continuiret, da das Grosse Pcrgamene Antiphonarium, welches Joannes 
Doliatoris ein Dominicaner (gesehrieben) im Vorabend Sanctae Hcdvigis 1485 vollendet 
worden, auf Vnkosten der Catharinae Strahn um ihres H. Vatters Joaunis Strzela und der 
Jungfrau Catharina Kaliuovskiu prolessin." Propst Johannes wurde vom Hath zu Oppelu 
verklagt, rechtfertigte sich aber 1487 vor dem Abt von S. Vincenz. Doch resignirte er 
1488, und wurde 1497 noch einmal Propst. 

Andreas Wanzen urkundet schon am 10. Aug. 1488 als Propst, mit der Katherina 
Strzclonka als Priorin. Am 31 . Oet. 148S wird er von dem Convent, mit der Prioriu Hedwig, 
als erwählter Propst präsentirt, am 4. Nov. auch vom Abt des Vincenzstifts, und erhält an 
demselben Tage die bischöfliche Investitur, aber diese Urkunden sind cassirt. Ein Patronat 
fallt 1491, weil niemand Gebrauch davon macht, an den Bischof; am 27. Juni 1491 erscheint 
Andreas als Propst, und ebenso am 8. Jan. 1490; 1497 resignirt er. Inzwischen aber präsentirt 

Albert Vexillifer oder Chorunzy schon 1494 eiueu Pfarrer, den der Bischof am 
16. Nov. investirt. 
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Johann Hilgesimon wird, am 3. D«c. 1497 nach der Resignation des Andreas 
investirt, und resignirt schon 1499, worauf 

Albert Chorunzy am 31. Mai 1499 investirt wird. Von ihm ist keine Urkunde vor- 
handen; er resignirte ebenfalls, worauf 1507 Paulus Grund als Propst erscheint 

Prioren. 

Venceslaus 1274. Albertus 1418, 1419. 

Albertus 1328, 1330 Niclaus von der Nampsla 1421. 

Gotfridus 1333, 1336. Bernardus 1448. 

Simon 1371. Franz Rothe 1452. 

Jacobus 1398. Mathias 1453, 1454. 

Mathias Creydil 1410. Laurentius 1455. 

Custoden. 

Mathias 1274. Swantoslaw 1330, 1333. Simon 1371, zugleich Prior. Auch ein 
Procurator, Boguslaus, ist 1330 unter den Geistlichen. 

Priorissen. 

Philomena 1389—1395. 
Agnes Swyrczowna 1398, 1399. 
Philomena 1410. 

Anna Schidogrosyna 1415—1421. 
Margareta Cocholinska 1472, 1475. 
Hedwigia 1481, 1488 Oct. 31. 
Kathcriua Strzelonka 1488 Aug. 10. 1494. 
Suppriorinnen. 

Bronka Jagodzauka 1398—1421. 
Agnes Cocholinska 1472 - 1 481 , 1488 Oct.31. 
Anna Naczeslowska 1488 Aug. 10. 
Circatrices. 

Offka 1410. 

Elisabeth Ogonka 1415, 1418. 
Hedwigis 1419, 1421. 
Hedwigis Tiernowska 1472. 
Strzelonka 1481, 1488 Oct. 31. 
Cellerariae. 

Margaretha 1398. 
Cantrioes. 

Offka 1415-1419. 
Milawa 1472. 

Katharina 1475. Febronia 1488. 



Margareta 1260. 
S. 1282, 1283. 
Hedwigis 1328. 
Thalizlawa 1330—1336. 
Margareta 1364. 
Bronislava 1371. 
Boguska 1383. 

Bronka 1364. 
Agnes 1371. 
Dorothea 1383—1395. 

Eva 1330. 
Agnes 1364. 
Gertrudis 1389 — 1395. 
Agnes 1398, 1399. 



Clara 1364-1395. 



Boguska 1364. 
Katharina 1371. 
Anna Zegrodonis 1389—1410. 
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• Succentrices. 

Broiiislawa Jagodzanka 1389 — 1395. Katberina 1418, 1419. 

Eufemia oder Offka 1398, 1399, 1410. Anna 1488. 

Custrices. Succustrices. 

Bogualawa 1371, 1389, 1390, 1395. Margaretha 1410, 1418. 

Elizabeth 1398. Dorothea 1475. 

Barbara 1410, 1415, 1418. Margaretha advocatisaa Vyesd. 1488. 

Ausserdem sind noch zahlreiche Conventualinnen genannt, die im Register unter den 
Namen Agnes, Anna, Barbara, Bronka, Catherina, Dorothea, Elizabeth, Eva, Eufemia, 
Febronia, Gertrudis, Hedwigis, Helena, Margaretha, Philomena. Sophia, zu 6nden sind. 
Der Brüder und Eapläne gedachten wir schon vorher; als Organisten kommen 1390 
bis 1399 Paul Müller und Job. Oeker vor. Stanislaw von Brinitze ist 1389 Glöckner, 
Martin 1392 Sanctuarius. 

Schreiber des Klosters ist 1421 Peter Becker von Beskow, 1425 Nicolaus Lanificis 
von O. Glogau und 1431 Nicolaus Wayner. 

Im 14. Jahrhundert werden auch familiäres des Klosters genannt (34, 51, 64,76), 
welche dem Laienstande angehören; einer vou ihnen, Franzke von Gross- Mochbcrn, ist 
Küchenmeister des Stifts. Der PropBt erscheint 1381 mit einem Clientcn, Kämmerer, 
and Diener (famulus). Als Klosterdicner wird 1418 Jacob Gerlachs Sohn von Liegnitz 
genannt, er sitzt an des Pröpsten Stelle dem Gericht vor; 1425 Hannos Borloch und Niclos 
Herbort vonSkalitz, der 1431 Klostervogt ist, neben ihm Woitzlaf des Pröpsten Flodar 
d. i. Amtmann. 1448 ist Mathias Wichir Vogt, 1488 Maczey. 

Des Stifts Bäcker und Fischer werden einmal (117) erwähnt. 

Das Archiv des Klosters Czarnowanz hat wohl schon früh bedeutende Verluste erfah- 
ren, z. B. durch den aufgedrungenen Propst Mathias. Einige Originalien nebst einem 
Copialbuch, waren in Böhme s Hände gekommen, und sind jetzt verschollen; wir sind 
deshalb auf seine nicht ganz correcten Abdrücke beschränkt, und einige Urkunden 
kennen wir nur aus der von ihm mitgetheilten Inhaltsangabe des Copialbuches. Was sich 
in diesem und überhaupt im Klosterarchiv befunden hat, ist in der folgenden Sammlung 
ohne Ausnahme mitgethc'tit, wenn auch zuweilen die Beziehung auf das Kloster nur eine 
entferntere ist Die Urkunden über Chrosczina z. B. kamen dahin durch den Ankauf dieses 
Dorfes im Jahre 1601. 

Bedeutende Ergänzungen gewährte das Archiv von S. Vincenz, einige Beiträge das 
Kreuzatift zu Oppeln. Zu einer Bearbeitung der Geschichte von Czarnowanz in neuerer 
Zeit scheint zuerst die Aufforderung des Abtes Hugo (1719) angeregt zu haben, welcher 
die ihm mitgetheilten Nachrichten in den Annalen des Ordens I, 589 — 594 und Probatt. 
p. 479—499 publicirt hat. Vom Jahre 1734 liegen uns Materialien zur Geschichte von Czarno- 
; vor, die ein Geistlicher des Viocenzstiftes, vcrmutblich der bekannte Annalist desselben, 
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Marian Krusche, gesammelt bat. Es findet sich darin u. a. der Auszug eines Necro- 
lo^i um s, welcher in der Zeitschrift des Vereins I, 226—228 abgedruckt ist Doch felden 
darin mehrere Angaben, welche ebenfalls aus einem Czarnowanzer Necrolog mitgethcUt 
sind in den Annalen des verdienten Propstes Eustachius II. Hufnagel, der von 1739 
bis 1777 dem Stifte vorstand. Dieser hat nämlich mit ausserordentlichem Fleisse Jahr- 
bücher von Czarnowanz ausgearbeitet, die von 1500 an mit grösster Sorgfalt ausgeführt 
sind; für die filtere Zeit liegen Beine nissigen Collectaneen vor, die fertige Arbeit aber 
scheint verloren zu sein. 

Die Urkunden bis 1400 sind in unserem Abdruck vollständig roitgetheilt; von da an zum 
Theil nur Auszüge, die aber alles Wesentliche enthalten. Die deutschen Urkunden sind 
als Sprachproben vollständig aufgenommen. Die Interpunction ist, mit möglichst genauem 
Anschluss an die Originale, dem Sinne angepasst: die Eigennamen durchgängig mit grossen 
Anfangsbuchstaben versehen. In diesen sind auch, nach dem Vorgange von Stenzel, die 
Buchstaben u und v wie in den Originalen gesetzt, während übrigens in den lateinisch 
geschriebenen Urkunden die gewöhnliche Schreibart vorgezogen wurde. 



Breslau. 25. Januar 1857. 



Waltenbach. 




Verzeichnis» der Urkunden. 



Fi.« 



1. 1223. Mai 25. Breslau, um! Mai 2". Schmarse. Bischof Lorenz von Breslau uberlfcast aof Bitten 

des Herzogs Kasimir von Oppeln den Nonnen bei der Salvatorkirchc zu Rybnik gewisse 
Zehnten, und bestätigt die von seinum Vorgänger Sirozlaus der Marienkirche zu Rybnik 
bei der Einweihung derselben verliehenen Zehnte», 80 wie die von einigen Rittern geschenk - 
ten freien Zehnten, und die Schenkungen de» Herzog» Kasimir. Hugo, Ann. Ord. Prae- 
monttmt. I. Prob, p. 481. Daraua Boczck, Cod. Dipl. Morav. II, 151 1 

2. 1888. o. T. Schurgast. Bischof Loren» von Breslau verleiht der Kirche zu Schurgast bei der 

Einweihung derselben gewisse Zehnten wegen des dort befindlichen Hospiuls, Hugo, 

Ann. Ord. Praero. I. Prob, p. 482. 8 

S. 1887. Apr. 98. Lateran. Gregor IX. nimmt da« Nonnenkloster xu Rybnik in «einen Sehnt«. 

Hugo, 1. 400 8 

4. 1288. o. T. Oppeln. Herzog Kasimir verlegt das von seiner Mutter Ludmilla in Rybnik gestiftete 

Nonnenkloster nach Czamowanz, bestätigt seine Be»iunngen und Freiheiten und vermehrt 
dieselben. Böhme, Diplom. Beitrage I, 7 . Hugo I, 47 i*. Daraus Doczek, Cod. I). Mor. II, 2 0 b. 3 

5. 1234. o. T. Czamowanz. Herzog Heinrich I. \ ou Schlesien, als Vormund der Sohne dt -a Herzogs 

Kasimir von Oppeln, mit der Herzogin Wittwe Viola, bestätigt ausfuhrlich alle Besitzungen 
und Rechte des von Kvbnik nach Czamowanz verlegten Nonnenkloiters. Hugo, I, 482. 4 

6. 1884. o. T. Czaroowan«. Derselbe schenkt dem Stift die Obertnühlc in Oblau Hugo, I, 4 84 6 

7. o. J. Qct. 89. Kosel. Testament des Herzogs Meacko von Oppeln, worin er dorn Stifte daa 

Dorf Breze vermacht 6 

8. 1260 o. T. Ratibor. Herzog Wladialaw von Oppeln bestätigt da« Privilegium seines Vaters 

Kasimir von 1 228. Böhme. Diplomat, Beitr, I, 7. Hugo. I, 47S 7 

9. 1274. Nov. 2.-7. o. O. Propst M. von Czamowanz setzt Zelasna zu deutschem Rechte aus. 

Böhme, Dipl. Beitr. II, 6 4 8 

10. 127 9. o, T. Oppeln. Herzog Boletlaw von Oppeln bestätigt da» Testament der Gräfin Anastasia, 

durch welches sie dem Stifte Muchenitz und Wreske vermacht. Hugo, I, 484. ... 8 
1 1. 1289. März 18. Breslau. Bischof Thomas bezeugt, da.«s Propst Dominikus gegen den Abt Hart- 
lieb von Leubu» auf gewisse Zehnten verzichtet, und ilass sie wegen des von Lenbus erlitte - 
nen Schadens auf Schiedirichter eompronnttirt haben 10 

12. 1 282. Juni 30. Breslau. Der päpstliche Legat Philipp. Bischof von Ftnno. errichtet einen Ver- 
gleich zwischen dem Stifte und dem Ritter Chevlugius, welcher auf seine Ansprüche an das 
Erbe der Gräfin Anastasia verzichtet Hugo, I, 486. 11 
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13. 1282, Nov. 30, Czarnowunz. Propst unil Convent bestellen den Bruder Kotiger Iii ihrem Bevoll- 

nmehtip;len in allen ihren Streitanehen mit dein Hisehof Thenn»» und dem A i.it von l.eubns. 
IIij^n), Ann. Pnl. Pracm, I, 1KS 12 

14. 1 2 K :t . Feh. IB. Breslau Der Alit H.-irtlieli von L'ubni null »ein Convont bestelle n in demelhen 

Sarhe, nämlich den "/.< -Iint.'t reit itrkeitcn in Fröhel, Zabierzau und Xuzella. den Otto zn ihrem 
Beve,limai-htie;ten. Hugo, I, 4Wi: 18 

15. 1883. Feb. 80. Brodau. Die gekorenen Schied»richtcr beurkunden ihre Entgcjicidung. Hugo, T, 486. 13 
IC, 1284. ,luni ~ . Breslau. Bartolnroeus. Kaplan auf d> r Huri; zu Teichen, verzichtet vor dem Bres- 

Uuer Qflieiwl auf pewia.n- Zehnten die er tu cnpjrt li.-itle 16 

17. 1284. Oft. IC Breslau, .b.duitui von Salesche vergleicht »ich vordem BrenUutr ülncial mit Propst 

Dominien. ul>er den /.ehnteii vun einer I i ml -:• ir. Sulesche. Hugo, I, 4 S 9 17 

1H. 128B. Nov. 13. Ilatibor. Die Herzoge Mesko uml l'remizl befreien diu Stil'tsdurfcr Kriiwurn, 

Radoiichiiu und Koirenitz von herzoglichen Lutten und Diensten ...IT 

m. 128l>. Ort. 3 1. Htnibur. Hpr/og Meskn srhenkle dem Kloster 1 'Hl fränkische Hufrn bei Nuvmii 

cnstram (in Oppeln, »eUt da« Copialburh hinzu) im Walde Vitalieurott ; mit Zustimmung 

sein es Bruder« l'remizl, dessen Siegel aber fehlt 19 

20. 1890. Jan. lg. Bcuthen. Herzu^ Kusimir von Heuthen schenkt dem Kloster alle herzoglichen 

Dienat<i in Radunia. Böhme, Diploniat.Beitr.il, 65 19 

2 1. 1 ans. An;;. 1 Kulibor. Herzog l'r. inj?] erlaubt den Brüdern in Czarnownnz, Knizenitz nach deut- 

M-heni Hechte au? zusetzen, u. gewahrt dazu Freiheit von aller. Lasten u, Diensten auf 1 Ii Jahre 2 P 
88. 1309. Feb. 5. Op|icln. Herzog Bolealaw von Oppeln bestimmt die Grenzen de» Kl'surgtiU-g, und 

verleiht Tolle Freiheit für neue AnsiciUnngen, Hugo. I, 489 21 

83. 1309. Man 9. Oppeln, Derielb« verkauft Falkowitz zur Aussetzung nach deutschem Recht. 

Bnhmc. Diplomat, Beitruge II. n 7 23 

24. 131-'. .luni < Hn-r-< .logau. ( hniger, Vogt uml Schoppen In /euerer, einen Vergleich zwischen 

dem Stift lind Feier dem I. idm.cn über dir Sein ilyerei i n Krumpln» 9t 

2j, 131 C. Oet. I''. Katihor, Herzog Lestco stellt diu Freiheit der Dörfer KruwKrn. Itudi.mcbuu und 

Knizenitz her (»■ X. 18.) m.d schenkt m-c],» Mühlsteine jahili- -Ii. Verfälschte I iktinde. . 84 
36. 1SIG. Oet. 1 D. Katibor. Dieselbe Urkunde in ihrer eehten Gestalt aua der Bestätigung von 1 332 

(N. 32.) 86 

27. 1319. Sept. Propst Gotfrid setzt Fruuendorf zu deutschem Kochte an?. Böhme, Diplom. 

Beitrage II, 6 8. 87 

28. 1322. Apr. ('z.-iniow.ni/. Propst Wenzel befreit dem Jesdiu genannt Nichnza seine Hube in 

Klcin-Pohcrn von Lustcn und Diensten und verleiht ihm einen W ald und Kretscham, gegen 

einen Kos- dienst Böhme. 1 »iplnmnt. Beitrage I [, tl Ii 2S 

21'. 132.). Sept. 1. t.lpy.elii. Hi'r/e^ Bnli slmv II. reslitiiirt dem Stift die Kin he zu Gross - Dnbem 

al.» Kiliule. von CV.nriiDw.inz Hu;.', Ann. Ord l'r.vn». I. l'r'.b. ;.. 4 .' 1 2f> 

30. 132>*. Nov. 11. Propst I'ruthinn 'ind si in Cons tn: «etzen K le:i.-l ><d>e ni f.i deutsihem Iteehtc :ms. 

Kur in einer alten I'eln r'rtzui.^ crhulten ...... 'J i' 

31. 1328. Nov. 20 Czarnowiiri)!. Iler/.'-g Pt.-teslnw von Kaiketiberr; ertuus^-ht vom Stift die Stadt 

Schurgasj m'gcn Bowallno und vergpricht die Freiheiten der Stiltsdnrfr r »wf recht zu hnlten. 

Hnyo, Ann. Ord. Praem. I. Prob, p. 4 92 31 

»l b . 1330. Marz 10. Prop.-t Protbiua und der Convent verkwufL-n dem Vinff ntttifte zu Brctlau ihren 

/.inj von der nbern Muble bei Ohlatl. , , , . . . , . . . . , . . , 149 



Bd by Google 



XVII 

32. lASJä. Mai 13, Rreilau. Bischof Nanker transsurairt die Urkunde de» Herzog« Lestco, X, 2G. . 83 
ü. 1333 März 24. Czarnowanz. Propst Prothiu* und der Convent verleihen dio Scbulzerei in 

Brinitrc, um hier ein Dorf anzulegen SS 

8_<L. liäJL Apr. 7. Czarnowanz. Dieselben setzen das Dorf Bowallno aus .34 

SJL Apr. »0. Oppeln. Herzog Boleslaw H, bestätigt einen Vergleich zwischen Agnea, der 

Wittwe de» Franzko von Lanca, und Schwester Ewa, wegen ihre« Antbeils an Boguachiitz. 3 i 
3*>. 13 5 3. Feb. 1 fi. Oppeln. Vogt and Schoppen bezeugen die Verpfandung eines Brauhauses in 

Oppeln an den Brauer Arnold, Diener des Propstes, durch den Opptler Burger Sidil- 

mann, für S Mark 86 

37. 135 3. A;>r, 4. Oppeln, Herzog Boleslaw 11. behält sieb toii dem See bei Zclaana, den er hat her- 

stellen lassen, auf Lebenszeit den dritten Thcil dar Nutzungen \or; nach «einem Tode soll 

der See ganz und vollständig dem Kloster geboren. Hugo, Ann. Ürd. Praem. I. l'rob. p, 4 9 3. 3 7 

38. 1354. o. T. Czarnowanz. .leacbo von Gruliez erklärt dem Stifte wegen des DorfcB Kramelau zu 

Diensten verpflichtet zu »ein, und verspricht, dass dasselbe mich seinem Tode dem Stifte 

heimt'ullen soll. , , . „ , , , , „ , , . , , , , . , „ , , , . 3_I 

3i*. 1 356. Oct. r.'. Oppeln. Burggraf und Kapitel Urkunden über einen Vergleich zwischen dem 

Propst Jakob von Czarnowanz und dem Müller und Kretschmer in Diibern 3 8 

40. 1356. .Tan. 12. Oppeln. Herzog Boleslaw bezeugt, dass der Schulz von ZeUsnn auf seinen 

Antbeil an dem neuen See verzichtet hat. Hugo, Ann. Ord. Praem. I. Prob, p. 493. . ■ 38 

41. 13 0 4. Apr. 23 Czarnowanz. Propst Johann bestätigt dem Schulzen Jakob von Zutella den 

Ankauf des Kretschams daselbst 3!> 

42. 1369. Out. 19. Breslau. Der bischöfliche OfKcial Jacob Engilgeri erkennt den Oppeler Burger 

Tvczco genannt Waase rf uhrer für schuldig, dem Stift Czarnowanz einen Zins von jahrlich 

fi Stein Unscblitt zu zahlen .39 

43. 187 1. Feb. Der Propst Johannes befreit die S. hölzerei zu Krawarn. Kor aui einer Anfuhrung 

bekannt « . . , , , , t_L, , , , . , . . , , . , . . , . , 42 

44. 1871. Sept. 26. Oppeln. Erbvogt und Schoppen bezeugen einen gütlichen Vergleich zwischen 

dem Propst Johannes und Ticzko Wasserfübrtr 48 

45. 139 1. o, T. u. O. Propst Johann bezeugt, dass der Schulze Jesko von Czarnowanz. dem Tylko 

einen von der Scholzerei gekauften Frei garten aufgelassen bat 4B 

46. 1883. Min 13. Rom. Papst Urban VI. nimmt das Stift in seinen Schutz. Hugo, Ana. Ord. 

Praem. I. Prob, p. 494 43 

47. 1383. Not. 3. Ober-Glngau. Die Herzogin Kufemia von fralkenberg stellt dein Stifte die von 

ihrem Gemahl Boleslaw zur Zeit der Notb erhobenen Zinse und Steuern zurück. . . . 41 

48. 1886. Jun. 12. Oppeln. Herzog Ladislaw errichtet einen Vergleich zwischen dem Stifte und 

Margarethe, der Wittwe de* Jobann Wagenkneebt, gewesenen Prokuratora de« Stift*. 

Böhme, Diplomat. Beitr. II, 7 8 46 

4H. 138«. Jan. l*i. Oppeln. Quittung der Margarete, über ¥3 Mark und 14 Pfennige 4<; 

50. 1389. März 18. Horn. Urban VI. beauftragt den Propst von Kaunitz, dem Kloster Czarnowanz 

wieder zu seinen entfremdeten Besitzungen zu verhelfen .... 47 

51. 1389. Oct. 18. Czarnowanz. Die Priorin Philomena and der C'onvent übertragen dem Pfarrer 

von Oltwitx, Nikolaus von Gen«, au* dem Stifte S. Vincetiz, diu Verwaltung des Stift*. 4 7 
62. 1389. Nov. 17. Oppeln. Der Clarnowanzcr C'onvent ersucht Bruder Nicolaus, die Verwaltung 
de» Stifts zu übernehmen; dieser erklärt diu Einwilligung de» Bischof» für ertorderlich. 
Dec. 3. Nach erfolgter Einwilligung des Biichof» ubernimmt Nikolaus ilie Verwaltung. . 4 i> 
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69 1390. Juli 35. Czarnowanz. Nikolaus legt Ober die tou ihm eingenommenen und Auggegebenen 

Gelder Rechnung ab und erbilt darüber dieae Quittung so 

H. 1390. Aug. 2. Krappitz. Der Vogt und der Rath tu Krappitz stiften einen Vergleich zwischen 

dem Stift, und Pawlicza und Nickel Maros, wegen eine» Witlde» neb»t Wiesen bei Zuiella, 5 I 

56. H90. Nov. 4. Rom. Bonimx IX. beauftragt den Bischof iu Breslau mit der Untersuchung der 
Klage der Nonnen zu Czarnowanz über den Abt von SlraJtof and den von ihn eingesetzten 
Propst Mathias; er ermächtigt ihn, wenn die Umstünde richtig angegeben nnd, dem Abt 
von 6. Vincenx die Aufsicht über dat Stift zu Übergeben St 

56. 1391. Juni i. Oppeln. Herzog Bolko bestätigt Heinsen von Belicz einen wiederkauflichen Zina 

auf Wrcske und Komprachczütx 5< 

ST. 1191. Oct. 89. Rom. Bonifax IX. ernennt den Erxbischof von Gneaen, den Biechof von Breslau 
und dun Abt von Bri'jwnow 7iV ConterTatomi Klo«Vcrt Czflrnowa.ni mf 5 Jahre. 
Hugo, Ann. Ord. Praem. I. Prob, p. 494 ST 

tH, 1892, Aug. 29. Czarnowanz. Peter Krumphus, Pfarrer zu Ottwitz, erklart, dan» eine Schuld des 

Nikolaus, für die or sich verbürgt hat, keine Gefahr für das Stift enthalte 3 9 

59. 1892. Sept, V, Morow. Herzog Ladislaw von Oppeln gebietet seinen Hauptleuten im Oppliiehen 

und Glogischen, dem Nikolaus als Verwalter des Stifts zu Crarnowanz wie einem rechten 
Propste, behulflich zu »ei», u. die TJntertbanen des Stift» zum Gehorsam gegen ihn unzubaltcn 60 

60. 1393. Jan. it. Oppeln. Herzug Bolko erlässt den Bewohnern von Zelasna. wegen Wasscrsnoth 

den dritten Theil der herzoglichen Lasten 6 1 

Cl. 1 393. Nov. i. OUt'i -Glogau. Herzog I-adislaw verbietet den Lnterthanen des Stifte», ihre Bauer - 
stellen unbebaut zu lauen und dafür Wüstungen anzuhauen 0 2 

aa. lB9fc M»r« 24. Czarnowanz. Bruder Nikolana ala Verwalter des Kloster« erhält mm Convent 

die Billigung seiner Rechnungen über Einnahmen und Auagaben seit dem Jahre 1391. . 63 

63. 1 896, Mai 29. Breslau. Der Abt von S.Vincenz, dem dm Aufsichtaree ht üher Czarnowanz über- 

tragen i>t, ernennt anstatt des abgesetzten Mathias, den Nikolaus von Gnne zum Propst. . 6 5 

64. 1396. Juni 1. Breslau. Derselbe präsentirt dem Bischof Wenzel den Bruder Nikolaus zur 

Investitur all Propst von Czarnowanz 66 

Hä. 1395. Juni ft. Grottkan Der Biachof beauftragt den Ku»ter der Kullegiatkirc he zu Oppeln mit 

der Einführung des Nikolaus als Propst von Czarnowanz. C7 

66, Jan, 31. Rom. Nikolaus, Bisehof von Fcrentino, und Auditor in der Sache des Mathias 

gegen da« Stift Czarnowanz, erlitan auf des Letzteren Ansuchen Compulsorien zur Ausfol . 

gong aller ihm vorenthaltenen Urkunden 68 

CT, 139''. Oct. 15. Hauptmann und Landrichter zu Obcr-Glogan urknnden über eine Aussage, «trei - 

tige Wiesun und Wälder bei Zuzella betreffend , ' 1 

68. 1898. Jan. 27. Oppeln. Herzog Bolko von Falkenbcrg urkundet über eine Schenkung der Frau 

Benescha, weiland Peters von Sackrau Tochter, an ihren Geniahl Miezke .... "2 
60. 139R. Aug.». Bowallno. Propat u. Converit bestätigen das Privilegium der Scholzerei »o Bowallno 

(34) mit einigen Zusätzen 7> 

70. 1398. Sept. 23. Czarnowanz. Propat Nikolaus und der Convent ernennen den Falkepberger 

Propst Maternus zu ihrem Sachwalter am römischen Hofe 7 3 

71. 1(99. Jaa. 14. Czarnowanz. Propat und Convent ernennen des Nikolaua Schweidnitz xu ihrem 

Sachwalter 7 6 

72. 1 399. Oct. 27. Oppeln. Herzog Ladislaw beurkundet einen Vergleich zwischen Petraach Stral 

und dem Stift Czarnowanz wegen der Straduner Schölxerei 7 7 
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UL 1401. Fe h, gfl. Rim. BUehof Nikolam von Ferentinn taxirt auf Anauchen de« Stifte.« Curnrwuni 

die von dem Prokuralor de»«elben berechneten Kosten, zu deren Tragung Mathiii» ver- 
urteilt i«t, auf 80 Goldgalden. 7 6 

7 4. U01, Marx 2. Rom. Der Auditor Nikolau» Vordia taxirt in gleicher Weiae die Koiten der zwei- 
ten lostanz nul 20 Goldgülden H 1 

75. 1401. Marx 2 1. Rom. Bonifax IX, bestätigt die vorhergebenden Sentenzen, und beauftragt 

gewii»« Prälaten mit ihrer Ausführung 8 8 

76. 1401. Mai 3. Oppeln. Herxog Ladialaw beatätigt den Verkauf einer halben Mark Zina auf Sims- 

dort an die Nonne Ague» tod Rxebkowitz, von Seiten dea Peter Schaff auf Sim»dorf. ■ ■ 87 

77. 1403. Jan. 10. Oppeln. Herzog Bolko bestätigt den Verkauf «ine» Zimci vou 4 Mark auf Rogan 

und Dombrowka an dieielbe Agne» von Seiten de« Job. Be» Ton Rogan. Hugo, Ann. Ord. 

Practn. I. Prob, p. 490 . 87 

7 8. 1408. Marx 19. Brealau. Der Abt Johanne» iu S. Vincenz prnsotitirt dein Bi«cbof »einen Pru- 
femen Nikolau» von Stercxe xu der Prop»tci 1011 Czamowanr, welche durch den Tod de» 
Heinrich Slfgil erledigt i»t 8». 

79. 1 403. Marx 21. Ottmaehau. Bischof Wentel invealirt denselben. Amzug SD 

B <J . 1404. Oct, 17. Oppeln. Da» Kapitel und die Vikarien de» Küllegiat»tift< xu Oppeln ernennen 

einen ProkurMur zur Empfangnahme eines Zinse» von 3 Mark auf den Cxarnowanxcr Gütern, 
welchen der Ciuto» Nikolau» von Mamliowic* und der Kanoniker Bernhard zur Stiftung 
von 2 Anniversarien erkauft haben. Auazug 8 9 

81. 1405. Mai 3. Oppeln. Da» Kapitel de» Kollrgiatitift« vertchreibt nach dem Testament des 
Kanouiker» Heydan von Baruth der Czarnowanzer Nonne Margaretha von Barnth einen 
Zina Yon einer Mark auf Goslawitz. welcher nach dem Tode derselben halb den Prälaten 
und Kanonikern halb den Vikarien de» Stift» zufallen »oll. Au»zug SO 

8». 140t. Mai 5. Oppeln. Kapitel und Vikarien bezeugen die Stiftung der oben (N. 60) erwähnten 

xwei Anniversarien, und geloben die Bedingungen xu erfüllen. Au«aog »0 

88. 1407. o. T. Eine Urkunde über den Garbenzehnt in Kriederidorf. Fragment 91 

84. 14 10. Jan. 9. Chroacxina (Smeyladorf) Der Erbhurr Henrich Smeyl erneut dem Smeylsdori'er 

Schulzen «einen V reibrief. »1 

85. 1410. Juni 24. L'xarnownnx. Der ganze ConTcnt erwählt nach dem Tode Je» Nikolaua Stercz xu 

»einem Nachfolger den Peter Borg, und praaentirt ihn dem Abt von 8. Vineeni. . . . 9> 

80. 1410. Sept. 15. Oppeln. Kapitel und Vikare de« Kreuzatift» Urkunden über eine Annivertarien- 

«tiftnng der Margaretha Hadloni» de Leaaowicz. HofroeUterin der Herzogin OfTka, xu welcher 

17 Mark Zina auf den Czarnowanzer Gütern erkauft »ind. . . , , , . , , . , 93 

87. 1413. Juli 24. Roaenberg. Herzog Bernhard von Falkenberg beitatigt eine I.n.ropen»tiftung de» 

TTIricl» top Radau. . . . . . . . . , : . . : . . , . : .. : • : 95. 

88. 1414. Oct. 81. Ober-Glogan. Die Heraogin OlTka bexeugt den Verkauf einet jährlichen Zinse» vou 

einer Mark auf Sackrau, an da« Stift Crarnowanz von Seiten de« Erbvogt» Jak nach xa Oppeln. 9C 

89. 1416. Oct. 26. ConaUnx. Der Abt Jacob von Steinfeld überträgt auf die Bitte de» Abte» Andrea» 

von S. Vinccnz die Amübung «eine» Pwternitut»reehte» über dieaea Kloater den Pröp«ten 
von Strzelno, 8 Margarethen vor Beuthfn, und Cxarnowanz. auf zehn Jahre. . . . 9 7 
• 0. 1416. Dec 81. Caarnowan«. Vertrag mit den Einwohnern von Sackrau wegen de« von ihnen 
erkauften Vorwerk« Pilehwitx. Vgl den Kaufbrief vom 7. Dec. 141 1. in Böhne'« Dipl. 
Beiträgen I, 67 100 
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1417. Juni 10. Oppeln. Yergteich iwijoken der 8cboltlt«iM)B m Bowalloo und Paachke, 
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Nov 10 Breslau. Abt Jobann von S. Vincenz lasst die Urkunde des Abts von Stein- 
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Jan. 2C. Zelasna. Schulz und Schoppen bezeugen, dass die Krau Anna Sewannvnne 
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1418. 


Feb. 1?. Czarnowanz. Der Convent prasentirt dem Abt von Prcmontr* den nach dem 








Tode des Peter Borg erwählten Proput Fr»nci».cua de Sneno zur Bestätigung. 
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1418. 


Mar/ 8. Breslau. Der Bischof Wenzel investirt den vom Convent gewählten und vom 








Abt Ton S. Vincenz präsentirten Propst Franz »on Sneno, und verfugt seine Einführung 
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14 18. 


Marz 28. Constanr. Papst Martin V. verleiht die Crarnowanzer PropJtei dem Michael 








Zeydil (Seiilel) Pfarrer zu Lossen, Professen von S. Vincent. 
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141«. 


Marz 2i*. Constanz, Papst Martin V. beauftragt den Bischof von Lebuj, den Dechant 








von Oppeln, und den Breslauer Schotaster mit der Einführung des Michael Seidel. . 


10C 


Q Ü 
V n . 


1418. 


Juni l>. Czarnowanz. Der Propst Franz und der ganze Convent verltaufen dem Stift 
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1418. 


Juni 7. Breslau. Der bischofliche Offizisl bestätigt diesen Verkauf. Auszug. 
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1418. 


Sept. 3. Czarnowanz. Der Prop«t Franz und der Convent «teilen einen Schuldschein 








über 1 2 Mark aus 
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1419. 


Feb. 7. Cziirnowiinz. Der Propst Michael und der ganze Convent geloben dem Abt 








von S. Vincenz Gehorsam als ihrem Vaterabt ..... 


109 


102. 


14 19 


Feb. 7. Czarnowanz. Abt Johannes von S. Vincenz in seinem und de« Convent« Namen 








verspricht den Czarnowan/er Convent gegen jede Anfechtung des Abtes Ton Premontre 
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1419. 


Dee. 25. Erbrichter und Schoppen zu Frobel Urkunden uber einen von Sianzel von 








Fmbel verkauften Erbzin». ... 
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1431. 


Feb. 34. Czarnowanz. Das Stift überlädst dem Schulzen zu Bowallno. als ErMtt für 








ein in ihrem Dienst verlorenes Pferd, einen Wald mit einer Wiese ...... 
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1422. 


Juli 2. Czarnowanz. Propst Michael gelobt eine Mark Zins an dem Anniversar des 
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Sept. 20, Zandowitr. Herzog Bernhard von Falkeriberg verleiht das Gut Jczowa •(ei- 
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Juni 2 1. Czarnowanz Der Propst Michael beurkundet eine Schuldverschreibung des 
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1428. 


Nov. 14. Chrosczina. Der Erbherr Heinrich Bies ertheilt dem Scholzen Stephan eine 








f"-ie Triff • 
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14S0. 


Marz 27. Chrzelitz. Bolko, Erbcling zu Oppeln und Ober- Klngau, i ntjeheidet als 








Schiedsrichter zwischen dem Pfarrer zu Friedersdorf und der Gemeinde Alt-Kultendorf 








ijrw»r dpn Gnf tj»*dn»ni5t dmn*»lh«t , 
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1431 


Aug. 14- Czarnowanz. Der Propst Michael mit dem Vogte und den Schöffen beurkun- 








det eine Seelgeretstifhing der Katbarinu Kransin 
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1438. 


Nov. 19. Oppeln. Herzog Bolko bestätigt einen Verkauf von 4 llubvti zu Muchenitz. 
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1484. 


Mal 3. Gross-Streblit«. Herxoe Bernhard von Falkcnbcrg bestätigt den Verkauf von 








Jezowa Seitens der Zygiina, Hans von Dnhrodzen Tochter, an Jan Stral. ..... 
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XX I _ 

1 1 3, 1434, Aug. 12. Breslau. Der Officml Nikolan» Goltberg mahnt den CzarnowaDzer Convent 
wegen der zu Jobanni fällig gewesenen 6 Mark Zins an S Yincenz, unter Androhung 

deg gmu , . , , , . , , , , , : , , , , , , , . . , IAH 

114 1439. Juni 14. Groaa-Strehlitz. Herzog Bernhard von Falkenberg bestätiget der Machna von 

Sackrau die Schenkung aller ihrer Guter an ihren Ehemann Zygrod von Slawikow. . . 120 
115. 1 443. Apr. I. Brealau. Der Üflicial Peter Kowag mahnt wegen der zu Weihnachten fallig 

gewesene n 3 Mark Zin» an 8. Vincen*. Auszug 181 

1 1 C. 1 445 Juli 20. Groas-Stre blitz. Herzog Bernhard von Falkcnberg btiltatigt dem Stephan Dobie- 

»chowaky den Verkauf seine» Gute» zu Sackrau an Janke Ton Sackrau 121 

117. 1447. Mar« 81. Oppeln. Herzog Niclm beurkundet einen Vergleich über die Scbolliaei zu 

Bowaiino 188 

11)* lUij, April 27. Propst Martin Cament/ und dir Convent zu Czarnowanz gestatten die Anlage 

einer Sugemuhlc an der Malapane 123 

119, )4M"> Mai 15. und Juni 3. Brealau, Der bischofliche Official Nikolaus Lobin publicirt ein 
F,rkenntni»s für den Pfarrer zu Czarnowanz gegen Jaeuach von Campa, Erbherrn auf 

Krznnowilz, wegen vorenthaltenen Measkorn». Auszug. 1 25 

1 20. 1 450. Srpt. 15. Derselbe lasst den Propst Marlin » den Convent mahnen, wie o. N. 1 1 3. Auazag. 12fi 

Hl. 1452. Sept. 8 3. Dergleichen den Propst Sigismund 1H 

18». 1453. Sept. 20. Dergleichen wegen 4^ Mark 18« 

123. 1454. FVb. 6. Desgleichen wegen 6 Mark zu Weihnachten 127 

184. 1 454. Juni 27. Desgleichen wegen t; Mark y.o Johanni 187 

125. 1454, Oct. C. Grcm-Strehlit*. Herzog Bernhard beatätigl Jatnko von Sackrau den Verkauf 

geiner Besitzungen zu Donibrowka und Oberwitz 127 

126 1 455. Marz 24. Brealau. Dur OfHcial KiknUm Lohin lagst den Propst Sigiamund u. den Con- 
vent wegen der auf Liehtmess fälligen n' Mark Klosterzin* an S. Vincent mahnen. Antrug. 128 

187. 1456. Juni 81. o. O. Herzog Bolko von Oppeln errichtet einen Vergleich wegen dea Zehnten 

«in I.ifhini» , , , , , , , , , , , , , , , „ , i . . , , , Lü 

188. 1466. Jan. 18. Tott. Herzog Johann von Aotchwiti bezeugt, das» Jan Nowoweaky »eine 

Heerschilde und Wappen bewiesen hat. 120 

lgt>, 1464. Apr. 13. Neisse. Biachof Jodocus fordert zu Beiträgen f ur das, baufällige um! herunter- 
gekommene Stift Czarnowanz auf, und verleiht dafür Ablas» 130 

180. 1466. Marz 8, Brealau. Biachof Jodoeu« »ntscheidet als gekorener Schiedsrichter in dem Streit 

zwiaehen Leubus und Czarnowanz über die Frobcler Zehnten. Auszug 13 1 

13 1, 1471, Jan 21. Propat Sigiamund bestätigt den Verkauf der Zelaanev Scholtisci. , Fragment. 132 
1 32. 1472, Jan. 22. Breslau, Der Official Andrea« Hupcrti lutst wegen ver»e>sener Zinsen an 

S. Yincenz mahnen. Auszug 13 2 

1 33. 1472. März 3. Verkauf der Scholtisci zu Czarnowanz. Fragment 132 

1 34 1475. Feb. 15. Czarnowanz, Der Convent praaentirt dem Abte von S. Yincenz nach dem Tode 

de» Propste« Sigiamund den Nikolaus von Beuthcn als erwählten Prop»t. Auszug. . . 132 
1 35 1 475. Juni 29. Brealau. Der Abt von S. Yineeirz präaentirt dem Biachof von Breslau den Georg 

Slepkogil ala erwählten und von ihm brMutigten Propat, Auszug. 1 J 3 

13C, 1475. Srpt. 11. Brealau. Der Official Andrea» Rupcrti mahnt wegen verae«»euer Zinsen an 

S. Vincenz. Auazug 133 

1 37. 1 47C. Juni 26. Desgleichen wegen der Johannizinaen. Auazug 134 
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P.S. 

1S8. 1476, Oct, 7. Breslau Die Administratoren dca Bisthurot invealircn nach Gporg; Resignation 

den Laurentius Kniest! als Propst von Czarnowanz-. Auszug 134 

139. 1477. Mir» 34. Oppeln. Herzogin MagJalena bestätigt den Verkauf 1 Hube tu Brinitte. Fragmt 134 

140. 1477. Sept. 12. Breslau Der OfEcial Andreas Ruperti mahn', wegen versessenen Kloster- 

zinacs an 8. Vincenz. Ansang.;. 136 

141. 14H0. Apr. 5 Breslau Der Official Nicolaus T.twchan mahnt wie oix-n. Auszug. 1 35 

142. 1480. ."Juli 8. Oppeln Katherinn Str.din verzichtet m Gunsten ihrer Bruder auf Jezowa. mit 

Vorhehalt einer Stiftung; um i Mark für das Kloster Czarnowanz 1 3 » 

143. 1481. Oct. 2. Czarnowanz. Propst und C-jnvcnt ifstatigen dem /eigner Schulzen »c-iuer. 

Benitz und verleihen ihm eine freie Scbaftrift, Fragment 138 

144. 1483. Jnni 27. Breslau. Der Abt von S. Vincenz prasentirt nach den» Tod» de» Loren»; 

Henunerlvn den Johapn Hilgenymon ala Pfarrer zu Czarnowanz 187 

145. 1483. Juni 28. Breslau. Der Generalvicar Johann Ilofemunn investirt ihn; Einfuhrung am 

16. Juli. Auszug 137 

14C. 1 4 8 3. Noy. 8. Breslau. Der Official mahnt wegen versessener Zinsen an S. Vincenz. . i 38 

147, 1 484, Marz »ö. Breslau Bischof Johanne» bestätigt den Pfrundentaus ih der Pfarrer zu 

Sehurgaat und Sehlawentzutz. Auszug 1 3 » 

14B. 1484. Marz SO. Investitur dea Johann Müller ala Pfarrer zu Sehurgaat .139 

149. 1484. Juli 11. Oppeln. Vidimu» des Käthe.» ?a Oppeln uher den StifUmgsbrief von 1360. ■ 189 

150. 1487, Jan, 12. Breslau. DerOfhcial mahnt wegen versessener Zinsen an S. Vincenz. Auszug 139 
161. 1487. Märt 14. Breslau. Abt Johann von S. Vincenz erklärt den Propst Johanne» für 

unschuldig der vom Rath zu Oppeln gegen ihn erhobenen Beschuldigungen. ... 139 

152, 14B7. Juni III, r'alkcnberjr. Bartoseb Bies zu Chrosczina erneut dem Schulzen seine F.rbbriek 142 

153. 14R7. Juni 13. Breslau. Der Official mahnt Priorin und Ccnvent wegen des an S. Vincenz 

schuldigen Zinses 143 

16«. 1488. Aug. 10. Czamowapz Propst Andreas, die Priorin Katberina iMrzetonka und der Con- 

■gi-nt i- me-inn rirni Srhulrwn r-i T.nlina,n «.'ine Krhnpi-fc. , . . . . . . 1 4 3 

155. 1488. Oct. 31 Czarnowanz. Die Priorin Hedwig u. der Content praisentiren nach der Resigna- 
tion de« Johann Hilgcsymon den Andreas toh Wanne als ihren erwählten Propst dem Abt 
Johann zu S Vincent. , , , . , , , , , , , , , , , , , . . : 146 

166. 1488. Noy. 4. Breilau. Abt Johann prasentirt ihn dem Biscbof. Auezug. ...... 146 

167. 1488. Nov. 4. Breslau. Der Vicar des Bischofs investirt ibn. Auszug. (Diese drei Urkunden 

sind durch Einschnitte cassirt) 14 C 

168. 1491. Oct. 19. Der Binchof Johannes Roth investirt einen Aluriateu in Sehurgaat, weil die 

Patrone, die. Präsentation versäumt haben. . . . . , . , , : . ; : ; ; MJi 

189. Ü94. Juni 27. Breslau. Der OfEcinl mahnt den Propst Andren» und den Convent weger. der 

an S. Vincenz schuldigen Zinsen, Auszug 1 4 " 

ISO. 1494. Nov, 113 Der Bischof investirt einen Pfarrer in Schurgast auf Präsentation dea Propstes 

Albert und der Priorin Katharina 147 

161. 1496. Jan. 8. Breslau. Propst Andrea« tritt dem Isaiaa BuraBke einen Jahrzins ab. Auszug. 147 
1C>. 1497. Dec. 8. Breslau. Der bischöfl. Vicar u. Official, Jobann Bebe», investirt den nach der 

Resignat. des Andreas einstimmig erwählten Joh. Hilgcaymon ala Propst von Ct. Aussog. 147 
163. 1499. Mai 31. Breslau. Der bischöfl. Viear Blasius Rubi investirt naeh der Resignation des 

Johann Ililgesymon den Albert Chorunry als Propst von Czarnowanz. Auszug ... 148 
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I. 

122a Mai 25. «nd 27. 

I« Nomiue Sancte et Indiviilue Trinitatis. Nos Laurentius miseracione divina Wratizla- 
viensis Episcopus, notuiu facimus presentibus et fntiiria, quod cum rommuni conscnsu 
Capituli Wratizlavicnsis. ad honorem Dei, et ad sustentacionem Sanctimonialium ecclesie S. 
Salvatoris in Ribnich, ad petieionem reverondi Principis et catholici Domini, Kasirairi, illu- 
stris Ducis de Opol. damus et eoneediinus ecclesie S. Salvatoris in Ribnich, decimas villa- 
rum in Castellatura de Tcssin, cjue suut: Golesouo, Vizla, Ysmc hino, Zamaisclii, Nagcuuzi, 
Suenchizi, Suburbiuni, Zagere, C'lechemuje, Kadouiza, Punzo, [teletiiesco, Ogrozona, Notiosa, 
in perpetuum habcudas. In decimis eciam que in novalibus desertorum eiusdem Castella- 
ture succrc8i:ere poterunt, cum dicti Capituli Wratizlaviensis consensu. j>redicte ecclesie S. 
.Salvatoris in Ribnich damus et concedimus medietatem. In ambitu autem de Craunr, cum 
duabus villis adiacentibus, Kachov etLichan. duas partes decimarum cidcm ecclesie S. Sal- 
vatoris in Ribnich, cum prefati Capituli consensu daimts et concedimus. Decimas vero 
qua« prcdecessor noster pie memorie Dominus Sirozlaus quondam Wratizlaviensis Episco- 
pus, ecclesie Sancte Marie Virginia in Ribnich in ipsius ecclesie consecratione coutulit, cum 
sepedicti Capituli Wrat assensu cidcm ecclesie confirmamus. Decimas videbcet ipsius 
ville Ribnich, Smolna, Zalese, Knegnizi, quam ultimam villam recepit eeclesia de Ribnich 
ab eeclesia de Sale, in concambium pro villa Uolconis. Kt ne in liberis decimis quas sepe- 
dicte ecclesie 8. Salvatoris in Ribnich quidara milites de voluntate propria eontulerunt, ipsa 
eeclesia quoquo modo possit defraudari. ipsas eidem ecclesie cum supranotato assensu 
dignum ducimus confirmare. Decimas scilicet Vincentii et Pribizlai, Crisani et Johannis, 
Gassonis et Alberti, Alexandri et Ztrezonis, Vincentii et fratrum ejus, Suentossii et Michahe- 
lis, Eustachii et Wisimiri, Wrtizlai et Grimizlai. Donatione« sitjuidem ipsius Ducis, quas 
prenorainate ecclesie S. Salvatoris in Ribnich liberrime, coutulit, huic nostre donationi ad 
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memoriale seropiternuni diguuin duximus intereerere, que sunt: ipsum territorium de Ribnich, 
cum Capclla et omni iure et iurisdieione et übertäte et utilitate , tarn castoruin quam ctiam 
omnium aliorum proventuum, que iu prescuti seu in futuro posaunt aut poterunt in eodem 
territorio succrescere; villa de Breze, Smolna, Knegnizi, Wroblino et Susela, cum sua cir- 
cuitione, Bresini, Scacouizi, Crauar cum suo ambitu, Hachouo et Lichan, cum plena liber- 
tate, Grudina, et teloneum de Seuor. Ut igitur her nostra donatio et conceasio a nostris 
successoribua inviolabiliter observetur inpoKteruui, ipsam prescnti.s pagine attcstatione, et 
tarn sigilli nostri, quam et suprapositiCapituli appensione rot>orando coufirmamus. Actum iu 
Wrat. in Coro Sancti Johannis, Anno ab Incarnatione Domini M 0 CC 0 XX D IIl°. VIII'.Kalcn- 
daa Junii, in presentia Victoris decani , Janusii arcludiaconi, Egidij scolastici , Radulli can- 
toris, Laurentii custodia, Radozlai arcbidiaconi Olomucensis, Sdizlai arcbidiaconi de Zaui- 
choat; Canonicorum Wratizlaviensium, Ottonis, Lupi, Albcrti, Sdizlai, Prothasii, Krancouis. 
Lambini, Simonis, Johannis, Boguzlai, et alioruin canonicorum Wratizlaviensium; Comitia 
Radozlai, Judicis de Opol, qui in hoc facto nuaciu« extitit Ducis Kasimiri, et in presentia 
multorum aliorum. Supradictis addimus, quod medietatem uovaltutn in Castcllatura de 
Tessin eccleaie Sancti Johannis in Wrat. reservamus, et tereiam partem deeimarum in Cra- 
uar, Rachov, et Lichan. Ecclesie vero S. Nicholai iu Tessin pro cambio quarumdam deei- 
marum superius dictarum quadraginta urnas mellis assignamus in Cozli. Hee ultime addi- 
tiones facte sunt in Smarschov eodem anno, VI*. Kai. Junij, coram predictis testibu9. 

Die Anhangenden elliptischen Siegel, an Schnüren von rotlier Seide, sind wohl erhalten; da« bischöfliche 
hat die Umachrift fSlGIIX. LAVRENTII. VRATIZLAVIENSIS. EIM. Da. Kapitel.icgel zeigt den 
Johannilkopf mit der Umachrift: SIGL. CAP NXIS. BAPTISTE. 



II. 

1223 o. T. 

In Nomine Domini Amen. Ego Laurentius miseratione divina Wratizlaviensis episcopus 
Notum facio presentibus et futuris haue cartara inspicientibus, quod accedente consensu 
canonicorum meorum dedi ecclesie que est in Scorogostov most, intuitu ospitalis quod 
ibidem est, deeimas harum villarum quarum nomina sunt bec: Neuodnici, Golcbeuici, Ipsum 
territorium quod est unum cum Crostina, et cum Boguzlaue, perpetuo iure possidendas. 
Salva deeima deeime decani Wratizlaviensis. Salvis etiam deeimis ecclesie sanete Crucis 
in Opol, quas juate petit. Ad cuius rei argumentum hanc cartam clave sigilli nostri robo- 
ratam eidem contuli. Actum in consecratione eiusdem ecclesie ab Incarnatione Do- 
mini anno M°CC 0 XX 0 III 0 . 

Daa anhangende Siegel de* Bischofs ist ziemlich gut erhalten; das Kapitelsiegcl zerbrochen. 
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III. 

1327. Apr. 22. 

Gregoriua episcopus servus servorum dei, Dilectis in Christo filiabua Monialibus Mona- 
steril de Rebenik Salutem et apostolit-am benedictionetn. Cum a nobis petitur quod iustum 
est et honestum, tarn vigor equitatis quam ordo cxigit rationis, ut id per sollicitudinem 
officii nostri ad debitum perducatur eflVctum. Kapropter dilecte in Christo filie vestris 
iustis poatulationibua grato coneurrentea assensu, Monasterium vestrum cum peraonia 
domino famulantihus in eodem, nec non cum omnibus bonis quo idem Monasterium impre- 
sentiarum iuate ac paeifice poaaidct, aut in futunim iustis modis prestantc domino poterit 
adipisci, sub beati Petri et nostra protection«« auaeipimua et preaentia scripti patrocinio 
communimus. Nulli ergo omnino hominum liceat hanc paginam nostre protectionis in- 
fringerc vel ei ausu temerario nontraire. Siquis autem hoc attemptare presumpserit, indi- 
gnationem omnipotentis dei et beatorum Petri et Pauli apoatolorum eiue ae noverit inenr- 
surum. Datum Lateran. X. Kai. Maij. Poutificatua nostri anno Primo. 

Die Bleihulle i»t verloren. Auf dem umgeschlagenem Rande steht: Arton. 



IV. 

1228 o. T. 

In Nomine Patris et Filii et Spiritus Sancti Amen. Noa Kazimirus dei gracia dux Opo- 
lienaia Gliua ducia Mcseconis condam bone memoric, notum faeimua universis tarn preaen- 
tibus quam futuris, quod ex instinetu dei pro remedio nostrorum peccaminum, ac salute 
animarum nostrorum predeceasorum , Clauatrum predicti couventus quod antea per domi- 
nant Ludimillam pie recordacionia matrem nostram in Kybnik fuerat fundatum, de peti- 
cione et conaensu sepedicti conventua in Boaidom trausferentea, omnes donacionea tarn 
in hereditatibus , quam in libertatibus iam aepefate domni factaa, nostras quoque biis super 
addentes de baronum nostrorum consilio confirmavimua. Primum ipaum ltybnik pro 
Charnowz commutantea . exceptia tabernis et capella cum »orte sua in I'aleuich que pro 
suis usibus detinuerunt, Scorogostou Most quoque cum suia omnibus proventibus, Ksen- 
nychc, Krauar, Wroblino, Bedrchouici, Walchi, Groboluba, Straduna, Susela, Broaci, 
Raduna, Selazna, Dohren, Dzelnicza, Grudina, Lascouci, Ozriacu , Puncou , Radoaeuici. 
Nedobcici, Dzelconem cum suis sortibus et molendino, et Lgotam que vocatur Manec. 
I8tas omnes villa* supradictas Um a nobia quam a nostria predecessoribus acu baronibna 
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oollatas, placuit nobis de nostra mera liberalitate cum pleno iure uostri dominii perpetua 
übertäte donare, ita quod homines »üb iurisdiccione eurum iu prcdietis villi» manentes a 
nemine penitus provoeentur vel iudiccntur nisi tantum a prcposito domus, vel ai causa 
taÜ8 fuerit vcl excessus, coram ipäo duce provocati stare tenebuutur responsuri, ita tanien 
quod') ibi iudicatum iuerit omuis peualis solucio domui cedet rauione iuris dominii. Item 
excepimus sepe nominatos homines ipsonun ab oinui Servitute iuris Polouici ut est Stan. 
St rosa, Pouoz, Prewod qualccumque, Bobrouuiei. Psare. Ad castra eciam edtficanda 
sive reparanda seu alias municiones construeudas ire uon teneituntiir. Ab omni ipioque 
expedieione eos absolvimus, excepto eo dumtaxat si forte exercitus subitus super terram 
nostram ocupandam quod absit ingrueret. Ut autem hee nostra donatio per presen* scri- 
ptum robur obtincat firraitatis, hanc paginam ne ab aliquo quoeumque modo posset vio- 
lari, sigilli uostri inunimine eaudem feeimus roborari. Subseribentes uomina testium qui 
nostre huii: douacioni et ordinacioni presentes fuerunt, videlieet dominus Scbastianus 
cauceUarius , comites Naehczlawus, Wernerus, Johannes dementia, Sbrozlawus, Sdezla- 
wus, Jakzo. Stredz 1 ), Petrus, Laurencius, (lozslawus, Johannes de Rudno, Johannes 
Sibochic et alii quam plures Acta autem sunt hee in Opol, anno ab Incarnacione Domiui 
M«. CC°. X°X°. VW. 

Au« der Bestätigung von 1260. 



1234 o. T. 

In Nomine Domiui Dei Eterni Amen. Ne lapsu temporis gestorum memoria faeile tradita 
oblivioni, res utile« et necessarias valeat enrrumpeudo infirmare, t-aute ac provide tarn 
prudentum providencia quam etiam iuris eircumspectione, gesta omuia ail perpetuam poste- 
nim memoriam scripture noticia perhenniter perpetuari est provisum. Kapropter Nos Hen- 
ribus dei gracia dux Zlesie et Craroui? presenti doeumento notum faeirnus presentibus et 
futuris, Quod cum tutelam et gubernationem filiorum dileeti fratris nostri ducis Casimiri, 
Mesconis scilieet et Wlodislaui gereutes, essemus, redeuntes de Oraeouia et de colloquio 
patrui nostri ducis Conradi, in monasterio Domo Dei scilieet sive in Cirniuus constituti, orta 
coram nobis questione, et super ea etiam dubitatione. de hoc videlieet que possessiones, et 
que etiam in eisdem possessionibus liberUtes dicto competerent monasterio, et qua über- 
täte tarn in ipsis possessionibus quam alias eiusdem degentes homines monasterii, fruendi 

') Hier muas etwa« ausgelassen sein. *) Vielleicht Zuname; nach Jakzo ist kriii funkt, e» steht aber aui 
Ende der Zeile. 
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ac utendi liberi ab oinnibus angariis et parangariis, quibus alij homines terrc honerantur, 
haberent facultateui: Omnibus coram uobis et dilecta nuru nostra relicta ducis Casimiri, 
filioyue ipsius uepote nostro Mescone couvocati» de Opol baronibus, ex omniuin veridica 
assertiouc ac et testificatione hoc scilicet invenimu», Quin cum bone memorie patrua nostra, 
mater videlicot prtfati ducis Casimiri, claustrum iu Kibtiicy pia devotioue sauctimonialium 
fuudasset, ipsi claustro dictum Kibnicy, et in ipso capellara cum taberiiis pia liberalitate 
contulit ac donavit. Addidit etiam cideni claustro neu monasterio donationis titulo et Las 
possessiones: Scorogostou, Xegiuicc, Smoluam, Brem 1 , Caruar autcui et Vroblino et Zuzo- 
lam cum omuibus ipsorum pertineuciis. Post her autem cum conventui clauslri sive tnona- 
aterii predicti. mausio in Ribniky eodeui displiceret, quia iuco;::oda et iitcoinpi tens vide- 
batur, de roluntate prct'ati lratris nostri ducis Casimiri, conventus nomiuatus cum eodein 
ducc Casimiro Kibniky pro Ciiniutis commutavit , a<; sc in eo sub religiuso babitu iure 
manendi perpetuo collocavit. Cujus conventus inspccta devutione idcm dux Casimirus 
comniutatione prcfata aolcmpniter celebrata, pia liberalitate eupiens Opera miscricordie in 
omnibus eflioacitcr adaugere, addidit ei toloneuni et cupellain in Sctior, cum bis pcrtinen- 
tibus villi«, Dobreti rcilicct et Visoka et Varsen, Domiua vero duciasa uxor ejusdem ducis 
Casimiri, eidem claustro mcdietatcm tabernarum in Bitom pie devotionis affectu iure per- 
petuo condonavit. Nobiles iusuper et barones prefati ducis Casimiri ac ducisse uxoris 
scilicet ipsius provocati devote liberalitatis exemplo, has villas donaverunt: Delni- 
cam , Grudinara Stefanus, Lascouci , Osriseuo '). Illud etiam ex testi- 

ficalionc predictonun nobilium et baronum irivenimus, quod omnes ipsius claustri bcu 
mouasterii homines in preiatis eisdem possessiouibus aut vdlis vel ubieumque manentes, 
haue libertatem ex concessionc nominati ducis Casimiri fratris nostri haberent, quod ad 
nullas prorsus angarias seu parangarias, nee duci nec alicui nobili aut c.istellano tenentur. 
Ita quod nullus ab eis iure potest aliquod petere servicium aut aliquam prestationem seu 
solutiubeiu; quinimiuo et si aliquando ad solutionem ex quocumque contractu, sive etiam 
ex maleltcio oos cotitingot obligatos condempnari, haue peuam seu solutiouem nou alias, 
sed mouasterium sive claustrum Cimouus scilicet racioue dominii quod in ipsis iure perpe- 
tuo vendicat, debet pereipere. His igitur omnibus a prefatis nobilibus et baronibus audi- 
tis diligenter ac etiam fideliter intellectis. ad petitionem omnium fratrum et sororum in Cir- 
nouus commorancium, propter hoc scilicet ne aliqua super prenominatis possessionibus, 
que eis pia liberalitate conferencium obvenerunt, in postenun possit ab aliquibus calum- 
pniatoribus suboriri contencio, et ne etiam homines in eisdem possessionibus seu alias 
monasterii eiusdem nomine degentes, contra Privilegium libertatis, ipsis a fratre nostro 
aepedicto duce Casiiniro prestite, ab aliquo malitiose possint in posterum pregravari, bec 
omuia ad cautelam et ad meuioriam eorüm que interveiicrunt, presenti inserentes docu- 



' ) Kör die Namen sind Lücken pcla.t*en, und nicht atisgclullt. 
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mento, sigilli nostri inpressione quod ei manifest« adherere cognoscitur, corroboravimua. 
Actum in Cirnouua anno ab Incarnatione Domini M°CC°XXXIIII. Presentibus Diacone, 
Jauorio, Zbroslauo, Warnero castellano de Cosli, Johanne castellano de Bitom , Mistigseuo 
castellano de , Andrea castellano de , Jaxsa castellano de Seuor, Cealauo iudice, 

Johanne tribuno de Opol. GoBtislauus ctiam tunc interfuit comes de Naroci, et alii quam 
plures. 

Angehängt »ind die Siegel IIENRICI DVCIS ZLE8IK. und VIOLE DVCISSR IN OPOLE; letztere 
ist thronend zwischen ihren beiden Söhnen dargestellt , in rothbraunem Wachs. 



VI. 

1234 o. T. 

In Nomine Domiui Amen. Nos Henricus dei gracia clux Zlesie et Cracouie Notum faci- 
mua universis, quod pie devotionis affectu, ac etiam eterne vite premia Bummopere nobis 
conquirere eupientes, Domui et conventui beate Virginia Marie in Carnouus molendinum 
auperius in Olaua contulimus, ipsius domus et conventus usibus in sempiternum profutu- 
rum. Ut autem hec nostra donatio in oninibus post futuris temporibus firmitcr stabilita 
inviolahilis perseveret, presenti eam inserentes tlocnmento, sigilli nostri corroboraviinus 
inpressione. Actum in Carnouus nobis de Cracouia redeuntibus, anno ab Incarnatione 
Domini M°.CC°.XXXIHI. Episcopo Thoina Wratislaviensem ecclesiam gubernante. 

Das anhangende Siegel des Herzogs ist ziemlich gut erhalten. 



VII. 

O.J. Oct.29. 

In Nomine Patris et Filii et Spiritus Sancti Amen. Ego Meseco divina miseracione dux de 
Opol sciens nichil esse cercius morte, nichil incercius hora mortis, volensque diem extre- 
mum operibus misericordie prevenire , coram meis baronibus et fratribus predicatoribus et 
aliis meis fainiliaribus videlicet coinite Nicoiao castellano de Cozlc, comite Roprcchto, 
comite Lattrencio Jarozlao Jacobo Paulo Marchone Nicoiao Dirscone Vinccncio Marco fra- 
tribus predicatoribus, Gothardo notario, Jacobo capellano, Bartholomeo capellano, feci- 
mus scribi meam ultimam voluntatem. In primis igitur ad honorem dei et sanete matris 
ecclesie, ecclesie sancti Johannis in Wratislauia confero duas villas Zalese et Slauecici sub 
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tali forma ut in quolibet anniversario pro remedio anime mee meorumque parenrum fiat 
fratribus et pauperibus una refeccio , et candela de anno in annum in ipaa cccleaia conbu- 
ratur. Ecclesie beate Crucis in Opol confero unam villam que vocatur Strelei in Gola. 
Item claustro sororum inBosidom dono villam queBreze nominatur ; domui vero fratrum ordi- 
nia predicatorum iu Kathibor aput quos elegi sepulturam, confero ad atructuram tarn eccle- 
sie quam claustri ducentaa marcas puri argenti. Item crueiferis de domo Teutonica centum 
marcas vel hereditatem equipolentem. Quibua conpletis dilecto fratri meo duci Wladizlao 
committo totam terra m ai uxor mea prole carebit, aalvis et intactia omnibua meia donacio- 
nibua seu comrautacionibus vel vendicionibus factia biia qui michi fideliter suum aervicium 
exhibuerunt. ue in suo fideli servioio fraudeutur in pcriculum et dampnaciouem eternara 
aniroe mee ex hoc tarn in rebus mobilibuB quam inmobilibus. Si vero uxor mea prole care- 
bit et in sua viduitate voluerit permanere, habeat caatrum Toachecz cum omnibus suis atti- 
neneiis; sed ai nubere voluerit, quingente marce argenti aibi assignentur. -Matri vero mee 
dilecte satisfaciendo de commissi« confero duo castra Tessin et Ratbibor cum suis attinen- 
ciis, exepto censu istius anni terre tocius partia mee, quem pro debitis et elemosinis 
domino epiacopo Wratialauienai T. et priori fratrum ordinis predicatorum cum fratribus 
predicte domus committo, quos executores tocius mei teatamenti, ne quod absit per ali- 
quem possit vel debeat irritari constituo. Actum in Cozle HU. Kalendas Novembria. 

Aus dem Liber niger de* Domkapitel* fol. 412. 



VIII. 

1260 o. T. 

Anno Verbi Inkarnati M°.CC°.LX°. Indkcione VII. Concurrcnte quarta, Epacta sexta, Luna 
XXVIII- Nos Wladizlawus divina miseracionc dux Opolienais, dum in Bosidom residere- 
mus in Capitulo fratrum et sororum bcati Auguatini Premonatratenais ordiuia Wrat. dioce- 
sis, oblatum est nobis Privilegium per dominam Margarctam Magistram et conventum eius- 
dem domus, in quo contiuebantur hec que inferius subseribuntur: (Hier folgt das oben 
unter N. IV. gegebene Privileg des Herzogs Kasimir.) 

Nos igiturWlodzizlawus dei gratia duxOpolicnsissepedictiducisKaziiniri filius, inspecta 
pia devocione ac donatione patris nostri et omnium antecessorum nostrorum, omnes villas 
cum suis attineneiis et proveutibus omnesque libertates in supradicto privilegio datas et 
conscriptaa, cenobio dominaruin de Bosidom, et capellam de Seuor, quam pro ipsorum por- 
rigent voluntate, neenon decem lapides cere in villa Opoliensis castellaturc sita, que Lubnane 
nuneupatur, pro alendo lumine in predicta ecclesia de Bosidom aaignamus, eonfirmantes ac 
benrvole aeeeptantea omnia supradicta , et nostri aigilli munimine roborantea. Excepto 



theloueo quod pro nobis in dicta castellatura Seuor excepimus, pro quo jaiu dictos decem 
lapides cere domui prenominate contulirous: quam si habere eeram uon poterunt coloni ville 
prenominate, de mclle nieh dominus quod nobis solvere debuemtit, domui de Bosydom ante- 
fatum numerum cere annis universis in perpetuum solvere tenebuntur. Aeta suut liee in 
Ratibor annoM 0 .CC°.LX°. presentibua bis testibus. Domino ThomaWrat. episcopo, Domino 
Wilelmo Lubueeiisi episcopo, Fratribus de ordine Predieatorum Viueencio et Martino, Got- 
bardo notario, Dzccbkone castellano de Ratibor, Sulcone castellano de Hrauou, Janussio 
Menchic. Dyrskone aubcamerario. Kamoldo subpincerna, et aliis quam pluribuH. 

Mit dem «chon erhaltenen Fumsicgel des Heraogs n" grüner Seide; die l'm«i'hrift lulltet: 
8: WLADISLAI : DEI: GRA: DVCIS: OPOLIEN: 



IX. 

1874. Hot. 2 -7. 

Cum sit labilis humane mentis memoria et subito pereant •} que sub tempore pertractantur, 
necesse est ut scripturarum testimoniis posterorum uotieie eommeudeiitur. Eapropter 
noverint universi Cbristi fideles presons scriptum inspeoturi tain preseutes quam futurt, 
quod nos M. divina miseraeione Kcclesie domus Dei prepositus tma cum consensu eonveu- 
tus nostri fratrum et sororum. dedinius villam nostram que dicitur Zelasno bonestis viris 
seultetis nostris Herdeuo et Hcrmaimo iure Teutonieo colloi:andam, ita ut ipsi et posteri 
eonuidem sextum mansum et tercitim denarium libere de iudieio possidebunt, tali condicionc 
ut de singulis mansis exeeptis liberis fertoneni .'irgend, tres mensuras. <luas sdiginis et tereiam 
de pulcra pisa, tempore statuto nol>ia persolvent et addurent. De incultis vero mansis et 
aliis iuribuB damu« tres anno» libertatis, et concedimus eisdem supradietis scultetis Herdeno 
et Hermanno liberum molendinum super Oderam cum taberna que in vüla eontinetur, 
excepto quod tempore inundacionis -) vel altcrius magne neeessitatis nobis molet. Item 
nobis deducent de quolibet manso octo mensuras siliginis de Wroblino vel de Zuzcla sive 
de Zales, et concedimus supradietis scultetis et villanis eurundem piacari mim bamis eive 
cum gulgustris. Preterea iura omuia in iudieiis, quibuscunque ville nostre tali iure locate 
gubernantur, eis per omnia concedimus. Ceterum contuliinus mansuin liberum in villa supra 
notata Kcclesie saneti Nicolai, et etinm aves ad capiendaa concedimus. Acta sunt bec Anno 
domini Millesirno ducentesimo septuagesimo quarto infra Octavam omnium sanetorutn, pre- 
sentibua hiis testibus. fratre Priore Vencealao. Matthia custode, Fahiano saeerdote, Ger- 



') pereuutB. «) luandacioni» H. 
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hardo et Rodgero sacerdotibus, Gunthero cive de Oppol, Arnoldus advocatua de Oppol, 
Albertus de Ruspandovier cum fratribus, Dicollus de Oppol. Ulricua de Zachri, Symon de 
Oppol, Hermannua, Tbeodoricus iobparius, Johanne«, Michael de Zalesna. 

Am Böhme'» Diplomatischen Beitrügen II, 64, »o diete Urkunde nach «Sem Original du Kloitcr* 
Cxarnowans abgedruckt i*t. 



X. 

1 879. «. T. 

Li Nomine Domini Amen. Cum ait labilis humane roenris memoria, necesse eat ut ea que 
in presenti ordinantur, scriptis et testimonio futurorum memorie commendentur. Notum ait 
igitur presentibua et futuria hanc paginam inspecturis, quod nos Bolezlaus dei gratia dux 
Opoliensis, cum eBaemua in Opol, accedentea ad nos fratres de Domo Dei Nicholaus et 
Rodgerus aaaerebant, comittiaaam Anastasiam uxorem comitia Henrici de Mechnic, cum 
adbuc esset aane meutia in suo testamento quod faciebat, elegit sepulturam in Domo Dei et 
ibidem donavit hereditates suas Mechnice et Vreace iuxta Crostinam pro saiute anime aue 
et omnium parentum ipsius, sed poat mortem viri aui prefati comitis Henrici. Quare. fratres 
lam predicti ex parte tociua conventua cum instancia nos petebant, ut nuncium nostrum 
dirigeremus ad eandem infirmam pro audienda et confirmanda rei veritate. Noa vero 
annuentes congrue ipsorum peticioni , miaimus idoneum nostrum nuncium comitem Henri- 
cum de Grabina, qui cum esset ibi diligenter inquisivit a comittissa sepe dicta de suo testa- 
mento, que mente aana et racione perfecta idem factum rite sollempnizavit, pro ut fratres 
Mserebant, et hic idem ad nos rediens coram nobia et nostris nobilibus publicavit testa tu e n - 
tum iam prenominatum. Nos itaque audientes et seien tes procerto factum idem ratum 
hahemus, hanc litteram sigilli nostri munimine feeimua roborari. Acta sunt hec Anno 
Domini m°. cc°. lxx°. viiii 0 . preaentibua hiis teatibus, comite Symone castellano Opoliensi, 
comite Suetopelc castellano de Bala, comite Bogumilo de Bircan, et fratre Johanne gardiano 
de Opol, et fratre Rodgero, et sIüb quam pluribus viris honeatis. 

Das Siegel i.t «m Randa buchtdigt; «• itt «in W.ppcn.iegcl mit der Ui.chrift : t SIGILLVM. 
DVCI8. BOLE 
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XI. 

1282. Man 13. 

In Nomine Domini Amen. Nos Thomas tlei gratia Episeopus Wratizlaviensia Scire volu- 
mus universos ad quos presens scriptum fuerit devolutum . quod cum intcr fratrem llart- 
libuin Abbatem et Conventum Monastcrii de Lübens Cystertiensis ordinis ex parte una, et 
fratrem Dominicum Prepoeritum de Bosidom ordinis Premonstrateusis ex altera, orta cs9et 
et verteretur super deeimis harum villarum, videlieet de Wroblino, de Saberouo, de Cro- 
molouiz, de Grocholube. de Straduna, de Broscz. de Süsel, et de Valez. controversia Bive 
quedam materia questionis, Tandem partihus in nu*tra presentia constitutis, prefatus frater 
Doininicua Prepositus dp Bosidom ccssit et renunciavit expressc omni iuri et actioni siqua 
in deeimis predictarum villaruin sibi eompetere videbatur. Confessus est etiam publice 
deeimas eaadem ad Monasterium suum videlicet in Bosidom minime pertinerc, promittens 
quod Bupradictos. Abbatem et Conventum Lubeusem, nec verbo nec facto deinc.eps occa- 
»ione dictarum deeiniarum aliquatenus molcstabit, Sed quod ipsi scilicet Abbas LubensiB et 
Conventug suus, eorumque Sucecssores eaa quiete ac pacitice semper debeant possidere. 
Super dampnia vero que predictus Abbas et suus Conventua in deeimis prefatarum villarum 
pertulcrant multis annis. in viros providos et discretoe, dominum Sbrozlaum Prepoaitum 
Ece.lesie nostre et Magistrum Henricum de Calcow pro bono pacis tarn quam in arbitros neu 
amienbilea compoaitores, per prefatos, Abbatem et Conventum de Lübens, et fratrem Domi- 
nicum Prepositum deBosidom, ex utraque parte extitit compromii>siim, ad quorum arbitrium 
aive diapositionem, quiequid iniurie eepedicti Abbas et Conventus liactenus in ipsis deeimi« 
pertule.rant, memorato Dominien Preposito touliter indulserunt. In cuius rei testimonium 
et munimen, Sigilln uostro rogati presentem pnginnm feeimus eommuniri. Actum et datum 
Wratizlavie in Caminata nostra Epiacopali, iii". Mus Martii, Anno Domini m°. ce°. lxxx°. 
Sccundo, PreBentibua dominiB. Sbrozlao Wratizlaviensi, et Magistro Symone Opoliensi, Pre- 
positis, Jacobo Gosuini domino Legum. Magistro Oenrico de Calcow, Magistro Loduico de 
Lemberch, domino Helya Canonico Wratizlaviensi et Plebano de Niza, Et aliis quampluri- 
mis iidedignis. 

Auf ^denv Original des Stift«« Lcobus, mit anhangendem Siegel de* Bischof«, und der alten Aufschrift: 
Protentatio Domini Thomc Episoopi Wrnt. super recuperationc deeime willarum , quam oceitpavi-rat prepo- 
«im« de Bosidom multis annis. 
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XII. 

12 82. Jon. 30. 

Univerais presentes inspeeturis , Philippus miseracione divina Finnanus Episcopus, Apo- 
atolice Sedis Legatus, Salutem in Domino. 

Noverit universitas vestra, Quod constitutis in presencia nostra Religioso viro Doini- 
nico, preposito Domus Dei ordinis Premonstratensis Wrat. dioc. cx una parte, Et Chevlegio 
inilite filio quondain Alardi militis de Opol einsdera dioc. ex altera, Idem Covlegius pro se 
et suis heredibus in perpetuum recognovit et eonfessus fuit hereditates seu possessiones 
infrascriptas tfichnice et Vresee nominatas iuxta Crosnam sitae, quas Anastasia filia quon- 
daut Wratizlai nrilitis pro anime snc rcmedio dicte domui in eleinosinam perpetuain erogavit 
et contulit perpettio possidendas, ad domum ipsam pertinere et spectarc de iure, et quia 
dictam domum, prepositum et Convention eiusdem super ipsis hercditatibus diu in ludicio 
e.t extra impetiverat et molestaverat minus iuste, cessit omni iuri, accioni et racioni, si que 
sibi eompetercnt vel ha!»eret in hercditatibus supradictis quacumque racione vel causa, et 
ea et hereditates ipsas in manu dicti prepositi recipientis nomine et vice dicte domus über« 
reaignavit et renunciavit expresse, prominens pro se et eius heredibus in perpetuum, dictam 
domum, prepositum vel fratres ipsius decetero non impetere, turbare vel molestare in iudicio 
vel extra super hereditatibus supradictis per se vel alios de iure, vel de facto aliqua racione 
vel causa. Et licet idem Cevlegius occasione hereditatuin huiusmodi dictam domum, pro- 
positum et fratres ipsius multis et gravibus fatigasset laboribus et expensis ac dauupua plu- 
rima in predictis bonis et aliis ipsius domus occasionc htiiusmodi intulisset, idem tarnen 
prepositus pro se et dicta domo pro bono pacis et concordie omnia dampna , labores et 
expensas predictas libere et absolute reinisit et relaxavit eidem, prominens pro se et dicta 
domo ac fratribus ipsius. ipsum C. vel eius heredes nullo umquatn tempore pro dictis 
dampnis, laboribus et expensis impetere, turbare, vel ecia/n molestare, Sed de ipsis eidem 
facit pro se et dicta domo plenam remi.ssionem , quictacionem et iinem. Que omnia et sin- 
gula supradicta promiserunt dicte partes, scilicet una pars alteri et altera alten sollempniter 
atipulanti pro se et suis successoribus , rata et firraa perpetuo habere et tenere et inviolabi- 
liter attendere et observare et non contravenire, de iure vel de facto aliqua racione vel 
causa, sub peua quiuquaginta marcaruin Wrat. ponderts et argenti, ab utraque parte stipu- 
lata sollempniterctpromissa, etque pena committatur et cedat parti servanti predicta, et per 
eain exigi possit cum efTectu a parte non servante, et pena soluta et non soluta, ratum remar 
neat contractus et in eo contenta. Et pro predictis omnibus et singulis attendendis et invio- 
labiliter observandis, obligavit una pars alteri et altera alteri omnia sua bona pignori, pre- 
sencia et futura, omni lege, excepeione et deflfensione remotis. Et quia dictus Ceulegius 

occasione predictorum auetoritate nostra fuerat exeommunicatus, reeepto ab eo corporaliter 

2* 
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iununento de parendo super hiis ecclesie mandatis et oostris, ipsutn ab excommunicacione 
ipsa iuxta form am ecclesie duximus abaolrendum , iniiingcntes *ibi aub debito prestiti iura- 
menti, ne decetero domum ipaam, prepositum, vel fratres ipaius super premissis impetat, tur- 
bet, agravet vel molestet. In cuius rei testimonium ad instanciam parcium predictarum pre- 
sentea literas ficri fccimus et sigilli nostri appenaione muniri. Actum et Datum apud Wrat. 
in hospicio habitacionis nostre. Anno Doinini M°. CO. octuagesimo secundo, Indiccione 
decima, ii. kalendaa Iulii. Pontificatus Domini Martini Pape Quarti Anno Secundo. 

Dm «ohlerbahcne Siegel hat die Unwchrift: f S. PIIYLIPPI. DEI. GRÄ. EPf. ET.COITIS.FIRMANI. 



XIII. 

1282. Hot. 90. 

N overint universi preaentes litteraa inspecturi, quod noa Dominicus, et 8. domicella, totua- 
que conventus Domus dci ordinis Premonatratensis, facimus, ordinamua, et conatituimus 
fratrem Rodgerum 1 ) prescntein noatrum nuncium et Procuratorem in omnibua cauaia quas 
habemus cum domino Thoma Kpiscopo Wrat. et cum domino Abbate de Lubca*), coram 
quocumque Iudice competenti, Dantes eidein Pronuratori noatro liberam poteatatem agendi, 
reapondendi, defendeudi et litem conteatandi, aentenciam audiendi, appellandi, compo- 
nendi, transigendi, testes producendi et attestaciones audiendi, et ad omnia alia iura faciendi, 
que in propriis personis facere pos8emua, Ratutn et Grtnum habituri quicqnid per predictum 
Procuratorem dictum fucrit atque ordinatum. Volentea igitur eundem Procuratorem noatrum 
rclcvare ab onere aatiadationis, promittimus pro ipso iudicatum solvi pro omnibua clausulis 
suis, aub ypoteca omnium bonorum nostroruin , Um mobilium quam inmobilium. Datum 
in Domo dei Anno domini m°. cc°. lxxx 0 . Secundo. in die bcati Andrei« apoatoli. 

Ad* dem 8cbied»pruch vom 20. Febr. 188S. 



XIV. 

1283. Feh. 18. 

In Nomine Domini Amen. Novcrint universi presentes littera8 inspecturi, quod noa Frater 
Harthiiibus 4 ) Abbas Lubensia CisterciensiB 5 ) ordinis una cum Conventu nostro in causa que 
vertitur vel verti aperatur inter venerabilem in Christo patrem ac dominum Wrat. Episcopum 



») Im Leubusaer Exemplar: Rudgenim, ») Lüben« ib. ») Fehll im Ciarnowanzer Exemplar. ♦) Hartlilibui 
im Leubuwer Exemplar. ») CyaUsrc. 
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et nos ac nostrum Conventum et parte una, et Preposituni et Magistram ac C'onventum de 
Bozlüdom') ex altera, Super decimis villaruai aut earum parte, in Wroblino de Septem 
mansis, in Zbaborov 1 ) de octo mansis, in Zhuzhel ') de tribus aratris, in Radina 4 ) de sex 
mansis, fratrem Ot ton ein Monachum domus nostre präsentem et man da tum sponte auscipi- 
entem, nostrum facimus, ordinarous seu constituimus Procuratorera vel yconomum, Sindi- 
cum *) scu actorem, ad eligendum ludices pro parte nostra de novo et consenciendum in eos, 
concedentes eideni Procuratori generalein et libcram admiuistracionem, Dantes ei etiam 
potestatem agendi defendendi vice nostra, excipiendi, replicandi, prestandi in animam 
nostra m et exigendi a parte adversa cuiuslibet generis iuramentum, posii iones et probacio- 
nes offerendi, interlooutoriam *) quamlibet et dilrinitivaro sentenciani audiendi, et ab ca seu 
etiam ab interlooutoria *) quacumque si necesse fuerit appellandi et appellacionem prose- 
quendi, et supplicandi, et specialiter amirabilem ronrordiain ineundi, si forte pars adversa 
non strepitu iudiciorum sed amicabili concordia voluerit jpsum negocium terminari, transi- 
gendi seu coinponendi per quemeuinque modum, arbitros scu arbitratores , sive amicabiles 
compositores eligendi scu assuincndi vice nostra quoscumque vel T ) qualescumque, et nos 
ad arbitrium sive laudum scu compronussuin servandum obligandi sub quacumque pena 
ordinaria seu extraordinaria per sollempnem stipulacionem, et ad omnia alia facienda B ), que 
per verum et legitimum Procuratorem fieri consueverunt, vel in propria persona possemus 
facere prcsentialiter ») si csseinus: Ratum et gratum habituri quiequid factum fuerit per 
eundem. Nos autem a caucione satisdacionis ipsuin relevare volentes, sub ypoteca omnium 
bonorum nostrorum promittimus pro ipso iudicatum solvi pro omnibus clausulis ipsius si 
defensioni ipsum contigerit se oflerre. , et hoc tarn ipsis Iudicibus seu arbitris quicumque 
electi fuerint, quam etiam parti adverse volurau» esse notum. In cuius roi testimonium pre- 
sens scriptum nostri Sigilli impressionis caractere roboramus. Actum in Caminata domini 
Episnopt in Wrat. Presentibus eodem domino Kpiscopo , Magistro Andrea Archidiaoono. 
domino Johanne Scolastico, Magistro Johanne Gozvini 10 ), et Laurencio Canonicis Wrat 
Ecclesie. Magistro Henrico dicto deCalcov 1 ), et aliis pluribus. Anno domini m°.cr°. lxxx°. 
tercio, Indictione undeeima, xü Kalendas March. 

Ans dem folgondfn Schiedtpruch. 



XV. 

1283. Feb. 20. 

In Nomine Domini Amen. Noverint universi presentes litteras inspecturi, quod exorta 
inter venerabüem in Christo Patrcin et dominum Thomam dei gratia Wratislaviensem Epi- 

i) Booidom. ') Kaberow. •) Süsel. ') Radiiiia. ») Syndicum. •) intwloqulor. •) el. •) faciendi im 
Craniowanzcr Exemplar. •) pereonaJüer ih. •«) Goeuini Lcub. ") Cnlcovr. 
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si'opum et fratrom Harthilibum ') Abbaten) de Lüben*) et Couventum ipsiua ex parte una, 
Ac trat rem Uominicuin Prepositum et 8. Magistram et') Conventum eorundem in Boihi- 
dom 4 ) Wrat. dioc. 5 ) ex altera, materia questionis super decimis villarum ant earuin parte 
In Wroblino de Septem mansis, in Zhaborou*) de octo mansis, in Zhuzhel') de novem 
inansia, Tandem partes utrequc volentes presens negotium per amicabilero concimliam 
pocius quam per iudiciorum atrepitum terminari, venerabilia in Christo pater dominus Epi- 
scopua iam predictus personaliter, dominus vero Abbas de Luhes*) per Proeuratorem ido- 
neum *) fratrcm Ottoncm Monacbum «ue domus Cistercicnsis 1 °) ordinis, Prepositua vero 
«•t Magistra ac conventus de Bozliidnm • 1 ) per fratrcm Rodgerura Monachuin doinus ipao- 
rum Premonstratensis ordinis Proeuratorem eorundem, Procuratoriis exhibitia infra scripti 
tenoris de verbo ad verbum, in nos fratrem Wilhelmuin Monasterü 8. Vinr.cncii prope 
Wrat. Preuionstratcnsis ordinis, et fratrem Nicolnum'-) Mouasterii 8. Marie ordinis S. 
Auguatini in Wrat. Abbaten, et Magistruin Andream Archidiaconum , et Magistrum Ilulri- 
eum 1 ä ) Oantorem Wratislavienais Ecelesic '*), tamquam in arbitros, compromissarioe, arbi- 
tratores seu amicabiles compositores presentes, et arbitrium sponte suaeipientes , eompro- 
miserunt , et voluntarii sine contradictione aliqua consenserunt, Ita quod possimus pronun- 
eiare, examinare et cognoacere, terminare, et diffinitivam seutenciam dare, et ordinäre, 
iuris ordine observato vel penitus pretermisao , ordinarie vel extraordinarie prout nobi» 
melius videbitur expedire, super prediotis decimis, de alto et baaso, diebus feriatis et non 
feriatis, sedendo Htando, omni liora omni loco, ubicunque et quaudocunque, utra- 
qur parte presente vel utraque absente , vel una presente et alia abseute, et quod 
arbitrari possiinu« semel vel pluries, et iiostram seutenciam interpretari et corri- 
gere ac 15 ) moderari, quociens nobis visum fuerit expedire, et contumaciam hü« 
gatoris punire, et citare partes ad quemeumque loeum vel loca voluerimus, ut poa- 
simus pronunciare in scriptis sive sine scriptis, promittentes predioti, dominus Episeo- 
pua et Procuratores predictorum Monasteriorum per sollempnem stipulacionem pro se et 
suisposteris sub pena viginti Marcarum fusi et fini argenti Wrat.**) ponderis, quod noatro 
laudo, arbitrio, pronunciacioni seu diffiuicioni stabunt et obtemperabunt, et in nullo con- 
travenient vel de iure vel de facto , verbo vel opere , per sc vel per interpositatn personam, 
et quod nullum dolum committent , et quod contra compromissum nulluni impetrabunt 
rcscriptum, et nullum Privilegium aut consuetudinem allegabunt, nulfamque excepciouein 
Opponent, et quod non uteutur beneficio alieuius legis aut canonis que viciat aut viciare 
possit presens compromissum , sive ex personis nostris sive ex persouis compromittencium, 
sive ex rebus super quibus compromissum est, Kcnunriantes beneficio omnium predicto- 
rum, Bencficiis, privilegiis, consuetudinibus, excepeionibus competentibus vel non compe- 

') Hartlilibum im Lcubiuscr Exemplar. V Lübens ib. * ) ac. ' ) Bosidom. ») dyoc. *) Sabcrow. ') Su»el. 
•( Lübens. ') ydoofiim. "-) Cyrterr. " ) Bosidom p. f. Rudg. ") NichoUum. «»)Vlricum. ")W. E, fehh 
im L<iilms*er Lxemplai-. ' » ) ct.' ' •) Wi atirlauiensis. 



Digitized by Google 



15 

• 

tentibus, enarratis et non enarratis, et predictis specialitcr ccrtiiicatia , Et hec oirmia et sin- 
gula promisenint per aollempncm stipulacionein attenderc et coraplere et obscrvare pro 
ac an 1 ) suis Successoribus ad invicem stipulando, et non contravenire sub pena predicta et 
oMigacione omnium auorutn bonorum, presenciuin et futurorum, conBtituentes ad invicem 
unua pro alio bona possidcre, ita quod liceat ei qui servaverit compromissum, sua auctori- 
tate ingredi bona illius qui feccrit contra compromissum, in totum vcl in parte, et pena 
soluta vel non soluta, predicta omnia et singula et dictum compromissum in sua remaneant 
firmitate, hoc adiecto, quod dicta pena semel et pluries et quociens contra predicta vel ali- 
tpiod horum in omnibus et singulis quampluries -) ventum fuerit a quacumque parcium pre- 
dictannn arbitrium non servando, in solidum committatur, ei commissa sine ') cnntra- 
dictione qüalibct oxigatur. Kt in signum eonscnsus in nos dominus Kpiscopus predictus 
sui Sigilli inunimine, et nos una cum eo nc nostra iurisdictio delusoria videatur, ad perpe- 
tuum robur et eternam rei memoriam nostris Sigillis presentero litteram roboramus. Actum 
in Wrat. *) presentibus dotninis, Magistro Petro Plebano de Legniz, fratre Swantoslao 3 ) de 
S. Maria in Wrat. ordinis S. Augustini, Stanislao') Procuratore de Vyazd r ), Smilone Ple- 
bano de Lucina. Nicoiao») de Odriza Cive Wrat. Fratre Johanne cum socio suo de ordine 
fratrum Predicatorum, et aliis quam phiribua, Anno Domini M°CC°lxxx° tercio, Lidictione 
undeeima, X. Kai. Marcii. 

Sequitur Procuratorium sive tenor eius de verbo ad verbum domini Abbatis de Lu- 
hes»), de quo facta eat superius mencio circa prineipium compromissi. (Siehe vorher 
No. XIV.) 

Sequitur tenor de verbo ad verbum insertus Procuratorii Prepositi et Magistre ac Con- 
▼entus de Bozhidom >°). (S. oben No. XIII.) 

Sequitur tenor aenteneie Laudi sive arbitrii a nobia in scriptis publice promulgati. 

Nos predicri domini. Abbatea, Archidiaconus 1 '), et Cantor, arbitri , arbitratores, com- 
promissarii '*), seu amicabiles compositores, in nos reeepto sponte ac libere compromisso, 
urraque parte presente per se sive Procuratores idoueos") et sponte consencientes, et 
aiih stipulacione et obligacione supradicta promittentc, quocienscumque aliqua parcium 
▼enerit contra compromissum predictum, nobis dabit decem Marcas, et parti alten 
servonti arbitrium decem Marcas, predicti compromissi auetoritate seu iurisdictione 
in noa prout patet a partibiis prorogata, auditis et intellectis meritis cause et par- 
cium assercioiiibus equa iusticic lance prout poteramus melius discussis equo libra- 
mine racionis, pereepta prius'*) per se cuiuslibet voluntate quid posset sine dampno 
maximo aeeeptare, utraque parte potente instanter diffinitivam sentenciam promulgari, con- 
silio habito cum maxima maturitate, arbitramur, pronunciamus, diffinimus, sentenciamus, 

') ct. ') fehlt im Ctarnowanzcr Exemplar. •) absque im Leub. ') Wratiilauia. »1 Swentozlao. •) Sta- 
nhW MVvtid. MNirholao. •) Lnbcnn. »")Bosidoin. ") Archidjacomis, Leub. fehlt iin Czan.cw»»- 
»er Exemplar. ") ydoiico» Leub. '*) fehlt L. 



16 

ordinamus, seu promulgamus in hunc modum. quod dominus Kpiacopua et Abbaa de 
Lubea : ) debent habere decitnas 8ex 7 ) mansorum in Wroblino, et in Zhaborow ') octo man- 
soram. Conventus vero Domua dei sive de Bozhidom 4 ) debet habere decima8 in Zhuzhel*) 
decem et octo mansorum menauratorüm ibidem, in quorum numero ipaoruni manai qui per- 
tinent ibidem ad eoruni grandiam. includenttir. Cui aentencie, diffiuicioni , atque arbitrio, 
aive pronunciacioni . utraque pars sponte consensit incontinenti . et ipaam voluntarie ac 
libere acceptavit. 

Actum eodem anno, mense et die, quo et compromiasum . et eiadem teatibua preaenti- 
bua, Magistro Petro predicto*), et ceteris, 

Vixi dieser Urkunde bat «ich sowohl die CiaruowaMer wio die Leubusser Aurfertigung erhalten; an 
jener hingen die Siegel an besonder« »rhoner bunter Seide, an dieser sind sie nur durch Pergamentatreifen 
befestigt. Die Umschriften sind: 1) tS. THOME. Öl OKA. WRATISLAVIEN. EPl. S) t 8. ABB1S. 
ECCLE. 8CI. V1NCENCII. $) t S. ABBATIS. SCE. MARIE. IN WRAT. 4) f S. ARCHIDIACONL 
WRATIZLAVIE (mit einer Darstellung der Geburt Christi). 5) f S. MRI. WLRICI. CANONICI. WRATIL. 
Darauf ist die Krönung der Jungfrau dargestellt, mit einer anbetenden Figur darunter. 



XVI. 

1284. Jon. 7. 

In Nomine Domini Amen. Noverint univerai presentea litteraa inapecturi, quod coram 
nobis Laurentio officiati curie Wrat. Ute mota inter fratrem Dominicum prepositum Domua 
dei ex parte una, nomine et vice dicte domus, Et dominum Bartolomeum capellanum de 
caatro in Tbeasin ex altera - conquerebatur enim predictus dominua prepositua per procu- 
ratorem kuuui fratrem Nicholaum de prefato domino Bartolomeo, quod poesideret deeimaa 
de Cleczomie, de Pulcra villa, et de suburbio civitatis Tessin, in quarum poaaeaatone ipso- 
rum monasterium fuit. Qui animo litem conteatandi respondit, quod ipse et antecessor 
äuus predictas deeimas poasederunt quadraginta annis, exceptis deeimis de Pulcra vüla 
qua« numquam poasederunt nec adhuc ipse Bartolome!)* possidet, et sie lite legitime con- 
testata reeepto iuramento a partibus de veritate dicenda, reeeptia etiam teatibus quos pre- 
fatua Bartolomeus ad probandam prescripeionem duxerat producendos , et eis diligenter 
examinatis ac aolempniter publicatis, auditis que partes hinc et inde proponere voluerunt, 
quia procarator predictus paratus erat probare interrupeionem, tandem predictus dominua 
Bartolomeus usus conailio saniori recognovit in iure sponte publice coram nobia parte 



') Lübens. *t septem, Leub., aber in der Bestätigung von MM steht aoeh: sex. »J Sabervw Leitb. 4 ) Ba- 
nden. ») Süsel •) fehlt im Leubuaser Exenplar. 
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adreraa preaente, quod iniuste prcdictarum duarum villarum de Clecxomie et de suburbio 
civitatis Tessin decimas possideret, et omni hin et actioni ai quam forte haberet vel habi- 
turus esset, cessit predicto domino preposito et sue domui, ab ipsis de perceptis minn» 
iuste decimis miflerioordiam postulana, iudicium non requirena; et dominus prepositus pre- 
fataa remisit aibi eaa eodem instante liberaliter et benigne. In cuiua rei teatimonium nostri 
officialatua sigilli raunimine hanc litteram fecimua commanin. Actum in crastino 8. Vin- 
cencii episcopi et martiria, presentibua dominia Nicholao dicto Cosico et Cunrado vicariis 
ecclesie katedralis, Fridrico de Stinaaia et Jobanne de Cirmin eccleaiarum rectoribua, ac 
Uenrico capellano ducis Wrat et alüa quam pluribua. Anno Domini. M°CC°LXXX° quarto. 

V« dem grauen S. OFICIALIS. CVK1E. WKT. rund, mit einem Bitcbotskopf in der Mitte. 



xvn. 

1284. 0ctl6. 

In Nomine Domiui Amen. Noverint umverai presentes litteras inspecturi, quod coram 
nobis Laurencio Officiali curie Wrat intcr fratrem Dominicum prepositum de Domo dei, et 
Jobannem de Zalesse super deeimis unius mansi quem predictua Johannes colit in Zalesse, 
talis concordia intervenit, quod idem Johannes promisit singulia aiinis libere dare deeimam 
domui supradicte velut ante fecit, ita Urnen quod per famulum aliquem domini prepoaiti vel 
domus predicte vel deeimatorem in campis assignabitur deeima snpradicta. Et dominus 
prepositus eidem Johanni pepercit deeimam annorum duorum quibus eandem deeimam non 
exsolvit, taü autem condicione quod sepedictus Jobannes jurabit quod dicat veritatem, 
quantum fuerit de deeima anni preteriti quam non solvit In cuius rci testimonium utraque 
pars petiit hanc litteram ronscribi et nostri Officialatua sigillo roborari. Actum in die S. 
Galli presentibus dominis, Magistro Petro canonico 8. Egidii, Thoma plebano de Zeuina et 
fratre Ottone de Lübens, Anno Domini M 0 CC°LXXX°Quarto. 

Mit anhangendem Officialatssiegel. 



XVIII. 

128a Hot. IS. 

In Nomine Domini Amen. Quoniam annorum revolucione et personarum successione sta- 
tuta priorum nonnunquam defluunt et nobiscum sepeliuntur, provida discrecione data sunt 
scripta, ut et labenti memorie valeant succurrere et statuta priorum utiUter, fideliter valeant 
reservare. Notum sit igitur univerais et singuli8 preaentem paginam inspecturi« , quod nos 
Mesco et Premizlius dei gracia Dures Opoliensea, Domini in Ratibor visis privilegiis 
monaaterh de Cbarnouanz ordinis Premonstratensis super vülis Crauar, Radoscow, et Xeniz, 

et inspectis diligencius dictarum villarum libertatibus in eiadem per nostros progenitores 

3 
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*rogatas. tarn nostre quam ctiam progenitorum nostrorum saluti providere cupientes . villas 
prenotatas quc per ignoranciam vel neglienciam ad soluciones venerant indebitas, simul et 
servteia minus iusta, ad libertatem aubscriptam decrevimus revocare, ita quod ex nunc pos- 
sessores earumdem villarutn neque ad araturam neque ad vectigalia qualiacunque seu exae- 
ciones cuiuscunque sint goneris, pecuniarie, porcorum, vaccarum, vel aliorum que pro 
noatria necesaitatibua aeeipere consuevimus, nullo unquain tempore tencantur, sed illa 
omnia quc nos a nostris aeeipiemus hominibus, domino preposito dicte domu* et conventui 
per ipsorum homines in vtllis superius aduotatis in integrum exsolvautur. Hoc tarnen 
excepto quod ad novaa municiones quas pro terre nostre comodo faciemus, quemadmodum 
alii inbabitatores terre nostre iuvare tenebuntur. Sic etiam cum terram nostram pro facien- 
dis expedicionibus exirc nos roDtinget, nobis de Crauar unum currum vaeuum mittero tene- 
buntur cum quatuor equis, et de Radoscow et Xeniz unum currum. cum locate fuerint iure 
Teotonico, nobis mittent modo supradicto; quibua servieiis nobis vel nostris cxbibitis 
posteris, ut dictum est, nulla alia neque per nos, neque per nostros postcros unquam exhi- 
gantur. Sculteti etiam dictarum superius villarum nobis ad nulla servicia deineeps tenean- 
tur, ad hoc quod preposito et conventui dicte pluries domus ad serviendum se reddant 
promeiores. Ipse etiam prepositus et conventus sepius noininati. nobis de iure patronatus 
ecclesie de Ribnic et omnibus deeimis eiusdem ecclesie, quc per .Sciborium et Stephanum 
condam plebanos ibidem possesse fuemnt, spontanea eesserunt voluntate, secundum quod 
in instrumento nobis per ipsos dato plenius continetur. Renunriaverunt etiam omnino per- 
eepeioni trium Marcarum quas habebant ibidem de thabernis annis singulis, ita quod nun- 
quam deineeps repeti debeant per ipsos vel eorum successores. Nos igirur inspecta resig- 
nacionc prescripta simul et iniuriosa vexaeione, que fiebat in villis sepius nomtnatia, ipsas 
ad libertatem reduximus prenotatam, quam si quiapiam nostre posteritatis, immo etiam nos 
metipsi vellemus aliquo tempore violarc, omnibus et singulis prenotatis ordinacionibus 
ultroicctis, ex tunc ius patronatus et trium Marcarum solucio de thabernis, de quibus suffi- 
cienter dictum est supra, ad l'repositum et eonveiitum de Cbarnouanz cum pleno dominio 
revertantur. Et ne baue veritatis Seriem invidia vel ignorancia tractu temporis valeat 
obumbrare, presentem pagiuam super ipsa conscribi prerepimus et nostrorum sigillorum 
muniminefcciinusinsigniri. Datum Ratibor in die beatiHriociipermanus Anioldisummiuotharii 
nostri, anno domini in°.cc 0 .lxxx o .octavo, testilms qui aderant infra scriptis, videlicct domino 
Stephano archidiacono Opoliensi. fratribus eius Iascoue et Pribizlao militibus, Incone subca- 
merario, Pascone Warmundi, Pacozlao cum fratre Michaele Podchasse et aliis quam pluribus. 



Anhangend die schön erhaltenen Siegel: S. MESCOKIS. DI. GRA. DVCIS. OPOLFKN. DNI. DE. 
RATIBOR und S. PMIZLH. DI. GRA. DUCIS. OFOLIEX. DNI. D. (OSV) ENCIM. lautere« ist 
abgebildet in Voubcrgi Siegeln dei Mittelalter», Tafel 1 ». 
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XIX. 

1289. OetSL 

In Noinini Domini Amen. Etsi munifieeneie nostre gracia cunctis quos nostrum regit 
Dominium comunis esse debeat fidclibus, illos tameu graciori favore conplectimur, quos 
humilioris babitus gravat condicio, et qui in sola protectioue nostre lenitatis respirant. 
Noverint igilur universi et singuli presentem pagiuani inepccturi , quod nos Mesco dci gra- 
cia dux Opolieusis dominus in Ratibor, cum monasterio nostro coguominato wlgariterBosi- 
dorn pie volentes agere, necnon elemosinas nostrorum progenitorum in ipsa cupientes 
adaugerc, ut singulare nostrum mcmorialc quemadmodum nostri progenitores, relinquamus 
in eadem, de eonsensu et voluntatc earissüui fratris nostri ducis Prcmizlii, dicto monasterio 
Bosidom damus Centum raansos Franconicos in silva nostra circa novum Castrum, que 
Uitalissoua poramba dicitur. perpetuo possidendos, quos prepositus et eenobiuin dicte plu- 
ries Domus locabutit, prout eis visuin fuerit cxpedire. et quameuntjue libertatem locatoribus 
et eis qui locandi sunt dederiut, volumus siue interrupeione qualibet observare. . Omnem 
etiain libertatem quam nostri progeuitores in aliis prediis crogarunt et suis iustruincutis 
confirmarnnt domui sepedicte. nos in mansis pretaxatis oondonamus. ut videlicet omnes 
questus iudiciorum pro se babeant et nulli penitus otlicialiuin nostrorum subiaceant, et ad 
vectigalia quevis nullo unquam tempore teneautur; cetera autem in instrumentis dictorum 
nostrorum progenitorum plenius coutinentur. Et ut omnia prebabita ueeuon eorum singula 
perhenniter maueaut inconvulsa, preseutem j)aginam super ipsis conscribi preoepimus et tarn 
nostri quam fratris nostri sigillorum munimine roborari. Datum Ratibor per inanus Arnoldi 
summi Notliarii in vigiliaoimiiuinsanctoruni, annodominim 0 . ec°.lx o x°x 0 . Xono, Presentibu* 
his militibus, Iascone Corniza, Pascone Warmundi, Dalberto. Wernero, Micbaele. Pribizlao 
et aliis quam pluribus. 

Mit anhangendem Siegel des Herzogs Mcsko; für dafjenigc des Herzogs Promizl sind Einschnitte 
gemacht, es scheint aber niemals angehängt norden zu «ein. 



XX. 

1290. Jan. 12. 

He per oblivioncm que matcr est erroris contingeret aliquateuus iusticic substaiitiam 

obfuscari, Noverint igitur universi tarn presentes quam futuri haue paginam inspecturi, 

Quod. nos Casimirus dei gracia Dux Bythomieusis ob remissionem pcccaminuin contulimus 

et dedimus villanis in Radunia ab Omnibus exaetionibus et collcctis seu castroruiu strueturta 
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aive quibuscunque serviciis que ceteri villani ad nostram utilitate«n facere consueverunt, 
meram integram perpetuamque libertatem , sed omnia aervicia que nobia debent exhihere, 
Prepoaito (et) Conventui de Domo Dei in Czarnowas facere loco nostri tencbuntur. Pro 
qua collacione libertatis prefatus Prepositus promisit bona fide pro nostra et Coniugia 
noatre noatrorumque liberorum aanitate omni hebdomade unam Mia&am celebrare, sed 
poatquam quod non e8t evitare, univerae carnia aemitam ingredi no8 contingat, ex tunc aimi- 
liter apopondit omni aeptimana unam Missam dici pro defunctia, nostrarum pro refrigerio 
animarum perpetualiter bec tenenda. Ut autem hec nostra donacio robur sorciatur perpe- 
tue firmitatis, presentea fecimua noatri sigilli munünine roborari. Datum in Bytbom publice 
anno domin< m°. cc°. Ixxxx 0 . pridie Idua Ianuarü, indictione quarta'). Huius rei teatea sunt 
dominus Ludovicua abbas de Sancto Vincencio , dominus Romanua prepositus Severiensis, 
frater Michael lector Predicatorum in Ratibor, frater Älbericua prepositus de Sancta Mar- 
garetha, comeB Sobislaus subiudex, Dominicus notarius camere et alii plures. 

Gedruckt in Böhme'» Diplomatischen Beitrügen II, 65 aui einem C*arnowanter Copialbacb. 



XXI. 

1293. Aug. L 

In Nomine Domini Amen. Quoniain oblivionia incurau ea que fiunt in tempore, velut 
umbra declinans a memoria hominum labuntur cum tempore, necessaritim est acta quorum- 
libet scripture tcstimonio roborari. Ad noticiam igitur universorum et singulorum hoc 
scriptum intuencium volomus pervenire, Quod Nos Premisliua Dei gratia Dux Rathyborien- 
aie, Religiosis viris fratribus in Cernouans pro nomine Christi degentibus, villam eorundem 
que Ksegnicc wlgaritcr nominatur, in nostro sitam dominio, Iure Theotonico locandam per 
virum providtim Velantam, aut ipsiua legittimum succcssorem, dictorum fratrum acclinati 
precibua, dedimus liberam opcionem, ac plcnariam facultatem. Addicientcs quod quicumque 
in hereditate nominate ville vocati et locati fucrint, ab exactionibus, solucionibus, necnon 
serviciis cuiuscumque gencris, uostrum contingentibus dominium, una cum solteto predicto 
Velanta ac eius postcris, gaudcant scdecini annorum omnimoda libertate. In cuius rei evi- 
dens testimonium haue litteiam super hiis conscriptam, Sigillo nostro feeimus conmuniri. 
Datum Rathybor Anno domioi M°. CC°. LXXXX 0 . tercio, Ad Vincula Petri, PreaentibuaThoma 
Iudice curie nostre, Iascone subcamerario, Adam tbezaurario, Adam subvenatore, Boguta, 

») ISftO war die dritte Indiclio». 
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Gothardo, Militibus nostris, Tilkone Canonico S. Thome, Iascone de Pgow, Capellanis 
nostris, et aliia quam pluribu« 

Anhangrad de* W»ppen«*gel Premiii« mit der Umechrift: 8. "PMISLII. DEI. GRÄ. DVC. 
RATHIBORIENS. 



XXII. 

1309. Feb. ö. 

In Nomine Domini Amen. Et ei in quibuslibet negociis privilegiorura exigitur necessitas, 
in Ulis tarnen multo magis que ad sanctam dei pertinent Ecclesiam. Nam ad humanos usus 
redire nunquam potest, quod semeldeoexstitit dedicatum. IgiturNosBolezslausdeigracia dux 
OpoliensisNotutn essevolumus universis Christi fidelibus tarn presentibus quam futuris, Quod 
Cupientes intendere comodisEcclesie sanctimonialium que Bozidom wlgaliternuncupatur, pro 
salute nostra, nostrorum progenitoruin, et divini cultus ob augmentum: Desiderantes itaque 
quod eadem Ecclesia Bozidom in metis sive gadibus ipsius perpetua pace perfruatur, roctas 
sive gades iam dicte Ecclesie Bozidom sie pro ut subsequitur duximus ordinandas , quas 
amodo eadem Ecclesia in pace pariter et quiete perpetuo libere debet observare. Unde iam 
dicte mete sive gades sie currunt, et primo ioter eandem Ecclesiam Bozidom etDobrzen 
nostrum ducale, videlicet innipiendo ab Odra fluvio ad silvam que Lanzech nuneupatur, et 
ab eadem silva usque ad lucum quod est inter Dohren predictum et agros eiusdem domus 
dei ita quod agri sunt domus sicuti coli posaunt, lucum vero iam dictum nostrum est ducale; 
de quo luco currunt mete usque ad pratum quod dicitur Choualkowycanti ; a quo prato 
usque ad silvam que Sywirzli est vocata, scilicet usque ad nnem superiorera silve eiusdem; 
de ipsa vero silva currunt mete ulterius usque ad agros qui dicuntur Vbozowe, per borram, 
ita quod borra est nostra ducalis, agri vero domus dei, deinde ab agris eisdem usque ad 
lucum quod iacet in fine agrorum Goczelchi, et de ipso luco per borram usque ad pontem 
qui dicitur Chowalkonis, qui est super Breniczam lluvium; de quo ponte currunt mete usque 
ad angulum superiorem silve que vocatur Velilas, et darobrova que est inter pontem et sil- 
vam domus dei, bora vero nostra ducalis. Item de angulo supradicto usque ad pratum quod 
I.uckowagch dicitur, et ab codem usque ad fluvium qui Prudzenichza dicitur, per silvam 
directe; sed ipsius fluvii littus unum domus dei, aliud nostrum ducale, et idem iluvius dividit 
inctas usque ad silvam que Zebrac appellatur. Item ab eadem silva mete currunt inter alias 
duas silvas que Cymolassy nuneupantur, quarum una sicca alia humida, et est sicca nostra 
ducalis. humida vero domus dei; ab inde currunt mete ad quendam locum Chyssa, et de 
eodem loco ad flumen Zegwizd, cuius lluminis unum littus nostrum ducale et aliud domus 
dei supradicte. Item inter villam nostram Lubnany et doroum dei prenotatam mete sive 
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gades sie currunt : priino ineipiendo a fluvio Malpudwa per inontem inter pratutu et agros ad 
locum qui vocatur Cessio, et est bora domus dei, sed silva Lang nostra ducalis, et deinde 
sie currunt mete usque ad Kaleaui. Item ab eodem loco usque ad alium locum qui vocatur 
Martinowy Nywy, et ab ipso loco usque ad Kncam, dircete per silvam usque ad locum qui 
dicitur Kam. De eodem loco usque ad silvam, que vocatur Prandzenich, Nalawageb, Lawy, 
uostrum ducale, silva vero domus dei. Item de Prandzeuicha per Borram direetc ad silvam 
que Medzwade appellatur, et est silva domus dei, sed borra nostra ducalis; de eodem loco 
per medium luoi usque ad montem qui est inter silvas que vocantur Zeluicbez, et de monte 
usque ad quercum que vocatur Comesz, de qua quercu usque ad rubum qui vocaturTroseina 
currunt mete; de ipso itnque rubo usque ad fluvium qui Zegwistd dicitur, cuius tluminis 
unum littus nostrum ducale et aliud domus dei sepedicte. Has vero oircumferencialcs metas 
sive gades domui sive Ecclesie prefate Bozidom daraus, donainus, faeimus, statuimus et 
ordinamus, ipsas perpetuo vigore presencium confirmantes. Preterea supradicte Ecclesie 
sive domui Bozidom infra easdem circuiuferenciales metas a nobis sie rite et raciouabiliter 
limitatas, et omnibua ipsius bereditatibus iam locatis vel locandis in futuro. quia eidem 
Ecclesie bereditates sive villas iure Polonico vel Teutunieo largnm licerx-iam locandi damus 
et concedimus, in biis scriptis meram et omnimodam concedimus libertatem perpetuo dura- 
turam. Volentes esse easdem bereditates iufra easdem inctas.uuc nunc sunt, vel esse poterunt 
in futuro, ab otnnibus solucionibus, exaecionibus, eollectis. annonis, vecturis expedicionum 
iuvaminibus contribucinnibus monete ac nliis omnibus soluoionibus, vigiliis eivitatum. auga- 
riis et perangariis, quoeunque censeantur nomine, fore solutas et exemptas. Ymo daraus et 
donamus Ecclesie sepedicte infra memoratas metas onines et singulas utilitates, obvenciones, 
usufruetus, qui nunc sunt vel esse poterunt in futuro perpetuo pereipiendas, ac eciam 
omuium ferarum venaciones libere facienda» et exercendas. Insuper ligaturas sive cougeries 
lignorum vel ediliciorum, sicut super aquam dimittuntur de silviB infra easdem metas, pre- 
dicta domus Bozidom vel eius prepositus aive ad usus domus ipsius facict, vel ecinm ipsas 
vendere libere potest, disponeudo pro sue libito voluntatis. l*t autem limitacio gadiura de 
quibus superius est expressum, et eciam be prerogative et libertates per nos sepedicte domui 
collate, perpetuum robur obtineant firmitatis, ipsas vigore presentis instrumenti et sigilli 
nostri muuimine confirmamus. Actum et datum in Opel, Nonas Februarii anno incarnacionis 
domini Millezimo Trecentezimo Nono. presentibus biis fidelihns nostris. dominis Radsiao 
Custode nostro Opeliensi, Pascone deCroscina, Jaro-dao de Michalow, Stanimiro Tyrcola 1 ), 
Syfrido de Wilkow, Jobaiiuc protonotario Curie nostre. et aliis multis ad hoc rogatis et 
vocatis. 

Wohl erhaltene» Sigil mitdi-r Umschrift: f S. DVCIS. BOLESSLAI. OPOLIENSSI. und Rücksiegcl. 
') TyrcTa. 
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XXIII. . 

1309. Man. 9. 

In Nomine Domini. Cunctorum perit memoria factorum si non scripture preaidio et testium 
adminiculo fuerint perhonestata. Hinc est quod Nos Boleslaus dei gracia Dux Opoliensis 
scultetiam in hereditate nostra que Scirczemb nominatur, providis viris Mathie et Domazlao 
vendidimus, maiisuin quemlibet pro media marca argenti, in qua villa viginti quinque mansos 
ilaroicos agrorum soflicet iure Teutonicali locando populabunt, mansura septimura pro se et 
suis successoribus legitimis perpetuo usurpandum racione locacionis ville pretaxate. Quam 
hereditatis scultetiam vel dominus Mathias velDomozlaua ipsdruraque posteri cum agricolis 
ibidem residentibus, cum omnibua nemoribus, boris, silvis, rubetis, mericis, pratis, paludibua, 
lacubus, piscinis, mellificiis, omnibua veuaeionibus leporum, napriolarum, caBtorum, vulpc- 
cularum, aliisque omnibus usufruetibus iure bereditario perpetuo possidebunt, preter silvam 
videlicet gagium nostrum quam pro nobis reservainuB. Eciam concedimus ut quilibet incola 
predietc ville rnansum habens. unam plectam seu congeriera lignorum sibi faciat ut sculteti 
de eadem silva annuatim et uibiloiuinus medium fertonem grossorum nobis censuet de 
eodem ' ) ; mellificia vero in gagio duo sunt villanorum et scultctorum predictorum. De 
causis vero iudiciariis ipsi sculteti et eorum successores tercium denarium tollent. et molcn- 
dinum supra Stobra vam ipsis et ipsorum posteris cum piscinis, tabernam liberam molendinuro 
uiacellum carnium pistrinum edificabunt. Que bereditas est contigua Domarecz ex una parte, 
ex alia vero domini ducis Glogov. Preterea prefati sculteti cum ipsorum posteris nobis de 
censu quadrnginta urnas mellis solvere tenebuntur annuatim autem fertouem argenti si inel 
non habebunt pro qualibet urna mellis. Pro deeima vero doutino Kpiscopo medium fertonem 
solvent de manso propter agrorum Sterilitäten), sculteti vero et ipsorum posteri suum septi- 
muin manaum ab uno usque ad viginti quinque computando a deeima servitutibus et aliis 
quocunque nomine censeantur scilicet cum omnibus utilitatibus possidebunt liberi. Duodecim 
etiam bortos in niemorata villa idem sculteti liberam babebunt locaudi facultatein. Ecclesia 
siniiliter si construeta fucrit, duos mansos liberos in prenominata villa Scirzemb obtinebit. 
In cuius rci evidentiam presentes nostri sigilli muniminc feeimus roborari. Actum et datum 
Opol in dominica qua cantatur Letare, anno domini M° CCC 0 Nono, presentibus domino 
.Slozeborio milite Boruta, Andrea de Berdzan, Bolko de Cotorz et Johanne notario Curie 
nostre, cuius manibus hec sunt conscripte. 



Au« Böhme'a diplomatischen Beitragen II. C7, wo die Urkunde nach dem Czarnowanzer Original 
gedruckt i»t. 



•) So Böhme. 
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XXIV. 



ISIS. Jos. 26. 

Hovehat universi preaentem paginam iuspecturi, Quod No« . . Petrus claviger in Glogouia, 
Aruoldus advocatus. Cunroannua, Criatanus albus, Henricus de Repa, Siffridus, Petrus 
Glacconis, Petrus Dipoldi, et Hcinnuacho Sidilmanni, sabini ibidem, Preaentium in tenore 
propbitemur, ac testimonium probabile perhibemus, Quod venientes coram nobia in iudicio 
bannito dominus prepositus Doraua dei et Petrus Claudus quondam seültetus in Cromolo- 
wicz concordaverunt amicabiliter auper omnibus causis que pro eadem scultecia iuter ipsoa 
vertebantur Tali adiecta condicione quod ipse dominus prepositus eidem Petro claudo et 
omnibus suis pösteris unius mansi quem in eadem viila poasidet , dedit perpetue libertatem 
de omnibus aervicÜB que abinde donüno preposito vel ad Claustrum deberent provenire. 
Quin eciam dominus prepositus eidem Petro et suis posteris dedit ortum liberum situm in 
fine ville Cuius latitudo continet Triginta virgas, Longitudo vero eius continet virgas Sexa- 
gHta. Inauper sibi dare promisit Tres mensuras siligiuis, et in festo beati Michaelis post 
datam preaentium proxime venturo Marcam et dimidiam regalium groaaorum. Diotus vero 
Petrus claudus promisit cessare ab omni inpeticione quam ipsc et sui posteri habere po8- 
sent pro dicta scultecia erga dictum dominp n prepositum et erga totum conventum rlaustri 
prelibati. In cuius rei testimonium preaentem dedimus litteram nostrorum aigillorum robore 
communitam. Actum et datum anno domini M°. C 0 C°C°. XII 0 . In die beati Johannis et 
Pauli Martirum Beatorum. 

Anhangend t S. IVDICIS. CVBIE. OPOL. (undeutliche! Wappen) und f S. CI GLOGOVIE. 

SVPE (Wappen mit drei Weiomeetern). 



XXV. 

1316. Oetlfi. 

In Nomine Domini Amen. Quoniam annorum revolucione et personarum successione 
statuta priorum defluunt racionabUiter ordinata, nisi per scripta seu privilegia labenti 
memorie succuratur: Notum sit igitur Vniversis preaencium paginam iuspecturis, quod 
nos Leatko dei gracia dux Ratiborienaia visis privilegüa Monaaterii Domuadei ordi- 
nis Premonstratenais Vratislaviensia diocesis prope Oppol super Villis Crauar, Rad- 
doacow et Xenicz, et inspectis diliencius dictarum Villarum libertatibus in eisdem 
per nostros progenitores errogatas, tarn noatre quam progenitorum nostrorum saluti 
providere cupientea, Vülas prenotatas que per ignoranciam vel neglienciara ad solucionea 
venerant indebitas simul et servicia minus iuata, ad libertatem supscriptam decrevimus revo- 
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rare , ita quod exnunc Coloni earundem Villarum neque ad araturam neque ad vc 
qualiacunque seu exaccionea cuiuscunque »int generis, pecuniarie, Porconun, Vaccamm 
Tel alioruin que pro nostris neceasitatibus accipere consuevimus, nullo unquam tempore 
r. sed illa omnia que nos a nostris acoepitnus bominibus. in viUis superiua adnota- 
Prepoaito et Conventui in integrum exsolvantur. Hoc tarnen excepto quod ad 
quas pro terre nostre comodo faciemua, quemadmodum alii inhabitaiores 
terre nostre iuvare tenebuntur. Sic eciam cum terram nostram pro faciendia expedicionibus 
exire nos continget, nobis de Crauar unum Cumim vacuum mitten tenebuntur cum quatuor 
Equie, et de Raddoscow et Xenici unum currum nobia mitteilt modo supradicto, quibus ser- 
viciis nobis vel nostris exbibitis posteris, ut dictum est, nulla alia neque per nos neque 
per nostros posteros unqaam exbigantur. Soulteti eciam dictarum superius villarum nobis 
ad nulla sexvicia deinceps teneantur, ad hoc quod Preposito et Conventui dicte pluries 
Domus ad serviendum se reddant promctores, sumoppere fertonea de singulis laneis pre- 
plenarie inportantes et decimam fideliter persequentea. Preterea predicte 
ei in Monte circa Radoscow Sex molares extractos de monte annis singu- 
lis aasignamus. Ipse eciam Prepositua et Conventus sepiua nominati de iure patronatus 
Ecclesie de Kibnicz et Tabernis renunciaverunt secundum quod in instrumento nobis per 
ipsos dato plenius continetur. Nos igitur inspecta resignacione preacripta, simul iniuriosa 
rexaacionc que fiebat in villi» sepius nominatis, ipsas ad hbertatem reduxaimus prenotatam, 
quam si quispiam nostre posteritatis , imo eciam nosmet ipsi rellemus aliquo tempore vio- 
lare , büs condicionibus ultrogectis extunc Jus patronatus Ecclesie in Ribnicz et census 
Tabernarum ibidem ad Monasterium , Prepositum et Conventum prius dictos satisfaccione 
premissa condigna cum pleno dominio rerertantur. Et ne banc veritatis Seriem invidia vel 
malicia tractu tempori» valeat obumbrare in nostre salutis ac dicti Monasterii dispendiom, 
preaens Privilegium conscribi fecimus nostri Sigilli maioris muuimine roboratum. Datum 
Itattbor in die beate Heduigis Anno domini Mileaimo CCC° sexto decimo presentibua 
dominis Martino Judice curie nostre, Micbaele de Gaaaowicz, Petro Strala Imramo Vroczlao 
Jencone Polca et alii» quam plurimis fide dignis. 

Mit dem errten Siegel L«*tko - » (UmichriA: S. LESTCONIS. DVC1S. RATIIIBORIEKSTS ) , weichet 
aber nickt, wie in »einen übrigen Urkunden . an Seidenfaden, Kmderu an ein«» Perjj.rotDtrtrfifen hingt. 
Die Schrift rtimmt mit den Urkunden Le»tko'» nicht überein, und scheint eher dem ISten Jahrhundert amu- 
gebörea, und dan wirklich dieae Urkunde unecht i«t, beweitt die folgende, der Beglaubigung von 1S8S 

r K»l«chung die Urkunde No. XVIIL. 



XXVI 



1316. OetU. 

In Nomine Domini Amen. Que gerantur in tempore, ne sequantur naturatn teroporia, eter- 
nari solet memoria litterarum. Hinc est, quod Nos Lestco dei gracia Dax Ratbyboriensis 
notum esse volumus per preaentes preaentibna et futuris, Quod nos visis privilegiis Mona- 
sterii de Czarnowancz ordinis Premonstratensia supra villis Crawar, Ratlossow, et Zegnyrz, 
et inapectis diligencius dictarum villarum libertatibua , per nosrros progenitores crogatia. 
Um noatre quam eciam prögcnitorum noatrorum saluti providere cupientes, villaa prcnota- 
tas, que per ignoranciam vel negligenciam ad aolucionea venerant, shnul ad servicia minus 
iusta, ad libertatem subecriptam decrevimus revocare, Ita quod ex nunc possessores earutn- 
dem villarum, neque ad araturam, neque ad vectigalia qualiacumque, scu cxacciones cuius- 
oumque aint generia pecuniaric, porcorum, vaccarum, vel aliarum que (pro) nostris necessi- 
tatibus accipere consuevimus, nullo unquam tempore teneantur, Sed iüa omnia. que a 
noatris hominibus accipiemus, domino . . Preposito dicte dorous et conventui per ipsoa 
komines in villis superiua prenotatis in integrum exsolvantur, Hoc tarnen excepto, quod ad 
novas municiones, quas pro terre com modo faciemus, vel veteres igne crematas, ad defen- 
sionem terrc, ad expugoandas municiones si que, quod absit, in terra nostra capte fuerint . 
vel ae inique opposuerint, simulque ad durales nupeias, quemadmodum alii inhabitatores 
terre noatre, nobis iuvamina') tenebuntur. Sic etiam cum terram nostram pro faciendi« 
expedicionibus exire noa continget, Nobis de Crawar unum currum vaeuum cum quatuor 
equia, de Radossow et Zegnytz unum currum cum quatuor equis, nobis mittent. Sculteti 
eciam dictarum villarum in nostris necessitatibus ad nostra servicia sint parati. Preterea 
predietc domui Czarnowanz in nostro monte Lapidum Radossow, Sex molares pereipiendos 
annis aingulis assignamus. Et ne hanc veritatiB Seriem invidia vel ignorancia tractu tem- 
poris valeat obumbrare, Preaentes conscribi feeimus, et nOBtri sigilli munimine roborari. 
Datum Ratbybor In die beate Hedwigis Anno domini Millesuno C 0 C°C° Sextodecimo, Pre- 
sentibus domino Martino Judicc Curie noatre, domino Michael« de Gassowicz, Ymramo, 
Wrodzlao, Jencone Pelca et aliis. 

Siehe die Anmerkung mr vorhergehenden Urkunde. 



') I. iiiv. presure, oder ad iuvamioa. 
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XXVII. 

1319. Bept.29. 

In Nomine Domini Amen. Ut temporum gesta in statu aoUdo permaneant, firmaque bomi- 
num in memoria iugiter ac inviolabiliter peraeverent, convenit ut testibua ydoneis et litte- 
rarum apicibus eternentur sigillatis. Noverint universi presentium notitiam habituri tarn 
presentes quam futuri, quod nos Gotfridua divrna miseracione prcpositus Domus dei totus- 
quc noster conventus ibidem ex deliberato consilio communique de consensu, in emendain 
neenon et in utilitatibus futuris ainpliaudis domui eeu claustro nostro providerc volentes, 
vendidimna ac noa vendidisse presentibus profitemur, pro villa iure Tewtunico et Novi fori 
locanda, wlgari nomine Wrouindorf nuneupaada, in agria ad clauatrum pertinentibus fleui- 
mingicos mansos unum et viginti, et locum pro uno orto et viginti ortia cot 
Honesto viro Siffrido qui eiusdem ville locator esse debet et scultetus , ad cuius 
pertinere debent predictorum man so nun tre8, quinque orti, una taberna, tercius denarius 
de omni canaa quecunque ibi emeraerit iudicanda, terciam quoque partem de Omnibus pro- 
ventibus et utilitatibus que in presenti aut in futuro poterunt provenire. Qoe omnia ipse 
et sui posteri hereditario iure perpetuo ab omnibua aolunionibua et aervieiia quocunque 
nomine censeantur vocari, libere teneant, preterquam quod nobia ac noatria poateria ipae 
ac sui posteri in noatria indigeneiis expensis nostrls cum uno equo duaa Marcas valente 
debent deservire, quem equum si in noatria servieiis quocunque modo perdiderint, quod 
absit, extunc ipsi nulla servicia facient tarn diu donec ipaia de equo perdito fuerit i 
factum. De reaiduis autem decem et octo manais et sedeeim ortiB, quilibet 1 
annis in festo beati Martini nobia sive claustro pro censu annuo solvet Quatuor mensurn* 
ayene et Octo mensuras siliginis, et pro deeima unum fertonem. Incole eciam sepe dtete 
ville singulis annia in Pasca unam Marcam nobis aolvere tenebuntur. Quilibet vero ortu- 
lanua nobis in festo beati Martini solvet unum scotum et quatuor pullos. Coloni quoque 
agrorum nobis seu claustro in agris nostria in anno ter arabunt, et quilibet ortulanus duo- 
bus diebus in anno pro necessitate claustri laborabit, exceptis sculteti ortulania. Quibus 
omuibus predictis aic datis et solutis, incole ville eiusdem nec per dominum ducem Oppo- 
lienaem nec per nos aut nostroa succeasores ad ampliora servicia nullatenus debent coartari. 
Preterea pro communi utilitate ville aupradicte addimus aüis manais seu mansorum colonis 
tres mansos, alterum dimidium manBum in silvis, et alterum dimidium in pratis, quos ipsi 
coloni in ter se dividentes , de dictis tribus man sie tarn quam ex alliis duobus manais agro- 
rum modis omnibus ut predictum est, nobis seu claustro deservire tenebuntur. In cuiua 
rei testimonium et evidenciam pleniorem prrsi-ntem litteram aigillorum nostrorum robore 
feeimus communiri. Datum per manus Notarii uostri Milonis plebani in Brozicz, in festo 
beati Michaelis. Anno domini M°C 0 C 0 C o XlX°. Presentibus hü« Domino Ninogneuio Judice 



i 



28 

Oppolienai, Domino Pilchone, fratre Nicoiao suppriore S. Wincencii, fratre Wigaodo, 
fratre Jacobo, Heorico et Jacobo advocatis de Opul, Peregrino Jureni et Bartolomeo, civi- 
bus Oppoliensibus, Hermanuo, Fridrico, et Henrico colono nostro villanis de Goslauiz, 
et aliis quam plurimis ßde dignis. 

Au* dem beschädigten Original und Böhme'* Diplomatischen Beitrügen II. 68. Die Siegel fehlen. 



XXVIII 

1322. Apr. 26. 

In Nomine Domini Amen. Noa Vencealaus miscracione divina prepoaitus in Czarnowans 
Notum esBe volumua Omnibus preaentes litteraa inspecturis, Quod de conaensu nostrorum 
fratrum ac conailio et voluntatc nostri conventus Jeacboni dicto Nicboza nostro fideli super 
manso in villa nostrc domus Dobrzen parvo iaceute, quem nomine sui avi et patria sui 
hucusque poaaidet, damua aibi auiaque voria heredibus aeu sucoeaaoribus plenariam libar- 
tatem, facientea ipsum ab omnibua nostris censibus, a decima de ipao manso, ab exactioni- 
bus, a Polonicalibus angariis et ducalibus aerviciis vel solucionibus , videlicet Poradlne, 
Obradlne, atroza powoyne, et ab omuibus bis et insimUibus penitus absolutum, preter 
miasales mensuras, dabit et etiam fabro et paatori. Addidimua etiam predicto Jeacboni cum 
auis beredibus et succesBOribuB ailram vel rubum in bonis nostris penes villam iacentem 
prtua nominatam, que Kozinecz nominatur, cum Omnibus utilitatibus aeu proventibus perti- 
nentibua ad eandem Ubere perpetuo possidendum. Tabernam vcro ibidem in villa iacen- 
tem Jeacboni memorato concedimua aue vite temporibua Über« et Iibcraliter possidendam, 
ita tarnen quod idem Jeacbo cum suis posteris racione premisae libertatis in equo valente 
marcam vel ultra per se ipsum vel per alium aatis aptum nobis vel nostre domui tenebitur 
deaervire. Sin autem, quod abait, in nostro scrvicio vel nostre domus negocio equum per- 
diderit mcmoratum , ex tunc nobia nulla aervicia exhibebit tarn diu donec aibi per noa aut 
per noatroa confratres suus equua peraolvetur. Ut autem hec libertaa et donacio per nos 
facta possit perpetuo robur obtinere firmitatis, sigillum nostrum presentibus litteria duxi- 
mus apponendum. Datum apud Czarnowans VI Kai. Maii, Anno dominice incarnacionis 
MUlesimo trecentesimo vigeaimo aecundo , presentibus dominabus nostris Domina prioriaaa 
et domina subprioriasa, Vilhelmo fratre nostro, Woyczeaaone, Bertcone, Jeacone dicto 
Czamza et aliis raultis. 

Profitemur inauper eidem Jeacboni pro suo servicio per nos vel per nostroa successores 
aeu nostram domum, tunicaa duaa dare, scibcet eativalem et byemalcm siogulis annis. 
Datum tempore et loco prenotatia. 

Am Bühnte'« Diplotnatifchen Beitrügen II. 69, der die Urkunde seinem Copialboch entnahm. 
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XXIX. 

1326. BeptL 

In Nomine Domini Amen. Cnnctorum perit memoria factorum, ai non scripture presidio et 
teatium aminiculo fuerint perhennata. Hinc est Quod Nos Bolezslaus dei gracia dux Opo- 
lienais, ad noticiam tarn presenciom quam futurorum, quibus presentes exibite fuerint, volu- 
muB devenire, Quod cum Ecclesia in Dohren nostro ducali invito domino preposito Domua 
dei et suo Conventu, prope Opol fundata exstiti&set in preiudicium matricis Eccleaie Domua 
dei iam dicte, ubi predictum Dobrzen nostrum parrocbialiter antiquitus pertinebat, Nos 
volentes Eccleaiam circa iura sua sicut et tenemur dimittcre, eidein nullatenns derogantes 
in eisdem, sed pocius ipsam Ecclesiam in plenitudine iuriB sui confoventes, predictam (Eccle- 
siam inDobren Bic fundatam, Ecclesie predicte Domus dei siveMonasterio filialiter habendam 
reatituiraus perpetuo presencium per tenorem, volentes ut ipsam iam dictum Monasterium 
Domua dei sibi tamquam matrici Ecclesie coadunet, vel in ea ius patronatus opttneat, 
disponens pro sua utüitate et libito voluntatis, ita tarnen quod idem Monasterium sollicite 
providere studeat deincepe, quod predicta Ecclesia in Dobren debito modo offibetur, et 
parrochialibus ipsius Ecclesiastica ministrentur sacramenta. Preterea omni iuri , accioni et 
patronatui si que nobis conpeterent Ecclesia in eadem, perpetuo renunciamus, ipsa in prepo« 
aitum Domus dei et Conventum ipsius Monasterii videlicet prenotati liberaliter transferentes. 
In cuius rei testimonium et evidenciam pleniorem presentes litteras scribi fecimua et nostri 
sigilli munimine roborari. Actum et Datum apud Opol Kalendis Septerobris Anno Domini 
M°.CCC.XXV°. presentibus hiis testibns dominiB Andrea Archidiacono, Radsiao Custode, 
Jobanne Canonico no*rro notario, cuius manibus hec sunt conscripta, OpolieDsibus, 
Ninogneuo iudice, Beldone subvenatore curie nostre, Andrea Pallatini, Bertoldo nostro 
notario, Pribcone vicario de Choro nostris fidelibus, et aliia multie ad hoc vocatia et rogatia. 

Anhangend das Siegel mit der Umschrift: S. BOLEZLAI. 8ECVNDI. DEI. GRACIA. DVCIS. 
OPOLIEKS. 



XXX. 

13Sa Xor. IL 

In Nalunen Gottefi Amen. Weillen in Menschlichen Sinnen, Von wegen der kurezer Ge- 
dächtnun alß der Urningen Mutter, Vndt der Verwü rangen halben, Dichtes bestandiges 
weder vollkomnehnea sein kann, wirdt dero wegen auB wohl Erwogenen Bedencken dieß 
Schrieffitlicheft Zeugnuß gegeben dadurch man der Vergessenheit vundt Verwühruogen in 



xuekünfftige Zeitten vor zuekommen möchte. Alß seye Vrkundt allen inßgemein, ieUigeu 
vndt nachkommenden so den BriefT sehen werden Daß wier Protiua von Gotteß Gnaden 
Probst, Albertus Prior, Hedwig» Priorin. Vnndt gantzer Convent, deren Brüdern vndt 
Schwester im Gotteß Hauße wollende nach gestaldt der ietziger Zeit, beständigkeit der 
güttern vnndt Verbesserung vnßern Einkomben anverordnet Itaben ; Vnßereß Dorff Pol- 
nisch Döbern genandt, äußern Polnischen recht, in welchem die Pauern vndt Vnterthaner 
wegen Vnbeständigkeit deß Zuestandts vndt wonung keine Nutzung haben mögen, Vnß 
auch weder Vnßerin Kloster eben keiner nutz hat sein können, auf anderen deutsches recht 
nach Neumark h verwandelt desselben Verbesserung verkauffendc. Vundt haben eß gela- 
ßen getrewen Vnßern Lieben Jeskon StykoQ genandt, Vorbehaltende Vnnß in deme seine 
Verdienste: dergestaldt Nehmblichen daß dem geraelten Scholtze zur einen Huben acker, 
die Er vorhero von Vnßern Vorfahren vor gemeltc seine dieuste bekomen, zue gebend« 
ihme nach Ebeuermassen von den vbrigen Huben, welche Wier Ihme vnndt den Pauern 
zuegelaßen, nach eine halbe Huben zue der Scholtzerey, Ihme vnndt seinen Erben, zue 
freyer vnndt ruhigen besitzung auf ewige Zeitten crlaßeu, mit dem Kretschem, gewöhnlichen 
haudtwergksleuthen, mit einem Pusch Kozinecz genandt, den Er zue vor in seinem besiez 
gehabt, mit dem wählt au dem Vfer an der Oder, hieß zue dem kleinen Busche, mit dem 
Busche Otok genandt, zwischen Ihren Eckern liegenden, mit einem Stucke wießen vnndt 
Acker, welche zue Vnßern Convent gehörig geweften : Jhnen zue deß Dorffs vndt Vnßern 
Zünften Vorbesserung zue zuegeben Wier Vnß bemühet, auf dieße weiße, daß nach auß- 
gang der Freyheit Ein Jedweder von obgesagten Huben: außgenohmben deß Scholtzea 
hüben, Vnß vundt Vnßern Nachkommenden auf ewige Zeiten, alle Jahr am Tag St. Martini 
sol zahlen acht Scuden vnndt die völlige feldt zehendt in viererley getraidts, nem buchen 
Weitzen, Gersten, Koran, vnndt Haber, darbey Drey tage Jährlichen Vnßerm Convent nach 
gewohnheit deß landeß werden schuldig sein ackern, vundt eine Khu oder vor die Khue 
Ein halbe marckh auf heilfingstage, vndt einen Burgkh vor weinachten Vnß werden schul- 
dig sein zue geben in gemein gemclte Pauern, Welche freyheit ist solche, das sie in dießem 
Jahr nichtes zahlen werden, allein auf St. Merten ihm Jahr ein halben Zinß 4 Skuden, undt 
eine Khue zum Heil, nechst künfftigen fingst feuertagen werden Vnß geben. Wegen der 
Zehendt, haben Sie keine Freyheit bieß solch Zeit vergehet, werden schuldig sein vnndt 
verbunden in dein allen wie oben beschrieben, auf ewige Zeitten. Der Rüchter auch hat 
Jeder zeit von allen Vnßern Pokuten Sie sein klein oder groß den dritten Pfenig, vnndt 
den fünfften gartten. Vnndt damit «ließ alles auf ewige Zeitten in seiner beständigkeit 
vnndt K rafft verbleibe, Waß wier mit gemeinem Rath und! Bewilligung allen dessen So Eß 
angelanget, aufgerichtet, Zue dem auch Visitator Herr Abt Brzezenski vnndt durchsichtiger 
fürst vnd Herr Boleslaus von Gotteß gnaden fürst in Oppeln Vnßer Herr seinen willen 
gegeben, haben wier zue ewiger gedäcbtnüß zue dießem Brieff Vnßer Probst vnndt deß 
gautzcu Convent Innsiegel annhencken laßen. Gebenn in Vnßerm Kloster Gottes-Hauß 
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genandt Ordinis Praemonstratensia Dioecesia Wratialauienaia am Tage St. Martini A. 1328 
in beyweßenbeit Herrn Wilhelme Ritter, Herrn Peregrini Bartholomaei, Haynoasen Bürgern 
der Stadt Oppeln, vnndt VnBem getrewen Greger auß Wrczoake, Conrad i auß Muchenitz, 
Frigoni auß Zelaaana, Seyfriedt auß Frawcndorff, vnndt viel andern glaubwürdigen leuthen. 

Von di«»er Urkunde hat «ich nur diese alte Ueberaetzung erhalten. 



XXXL 

1328. Her. 20. 

In Nomine Domini Amen. Quoniam annorum revoluuione ac peraonaruin successione 
statuta prlorum frequenter defluunt, et pacta quamvis iuste et licitc inita obliviscuntur, 
provida discrecioue dantur scripta, ut et oblivioni et calumpniia valeant crebrescentibus 
obviare. Notum sit igitur universis et aingtdia presentem paginam inapecturia, Quod Noa 
Bolezlaus primogenitus Illuatria et Magnifici prineipis domini Bolexlai ducia Opolienaia, dux 
et dominus dei graciaWalkinbergenaia, visa et conaiderata communi utilitate terre nostre, ai 
opidum in metia nostri ducatua «tum, dictum Surgaad, Prepoaiti et Conventua aaneti 
Monialium in Bozidom, firmaretur, tutelam incolis nostre prediete terre ac nobis, ymo et 
Monasterio memorato addiceret et munimen, in quo No8 Tbeolonium cum iuribus ducalibua 
optinentea ut ipsam civitatem melius et facilius firmaremus, inBtitimua prefatis Prcposito et 
Conventui, ut pro prefato opido villam aliam eiadem cque utilem ac eorum bonU meliua 
adiacentem, reeipereut in Commutacione perpetua. ilabitis it&quc tractatibus inter Nos 
competentibus, nostroruin fratrum super boc consilio ac Ordinis eorundem petita licencia et 
optenta. talem permutacionem feeimus, dantes dilecto nobis prepoaito et Conventui fratrum 
et aororum, ac prefato Monasterio Bozidom, pro memorato opido Surgaad villam nostram 
dictam Wawelno certia limitibus situatara cum agris cultia et incultis, Silvia, pratis, piaca- 
cionibus, venacionibus, cenau, exaecionibus, iudiciia aive culpia, bonoribus, servieiis, et cum 
omni iure quo Nos poasedimus eandem villam, ita quod nicbil in ipsa villa Nos ac nostri 
Successores iuris potestatis vendicabimus, nec in ipsa utilitatis aliquid usnrpabimus, nisi si 
iusticiarius 1 ) Prepoaiti negligeret punire in preiudicium terre nostre, tunc Noa vindictam 
ibidem in maleficoa exercentes, bona maleficorum iam dicto Prepoaito integraliter remane- 
bunt, ac suis auccesaoribuB ac Conventui prenarrato. Promittimua inauper fide bona, quod 
in ipaa villa numquam pernoctacionea sine memoratorum Prepositi et Conventua voluntate 
aliquatenus faciemua. Renunciamus etiam expresse venacionibus, pabulacionibua, vecturia, 
servieiia, que a Sculteto, Rusticis, aeu famulis in dicta villa residentibus, Nobia ante commu- 



') (Jeachrieben iat iuattarius. 
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tacionem, seu quibuscunque aliis angariis cuiuscunque poteataris tytulo debebantur. Ad bec 
etiam Nos et nostros berede« seu legittimos succesaores astringirous, quod racione quie- 
tacionis huiusmodi, ipaorum curias sive villas occasione buiuamodi pluB solito non gravabi- 
mus, sed ipsorum iura omnia ipsis conBervabimus iü villi« residuiB eonindem, secundum 
tenorem libertatuni, quas Magnifici Principes nostri progcnitorcs pie Sepedicto Monasterio 
contulerunt, qui per ignoranciam vel uegligeneiam ad soluciones devenerant iudebitas, simul 
et aervicia minus iusta, in boc maxiine quod tres Vaccas et PorcoB eiusdem numeri aive 
peruas, que Monasterio memorato in Gola de quibusdam villi« eorum debite exsolvuntur, 
numquam nobis uaurpabimua nullius necossitatis occasione. Villam etiain Zuzelam cum 
agris, pratis ac silvis seu fluminibus Monasterio antedicto cum Curia ibi aita, ipsis libera et 
indempnia cum omnihus utilitatibus, cum alia villa deserta, dicta Zeberow, cum eam locari 
contingerit, gratuite ab angariis quietas et paeiiieas rolinqueinus. Ipse etiam Prepositus et 
ConventuB sepius nominati, nobis ac nostris Succcssoribus de dicto opklo Surgasd spon- 
tanem cesserunt voluntate, secundum quod in iiiRtrumento nobia per ipaos dato plenius 
continetur. Nos igitur inspecta resignacione prescripta simul et iniuriosa vexacioDe, que 
fiebat in villis sepe nominatis, ipsos ad libertatem reduximus prenotatam, quam si qtiispiam 
nostre posteritatis, ymo et nos metipsi, quod absit, velletnus aliquo tempore violare, omnibus 
et singulis prenotatis ordiuacionibus ultroiectis, extunc dominium opidi in Surgasd, cassatis 
commutacionis memorate causis, ad Monasterium, Prepositum et Conventura sine contra- 
dictione qualtbet revertatur. Jus etiam Patronatus preaentibus profitemur memorato Mo- 
nasterio annexum, per prefatum concambium in Nos nec in nostros successores aliquatenu» 
tranaiviase, sed debere ut antea Monasterio antedicto ac ipsiua Monaeterü Preposito collacio 
parrochie memorate in perpetuum reaervari. Ne ergo nostriB posteris presentis ordinacioni* 
ignaris aliquod dubium oriatur, preaenti Scripto nostrum Maiua Sigillum appendi mandavi- 
■nus, Sigillis domini Bolezlai patroni Monasterü Supradicti, et Domini ducis Alberti, fratrum 
nostrorum carissimorum , preaentibus appositis in robur et cautelam evidenciam et testi- 
monium omnium premissorum. Datum in Bozidom Monasterio Supradicto, per manua Ma- 
gietri Jaoobi nostri Notarii, XII°. Kalendaa Decembris, Anno domini. M°.CCC°. XXVIII". 
Preaentibus, domino Paschone de Croathina, domino Wilbelmo Bobemo, militibus, Magistro 
Ilenrico, publico Notario de Opol, domino Adam dicto Bes, Peregrino de Odera, Bogussio 
de Prand, et Stanimiro uobilibus, Jacobo advocato civitatis antedietc, Petro de Libnow, et 
Wilbelmo de Prouencz, nostris fidelibus, et aliis quam plurimia fidedignis. 

Von den Siegeln iat nur noch daa Wappenaiegcl det Aontellera vorhanden, mit derUmachrift: S. BOL. 
DI. GRA. DVCIS. VALKINBERGENSIS, und einem ähnlichen Rückaiegel. 
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XXXII. 

1332. Mai 19. 

In Nomine Domini Amen. Noverint univerei presentem litteram inspecturi, quod nos 
Nankerus divina et apostolicc Sedis provldencia Episcopus Wratislaviensis vidimus, legi- 
mua , et examinari ipsam feeimua diligentcr, litteram integrum, non rasam, nec in parte sui 
aliqua viciatam, vero et maiori sigillo inrliti prineipis domini Lestconis dei gracia ducis Ra- 
thyboriensis sigUlatam, cuius tenor dinoscitur esse talis. (Hier folgt die Urkunde XX VI.) 

In cuius rei testimonium presentem litteram prout ipsam vidimus et examinavimus, feei- 
mus de verbo ad verbum ad iustanciam domini . . Prepositi de Domo dei exemplari, ne ali- 
cui de ipsa dubium oriatur. et sigillari nostro sigillo. Actum et Datum Wratialavie XIIH° 
Kalendaa Junii. Anno domini Millesimo CoC'C 0 Tricesimo Seeundo, Presentibus dominis 
Magie tro Goschone decano Wladyslaviensi, et nostre Wratislaviensis, Swentopelcone Opo- 
lienais, Henrico Wisliciensia, Ecclesiarum Canonicis, Paschone et Andrea nostris familiari- 
bus teatibus ad hoc vocatis spocialiter et rogatis. 

Mit dem Siegel des Bischofs. Im KopisJbuche des Stifts findet sieb in dieser Bestätigung die 
Urkunde XXV, nicht XXVI. 



XXXIII. 

1333 Mära 24 

In Nomine Domini Amen. Cum in bumanis disposicionibus propter calumpnias bominum 
crebrescentes niebil stabile esse possit, niai scripturarum testimonio perlieunetur Quaprop- 
ter noverint universi presencium noticiara habituri , quod nos Prothiva dei paciencia prepo- 
situs, Gottfridus prior, Thalizlawa priorissa, totusque conveutus doinus deiPremonstratcn- 
sis ordinis dyoeesis Wratizlaviensis, Seulteciara in villa nostra deserta dicta Byrnicze 
libcra ab omnibus ducalibus angariis emendam seu conparandam favimus per Wencez- 
laum et Stanconem Cira filios Stozonis, qui ipsam oceupaverat, et ins quod nobis in ipsa 
Scultecia conpetebat, in eosdem transtulimus propter ipsorura fidem nobis et obsequia profu- 
tura, videlicet tali pacto quod idem nostri Sculteti cum iucolis, quos in villa collocabunt 
predicta, lioc anno viginti et sequenti triginta et a data presencium anno tercio et deineeps 
medium lapidem cere et quadraginta pokowones mellis mensure Opoliensis nobis et nostro 
Monasterio solvere inperpetuum tenebuntur, etdeciinas de triplici grano, siligine, avena et 
de pisa, seu de vieeiis pro piaa ai qui pisa non seminaverint eciain nobis perpetuo dabunt. 
üabebunt itaque idem Sculteti liberos quinque laneos a deciniis et cjualibet alia solucione, 
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Thabernam, Molendinum cum obstaculo, quartam unain a qualibet ligatura rccipiendo, et de 
operariis silve medietatem obvencionum percipient, silvaa eo fidelius custodiendo et resi- 
duum nobis ac nostro Monasterio in perpetuum presentando. Ligaturam eciam unam anno 
quolibet eis licebit per fluvium derivare. Ceterum nos ac nostrum monasterium duos nobis 
laneoa cum omnibna utilitatibus preter apes ailve, et Scultetis specialiter in duobua laneia 
quo8 optaverint , mellificia reaervamus. Habebunt aiquidetn antedicti Sculteti tercium dena- 
rium in culpis libere preter quod noa aut nostros quoa ad iudicia direxerünua, ter in anno cum 
procuracione condigna reeipere tenebuntur, ac aervire nobis ac noatria succeasoribua ipai ac 
eonimsucceasoresdeeadem scultecia pro possibilitate sua quociens fuerint requisiti debebunt. 
Piscina eciam in dumme dicto Prandinicxe seu obstaculum cum perfectum fuerit, noa medium 
ac sculteti medium eiusdem obstaculi obtinebunt perpetuis temporibua cum omnibua ante- 
dictis. Iu cuius rei testimonium et evidenciam omnium premiesorum preaena scriptum fleri 
mandavimus nostro ac noatri conveutus sigillis pendentibus communitum, presentibua 
nostria confratribus Mathia plebano de Doberua, Swatazlao custode nostro , Boguscone de 
Newodnik et Anioldo noatris familiaribus , dumino Baldone de Proskow, Jescone ScultetO 
de Doberna. Burkardo de Birdzati, Syfrido de nostra nova villa scultetis, et aliis quam plu- 
ribus fide dignis. Datum iu nostro monasterio supradicto Anno domini M 0 CCC°xxx°iii o 
in vigiüa annunciacionis Domini. 

Da« eine Siegel fehlt, da« andere iat fa«t ganc unkenntlich geworden. 



XXXIV. 

1336. Apr. 7. 

In Nomine Domini Amen. Ka que ßunt in tempore simul cum tempore (sie) si non littera- 
rum et testium probacione roborautur. Hinc est quod Nos Protbus Prepositus, Gotfridus 
prior, Tbalislawa Prions»» totusque Conventus Fratrum et Sororum Domns dei ordinia 
Premonstratcnxis dyoc. Wrat. villarn nostram "Wauelno wlgariter dictam deaiderantes 
melius proficerc et locari, habentes in eadem plenum Jus dominii ad peticionem nostrorum 
bominum in eadem, Sculteti et villanorum in Jus subsequens et prescriptum perpetuo col- 
loramus. Ita videlicet quod quilibet laneus nobis et Monasterio pro utroque iure dominii 
et ducali fertonem in festo beatorum Philippi et Jacobi, et secundum fertonem in die Na- 
tivitatia Virginia gloriose, et tercium circa diem Epiphanie aolvere perpetuo tenebuntur. 
Arare eciam nobia tcr in anno debebunt et frugea de predicta villa ad nostrum Monasterium 
deducent. Ad iudicium ter in anno Sculteti et villani expenaas nobia aut noatria nuneeiis 
procurabunt. Honores et servicia secundum ritum et consuetudinem terre nobis facient in 
.Nativitate domini et in pasca. Ad sculteciam vero predicte Tille ut olim antea, quatuor 
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Und pertinebunt, quos laneos predictia gcultetis Stepliano et Nicosconi ac eorum heredi- 
bu« perpeiuo poeaidendoa presenfibua confirmamua, cum tercio denario de culpia, et 
taberna . de quibus nobia de bona voluntate •ecundum valorem fideliter aervire tenebuntur. 
Concedimu« eciam ipaia in dicta villa Maccellaa carnis et panis acauipnum cumMolendino si 
fieri potest conatruere et locare. In cuiua rei testimonium et evidenciam p regen« scriptum 
uostrorum aigillorum munimine videlieet prepoaiti et conventua fecünua roborari. Datum 
in domo nostra anno domini Millesimo trecenleauno Tricesimosexto, in dominica Quasi- 
modogeniti, preaentibua biia, domino Henrico de Dambrowa, et domino Tbilone de Dil- 
nicxa plebanis, Jeacone Ricozaa de Dobrzna, Frixcone de Zeleana, Bartbcone de Czar- 
nowana scultetia, Peregrino et Tboma civibua Opolienaibua, Weneeoaaio et Gregorio ruati- 
cia dicte rille, et aliia quam plurimis fidedignis. 

Au der Bestätigung rom 8. Aug. 1 J98. 



XXXV. 

1545. Apr. 20 

Xn Nomine Domini Amen. Noverint universi preaentem litteram inapecturi Quod coram 

nobis Holeslao dei gracia duce Opolienai Constituta domina Angnes relicta Franczconis de 

I^nca pie recordacionia bona fide suo et iiliorum auorum nomine ae obligavit et promiait 

Sorori Ewe sanctünoniali de Domo dei aolvere et dare unam marcam cum dimidia grosso- 

ram Pragenaium singulia annia iu festo aancti Martini episcopi et confessoria, Raciooe 

buhis quod eadem aoror Ewa suis conaanguineia filiis Franconia olün defuncti porcionem 

bonorum quam in villa Boguaicz wlgariter dicta paterna ex succesaione obtinebat, cum 

omnibua et singulia redditibua provenöbu» quoquomodo ad eandem apertantibua aponte et 

benivole tamquam legitimia beredibua et succesaoribus habendam et possidendam iure here- 

ditario resignavit. Condicione buiusmodi üiterpoaita videlicet quod si predictam dominant 

Anenem vel filio« eiua premiaaam summain pecunie in quocumque termino aolvere nec dare 

contingeret quacumque negliencia mediante, ex tunc prenotata aoror Ewa de eadem por- 

eione et proventibua eiua univeraia ae intromittendi plenam et liberam babebit facultatem 

et ipaam porcionem poasidebit temporibus vite aue redditua et proventua omnea perci- 

piendo aine quolibet inpedimento. Predicta vero aorore Ewa ingressa viam carnis universe, 

porcio aepe dicta et universi redditua et proventua ad eandem spectantibua ad superius 

dictos filioa revertetur aew ad legitimoa berede« et successores. No8 autem contractum et 

resignacionem buiusmodi graUm et ratam habentea ipaam preaeotia instrumenri et sigilli 

nostri robore fecimua conaignari ad cautelam et evidenciam pleniorem. Datum in Opol 

5* 
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xü° Kai. Maii, anno domini M°ccc xl quinto Presentibus nostris fidelibus, Johanne de 
Kamen milite, Beldo iudice, Wlrico de Grinnicz, Andrea de Grossowicz et Jescone 
Bechemo nec non Bertoldo Curie nostre notario qui presencia habuit in commisao. 

Dm wohl erlittene Siegel de« Herzog* bat die Umschrift: S. BOLBZLAT. SECVNDI. DEI. 
GRACIA. DVCIS. OPOUENS. 



XXXVI. 

1S53. Feb. 16. 

Nos Heynricus advocatus Opolicnsis hereditariua ac scabini videlicct Heyuko dictus 
Hubnak, Nicolaus dictus IIoppo, Jeclo Conrerdisse, üanko Kowphman, Tilussius textor. 
Nicolaus dictus Schwrgast, neenon Nicolaus dictus Fladmulenisse, tenore preaencium 
recognoseimus universis publice quibus fuerit oportunum Quod coram nobis iu iudicio 
bannito constitutus vir discictu» Sidilmaumis civis Opolionsi» nostcr coneivis publice con- 
fcssus fuit et cx certa «ua conscicncia recognovit, sc rite et racionabilitcr brasiatorium 
olim . . relicte de Crasseow advocatisse, honesto viro Arnoldo brasiatori servitori honorabilis 
viri domiui . . prepositi Doraus dei ordinis Prcmonstratensis singulariter speciali, pro quin- 
que marcis grossoruni Pragensium muneri Polonicalis et ponderis consueti racione pigno- 
ris ad anuum et ultcrius quousque ab eo exsolvetur tenendum et habeudum, a festo 
Bcati Micliabclis archangeli proxime tranaacto continuc conputando obligasse, prout sibi 
coram baunito iudicio Opoliensi per Nicskoncm dictum de Crasscow verum ciusdem bra- 
siatorii ex legitima successione possessorem notutn extitcrat liberc ab omni inpeticione 
qualiumcumque personarum obligatum et coram bannito iudicio iudicialiter ad intromitten- 
dum se de eodem assignatum Sic quod nullus prius co se de predicto allodio posset intro- 
inittcre et ipsum allodium nisi sibi solutis quinque marcis et aliie legitimis laboribus et 
expensis aecundum consuetudinem civitatis communein aliqualiter attemptarc. Insupcr 
addidit quod in dictam obligacioneiu Niczko predictus suum benivolum prebuit assensum 
et dictam oldigacionem priucipaliter eonportasset. In cuius rei testimouium presentibus 
nostrum sigillum est appensuni. Actum et datum Opol feria sexta ante dominicam Rcmi- 
uiscere, Anno domini M°. CCC°. liij 0 . presentibus multis ßdediguis. 

Das kleine runile Siegel zeigt einen gethcilten Wappenschild; recht« ein halbes Kreuz, links ein halber 
Adler. Die Umschrift ist sehr undeutlich. 



\ 



Digitized by Google 



37 



XXXVII. 

1358. Apr. 4 

NosBoleslaus dei gracia duxOpoliensiaRecognoacünua universis quorum audiencie preaena 
scriptum fuerit publicatum, Quod Noa de atangno aeu lacu in bonia sanctionalium Monasterii 
Domus dei aliaa Czarnowana dicti, circa villam Zclesna noatri diatrictua Opoliensia, Terciam 
partem omnium utilitatum pro nobia ad tempora vite noatre reservamus, buiusmodi Racione 
quod eundem lacum cum noatra peeunia duximua reformandum et corrigendum. Poat 
decursum vero nostre pcraonalis vite, pretactum lacum cum pleno Jure prenotatum Mo- 
nasterium aicut alia bona aua aine omni inpedimcnto nostrorum aucccasonim posaidebit in 
ewm et tenebit. Harum nostrarum teatimonio litterarum sigillo nostro maiori aingnatarum in 
memoriam omnium pretensorum. Datum Opol iiii u die Mensis Aprilis, Anno Domini Mil- 
lesimo ccc°. Quinquagesimo tercio, Prcaentibua domino Stephano plebano in Slaucnczicz, 
Zauissio de Gaueron, Notario nostro qui buiusmodi ad conscribendum a nobia habuit in 
commissi«, et aliia multis. 

Siegel, wio TOrbcr; hier ab«r mit einem Rücksiegel (Adler auf einem Helm), dessen Umschrift lautet: 
S. POLKOIS. DVCIS. OPOLIEN8IS. 



XXXVIII. 

1354. o. T. 

Hovcriut univerai, quorum audiencie presens scriptum fuerit devolutum, Quod Ego Jescho 
dictus de Grutitz, Dominus ville Kromlowicz, cum allodio et aliis Omnibus pertineneiis et 
connexis ibidem, prout dinoscitur cireumferencialiter in suis terminia forc limitata, vite mee 
temporibus, ex speciali dono et coneessione michi per Dominum Jacohum prepositum 
Domus dei et totum suum conventum, ut ex litteris super hoc et pubiinis instruincntis 
confectia elicitur, facta, prebabita amicabiliin anteacum ipso domino. preposito et suo con- 
ventu unionis concordia ampliori, racione eiusdem ville et allodii et aliis ut prcmittiiur ad 
tempora vite mee, eidera domino.. preposito, vel qui pro tempore fuerit, et suo « onventui et 
Monasterio Domus dei predicte ad omnia servicia licite conpetencia tencor perngenda, in 
quantutn possum, et astringor, volens et specialiter promittens, quod dicta villa et allodiutn 
cum universis equis et vaccis, pecoribus, ovibua, et aliis rebus, mobilibus et inmohilibus, 
mox post mortem meam ad dictum inonasterium Domus dei, que ibidem invente fuerint, 
revertantur, absque idla rerum predictarum ablacionc fraudosa, exnunc prout extunc libere, 
cum omnibus pertineneiis et connexis, quas in metis et granieiis eiusdem ville dinoacor 
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optinere, ab omni inpediaento, et reducantur. In cuius rei testimonium preaentem dedi 
litteram meo aigillo appenao signatam. Datum in Monaaterio Domus dei predicte, Anno 
Domini M°. CCC°. liiii 0 . Presentibus dominia Jacobo et Haachoni, fratribus canonici« 
Montis Sypn, Swenthoalao priori eiusdem Monasterii, Nicoiao de Dobra plebano, et 
Henrico notario, et aliia multia. 

Anhangend «in kl«M« ruadet Siegel ( Wappeuoaild mit einem Kr««*) mit der Umtchrift : 8. 1 KSCONIS. 
DE. ORVTICZ. 



XXXIX. 

1355. Oct 12. 

Hos Jeaco de Gruticz purgraviua et Capitulum Opolienae tenore presencium publice pro- 
fitemur unirerais quibua fuerit opportunum, Religiosum virum dominum Jacobum prepoaitum 
Domua dei cum Mathia molendinatore de Doberna et Petro tabernatore ibidem auper manso 
ibidem in villa Doberna racione dicte Domua dei fore amicabiliter coram nobia concordatum 
in hunc modum quod Mathias finge* yemales et eativalea duobus annia de medio manso, 
Petrua vero aemel et uno anno aimiliter yemales et estivales de medio manso percipient, et 
sine omni inpedimento percipere debcnt. Et deinde dictus mansus ad ipsum prepositum et 
dictam Dornum dei penitua qualibet sine occasione revertatur. In cuius rei evidenciam pre- 
aentem literam nostro Sigillo duximus muniendam. Datum Opol secunda feria ante Hed- 
wigis. Anno domini M°. CCC°. quinquagesimo quinto, presentibus discretis viris, Mathia et 
Johanne Scultetis de Byrcicze, Nicoiao dicto Mussink de Wroyndorf et aliiB multis. 

Mit dem Siegel des Jeteo de Grulicx, wie N. 38. 



XL. 

1356. Jan. 13 

In Nomine Domini Ameu. Ad perpetue rei memoriam. Noverint universi presentes et 
postremi Quod coram nobia Boleslao dei gracia duce Opolienai Friczko acultetus de Zelasna 
publice est confeaauB, ae exnunc penitus nullam habere partem aeu porcionem in lacu novo 
prope Zelasnam, reaigoando ipsam suam porcionem totam quam habebat, Domino Jacobo 
prepoaito Domus dei. Abrenuncians in totum pro se et suis filiis omni proprietati, impeti- 
cioni aeu repeticioni dicti lacua, presentibus atteatando nostro aigillo subappenso. Datum 
in Castro Opolienai tercia feria OctavarumEpyphanie Domini, Anno Domini. M°.CCC°.L° Vl to . 
Hiis presentibus, Domino Nicoiao preposito, Jescone de Gruta castellano Opoliensibus, 
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Strala de Raaaow, Arnoldi Vioitori, Domino Stefano Protonotario nostro, plebano de 
Slawentycz, qui prcsencia babuit in conmiaais. 

Mit de« kleinen Siegel dei Herzoge, welches »orhor alt RUckeiegel diente. 



XLI. 

1364. Apr. 23. 

In Nomine Domini Amen. Ad rei aempiternam memoriam. Noverint universi presentea et 
posteri, quorum audienoie presens singraphus fuerit recitatus, Quod n08 Johannes divina 
miseracione prepositus monaaterii Domus dei ordinia Premonstratensis Wrat. dioc. ex asser- 
cione veridica et testificacione devotarum, Margarethe priorisae, Broncze supriorisae, Agnetia 
circatricis, Cläre celarie, Bogusze cantricis tociuaque conventua »ororum dicti monaaterii 
Domus dei, Plenina cognoscentes Jacobum de Zuzella villa noatri monaaterii incorporata 
Scultetnm dilectum nobis et fidelem, Tabernam in dicta villa noatra ad prefatum nostrum 
monaaterium ab olim pertinentem apud Venerabilem virum Protbiuum felicis memorie noatri 
prius dicti monaaterii propositum predecessorem noatruin, emisse cum prato quodam legi- 
time, ac peraolviaae eidemdominoProthiuototaliter in parato libere et perpetuo per ae et suoa 
auccedentes legitimos possidendam et in usus sibi placitoa convertendam, Peticionibus sepe 
dicti conventua noatri aervieiiaque prius dicti Jacobi Sculteti noatri fidelibua nobia multipli- 
citer exhibitis et deineeps faciendis benigne inclinati, redditua nichilominua sepedicti 
monaaterii noatri augere studiose intenti, prefatam antedicte taberne empeionem huiusmodi 
ratificamus presentibua approbantea, tali tarnen pacto quod aepedictua Jacobus et aui suc- 
ceasores legitimi octo Scottos (al. Schookos) grossorum Pragenaium de prenotata taberna, 
cui aream in monticulo prope curiam nostram assignamus, nobia ac nostro monasterio aepia- 
sime dicto, racione censua annui solvere in festo saneti Georgii raartiris perpetuo tenebuntur. 
In cuiua rei testimouium presens scriptum fieri mandavimus sigillorum nostrorum appensione 
roborantes. Datum per manus Nicolai de Delnicia plebani in Domo dei supradicta in die 
saneti Adalbert!, Anno doniini m° ccc° lx° quarto, Presentibua hiis testibus, dominia Stinkone 
queatore, Alberto, Valentino confratribus nostris, Johanne de Brozecz plebano et multis 
aliia fide dignis. 

Nach alten Abschriften, da da» Original verloren i$t. 



XLU. 

1369. Oot 19. 

In nomine Christi Amen. Cum pridem coram nobia Jacobo Engilgeri Canonico et Officiali 
Wrat. inter Religiosum virum fratrem Johaunem prepositum Domus dei Ordinia Premon- 
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stratensis Actorem ex una, et Tyczkouem dictum Wassirwurer Reum parte ex altera super 
infrascripto libello fuisset exorta roatcria qucstionis Cuius libelli tenor per omnia sequitur 
in hec verba: Coram vobis Honorabili viro domino Jacobo Engilgeri Canonico et Officiali 
Wrat. proponit procurator et nomine procuratorio Religiosi viri fratris Johannis prepositi 
Domus dei Ordinis Premonstratensis Contra Tyczkonem dictum WassinvrerCivem Opolien- 
sem Quod licet ipse frater Johannes et sui predeccssores nomine dicti Monasterii Domus 
dei fuissent in possessione pacifica pereipiendi a multis temporibus ab ipso Tyczkone et a 
suis predecessoribus nomine Maccelli sui quod habet in Opol Sex lapides Sepi, quamvisque 
idem Tyczko dicto preposito pluribus et pluribus annis persolverit, Tarnen de duobus anuis 
nunc transactis solvere contradixit et hodie minus iustc contradicit et opponit eundem pre- 
positum et eius Monasterium sie temere spoliando in non modicum preiudicium Monasterii 
autedicti. Cum autem iuxta Juris disposicionem sie spoliatus ante omnia restituendus et 
debere restitui (sie) Quare petit dictus procurator nomiue quo supra per vos et vestram 
Sentenciam diffinitivain pronunciari et declarari dictum fratrem Johannem prepositum et 
eius Monasterium in possessione pereipiendi singulis annis Sex lapides de 31accello dicti 
Tyczconis pacifica et quietafuissedictumque Tyczconem Censum Sex lapidum sepi de duobus 
annis solvere neglcxissc et eciam contradixisse ac ipsum preposituin et eius Monasterium 
spoliasse sua pacifica possessione Et ob hoc dictum prepositum et eius Monasterium ad 
priatinam possessionein pereipiendi Censum Sex lapidum sepi per vos restitui et restituendum 
fore, Et nichilominus dictum Tyczconem ad dacionem prestacionem et solucionem Census 
neglecti seu lapidum sepi de Annis duobus dicto preposito nomine sui Monasterii faciendam 
condempnari et coinpelli, condempnandum compellcndumque fore decerui Juris benefieiis sibi 
salvis ac aliud fieri in et de premissis quod est iuris et racionis. Insuper petit litis expensas 
et de faciendis protestans. 

Ad quem quidem libclluro pro parte dicti Tyczconis quedam litis contestacio in scriptis 
oblata fuit et producta in hec verba: Coram vobis Honorabili viro domino Jacobo Eugilgeri 
Canonico et officiali Wrat. Ad libellum nuper pro parte Religiosi viri fratris Johannis pre- 
positi Domus dei Ord. Prem, contra Tyczconem dictum Wasairwrer Opidanum in Opol 
oblatutn procurator et nomine procuratorio eiusclein Tyczconis Wassirwrer animo litcm 
contestaudi Respondet et negat narrata prout narrantur in ipso libello esse vera. Negat 
enim dictum fratrem Johannem prepositum et eius predeccssores fuisse in possessione paci- 
fica pereipiendi racionabili vel iuridica sive iusta de macccllo dicti Tyczconis sex sepi lapides 
annuatim Et posito sed non concesso quod si de narratis iu dicto libello aliquid posset pro- 
bari vel forsitan probaretur Tunc proponit excipieudo et dicit quod istud maccellum quod 
nunc Tyczco predictus tenet et possidet, frater Proziua dictus tunc prepositus Domus dei 
necessitate sibi et dicte Domus dei Monastcrio ingruetüe Constitutus coram Advocato et 
Scabinis Opoliensibus suo ac Abbatisse et Conventus dicti Monasterii (nomine) ipsius 
Abbatisse et sui Conventus accedente cousensu paritcr et assensu pro decem marcis grossorum 
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Pragensium pecunie usualis rite et racionabiliter vendidit bone memorie Johanni dicto 
WaRsinvurer olim patri dicti Tyczconia tunc Opoiiensi et suis Successoribus possidendum 
cum omnibus suis Juribus et pertinenciis ac tenendum, tali tarnen condicione appoaita et 
adiecta, quod idem firater Proziua aut eius Succeasorea nomine dicti Mouasterii Domus dei 
reemere possent dictum Maccellum pro paratis decem marcis contradiocione cuiualibet non 
obatante. Negat eciam dictum Tyczconem "Wassirwrer prefatum fratrem Jobannem aut eius 
preceasores aut dictum Monasterium per plures et plures annos se sepi lapidibuB spoliasse 
Et si quod abeit de premiasis aliquid probaretur, tunc excipit et excipiendo proponit et 
dicit quod litteram vendicionis dicti Maccelli ipse Tyczco tempore cremacionis seu cxustionis 
quando dictum Opidum Opol crematum et exuatum ante decem et octo annoa, tunc fuit dicta 
empoionis littera perdita et non poterat pluribus etpluribua postbocannis haben, que modo 
per dei graciam est inveuta Et aic ipae frater Johannes et eius predecessores per vim et 
potenciam bene quindecim annis ab ipso Tyczcone Sex sepi lapidea anno quolibet extorserunt 
non per possesaiooem iuridicam vel iustain, sed per vim et metum. Ad qua« eciam et sin- 
gulas se Excepciones dictua procura tor quo supra nomine offert legitime probaturum, ad 
probaudum easdem Excepciones ae petit admitti. Quare dicit dictua procurator petitam fieri 
non debere. 

Contra quam litis contestacionem pro parte dicti domini Johannis prepositi fuit exce- 
ptum, et iterum pro parte alia iu acriptis Replicatuin. Taudem dictam Excepciouem Inter- 
loquendo admisimus ad probandum. Post quod pro parte dicti Tyczcouis.quadam littcra 
producta Contra quam pro parte domini Johannia prefati fuit in scriptis Exceptum Et 
8imiliter pro parte alia Replicatuin neenon pro parte alia Duplicatum, Demum Iterum Inter- 
loquendo pronuneciavimus auper possossorio in priucipali fore procedendum in causa. 
Procuratore vero dicti Tyczconia offerente se apoUacionem probaturum, Poatremo nonnullis 
Posicionibus et Articulia datis partibus ab utrisque Et factis Responaionibus in scriptis ad 
easdem, Conaequenter super negatis Articulis uonnulli testea ad probandum fuere producta 
hinc et inde. Quibus testibus rite reeeptis examinatis et ipsoruin Dictis aive Attestacionibus 
solempniter publicatis Poatremo contra Dicta et Atteatacione« predictorum testium pro parte 
dicti Tyczconia produetorum fuit in acriptis Exceptum. Tandem procuratoribus parcium 
in causa concludi petentibus Nos cum ciadem conclusimus in cauaa et habuimus pro con- 
cluso. Diem quoque hodiernam nobia ad Sentenciam diffinitivam profereodam duximus pro 
tennino statuendam. Viaia igitur Actis in presenti causa actitatis neenon Munimentis et 
produetis in causa hinc et inde diligenter Ipsisque rite recenaitis ac equa iusticie lance 
discussis Deliberacione nobiscum auper premissia prehabita dihgenti per ea que vidimus et 
cognovimus et nunc cognoseimus et videmus, procuratoribus dictarum parcium in noatra 
constitutis presencia et diffinitivam ferri petenJibus hinc et inde, Christi nomine invocato 
pro tribunali Bedentes et habentea pre oculis solum Deum, pronuneciamus decernimua ac 
eciam declaramua . . prepositumDomus dei aeipsum Monasterium fuisae in poasessionepaeifica 
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«t quieU tollendi et peroipiendi aingulia aunis Censum Sex lapidum Sepi de Maccello 
Tycxconis dicti Waaainvrer Opidani in Opol dictumque Tycaconcm Censum sex lapidum 
eepi ipsi preposito et Monasterio per duos anno« solvere neglcxiaae Et ipsum . . prepositum 
«t Monaaterium apoliaaae sua poasessione pacifica et quieta Et ob hoc dictum prepositum et 
eius Monaaterium ad possessionem pristinam dictorum Sex lapidum restituendoa fore, ac 
ipaos restituimus dictumque Tyexconem ad daoionem et solucionem neglecti Censua duorum 
Annorum preposito et Monaaterio prefatis faciendam condempnandum fore et ipsum eciam 
presentibuB condempnamus diffiuitive et scntencialiter in liiis scriptis Condempnacioneai 
«xpensaruro ex causa probabili obmittentes. Leora lata et in scriptis pronuneciata est hec 
nostra diffinitiva sentencia per Nos .lacobum Engilgeri Canonicum et Öffieialem prefatum in 
Consistorio Wrat. hora terciarum vel quasi nobis pro tribunali sedentibus die xix mensis 
Octobris Sub Anno Domini Millesimo CCC" >0 Sexagcsimo Nono Presentibus Disrreris viris 
Dominis Magistro Johanne Goswini de Brega, Magistro Johanne Modlit-i Advocatis, Petro 
de Frankinsteyn, Petro de Boleslauia procuratoribus, Jobanne de Schusselerdorf, Pancracio 
de Husberg Clerinis et NoUriis publiois dicti Wrat. Consistorii et Johanne de Cunczindorf 
Notario testibus ad prcuiissa. In cuius rei fidem et testimonium omnium premissorum 
Sigillum nostrum presentibus est appensuin. 

Mit »nhangendom Siugvl des OfGciaU, elliptisch, roth in weisser Schale, mit der Umschrift: S. IACOBI. 
ENGILGERI. TLBNI. SWIDNICZ^ ET. OFFICI AL. WR. 



XL1II. 

137L Feb 

Joannes Praepositus dedit lihcrtatcin Scultetiac in Krauars cum Brouislaua I'riorissa, 
Agnetc Suppriorissa, Catharina Cantrice, Clara Celleraria, Boguska Custode; testis Simon 
Prior et Custos, Valentinus Parochus Dobrzensis, Confrater Nicolaus Parochus Zelasuen- 
sis. Ex actis Krauars. Diese Anführung findet sieh in den Collectaneen von S. Vincenz, 
die Urkunde selbst war nicht aufzufinden. 



XLIV. 

137L Sept. 86. 

1 

TTniversis et singulis tarn presentibus quam futuris Nos Petrus Advocatus hereditarius» ac 
Ilanco Coufman, . . Lexito . Mathias faber, Petrus Dunknecht, Petrus Brenia, Petrus Niger 
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et Franczko lanifex, Scabini Opolienaes, ad somim Campane in bannito Iudicio cor 
notuin facimus per presentes Quod cum inter honorabilem virum dominum Iohannem Pre- 
poaitum Domuadci parte ex una et Ticzeonein dictum Wasserfurer concivem nostrum occa- 

ex alia parte in Iudicio spirituali exorta fuisset 
Ticzco coram nobia constitutus per dincretorui 
lern conpostcionein et plenam concordiain renunciavit omni liti et questioni que sibi per 
predictum dominum Prepoaitum obicirbatur, reeognoscens publice predictum Maccellum 
deincepa ad collacionem et quamvis aliam dispositionell! spcctare domini Prepositi et suo- 

rii Domuadei prenominati, pro eo et ex eo Quod idem dominus 
dictum Maccellum dicto Ticzconi et Katberine uxori sue karissime ad tenipora 
vite ipsorum amboruro bcnivole contulit tenendum et spontane* possidcndum, de quo qui- 
dem Maccello prefati Ticzco et Katberina uxor sua suc vite temporibua annis singulis in 
feato beati Martini Septem lapidea sepi pro Censu annuali eidem domino Preposito et suc- 
ceasoribus suis qui pro tempore fuerint , dare et tamquam vero domino et patrono solvere 
teoebuntur. In cuius rei testimonitim Sigillum nostrum bannitum presentibus est appen- 
sum. Datum Opol feria sexta proxima ante diem beati Michaelis Archangeli, Anno Domini 
m° cec lxx primo. 

Anhangend dasselbe Siegel wie an No. 8*5. 




XLV. 

1381. o. T. 

In Nomine Domini Amen. Novcrint univerai presencium noticiam babituri Quod nos 
Jobannes divina miseracione prepositus Domuadei Recognosciinus in hiis scriptis Quod 
coram uobis constitutus Jesco Scultetus de Crzynowans resignavit Tylkoni et poateris suis 
Ortura liberum de Scultecia videlicet emptum pro ii inarcis grossorum cum omnibus utilita- 
tibus suis prout solus tenuit Datum anno domini M°c o c°c 0 lxxx primo Presentibus testi- 
bus videlicet Jeschone Clienti, Stbephano Camerario domini prepositi et Snopkone famulo 
domini prepositi et aliis multis fidedignis. 
Da« Sieg«! itt verloren. 



XLV1. 

1383. Man 13. 

VliBAN VS epiacopus eervus servorum dei Dilecto filio . . Preposito , et dilectis in Cristo 

filiabus . . Priori»** et Conventui Monasterii sanete Marie in Aquis, alias dicti Domuadei^ , 

6* 
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per Prepoaitum et Prioriaaam aoliti gubernari, Premonstratenaia ordinie, Wratialauiensis 
dioceaia , Salutem et apostolicam benedictionem. Cum a nobia petitor quod iuatum eat e-t 
hone? tum, tarn rigor equitatia quam etiam ordo exigit rationia, ut id per aolicitudinem 
offitii nostri ad debitum perducatur effectum Eapropter dilectc in domino film Prepoaite, et 
düecte in Criato filie Prioriaaa et Conventus, vestris iuatia postulationibua grato concurtn- 
tes asaen8U, persona« vestras, et locum in quo divino eatia obaequio tnancipati, cum omnibua 
bonia, que impreaentianun rationabiliter possidetis, aut infuturum iuatia modis preatante dorn iu o 
poteritis adipisci, sub beati Petri protectione auscipimus, atque noatra, omnesque libertatea 
et immunitates , a predeceesoribua nostria Romanis pontificibus, sive per privilegia, vel 
alias indulgcntiaa, vobis et Monaaterio vestro predicto concessaa , necnon libertatea et 
exemptiones secularium exactionum, a Regibus Principibua vel aliia Criatifidelibua rationa- 
biliter vobis et Monaaterio predicto indultas, spetialiter autem terra« decimaa Caatra viüas 
domoa posaessionca vineas prata et alia bona vestra, sicut ea iuste et pacifice obtinetia. 
vobia et per vos eidem Monaaterio , auctoritate apostolica connrmamus, et prcaentia acripti 
patrocinio rommunimus, salva in predictia dccimia moderatione Concilii generali». Nulli ergo 
omnino bominum liceat haue paginam nostre protectionia et conßrmationia infringere, vel ei 
auau temerario contraire. Siquia autein hoc attemptarc preaumpserit, indignationem omni- 
potentis dei et beatorum Petri et Pauli apostolorum ciua ae noverit ineursurum. Datum 
Rorae apud Sanctumpetrum iii Idus Martii Pontificatua nostri Auno Quinto. 

Mar Jo. de Sanctoiusto. 

L. de Forliuio. 

Auf der Rückseite: Jo. de Monaaterio. 

Die Blcibulle hingt an gelben und rothen Scidenfcden 



XLVI1. 

1383. Hot.S. 

In Nomine Domini Amen. Noa Eufemia dei gracia princeps Falkinbergenaia et domina 
Civitatis Glogouie Superioris, universis etsingulia qui aunt pro tempore et erunt in futuro, 
ac ubi nosse fuerit oportunum, presentibus puplice profitemur, Quod Illuatris prin- 
ceps et Insignis Boleslaus beate memorie quondam dux Falkinbergensis, contboralis 
noster legittimus, tempore sue captivitatis in Münsterberc, et in magna sua neces- 
aitate, pro tun c temporis. voluntatc, conaensu et favore prepositi tociusque conven- 
tus virginum ac monialium monasterii Donius dei seu claustri alias Cxarnewaa 
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dicti, pecuniam seu censum Vaccakm, Bernalem, portalem, in villi« videlioet Walicz. 
Grocheleube, Stradon, Broschioa, Crummnlowics receperat. Nos rero sub nostra 
conaeiencia ae de maturo consilio nostroroni fidelium ponderantea et recolentes, Iusticiam 
fore, unicuique reddere qnod auum eat, eandem pecuniam neu cenaum prenominatum, vide- 
lioet vaccalem, Bernalem, et porcalem in omnibua villis predietis, sine omni pecunia ao sine 
omni vendieione et empcione, reddidimua, relargimur, et redonamus, Iubauni preposito, 
Boguska priorisae et Dorotliee subpriorisse , totique conventui virginum que sunt et erunt 
claustri Domus dei, alias Czaraewaz dicti, sicut ab antiquo eundem censum aeu pecuniam 
babuerunt, tulerunt, receperunt, et posaiderunt, ampliua a nobis et omnibus nostris suc- 
ce880ribua, qui eruut, pacifice et quiete sine omni iinpediinento et gravaminc perpetue pos- 
sidendo. Actum Datum in Glogouia Supcriori Anno Domini Millcsimo C°C 0 C°. LXXXIII 0 , 
proxima feria tercia ante featum Sancti Martini pontificia In caatro, presentibus nostris fide- 
libua, Nyczkone Grikonis, protunc Capitaneo nostro, Günzelino Drensk magistro noatre 
coquine, Xiczkone camerario nostro. et Alberto Drensk dicto, nostro Sigillo presentibus 
Subappenao. 

An grünen und rotben Seidenftden hingt da* kleine rund« Siegel, (frUn in dunkler 8cbal«, mit der 
UmacbriA S. EVFEMIR. DYCISSE. D. FALKEBRK (?). 



XLYIII. 

1386. Jon. 22. 

Ladislaus dei gracia dux Opuliensis Welunenaia Cuyauiensis Dobrinensis etc. Kotum- 
faeimus tenore presencium Univeraia, quod nos inter religiosos Mathiaro prepositum et 
totum conventum Monasterii Domusdei alias Czarnowans parte ab una et ex altera domi- 
nam Margarethain relictam quondam Johannis Waynknecht super diverais et singulis debi- 
tia per dictum Johannem Waynknecht existens procurator dicti Monasterii quomodolibet 
contractis, et super universis questionibus et obiectis inter dictas partes exortia, Plenam 
et perpetuam de expresso consensu et beneplacito ipsarum parcium concordiam feeimus et 
tractavimus isto modo, quod prefata Margaretha omnia et singula debitaper dictum Johan- 
nem "Waynknecht maritum ipsiua tempore sue procuraciouis ex parte dicti Monasterii con- 
tracta solvere debeat plenarie et in toto, Excepto Nicoiao Tylmanni Cive Opuliense cui pre- 
positus et eonventus Monasterii predicti totum debitum solvere tenebuntur. Hoc eciam 
adiecto , qnod ipse prepositus et eonventus vigintitres marcas prossorum et quatuordeeim 
denarios, infra hinc et duas septimanas post nunc inBtana festum sancti Martini Episcopi 
et confessoria prenominate Margarethe absque omni dilacionis et contradiccionis obataculo 
solvere sint astricti et cum hoc una dictarum parcium ab omni arrestacione questione impe- 



ticione et accione Juris et facti a parte altera perpetui« temporibus totalitcr ait aoluta Pre- 
sencium sub nostri aigilli appenaione tostimonio littcrarum. Actum et Datum Opol Anno 
domini Millesimo Trecentesimo Octuagesimo sexto proxima feria sexta post f es tum Corpo- 
ris Cristi. Presentibus dotniois Nicoiao Mroczkonisde Marsubowicz Custode, Heidano de 
Barutb Canonico et Victore Capit. Opuliensibus, Franczkone Bingnew Magistro Curie. 
Ymrarao de Lanka et doraino Nicoiao Ticzkonis Canonico Opuliense Canczellario nostro 
qui presencia habuit in commissiB. 

Mit anhangendem Wappcnsiegel. 



XLIX. 

1387. Jan. 16. 

Noverint universi presencia inspecturi Quod ego Margaretila reliota olym Ilanussii dicti 
Waynknecbt Civis Opoliensis presentibus recognosco rae reeepisse viginti tres Marcas et 
quatuordeeim deuarios ab Ilonorabili et Religioso viro domino Matbia prepoBito Totoque 
Conventu Monasterii Domusdei alias in Cernowans, Ordinis Premonstrateiisis, in presencia 
Juratorum dicte Civitatis racione debiti quod predictus Janussius in procuracionc dicti Mo- 
nasterii existens contraxit, prout Serenissimus prineeps et dominus, dominus Ladislaus dux 
Opolensis, una cum Nobili viro domino Hyniczka dicto Somborg ac eciam domino Hay- 
dano Wratislauicnsis et Opolensis Eclesiarum Canonico nos concordaverunt, talibus cori- 
dicionibus interclusis videlicet quod dominus prepositus et Conventus predicti persolutis 
miebi viginti tribus Marcis et xiiii elm denariis ab omnibus debitis per predictum Janusaium 
racione dicti Monasterii contractis, preter debitum Nicolai dicti Tylman debent esse liberi 
et soluti , nec per aliquem ex meis scu predicti Janussii debeant peramplius molestari. In 
Cuius Rei Testimonium sigillum Civitatis Opolensis presentibus est appensum. Datum 
Anno Domini MiUessitno C°C°C° lxxxvij 0 feria quarU post octavas Ephiphanie domini 
nostri Ibesu Cristi. 

Das Siegel «rigt rccbU den halben Adler und liok« du halbe Kreux; Umschrift: S. NOVVM. MIN»'. 
CIVITATIS . OFOLIENS. 
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L. 

1389. MAnl8. 

TIrbanus epiecopus servus servoruin dei Dilecto filio . . Preposito Mouasterii in Cunicz per 
prepositum soliti gubernari Olomucensis diocesis Salutem et apostolicam benedict ionein. 
Ad audientiam noatrara pervenit quod tarn düectus filius . . prepositus et dilecta in Cmto 
filia . . priorisaa et Conventus Monasterii in CzarnewaDS alias Domusdci , per prepositum et 
priorissam soliti gubernari, Premenstratensis ordinis Wratislauiensis diocesis, quam prc- 
decessores eoruin qui fuerunt pro tempore, decimas terras domos vineas grangias piscarias 
Castra casalia prata pascua stagna lacua nemora maaeria molendiua iura iurisdictiones , et 
nonnulla alia bona ad Monasterium ipsum spectantia, datis super hoc litteris, confectis 
exinde publicis iuatruinenti», factis renuntiationibus, iuterpositis iuramentis et penis adie- 
ctis , in gravem eiusdem Mouasterii lesionem , nonnullis clericis et laicis , aliquibus eoruin 
ad yitam . quibusdam vero ad non modicum tcmpus , et aliis perpetuo ad firinam vel sub 
ceDBU annuo conceaserunt, quorum aliqui dicuutur super hiis in forma commuui a sede 
apostolica confirmationis litteras ünpetrasse. Quia vero nostra interest super hoc de opor- 
tuno remedio providere, discretioni tue per apostolica scripta mandamus, quatinus ea que 
de bonis ipsius Monasterii per concesaionea huiusmodi alienata inveueris illicita vel 
distracta, Non obstantibus litteris instrumentis renuntiationibus iuramentis penis et confir- 
mationibus supradictis, ad ius et proprietatem eiusdem Monasterii legitime revocare pro- 
eures. Contradictores per censuram eccleaiasticam appellatione postposita compescendo. 
Testes autem qui fuerint nominati si se gratia odio vel timore subtraxerint censurn simili 
appellatione cessante compellas veritati testimonium perhibere. Datum Korne apud San- 
ctumpetrum xv Kai. AprUis Pontificatus nostri Anno Undecimo. 

Mar = 

T de nvem. 

Benincasa. 

Aussen: A. Johannis. 
Bleibolle an einer Hanficbnor. Aui dem Arehir tod 8. Tineen*. 



LI. 

1389 Oct. 18. 

In Nomine Domini Amen. Anno a nativitate eiusdem Millesimo Trecentesimo Octuagesimo 
nono Indiccione duodeeima, die deeima octava Mensis Octobris, hora vesperorum vel 
quasi, in Stuba lignea Communi Conventus Monasterii Sanctimonialium Domusdei alias in 
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Czarnowans ordiois PremoDstratensis prope Opol dyocesis Wratislauiensis In mei Notarü 
public! et testium subscriptorum presencia Constitute pereonaliter Venerabiles ac deode- 
vote Virgines atque SororcB, Philomena Priorissa, Dorothea Subpriorissa, Clara Celeraria, 
Boguska Cuatrix, Gertrudis Circatrix, Anna Cantrix, Bronialaua Succentrix, Katherina 
Marschowna, Offka Scaliczanka, Helena Jagodzanka, Elizabeth Andree, Agnes Wincencii, 
Agnes Swirczowna , Margaretha Stephoowna, Barbara Beczowna ac Heaxka Januaaii de 
Odra, Totusque Conventus Monialiutn Domusdei Monasterii in Czarnowans prope Opol 
prememorati, Attendentes ranltiplioea occupacionea atque negocia ipsarum Monasterii 
Domusdei sepedicti, propter que prefatnm Monasterium ipsarum non modicuin poasetreci- 
pere detrimentum ae sui eciam Juris lesioncm, et ne in multia tribulacionibus et angustiia 
relictc ') per Mathiam olim prepositum ipsarum atque Monaaterü Domusdei sepedicti, pre- 
fatas Virgines atque totum Conventum earum velut ovea pastore carentes oberrare contin- 
gat, Considerantesque de probitate et legalitate Religioai viri fratria Nicolai de Gane ple- 
bani in Opatow, ipsum in ipsarum et dicti ipsarum Monasterii elegerunt pron'sorem, et 
nichilominus citra revocacionem aliorum procuratorum, quos per presentem constitucionem 
et ordinacionem non intendunt revocare aliquatenus, fecerunt, constituerunt, et modo ac 
forma melioribus quibus potucrunt ordinaverunt, prefatum fratrem Nicolaum ipsarum atque 
ipsarum Monasterii procuratoram et negociorum gestorem et nunecium specialem et gene- 
ralem, dantes et concedentea eidem plenam et omnimodam potestatem ad regendum, guber- 
nandum et administrandum , ac regi gubernari faciendum ipaarum nomine omnia et singula 
bona et Jura Monasterii ipsarum, et ea tenendum defendendum et recuperandum , Jura et 
Jurisdicciones in subditos Monasterii antedicti exercendum et faciendum, fruetus 

Redditus et proventus , omnes et singulas obvenciones emolumenta et Jura que ad dictum 
Monasterium ipsarum spectare et pertinere dinoscuntur Et de hiis que reeiperent finem qui- 
tacionem et pactum de ulterius non petendo faciendum, Promittentes enira, bona iide et 
sine dolo omnia et singula que per dictum fratrem Nicolaum ipsarum nomine acta gesta et 
facta fucriut, ratura habere atque gratum, ac eundem fratrem Nicolaum de et ab omnibus 
vexaeionibus fatigis et attemptacionibus si quas ipsum occasione procuracionis seu ad mini - 
stracionis et gubernacionis huiusmodi a quoquam sustineat disbrigare, eciam si propter 
premissa aliqua dampua seu expensas fecerit vel pati contigerit, eas et ea sibi restitucre et 
rcaartiri, et de hoc stare suo verbu simplici et crederc absque aliquo testium et probacionis 
sacramento. Renunciantes nichilominus eciam omnibus et singulis excepeionibus Juris 
canonici et civilis et omnibus aliis et singulis Juris auxiliis quibus ipse contra premissa 
omnia et singula (se) defendere possent quomodolibet vel tueri et spetialiter legi dicenti 
gencralcm renunciacionem non valcre. Super quibus omnibus et singulis premissis prefa- 
tus frater Nicolaus a mc NoUrio publico infraseripto sibi fieri peeiit hoc presens publicum 



') Aui R*iuk nachgetragen. 
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iastrumentum. Acta sunt hec Aono Indiccione die Mense hora et loco quibua supra Pre- 
sentit) ua Honorabili ac discretia viris dorainia Nicoiao Mrocxconia de Marschowicz Custode 
eccleaie sancte Crucis Opoliensia, Nicoiao Pauli de Nicliu prope Schorgaat, Petro plebano 
eccleaie parrochialia in Roacochow Capellania Monaaterii Sanctimonialium in Czarno- 
wans, Adam dementia Slupik de Nova Raudecz Clcrieo Crac. dyoc. Notario Publico, Sta% 
nialao de Brenicia Campanatore dicti Monasterü Domuadei ac Januasio familiaxi dicti domini 
Nicolai Cuatodi8 Opolienaia teatibus ad premiasa vocatis apetiaiiter et rogatis. 
Signum Notarii. Et ego Petrua Schorgaat olim Jaacbconia clericua Wrat dyoc. publicua 
Imperiali auctoritate Notarius, predictis eleccioni, constitucioni ac pro- 
ruratoria ordiuacioni ac aliis omnibus et aingulia premissia dum sie ut 
premittitur fierent et agerentur, una cum prenominatis testibus presens 
fui, eaque sie fieri -vidi et audivi et in hanc publicam form am redegi, 
signo et nomine meia solitis et conauetis conaignaudo in fidem et testi- 
monrum omnium premiaaorum Rogatus ae Requisitus. Constat michi 
Notario prefato de ista diccione relicte quam ad apacium poaui non 
causa vicii sed erroris. 

Au« dem Original im Archive von S. Vinceni. 



LH. 

1389. Hot. 17. Dec 3. 

In Nomine Domini Amen. Anno a nativitate erusdem Millesiino Trccentesimo Octuagesimo 

Nono die Septimadeeima mensis Novembria, In domo habitacionia honorabilis viri domini 

Nicolai Mroczconis de Marschowicz Custodia ccclcsie Sancte Crucis Opoliensia, hora 

vesperarum vcl quasi, Iudicione undeeima, In mei uotarii publici et testiuni subscriptorum 

presencia personaliter Constitute deodevote virgines Philomena Priorissa, Gertrudis Circatrix 

et Helena Jagodzanka corum tociusque Conventus Sanctimonialium Monastern Domusdei 

alias in Czarnowans nominibas postulando humiliter supplieaverunt Religioso viro fratri 

Nicoiao plebano in Opataw ibidem prcsencialiter existenti ut causa dei et beatc Virginia 

Marie et Ordinia honorem sc iutrouiitteret de procuracione administracione et proviaione 

Guberaacione et tuicione earum in spiritualibus et temporalibus aibi onus assumendo, 

promittentes eidem Nicoiao in bona fide et sub rerum suarum ypoteca quod vellent eum de 

omnibus attemptaciouibus vexae^nibuset fatigis cxbrigaro emaneipare et indeinpnem reddere 

occasione procuracionis administrrcionis et gubernacionis quoquomodo iminentibus premis- 

sorum. (Juiquidcm Nicolaus videns earum angustias et tribulaciones et attendans con- 

tumelias earum et diftamaciones, respondit se premissa facere non posse nisi de consensu et 

7 



50 



Commenda Canonica domini Episcopi prius habita et obtenta. Demum tercia die mensis 
Öecembris anni suprascripti prefatua frater Nicolaus, habitis commiaaione et Commenda 
Reverendiasimi in Cristo patris et domini domini Weqceslai Episcopi Wratialauienais, loeo 
vacuo invento et Gubernatore peuitus dcstituto, dicte Gubernacioni et adminiatracioni ae 
fntroiniait. Super quibua omnibua et singulia die tu a frater Nicolau» a me Notario publico 
infrascripto aibi fieri peeiit hoc presens publicum instrumentum. Acta sunt hec Anno 
Indicione die mensis hora et loco quibua supra, PreBentibua Honorabili et diacretia viria 
dominia Nicoiao Mroczcouia de Marachowiez Custode prefato, Nicobio de Niclin preabitero 
"Wrat. dyoc. et Jobanne Nicolai de Franconia Herbipolenais dyoc. et Januschio familiari 
dicti domini Nicolai Custodia testibus ad premiasa vocatis specialiter et rogatis. 
Signum notarii. Et ego Petru8 Schorgaat quondam Jaachconis clericus Wrat. publicus 
Imperiali auetoritate Notarius, I'redictis, poatulacioni supplicacioni et 
responsioni, omnibua aliia et aingulis dum sie ut preniittitur agerentur et 
fierent, uria cum prenominatia testibus preaen» fui, eaquo sie fieri vidi et 
audivi, et in hanc publicam formam redegi, aigno et nomine meia aolitia 
et conauetis consignando rogatus et requisitua in fidem et teatimonium 
omnium premiaaorum. Consta t miclii Notario prefato de raaura istarum 
diccionum tercia die mensis Decembris anni in octava et nona lineis 
sursum computando quaa causa vicii non rasi et poaui, aed erroria. 

Au« dem Original von S. Vincenx, Auf der Rückseite steht: oblstum viiij die Januarii. 



LIII. 

1390. JuL23 

In Nomine Domini Amen. Sub anno Nativitatia eiuadem Milleaimo Trecenteaimo Nona- 
geaimo Indicione xiii" die xxiii. mensis Julii, hora veaperorum vel quaai, in Caroenata habita- 
cionia Monasterii Czarnowana Religiöse ac devote Virginia Elyaabcth dicte taakowska, 
Pontificatus Sanctiasimi in Criato patris et domini nostri domini Bonifatii digna dei 
providencia pape noni moderni anno primo, In mei Notarii publici et testium infraacriptorum 
preaeneia Religioaua vir frater Nicolaua de Gane plebanus in Opatow proviaor ac gubernator 
dicti Monasterii Czarnowana, personaliter constitutns, Venerabiiibus ac Religioaia virginibus 
Phylomene priorisse, Dorothee subpriorisse, Girdrude cirflatrici, Cläre cellerarie, Boguscze 
cuatrici Anne Zegrodonis, Bronialawe Jagodzaneze succentrici, Ofcze dicte Kantbowue. 
Katherine dicte Marachowna, Elisabeth Sbroakonia. Helene Jagodzanka, Eliaabeth de Laaso- 
würz predicte, Agneti Svrirozowna, Margarethe Stephkonts, Agncti Vincencii, Elisabeth 
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Kandserzowka, Barbare Beczonis, AnneKorzeczwanka, Offcze ßeroldi de Poanowicz Aliisque 
omnibus et singulis virginibus tocius ronventus conventualiter convocatis de Quiuquaginta 
tribus marcis tribus fertonibus et uno scoto grossorum per ipsum dominum Nicolaum in 
Bonis dicti Monasterii perceptis ac per ipsum de mandato et volrotate paritcr et consenau 
ad necessitatem virginum predictarum et Monasterii a die octava beati Martini Episcopi et 
confessoria de Anno domini Millesimo ccc° octuagcsimo nono usque ad diem xxiij mensis 
Julii Anni nouagesimi preanriptum expositis realiter et distributis Laudabilem iustam suffi- 
cientem et condignam fecit et posuit racionen>. Ultra que percepta memorate virgines 
domino Nicoiao prefato in Septem marcis et uno scoto grossorum remanserunt in solvcudo, 
veluti in ipsaruro virginum et domini Nicolai prefati Registris clausulatim continetur. Qua 
quidem racione facta p"refate virgines randem racionem approbnntes atquc ratain et gratain 
habentcs, ipsum dominum Nicolaum mcmoratum de pecuniis pcrceptia et distributi.t pre- 
seriptis ab inpeticione et arrestacione ipsarum tarn Judiciali quam extra absolverunt atque 
liberum soltitum et quitum pronunccinrunt, de ulterius ipsas pecunias et racionem eandem ab 
ipso nonposcendo. Super quibus omnibus et singulis prcmissU prefatus dominus Nicolaus a me 
Notario publico infrascripto fieri sibi peciit presens hoc publicum Iiistrumentum. Acta sunt 
hec Anno Indicione die Mensis hora loco et pont. quibus supra, presentibus Discretis viria 
dominis Johanne de Cosla, Nicoiao Pauli de Nitkclyn, Capprllania, Paulo Molendinatore de 
Strelin Organista Wcnceslao Swentkonis de Bryniczia ac Martino dicto Lassek de Cosla, 
dicti Monasterii familiaribus aliisque quampluribus tcstibus ad preinissa vocatis et rogatis 
fidedignis. 

Signum notarii. Et ego Petrus Schorgast olim Jascheonis clericus "Wrat. dyoc. publicus 
Imperiati auetoritate notarius, premissis omnibus et singulis dum sie 
fierent et agerentur, una cum teatibus prenominatis presens fui eaque sie 
fieri vidi et audivi, aliisque negoeiis arduis prepeditus per alium Notarium 
publicum scribi feci et in hanc publicani formam redegi, me manu propria 
subscribendo, signoque et nomiue meis solitis et eonsuetie consignavi, 
rogatus et requisitus in fidem et testiiuonium omnium premissorum. 

Au» dem Archiv von S. Vincent. 



LIV. 

1390. Aug 2. 

leb Tempchen foyt vnde wir Rotinanne czn Crappicz, Arnold von der Steynaw, Jorge 

vndt Petir Odrencz vnde Niclos Coser, wir bekennen Offintlicben in desim keginwirtigen 

brife allin dy desin briff sehin vnd horin lezen, das vor vns qwomen dy bedirlewthe, Pawlicza 
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vnde Nickel Maros mit Irn fründeu, vnde vorlegerin vns wy das sy her Niclos vörwaser 
des Clostirs czu Czarnowans hatte in den Bau broclit ümb en walt vnd ümb wezyn dy do 
gehören czu der Zewsil, do vrogetc wir Pawhczen vnd Nickeln Maros vnde ir fründc, von 
wannen in der walt vnd dy wezin wordin weren, do sprach Pawlycza vnde ayoe fründe daa 
gyn vatir Przibke dirdynet bette am Clostir, daa in der Probyst vnde das Couent gap dem- 
selbin walt vnde dy wezin in der moae, daa sy alle ior en halbe marc rechtis ierliches Czinses 
gobin dem Clostir ken Czarnowans, vnde Nvmande andirs, vnd do fyle wir direzwischen 
vnde nomen dy zachen czu vns czwischen her Nielos vorwaser des Clostirs czu Czarnowans 
vnde dem seibin Pawlyczen \-nd Nickeln Maros vnde irn frunden. Do saezten sy ir zachen 
beydirseyt czu vns, do vorryehte wir sy lyplichen vnde guttlichen mit her Niclos vörwaser 
des Clostirs czu Czarnowans, alzo das sy alle ior von dem vorgenantin waldc vnd wczm 
auldin gebin en marc rechtis ierliches Czinses dem Clostir ken Czarnowans Ebeclichen, vnde 
dor noch Pawlycza mit syneu frunden gelobetiu vor vns, ap der walt vnde dy seibin weziu 
y oimer feyl worden, das sy das dem vorgenantin Clostir nicht entvremdin weidin, Sundir 
dem Clostir, von dannen is in bekomen were, gunnen, vnde des czu ein rechtin bekentnos 
habe wir der Stat Ingezegil losiu an hengin an deshi brif, der gegabin vnde geschan ist noch 
Cristus geburt Dreyczenhundirt ior vnde in dem Newnczigsten iore am nestin dinstage noch 
ad Vincula Petri apostoli czu Crappicz. 

Das Siegel fehlt. 



LV. 

1390. Vor. 4. 

Bouifat-ius episcopus servus servorum dei Vencrabili fratri . . Episcopo Wratislauiensi 
Salutcm et apoatolicam benedictionem. Suscepti cura regiminis cor nostrum continua pulsat 
instantia ut gregem dominicum nobis ex alto commissum non solum a noxiis et adversis 
preservarc solita diligentia studeamus, et oves nobis creditas ne luporom patiantur ineursus 
et eorum morsibus lanientur, satagamus nostre protectionis munimine confoverc, verum ctiam 
cura vigili procuremus quod protervi et indiscipliitati ministri ne illorum conditio reproba, si 
forsanevaderetinpunita.aliisincentivum prcbeatdclinquendi, luant pro dementia dignaspenas. 
Dudum siquidem per felicis recorda tionis Urbauum Papam sextum predecessorem nostrum acce- 
pto, quod Petrus qui segerebatpro AbbateMonasteriiPremonstratensis.Laudunensisdiocesis, 
in reprobum sensuin datus iniquitatis alumno Roberto olim Basilice Duodeciin Apostoloram 
Prcsbitero Cardinali, tunc et nunc Antipape qui se dementem VII ausu sacrilego notninabat, 
prout nominat etiam post et contra proecssus per ipsum predecessorem nostrum contra 
dictum Robertum eiusque complices et fautores factos et solempniter publicatos, per quos 
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dictas predeccssor eundcm Robertum velut bereticuin et scismaticuni sententialiter con- 
dempnaverat punicndum, publice adberere et favere presumpserat et presui»ebat,et propterea 
dilecti illii . . Abbatea . . Priores . . Prepositi et alii Religiös! dicti Ordinis in Bocmic Ungarie 
etPolonie Regnis necnon Bavarie et Austrie Duoatibus, Marcbionatu Braudeburgensi Aleman- 
nie et aliis vicini8 partibu« et regnis constituti, tanquani devoti et fidcles Eeclesie Romane 
filii consortia dicti Pctri oliin Abbatis et aliorum eiusdem Ordinis profcasorum prefato Ro- 
berto faventium et adherentium evitare studebant, dictus predcccssor dilecto fibo . . Abbati 
Monasterii Strabouiensis alias Montis Sion Pragenais dicti Ordinis, eius proprio nomine non 
expresao Buis dedit litteris in mandatis, ut omnes et singulos Abbates, Priores, Prepositos et 
alios Prelatos et Religiosos dicti Ordinis in Regnis, Ducatibus, Marcbionatu et aliis partibua 
supradictis constitutos, qui secundum statuta et consuetudines eiusdem Ordinis consueverant 
et tenebantur ad Generale Capitulum dicti Ordinis con venire, ad aliqucm locum idoneum de 
quo sibi videretur, pro huiusmodi Generali Capitulo celebrando auetoritate apostolica cou- 
vocaret, et ibidem buiusmodi Generale Capituluin dicti Ordinis tencret et celebraret ac 
celebrari faceret iuxta Ordinis ipsius instituta et observautias reguläres. Dictus quoque 
predecessor eidem Abbati Monasterii Strabouiensis una cum predictis Capitulo Generali 
eligendi duos Visitatores secundum inorem dicti Ordinis, qui Mouastcria, Prioratus et alia 
loca aiusdem Ordinis in Regnis Ducatibus Marcbionatu et aliis partibus buiusmodi eonsi- 
stentia visitare, et ibiden) oorrigenda corrigere et reformanda reformare et supplendo vices 
Patrum Abbatum scismaticorum dictorum Monasteriorum Prioratuum et locorum in Regnis 
Ducatibus Marcbionatu et aliis partibus predictis consistentium in electiouibus propterea 
faciendis preesse et auetoritatem prestare et alia circa buiusmodi reformationem necessaria 
facere secundum statuta et consuetudines eiusdem Ordinis possent ac deberent, et omnia et 
aingula faciendi, statuendi et ordinandi, que per Abbatem dicti Monasterii Premonstratensis 
pro tempore existentem et Generale Capitulum dicti Ordinis fieri possent et deberent secun- 
dum morem predicti Ordinis, ac durante buiusmodi scismate Generale Capitulum in illis 
partibus celebrandi et Visitatores cum buiusmodi potestatc eligendi et assumeudi, neeuon 
contradictores quoslibet et rebelies per censuram ccclcsiasticam appcllatione postposita 
compescendi plenam et liberam concessit per casdem litteras facultatem, volcns et eadem 
auetoritate decernens quod predictus Monasterii Strabouiensis et Abbates alii ac Priores, 
Prepositi et Prelati predicti et alii quicunque religiosi Ordinis antedicti in eisdero partibus 
constituti durante buiusmodi scismate in uullo teuerentur seu deberent obedire prefato Petro 
olim Abbati seu eius sequaeibus vel adbereutibus quoquo modo, quin imo prefatus pre- 
decessor Abbatem Monasterii Strabouiensis et alios supradictos ab eorundem scismaticorum 
iurisdictione dominio et potestate buiusmodi scismate durante proraus exemit et etiam bbe- 
ravit, snbiciens tarn Monasterii Strabouiensis quam etiam ipsos Abbates alios, Priores, Pre- 
positos et reb'gioso» illi vel illis, de quo vel de quibus in dicto Capitulo per eundem Abbatem 
Monasterii Strabouiensis ut premittitur congregando ordinatum foret et etiam approbatuin 
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prout in eisdcm litteris pleniua continetur. Postmodum vero sicut exbibita nobis nu per -pro 
parte dilectarum in Christo filiarum Prions sc et Conventus Monasterii Domus dei alias 
C'zamewans per Priorissam soliti guberuari dicti Ordinis Wrat. dioc. petitio continebat, 
dilectusfiliusConradus Abbas predictiMonasteriiStrahouiensis predictis litteris quasrcreperat 
irrcverentcr abutcns, congregato Generali Capitulo dicti Ordinis non Visitatoros eligere nec 
alia iuxta fonnain eanindem litterarum facere procuravit, sed sc Generalein Vicarium et 
l'onservatorcm dicti Ordinis fecit, et ex tunc potestatem dicti Abbatis Monasterii Premon- 
stratensis tion sciamatici sc asseruit habere, et cum Prepositatus dicti Monasterii Domusdei 
quod eidem Premonstratcnsi Monastcrio inmediate subesse diuoscitur et etiam per Prepo- 
situm simul cum Priorissa gubernari consuevit, certo modo vacarrt, dictus Conradus Abbas 
Matbinin natione Boeinuin Canonicum dicti Monasterii Strahouicnsis in Prepositum eiusdem 
Monasterii Domusdei ea auetoritate qua potuit deputavit, ipseque Mathias pro Preposito 
dicti Monasterii Domusdei se gerens, ex quadain Canonica professa dicti Monasterii Domus- 
dei et de nobilibus parentibus orta unum filium proereavit et huiusmodi pnero nato ipsam 
Canonicam cum dicto pucro de eodem Monastcrio feeit exire, et eodem Monasterio Domus- 
dei cquis et aliis diversis bonis mobilibus et ioralibua ad valorem trecentaruui marcarum 
argenti ascendentibus et certis litteris magni preiudicii per eum nequiter spoliato, se cum 
dicta Canonica ad loca nlia transferre curavit, et nichilominus preinissis nou contentus et 
adhuc ad ipsum Monastcrium Domusdei tamquam Prcpositus revenire satagens, dicto Cou- 
rado Abbatc sibi in hoc midtum favonte, casdem Priorissam et Conventuiu tarn coram loci 
dioecsano quam etiam coram diversis Judicibus a Sede Apostolica delegatis aut subdelegatis 
eorum super preinissis et aliis variis causis multipliciter molestavit et molestarc non cessat 
in gravem divinc Maiestatis oftensam et magnum earundem Priorisse et Conventus darnnuin 
et iacturam, et scandalum plurimorum. Cum autem sicut eadem petitio subiungebat pre- 
dictum Mo na Sterin m Domusdei sub regimine Prelatorum et Canonicorum natione Boemorum 
multa incoimnoda sustinuerit et a predicto Strahouiensi Monastcrio per sex dietas distet, et 
personarum de dicta diocesi Wratislauiensi ac Boemorum idiomata sint diversa, ipseque 
Priorissa et Conventus quantum in eis fuit ne sine Superiore et capite remanerent, dilectum 
lilium . . Abbatem Monasterii Saucti Vincentii prope Wratislauiam dicti Ordinis quod ab 
ipso Monasterio Domusdei ultra dietom non distat, cum etiam utrobique sit illud idem idioma, 
sibi iu Patrein Abbaten) usque ad finem dicti scismatis duxerint eligendum, pro parte dictarum 
Priorisse et Conventus nobis fuit huniilitersupplicatutn, ut alieni probo in Ulis partibus coiu- 
mittcre quod se de preinissis informaret, et si per informationein huiusmodi reperiret quod 
prefatus Conradus Abbas huiusmodi litteris dicti predecessoris maxime in dicta deputatione 
ipsius Mathie fucrit abusus, eundem Mathiam declararct in huiusmodi Prepositura nullum 
ius habuissc vel habere, et si forsan per informationem eandem reperiret, dicto Mathie his 
competisse seu competcre in Prepositatu predicto eundemque Mathiam de huiusmodi Cano- 
nica filium proereasse. vel eam cum dicto filio de ipso Monasterio Domusdei exire feoiase, 
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aut Monasterium ipsum equis. bonis et iocalibus ac litteris huiusmodi spoliasse, euiu dicto 
Prepositatu privarct et ad ablatorum restitutionem compclleret et eundem Abbateui Mona- 
Bterii Sancti Vincentii qui tarn ista vice quam successivis tcuiporibus quoticns dictum Pro- 
positatum vacare contingeret, de Preposito idoneo dicto Monasterio Domusdei provideret, 
eodem scismate durante, in Patrem Abbatein eiusdetn Monasterii Domusdei deputare et alias 
ipsia Priorisse et Conventui in premissis providere de opportuno remedio digtiareiuur. Nos 
igitur huiusmodi supplicationibus inclinati fraternitati tue, de qua in bis et aliis spetialem in 
Domino fiduciam obtinemus. per apostolica scripta committimaa et mandamus, quatenus 
vocato dicto Mathia et aliis qui fuerint evocandi, summarie de premissis aueturitate nostra 
te diligenter infonncs, et si per Informationen! huiuamodi reperoris quod prefatus Conradu* 
Abbas in ipaius Mathie deputatione huiuamodi predictis litteris eiusdero predecesaoris fuerit 
abusus, ipsum Mathiam in eodem Prepositatu nullum ius habuisse, eadem auetoritate decla- 
res. Si vero per infonnationem eandem dictum Matliiam in huiusmodi Prepositatu ius habuisse 
invencris. et eundem Mathiam de predicta Canonica filium proereassc, vel com cum dicto 
filio de huiuamodi Monasterio Domusdei exire fecisse, aut ipsum Monasterium equis. bonis, 
iocalibus et litteris supradictis spoliasse repereris, dictum Mathiam eodem Prepositatu sen- 
tentialitcr privea et amoveas realiter ab eodem prout de iure fuerit faciendum, eumque ad 
resti tuend um ablata huiusmodi ratioue previa et remota appellatione compellas, Contra- 
dictores per censurain ecclesiasticam appellatione postposita compescendo. Et nichüominus 
prefatum abbatem Monasterii Sancti Vincentii cum illis, potestate et iurisdictione , quas 
dictus Abbas Monasterii Premonstratensis non scismaticus haberet, eidein Monasterio 
Domusdei in Patrem Abbatem auetoritate predicta «tudeas deputare, Ita quod tarn ista vice 
quam temporibus successivis qnotiens huiusmodi Preposiratum vacare contigerit durante 
dicto scismate de Preposito idoneo provideat Domusdei Monasterio sepedicto. Non obstan- 
tibua si forsan inter Priorissam et Conventum ac Mathiam prefatos super premissis vel ahquo 
premissorum coram aliquibus Ordinarüs vel a Sede Apostolioa delegatis aut subdelegatis 
Judicibus vel ahquo eoruin Iis pendeat indecisa, et pie memorie Bonifacü Pape VIII pre- 
decessoris nostri ac de una et de duabua dietis in Concilio Generali et aliis constitutionibus 
apostolicis neenon statutia et conauetudinibus Monasteriorum et Ordinis predictorum contra - 
rtia quibnacunque, Seu si eidem Ordini a dicta Sede sit indultum quod peroone ipsius Ordinis 
ad iudicium trahi aut suspendi vel exeommunicari aut ipse vel dicti Ordinis loca interdici uon 
possint per litteras apostolicas non facientea plenam et expressam ac de verbo ad verbum 
de indulto huiusmodi mentionem, et quibuslibet privilegiis, indulgcntiis et litteris apostolicis 
gencralibus vel spetialibusquorumeunque tenorum existant, perque presentibus non expressa 
vel totaliter non inserta tue iurisdictionis explicatio in hac parte valeat quomodolibet impe- 
diri et que quoad hoc ipsis nolumus aliquatenus suffragari. Datum Rome apud Sam-tum- 
petrum ii Non. Novembris, Pontificatus nostri Anuo secundo. 
Au* einer alten Abschrift im Ardüv tod St. Vincent. 
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LVI. 

1391. Jun. 5. 

In Gotia Namen Amen. Wir Bolke von gotis gnadin herezog czu Opul czu Falkenberg 
vnd hirre czu Strelicz Tun kunt vnd bekennen offinlich in desim brive allin di yn sehen 
horin vnd lesin, das vor vns komen ist Niczcze acholtis von Wroskaw, mit wol bedoebtim 
mute vmbetwungin mit guttir vornumft vnd volgesund, och mit rate seynir frunde die her 
czu der czeit bey ym hatte, bekant hat ber habe vorkawft reebt vnd redlichin uff eynen 
rechtin wedirkawff eync marg gcldis Jerlichis cinzia uff alle seym glitte das her hat czu 
Wroskaw vnd czu Gumprechtsdorf uff der Scholtiaaei do her recht czu hat Gelegin in dem 
Opuliachin wichbilde vmbe czelien marg grosebin Bemiscbir muuezc Polnischir czal, 
Heynczin von Belicz seyme swogir ym vnd seynen geerbin vnd reebtin nochkomelingin, 
den ein« ezu gebin vnd czu hebin uff den Nestin sente Mertina tag vnd dornoch Jerlichin 
als der briff gegebin ist vnd geschrebin. Werc das saehe, das der czina nicht Jerlichin 
gefyle uff sente Mertins tag alle iar, so mag der egenantelleyncze adir seyne nochkomelinge 
pffendin tili den guttirn czu Wroskaw vnd czu Gumprochtsdorff mit vnserm pffender den 
wir adir vnser anwaldin ym dorezu leyen wcllin vnd aullin, vnd mogin di pffant vorkawfen 
adir vorseezin vor ir gelt vnd domitte thun gliehirweyse sam sy alle recht domitte begangin 
hettin, vnd von dem obgesehrehin Niczcze scholtis vnd den seynen vngehindirt. Och aal 
die vorreychiingc in allin eren stukin vnd artikiln vnschedliehin seyn vnsirs hirren recht 
das in vnd eren nochkomen herezogin czu Opul der Egenanle Niczcze do wan thun aal als 
ym lande gewonlich vnd recht ist. Och mit crafte desis brives weyse wir den seibin Heyn- 
czin vnd sein geerbin in den seibin czins ezu Wroskaw vnd czu Gumprechtsdorf, mit 
Orkunde desis brives vorsegilt mit vnserm Ingesigil das an desin briff ezu grossir sichirheit 
gehangin ist, der Gegebin iat czu Opul Noch Cristis geburtc dreyczenhuudirt iar, dornoch 
in dem eynen vnd Newnozigisfin iare am nestiu montagc noch dem achtintage des heiligen 
liehnams tag. Do bey sind gewest die Ediln voltochtegin knechte Feczencz von Schrepo- 
wiez Burgraphe czu Opul", Feczencz Stral von Melowan, Nicloa von der Odir vnd Reynhart 
von Bischoffzhcym vnd Petrus von dem Czulcz dem wir desin briff bewulin czu Bchrcibin. 

Kleine» runde« grüne« Siegel; ein gekrönter Adler »uf einem Helm, mit der Unuclirift: »igillu. bolkonif. 
qvarti. ducis. opoliensis. 
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LVII. 

139L Oct 29. 

Bonifacius episcopus, servus servorum dei Venerabiiibus fratribus . - Arehiepiscopo tine- 
znensi et.. Episcopo Wratislauiensi , ac dileeto tilio . . Abbati Monasterii Brewnouicnsis extra 
muros Pragenses, Salutem et apostolicam benedictionem. Militanti ecclesie licet immcriti 
disponente doinino presidentes, circa curam rcclesiarum et Monasteriorum omnium solertia 
reddimur indefessa soliciti , ut iuxta debitum pastoral is offieii eorum occurramus dispendiis 
et profectibus divina rooperante dementia salubriter intcndamus. Sanc dilecti filii . . Pre- 
positi. et dilectaruin in Cristo filiarum . . Priorisse et Conventus Monasterii Cssarnawans 
alias Domus dei prope Opul, per Prepositunt et Priorissam soliti gubernari, Premonstraten- 
sis ordinis Wratisl. dioc. conquestione percepimus, quod nonnulli . . Arcbiepiscopi . . epis- 
copi aliique ecclesiarum prelati et clerici ac ecclcsiastice personc tnm religiöse quam secu- 
lares, nec non Duces, Marchionea . Comitea, Barones, Nobiles, Milites et laici. Communia 
Civitatum, Universitates Opidorum, Castrorum, Villarum et aliorum locorum, et alie singu- 
lares peraone. Civitatum diocesium et aliarum partium diversarum, occuparunt et occupari 
fecerunt Castra, Villa* ejt alia loca, terras, doinos, possessiones, iura et iurisdictioncs, nccnon 
fructus, census, redditus et proventus dicti Monasterii, et nonnulla alia bona mobüia et im- 
mobilia, spirituaba et temporalia, ad Prepositum, Priorissam et Conventum ac Monasterium 
predicta spectantia, et ea detinent indebite occupata seu ea detinentibus prestant auxiliuin, 
consilium vel favorem. Nonnulli etiam Civitatum , diocesium et partium predictarum qui 
nomen domini in vaeuum reeipere non formidant, eisdem . . Preposito . . Priorisse et Con- 
ventui super predictis Castris, Villis et locis aliis, terris, domibus, possessionibus , inribus, 
iurisdictionibu», fructibus, censibus, redditibus et proventibus eorundem et quibuscuiique 
aliis bonis mobilibus et immobilibus, spiritualibus et temporalibus, ac aliis rebus ad eosdem 
Prepositum, Priorissam et Conventum spectantibus multipbces molestias et iniurias inferunt 
ac iacturas. Quare dicti Prepositus, Priorissa et Conventus nobis liumiliter supplicarunt. 
ut cum eisdem valde reddatur diffieüe pro singulis querelis ad apostolicam sedem habere 
recursum, providere ipsis super hoc paterna diligentia curaremus. Nos igitur adversus 
occupatores, detentores, presumptores, molestatores et iniuriatores huiusmodi, illo volentes 
eisdem Preposito, Priorisse et Conventui remedio subvenire, per quod ipsorum compescatur 
temeritas et aliis aditus committendi similia precludatur, discretioni vestre per apostolica 
scripta mandamus, quatinus vos vel duo aut unus vestrum per vos vel aliuxn seu alios, etiam 
si sint extra loca in quibus deputati estis Conservatores et Iudices, prefatis Preposito, 
Priorisse et Conventui efficacis defensionis presidio assistente« non permittatis eosdem super 
hiis et quibuscunque aliis bonis et iuribus ad Prepositum, Priorissam, Conventum ac 
Monasterium predicta spectantibus ab eisdem vel quibusvis aliis indebite molestsri vel ei« 
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gravaminn scu damna vel iniurias irrogari, fanturi dictis Preposito, Priorisse et Conventui. 
cum ab eis vel procuratoribus suis aut eorum aliquo fueritis requisiti, de predictis et aliis 
personis quibuslibet super restitutione huiustiiodi Castrorum, Villarum, terrarum et aliorum 
loconun, iurisdictionuin, iurium et bonorum mobilium et immobilium, reddituum quoque ac 
proventuum et aliorum quorumeunque bonorum, neenon de quibuslibet molestiis, iniurüs 
atque damnis presentibus et futuris, iu Ulis videlicet que iudicialem requirunt indaginein 
summarie de piano sine strepitu et figura iudicii, in aliis vero prout qualitas, eorum exegerit, 
iustitie coniplemeiuum, occupatorcs scu detentores, presumptorcs. molestatores et iniuria- 
tores huiusinodi neenon contradietores quoslibet et rebelles cuiuscunque dignitatis, statu«, 
gradus, ordinis vel conditionis extiterit, quandocunque et quotienscunque expedierit, aticto- 
ritate uostra per censuram ccclesiasticam appellatione post posita compescendn , Invocato 
ad hoc si opus fuerit auxilio braohii secularis. Non obstantibus tarn felicis recordationis 
Bonifatii pape VIII. predecessoris uostri, in quibus eavetur ne aliquis extra suam Civitatem 
et Diocesim nisi in nertis exceptio easibus, et in illis ultra unam dietam a fme sue diocesis 
ad iudicium evocetur, Seu ne Iudices et Conservatores a sede deputati predicta extra Civi- 
tatem et Diocesim in quibus deputati fuerint, contra quoseuuque procedere sive alii vel aliis 
vices suaä committcre, aut aliquos ultra unam dictam a fine diocesis eoruiidem trabere pre- 
sumant, dummodo ultra duas dietas aliquis auetoritate presentium non trahatur, Seu quod 
de aliis quam de manifestis iniurüs et violcntiis et aliis que iudicialem requirunt indaginem. 
penis in eos si secus egerint et iu id procurantes adiectis, Conservatores sc nullatenus 
intromittant , quam aliis quibuseuuque Constitutionibus a predecessoribus uostris Romanis 
pontiticibuB tarn de iudieibus delegatis et Conservatoribus , quam personis ultra cortum 
numerum ad iudicium non vocandis et aliis editis, que vestre possent iu liac parte iuris- 
dictioni aut potestati eiusque libero exercitio quomodolibet obviare. Seu si aliquibus 
communiter vel divisim a predicta sit sede iudultum, quod exeommunicari, suspendi vel 
interdici aut extra vel ultra certa loca ad iudicium evocari non possiut per litteras aposto- 
heas non facientes plcnam et expressam ac de verbo ad verbum de indtilto liuiusmodi et 
eorum personis, locis, ordinibus et nominibus propriis mentionem, et qualibet alia indulgen- 
tia dicte. sedis generali vel spetiali cuiuscunque tenoris existat , per quam presentibus non 
expressam vel totaliter non insertam vestre iurisdictionis explicatio iu bac parte valcat 
quomodolibet impediri, et de qua cuiusque toto tenore de verbo ad verbum in nostris litteris 
habenda sit mentio specialis. Cetcrum volumus et apostolica auetoritate decernimus quod 
quilibet vestrum prosequi valeat articulum etiam per alium ineboatum, quamvis idem 
ineboans uullo fuerit impedimentn Canonico prepeditus, Quodquc a dato presentium sit 
vobis et unieuique vestrum in premissis omnibus et eorum singulis, ceptis et non ceptis, 
presentibus et futuris, perpetuata potestas et iurisdictio attributa, ut eo vigore caque firmi-- 
tate possitis in premissis omnibus ceptis et non ceptis et pro predictis procedere, ac si pre- 
dicta orunia et singula cor am vobis eepta fuissent, et iurisdictio vestra et cuiuslibet vestrum 
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per citationem vel roodum alium perpetuata legitimum extitiaset. Constitutione predicta super 
Conservatoribus et alia qualibet in contrsrium edita non obatante. Presentibus post Quin- 
quennium minime valituris«). Datum Rome apud Sanctumj»etrum Uli. Kai. Novembris, 
Pontificatus nostri Anno Secundo. 

Registrata gratis. 

M. de Cherubinis. 

Die Bleibuir i.t verloren. 



LVIII. 

1392. Aug. 29. 

In Nomine Domini Amen. Sub Anno Nativitatis eiuadem M°, Trecentesimo Nonagesimo 
secundo, Iudicione quintadecima, die mensis Augusti vicesima nona, hora vcapcrorum vel 
quasi, Pontificatua sanctiaaimi in Cristo patris ac domini nostri domini Bonifacii digna dci 
providencia pape noni Anno teroio, In Oapitulo Monasterii sanctimonialium in Czarnowans 
alias Domus dei Wratialauiensia diocesis In mei notarii publki subscripti testiumque sub- 
acriptorum ad hoc voratorum et rogatorutn preaencia Conatitutc houorabilea et religiöse 
virginea Phylomena Priorissa, Cerdrudis Circatrix, Clara Celleraria, Anna Cantrix et alie 
plures ibidem existentes sub fidei ipsaruin puritate ad requisicionem Religiosi viri fratris 
Nicolai provisoria ipaarum Quandam relacioncm recognovcrunt ae babuisae cum Rcligioso 
viro domiuo Petro Krumphus Sub Anno domini M°. ccc°. Nonagesimo in advcntu domini 
aub hora vcaperorum vel quasi in stuba habitacionis honcstc et religiöse Virginia Cläre dicte 
Cellerarie eiusdem Monasterii in Czarnowans super quodam contractu debitorum in et de 
ecclcsia dicti fratris Nicolai in Opataw factorum . per quem contractum talium debitorum 
prout eis insonuit a rclacione quorundam diccntes se formidare de eius procuracione , ne 
talia dcbita sua de ipaarum pecuniis in poaterum solveret et pagaret, per quam solucionem 
possent inire dampnum non mocücum et gravamen. Qui dominus Petrua antedictua non 
coactus non petitua neque per aliquem errorem seduetus, sed bona deliberacione dixit ex 
proprio motu aui animi dictis virginibua: Dilecte virgines. non dubitetia in eodem domino 
Nicoiao ncque formidare debeatis. quia dico vobis pro certo quod nulluni debitum raagis 
contraxit in sua cccle«ia et extra nisi tantum in sex marois pro quibus ego sum obligatus et 
aolvere proraisi pro eodem Iuxta amicabilem concordiam inter nos ambos factam per Rcve- 
rendum in Cristo patrem ac domintim dominum Franciscum Abbatem nostrum et regracior 
eidem domino Nicoiao quod omnia bona michi dimisit sua in ecclesia, de quibus bonis 
debita per ipsum ut predicitur contracta solvere bene possum vestra sine offensione. Super 
quibus omnibus premisaia prefatus dominus Nicolaua a me notario publico infrascripto sibi 
') Diese bwchrtnkcndca Worte sind sorgfältig amradirt. 
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confici peciit hoc publicum lustruinentum. Acta sunt hec Anno Indicione die mense Lora 
loco et pontificat. quibus supra Presentibus discretis viria dominis Nicoiao de Nikeliu, 
Wencealao de Brenicia Cappellania , Martino sauctuario Monaaterii in Czarnowans testibus 
ad premiasa vocatis specialiter et rogatis. 
Signum Notarii. Et ego Nicolaus quondaxn Jobannis Hart clericus Wratialauiensis Impe- 
riali auctoritate notarius predicte recoguicioni omnibusque aliis et aingu- 
lia premissis duiu sie ut premittitur ficrent et agerentur una cum preno- 
minatis testibus preaens interfui caque omnia et siugula sie fieri vidi et 
audivi et in hanc publicam formam redegi, aigno et nomine meis aolitia et 
conswetis consignavi rogatus et requiaitus in fidem et testimoniuni 
omnium Premiasorum. 

Aui dem Archive von S. Vinccn*. 



LIX. 

1392. Sept. 2. 

Ladislaus dei gracia Dux Opuliensis etc. Fidelea nostri dilecti Capitanei nostri prineipatua 
Opuliensis et Glogouiensis districtuum uostroruin, qui presentibus fueritis loco et tempore 
requi8iti, graciam nostram habeatia et omne bonuin nunc et Semper. Noverit vestra fidelit*8, 
quod nosuniversis et singulis . . Scoltetis, Rustiois, ortulanis et incolis omnium villarum 
devotarum in Cristo puellaruni Monialium Monaaterii Domus dei alias in Cgarnowanad prin- 
eipatu sub uostro existencium iniuugimus per presentes seriosius et cuilibet corum et vobis 
gracie noatre aub obtentu et mandamus, ut Religioso et Honorabili viro doniino Nicoiao 
procuratori presenti , racione prepositurc per ipsmn inibi regentjs, omuibus ipsorum post- 
positia excusacionibus et occasiouibus remotis. quibuscuiique, aut suis Oflkialibus et fami- 
liaribus dicti Monaaterii servientibus suo nomine exliibere, facere. prestare debeant, vecturas, 
labores, auxilia, et Nicbilomiuus sua et eoruni exequentes fainiliarium maudata omni 
loco et tempore quibua fuerit opportunum, sicuti ipsoruin vero prepoaito perpetuato eius- 
dem prepositatus, iuxta dicti dntnini Nicolai voluntatein. Vobis autem Capitaneis sive 
veatris Offieialibus, nostris dilectis, in Lac parte mandaiuus, quodsiquis talium Scoltetorum, 
Rusticorum, ortulanorutu et incolarum ipsarum villarum dictarum monialium rebellis et con- 
trarius fuerit inventua, et nostrum presens maiulatutn excesserit, ac dicto domino Nicoiao 
procuratori dicti prepositatus suis in preeeptis non obediverit, eidem domino Nicoiao aut 
suis oflieialibus sive familiaribus contrariando, et requisiti fueritis pereundem, aut suos 
nunecios, extunc prestare debeatis eidem auxilia vestra et braebium nostrum seculare vobis 
presentibus commissum, tales rebellcs et contrariantes eidem et nostris mandatia, angariare 



Digitized by Google 



61 



et conatringere debeatia sine mora, ipsum dominum Nicolauni aut auoa iuvando hure suo aui 
prepoaitatua quando et quociena eidem fuerit opportunum , aicut nostram indignacioncm et 
Uli penaruro exaccionem nostri et ipsius arciua volueritis evitare. Datum in Murow feria' 
aecunda proxima poat diem bcati Egidii abbatis, Anno Domini M°. CCC. Nonageairao 
aecundo, nostro Sigillo aubappenso. 

D&f Siegel ift TerloreD, 



LX. 

1393. Job. 6. 

Hos Bolko dei gracia dux Opolienaia Kecognosciinua univeraia preaentea lecturia et audi- 
turi8, Quod noa inapecta deatruetione magna et ruina gravi ville noatre Zelaana (al. Ze- 
lesna) que aliter Dobra nominatur, noatri Opolienaia diatrictus, quaa deatruetionea et ruinaa 
per nimiaa inundacione8 aquarum multipliciter est dicta villa perpeasa , Noatrum vero ani- 
mum dementem dicte ville incolis aeu inhabitatoribua prebentea aincere conpaaaivum auper 
ruinia et iacturia prenotatia, Volentea ut predicti inbabiutorea dicte ville qui nunc aunt et 
postea fuerint, aumant eo faciliu8 recreamen, Eisdem omnibua et aingulis incolia aeu inha- 
bitatoribua predicte ville ac eorum aequaeibua, in omnibua et aingulis noatria aolucionibua 
subnotatis, videlicet in exaetione generali, in ganserone, porco et in vacca, in berna (al. 
perna) et in agricultura iugerum, nec non in vectura, terciam partem omnium aolucionum 
dictarum noa contingencium , ut prefertur perpetuia temporibua indulgendum feeimua et 
parcendum, a solucione dicte tercie partia preacriptarum aolucionum prt-latoa ru8ticos et 
eorum succeaaorea perpetue abaolveutes. Recognoscentes quod ailva quercina que per 
fossam a villa eadem eat diviaa aeu aegregata, de iure est et debet esae dictorum incolarum 
ville aepe fate et ad ipaorum vUlam predictam perpetuia temporibua pertinebit. Harum 
testimonio uoatrarum litterarum Sigillo noatro munitarum in memoriam omnium premiaao- 
rum. Datum Opol in die saneti Vincencii uiartiris domini Anno domini MCCCXC1H. Pre- 
sentibua Ulrico Grzimieta (al. Grzimicta, Grzimicka), Jeskone (al. Jeshcone, Jeabone) 
Bohemo, Jacuasone (al. Jabuaaone) Naaaboro (al. Nasaborua), Stephano plebano de Sla- 
wentiez noatro Capellano et Zuuisaio noatro notario et aliia multia. 

Nach drei alten AbicbriAcn. 
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1393. 

A. 

Wir Ladisla von gots gnadin herczog czu 
Opul czu Dobrin etc. Tunkunt vnd beken- 
nen offinlich mit desim brife allen die en 
sehen adir boren lesen, das der Creame vud 
andachtige her Niclas Probst vnd vorweser 
des Clostirs czu Czarnowans an vns brochte 
vnd vns vorlegete wie die Inwoncr vnd geba- 
wir der dorfir des Clostirs Czarnowans in 
den weigbilden czu Opul vnd czu Glogaw 
ere Eckir vnd Krbe mit dein se von aldirs 
aws seyn gesatzct wüste legen lassen vnd 
bawen wustenunge do von dem ClostirCzinse 
abgingen, vnd ouch czinse vnsers obirsten 
Recbtis , de» seyn wir czu rate wurden mit 
vnsern getrewen vnd genczlich obirene 
komen. vnd wellen das vorbas keyn Inwo- 
ner noeb gcbawir aller dorfir des obgenan- 
ten Clostirs vorbasmeor wustenunge bawen 
sulle, sundir iczlicher seyn eigen erbe, das 
bcr bot besessen, erbeten vnd treiben sal 
bey vnsern fürstlichen buhlen. Ouch wellen 
wir das iler Sellien wustenungen keyner vnsir 
hewptmann zu Glogaw vnd czu Opul noch 
das Clostir sal gnyssen Sundir das der Probst 
die selben wustenuugcn sal awssetczin in 
gebawir erbe vnd alle freyungen die der 
selbe Probst gebit den lewten an Czinsen die 
sullen sie auch haben von vns vnsern erben 
vnd nocbkomcn vngchiudirt vou allen vnsern 
hewptlewten die iczunt seyn adir seyn wer- 
den in czukunftigen czeiten , vnd were sacbe 
das ymand aws den cgenanten dorfirn des 
selben Clostirs wedir dis kegenwortige vnser 



Hot. 4 

B. 

Wir Ladissla von gotes gnaden Herczog czu 
Opul Dobr. etc. Thun kund offinlich vnd 
bekennen, daz der Eraame vnd geistlichir 
her Niclas Probist vnd vorweaer czu Czar- 
nowans an vns brochte vnd vns vorlegit, wy 
dy dorflcwte vnd gebawer des Clostirs Czar- 
nowans in deine Weygbilde czu Glogaw Ere 
Ackir vnd Erbe mit deme sie von aldirs aus 
seyn gesaczczet. wüste legen lassen, vnd 
bawten wüstcimnge, do von dem Clostir 
czinse abgingen vnd ouch czinse vnsers 
obirsten recbtis. Des seyn wir czu rate wur- 
den mit vnsern getrawen. vnd des obir eyne 
komen, vnd wellen daz vorbas keyner eyn- 
woner vnd gebawir der dorffir des egenanten 
Clostirs wustenungen bawen sulle, Sundir 
iczlicher seyn Erbe, daz her hat besessen, 
erbeten vnd treiben sal, bey vnsern fürst- 
lichen bolden. Ouch wellen wir, daz der 
selben wüstenungen noch vnser hauptmann 
czu Glogaw nach daz Clostir sal genysscn, 
Sundir daz der Probist dy selben wiiste- 
nunge sal aus seczczen in gebawer Erbe vnd 
alle freyunge dy her gebit den lewten an 
cziusen . dv sullen sie ouch haben von vns 
vnd vnsern bauptlewten ane wedir rede. 
Vnd were sacbe, daz ymand aus den egenan- 
ten Dörflern des selben Clostirs wedir vnser 
gebot vnd menunge trebe vnd pblügete 
vnausgesaczte wustenunge, so sal der Pro- 
bist des Clostirs deme wir daz mit kraft deses 
briffcs beisen vnd emphelen, dy selben obir 
treter vnsers gebocz vnd vnser meynunge 



Digitized by Google 



63 



gebot vnd meynungc trebe vnd pblugete 
vnawsgesaczte wustenungen So sal der 
probst des obgenanten Clostira dem wir das 
mit dis brifes kraft dirlewben und heissen, 
die selben obirtretir vnser» gebotis bessern 
an liebe vnd an gute vnd sal das nicbt las- 
sen, dowerdir sullen vnser erben vnd noclt- 
komlingc nocli keyn hewptwanu der obge- 
nanten lande in keyner ezeit gesoyn mit Wor- 
ten nocb mit werken ane allirley argelist. 
Mit orkunde dis brifes den wir mit rechtir 
wissen baben segiln beissen mit vnserm 
anbauginden lngesigil, der gegeben ist ezu 
Glogaw am nesten Dinstage noch allirheili- 
gen tage Noch gots gebort dreiczenhundirt 
Jar vnd in dem dritten vnd Newnczigsten 
Jare, kegenwortig den Edlen vnsem getrewen 
mannen bern Vlricb von Falkinhayn Ritter, 
bernHenczke Domancz Scolastiken ezu Glo- 
gaw, her Kulande von Pernwald, Jeschke 
von Laskowicz lantrichter czu Glogaw, Hen- 
rich Domancz , Petrascb -Stral vnd fil andir 
erber lewte vnd heru Bernbarde von Grano- 
wicz den» wir die Sachen haben befolen czu 
schreiben. 

Na«b *wei Originalen, deren jedes mit demselben Siegel wie Nt>. 59 verseben ist. A ist sorgfältig 
iDgrossirt, Auf bcsscrm Pergament, mit breitem Rand, B in unscheinbarer Gestalt mit gewöhnlicher Schrift. 



bessern an leybe vnd an gute, vnd sal daz 
nicht lassen, do wedir sullen ouch nicht 
seyn vnBer hauptlewte czu Glogaw in key- 
nerley masse. Des czu orkunde vnd grossir 
Sicherheit haben wir vnser Ingesigil an desen 
briff lassen hengen , der do ist gegeben czu 
Glogaw, an dem nehesten Dinstage noch 
allirheiltgen tage Noch gotes geburd drey- 
czenhundert vnd dor nach in deme dritten 
viul newezigsten Jare. Do bey waren Dy 

Edeln vnd wolgeborn ben getrawen, 

her Virich von Falkenhain Ritter, her 
Reinczke Domancz Scolasticus czu Glogaw 
and von Pcrinwalde, Jeschke lantrich- 
ter, Henrich Domancz, l'etrasch Strolle, 

vnd vil Andir d her Bernhard von 

Granowicz, deme wir dy Sachen haben 
Empholeu czu vorschreiben. 



LXII. 

1398. Kftrz 24. 

In Nomine Domini Amen. Sub Anno Nativitatis eiusdein millesimo ccc»"> Nonagesimo 
quinto, Indiccione tercia, mensi* Marcii vicesima quarta, hora nona vel quasi, pontificatus 
sanetissimi in Cristo patris et domini nostri domini Bouifavii pape Noni Anno creacionis 
eue Sexto, In Stuba virginum communi Monasterii Czarnowans In mei notarii publici et 
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testium subscriptorum presencia Religiosua frater et dominus Nicolaus de Gane plebanue in 
Aptaw procurator et provisor Sanctimonialium Domusdei predicti personahter constitutus 
Religiosis ac honorandis Sanctimonialibus Domusdei, Phylomene priorisse, Dorothee sub- 
priorissc, Boguslawa Custrici, Ofcze Scaliczanka, Anne Cantrici, Cläre Celerarie, Girtrudi 
Circatrici, Elscze Lestobcia, Elysabetb Grabmanka, Nete Swirczowna, Angnethi Vincen- 
cü, Margarethe Stescobna, Sbronoslawa Succentrici, Anne Korsequicza, Barbare Beczscho- 
nis , Ofcze Peschonis, Hedwygi de Odera, Ofcze Bertoldi de Poznowicz, necnon toti Con- 
ventui Sanctimonialium in Czarnowans seu Domusdei insolidum et indivisim de Sexcen- 
tum Sexaginta tribus marcis grossorum Octo scottis tribus denariis de omnibus et singuiis 
bonis dicti monasterii de ipsaruin mandato pereeptis et consequcntcr de mandato voluntate 
pariter et consensu ipsarum munialium loco et tempore oportunis quibus decuit a die domi- 
nica Inrocavit de Anno domini Millesimo ccc mo nonag mo primo usque ad diem mensis Supra- 
scriptum de Sexcentum Septuaginta quatuor marcarum tredecim grossis tribus denariis per 
ipsum realiter distributis et solutis pro ipsis monialibiis, laudabilem dignam iustam fecit et 
posuit racionem , ultra que percepta memoratc virgines domino Nicoiao prefato in decem 
marcis tribus fertonibus novem grossis rcmanserunt in solvendo, veluti in ipsarum virginum 
et fratris Nicolay predicti Registris clausulatim continetur, quam racionem ipse moniales 
predicte laudavcruut aprobaverunt atque ratam et gratam habuerunt, ac de ca eis solempni- 
ter facta atque posita ut premittitur benivole in solidum et quelibet earum steterunt con- 
tente. pronunciantes enndem fratrem Nicolaum plebauum in Aptaw de dictis Sexcentum 
Sexaginta tribus marcis grossorum Octo scotis tribus denariis, de omnibus et singuiis 
fructibus redditibus et proventibus dicti ipsarum inonasterii pereeptis, Ac eciam de racione 
dictarum Sexcentum Septuaginta quatuor marcarum tredecim grossis tribus denariis distri- 
bucione earundem laudabiiiter facta liberum quitum ab ipsis et omniuin aliorum quorum 
interest preseutibus pronunciaverunt et pactum de ulterius non poscendo aliquam pecu- 
niain fecerunt. Super quibus omnibus et singuiis prescriptis prefatus dominus Nicolaus a 
me uotario pubbeo infrascripto fieri sibi peeiit hoc preseus publicum Instrumentum. Acta 
sunt bec Anno Indiccione die mense pontificatu hora et loco quibus supra presentibus 
honorabilibus et discretis viris dominis Nicoiao Custode, Nicoiao Tinzkonis et Magistro 
Bernbardo Canonicis Ecclesie sanete Crucis Opoliensis , Jobanne (de) Stynauia Cappellano 
monasterii, Nassinburgio berede in 1-unak, Bartkone in Czulcz et Franczkone de maiore 
Mocbebor Magistro coquine familiaribus Monasterii ad premissa vocatis epecialiter in testes 
rogatis. 

Signum notarii. Et ego Petrus Scborgast olim Jesconis presbiter Wrat. dyoc. Publicus 
Imperiali auetoritate Notarius predicte Racioni aliisque omnibus et sin- 
guiis premissis, dum sie ut premittitur fierent et agerentur, una cum pre- 
nominatis testibus presens fui caque sie fieri vidi et audivi, occupatus- 
que aliis negoeiis arduis, per alium fidelem scribi feci, et in haue 



Digitized by Google 



65 

publicam formam redegi, signo et nomine meis solitis et consuetis 
consignando in fidem et testimonium omnium premissorum Rogatus 
et requisitus. 
Abs dem Archiv tob 8. Vinceni. 



LXIU. 

1399. Hai 29. 

Iohaunes miseracione divina Abbas Monasterii saneti Vincencii extra muros Wratislauien- 
ses ordinis Premonstratensis , Religiosis et devotis deodedicatis Sanctimonialibua . . Prio- 
risse et . . Conventui Monasterii in Czarnowana alias Domus dei Wrat. dioc. ordinis pre- 
dicti Salutera in eo qui est omnium vera salus. Cum favor devotis mereatur dignum duxi- 
mus ut cos qui se nobis per continue devocionis atudia gratos exhibent et devotos prose- 
quamur favoris et gracie specialis ut eorum remunerata devocio hilareacat, et alii eorum 
exemplis ad benc merendum forcius et frequencius animentur. Sane cum Monasterii Domus 
dei predicti cuius Jurisdiecio et gubernaoio, quas . . Abbas Monasterii Premonstratensis 
ordinis supremus non acismaticus in Monaatcriuin predictum liabcbat, auetoritate sedia apo- 
stolice per litteraa honorabilis viri domini Georgii Fulschussil Canonici Othm. et Officialis 
Wrat. Commissarii summarie informacionis contra Religiosum virum fratretn Mathiam 
quondam dicti vestri Monasterii prepoaitum , auetoritate sedis apostolice Subdelcgati, post 
ipsius fratris Mathie privacionem dicti prepositatua per dictum dominum Ofßcialcm senten- 
cialiter factam, et per quem vobis in patrem abbatem aumua deputati, prout hec et alia lit- 
teris prefatis domini Officialis expressius sunt descripta, nobis sitcommisaa, quarum siqui- 
dem litterarum vigore requisiti, mandatis dicti domini Officrelis ymmo verius apostolicis 
humilitcr parere et obedire nos volentes , penasque in dictis litteris promulgatas evitarc, de 
potestate Jurisdiccione et gubernacione dicti vestri Monasterii, quas ut prefertur Abbas 
Monasterii Premonstratensis in vos et vestrum Monasterium babebat, intromisimus cum 
efientu, quas quidem littcras ipaius domini Officialis et earum contenta vobis notificamus et 
intimamus, et ad vestram ac aliorum quorum interest vel interesse poterit, noticiam dedu- 
eimus per presentes. Cum igitur prepositatua dicti Monasterii vestri per privacionem dicti 
fratris Mathie sie ut premittitur vacare dinoscitur, Nos attendentes bone fidei et devocionis 
aflectum Religiosi viri fratris Nicolai de Gane, nostri Monasterii et ordinis predicti professi, 
eidem de dicto prepositatu sie ut premittitur vacante providimua. et presentibus provide- 
mus, ipaumque ipsius prepositatua ac Monasterii supradicti Juriumque et pertinencium uni- 
versonim prepositum faeimus et poBsessionem per litteras dicti domin Officialis sibi tradi- 
dimua et presentibus tradimus de eodem Mandantcs omnibus et singulis dictorum Monaste- 
rii et prepositatu» subditis ut eidem fratri Nicoiao preposito tamquam vero preposito, 
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pareant et intendant cum effectu, Voaque Dominas . . Priorissain et Convcntum Rogantea, 
vobia nicbilominus in virtute aancte obedicncie nandantes, quatenus dicto prepoaito in 
negociis prcpoaitatua prestetia auxilium et Juvamen. In quorum omnium et singulorum testi- 
moniutn premiaaorum preaeutes litteras scribi per notarium publicum infrascriptum et publi- 
cari mandavimua noatriquc iussiimis appensione sigilli communiri. Actum et Datum in 
Monasterio noatro Sub Anno Xativitatia Domini Millesimo Trecentesimo Nonagesimo 
quinto Indiccione tercia Die XXIX Mensig Maii bora veaperorum vel quasi Pontificatus 
sanctiaaimi in Cristo patria et doraiui ndatri domini Bonifacii divina providencia pape noni 
anno Sexto, Preaentibua Honorabili et Discretia viris Dominia Petro de Hoczinplocz Cano- 
nico sanete Marie Glogouie maioris, Nicoiao Muyr Vicario, Nicoiao de Czobotba Altarista 
Wratislauiensis eccleaiarum, et Magistro Nicoiao de Lybiczk Advocato Consistorii Wrat. 
testibus ad premissa Vocatis spccialitcr et Rogatis. 

Signum Notarii. Kt ego Mathias quondam Nicolai de Goltberg Wrat. dioc. publicus 
Imperiali auetoritate Notarius Quia requisicioni dicto domino Abbati 
facte neenon provisioni omnibusque aliis premissis dum sin ut pnemitti- 
tur per dictum patrem Abbatem agerentur et Bereut. 17 na cum prenoini- 
natis testibus presens fui eaque sie ficri vidi et audivi, eaijue de mandato 
dicti domini Abbatis conseripsi et in hane formatn publicum redegi Signo 
et nomine meo consuetis consignavi Una cum appensione Sigilli memo- 
rati domini Abl)atis, in fidein et teatimonium omnium premissorum. 

Aus dem Archiv von S. Vinceuz. Das Siegel fehlt. 



LXIV. 

1395. Jon. 4. 

Reverendo in Cristo patri et domino, domino Wenceslao digna dei et apostolicc Sedis pro- 
videncia Epiacopo Wratislauienai, Jobannes dei pacieucia Abbas Canonicorum Regularüim 
Monasterii Sancti Vineencii extra muros Wrat. Ord. Prem. Ad quevis beneplacita ae beni- 
volum ac pararum. Cum prepositatus deodediratarum virginum Monasterii gloriosisaime 
Virginis Marie Domusdei alias Czarnowans prope Opul vestre dyocesis per privacionem 
cuiasdam Matbic ultimi et immediati rectoris eiusdem prepositure certis suis dementia 
auetoritate apostolica ad nos et nostrum ad Monasterium presentacio sive Jus presentandi 
prepoaitum sit devoluta, ac per summariam pronuneciacionem Honorabilis viri Georgü 
Fulschussil Can. Otbm. et Oflicialis Wrat. de mandato est adiudicata, Ideo de dicta aueto- 
ritate apostolica et mandato Honorabilis viri Georgü . . Honorabilem et Religiosum vinim 
dominum Nicolaum de Gane plebanum in Optaw Canonicum Regulärem Ordinis ac nostri 
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Monasterii professum, ydoueum, boneste conversacionis et vite laudabilis Vestre Reve- 
rende Paternitati de consilio fratrum noatrorum ac Seniorum presencium aub tenore pre- 
sentamus, Nicbilominus eidem aeeeptandi possidendi et habendi preascriptum preposita- 
tum licenciam nostram libere concedentes. Cum eo et pro eo bumiliter supplicantes, quate- 
nus prefato domino Nicoiao pure propter de um curam apiritualium , temporalium, et Regi- 
men auimarum ibidem cum effectu committere dignemini graciose. Datum Wratislauie Mo- 
naaterio aanctiVincencii prenoUto noatroSub appenao Sigillo. Sub anno Nativitatia (domini) 
Millesimo Trecentesimo Nonageaimo Quinto quarta die Mensis Junii. 

Mit «nbiingeiulem Siegel. Am dem Archiv von 8. Vincen». 



LXV. 

1395. Jon. 5. 

Wonceslaus dei gracia Kpiscopus Wratislavienais Honorabili viro domino Custodi Ecclesie 
(.'ollegiate Opulie Salutcm in domino. Vacante Prepositura Monasterii sanete Marie virginis 
Sanctiinonialium in Czarnowans Ordinis Premonstratensis per privacionem domini fratris 
Matliic ultimi et immediati Rectoris eiusdem Prepositure, et ipsius dementia exigentibus 
destitucionem, Ad presentacionem Venerabilis patris domini Iobaunis Abbatis Canonicorum 
Regolarium Monasterii saneti Vincencii Ord. Prem, extra muros Wrat. Iuspatronatus dicte 
Prepositure obtinentis, Devotum et Religiosum virtim dominum Nicolaum de Ganc quondam 
Plebanum in Aptaw , dioti ordinis professum , de eadem invest ivimus et presentibus investi- 
mus, Cura sibi apiritualium et temporalium cum animarum regimine inibi recommissis. Quo- 
circ* vobis committimus presentibus et mandamus, Quatenus prefatum dominum Nicolaum 
in dietc Prepositure poBsessionem, Iurium et pertinenciarum eius, nostra ducatis auetoritate 
legittime eorporalem , facientes eidem de universis Iuribus fructibus redditibus proventibus 
et obvetocionibus a reddituariis et censitis integre responderi, Quodque sibi sui plebizani, ut 
animarum suarum Pastori in omnibus obediant et intendant. Datum Grotkaw die quinta 
Iunii Anno domini M°. occ°. Nonageaimo quinto, nostro subappenso Sigillo. 

Mit «nbsngendera Wappenmogel. Aua dem Archiv von S. Vincent. 



LXVI. 



1396. Jan. 31. 




partibus infrascriptis a domino nostro papa Auditor specialiter deputatus Univerais et sin- 
gulis Dominis Abbatibus Prioribus Prepositis Decanis Archidiaconis Cantoribus Scolasticia 
Sacristis Succentoribus, tarn Catbedraliuin quam Collegiatarum CanoniciB parrocbialiumquc 
ecclesiarum Rectoribua presbiteris Curatis et nou curatis vicariis clericis et Notariis a«; 
Tabelliouibus publicts quibuscumque per Civitatem et Dioceaim Wratialauiensem ac alias 
ubilibct consritutis et eorum cuilibct in solidum ad quem vel ad quo« preacntes nostre littere 
pervenerint seu fuerint presentate Salutem in domino et mandatis nostris ymmo verius 
apostolicis firmiter obedire. 

Nuper Sanctissimus in Cristo pater et dominus noster dominus Bonifacius divina pro- 
videncia papa Nonus quandam commissionis sive Supplicacionis cedulam nobis per certum 
suum Cursorern presentari fecit quam Nos cum ea qua decuit reverencia recepisse noveriris 
tenorem qui aequitur in se continentem: Supplicat 8. V. procurator et procuratorio nomine 
venerabilis et religiosi viri fratris Matbie Prepositi Monasterii Domusdci alias in Czer- 
nowaus Picmonstratensia Ordinis Wrat. Üioc. quatenus ouines et singulas causam et causaB 
que quomodolibet vertitur vertuntur seu verti et esse sperantur inter dictum fratrem 
Mathiam ex parte una et Religiöses Dominas Priorissam et Conventum Monasterii et ordinis 
atque dioc. predictorum et fratrem Nicolaum de Guane professum dicti ordinis olim Recto- 
rem parrocbialis ecclesie in Opatow eiusdem diocesis omnesque alios et singulos sua 
interesse credcntes communiter vel divisim de et super prepositura dicti Monasterii et eius 
occasione parte ex altera, committere dignemini alicui ex venerabilibus viris dominis Audi- 
toribus causarum veatri sacri palacii apoatojici eciam divisim et ex online audiendas deci- 
dendas et fiue debito tenninandaa Cum omnibua et singulis emergcn. inciden. dependen. 
et connexis et annexiB, eciam cum poteatate citandi Priorissam Conventum et Nicolaum pre- 
dictos omnesque alioa et singulos sua iuteresse credentes communiter vel divisim in Rom. 
Cur. et extra et ad partes quociens opus fuerit, ac eciam cum potestate absolvendi dictum 
fratrem Matliiam a quibuscumque pretensia censuris seu sentenciU in eum per quoscumque 
quavis occaaione dicte prepoaiture ut pretenditur latia simpliciter vel ad cauthclam, si et 
pro ut de iure fuerit absolvendus Non obstante ai cause huiusmodi non sint de aui natura 
ad dictam Curiam legitime devolute nec in ea*de iuris ueccsaitate tractande seu finiende. In 
fine vero dicte commiasionis sive Supplicacionis cedule scripta erant de altcrius manus 
tittera et superiori littere ipaius cedule penitus et omnino dissimili et diversa hec verba 



videlicet: De mandato domini nos tri pape Audiat dominus NicolausEpiscopus 
Ferentin. Citet et absolvat ut petitur, et Iusticiam faciat. 




Cuius quidem commissionis vigore postquani per nos in causa et causia buiusmodi ad 
uonnullos actua citra tarnen tenninum ad libellandum eciain Iudicialcs inter partes in ipaa 
commissione contentaa extitit proceaaum , Subsequenter vero nos ad discreti viri roagistn 
Francisoi Borg in Romana Curia et Religioaarum dominamm Priorisse et Conventus neenon 
fratris Nicolai Priucipalium supradictorum procuratoris instanciam pro ut de sue procura- 
cionis inandato nobia legitimis constabat atque conatat documentis, partein sibi in buius- 
modi cauaa adversam ad vid, et aud. per nos litteras Compulsorias ad partes et extra Rom. 
Cur. in forma solita et consueta decerni et ooncedi vel dicendum et causam si quam babebat 
racionabilem allegandum quare id minime iieri dchebat, per certum domini nostri pape Cur- 
Borein citari mandavimus et feeimus ad certum peremptorium terminum rompetentem vide- 
licet diem et boram inferius annotataa. Quibus quidem die et bora advenien. Comparens 
in ludicio legitime corain nobis magiater Franciscus procurator predietus nomine quo 
supra et partis sibi in buiusmodi causa adverse supradicte citate ut premittitur et non com- 
parentis nec buiusmodi litteras Compulsorias per nos decerni videre curantis contumaciam 
accusans In ipsiusque contumaciam nobis exposuit querulose quod nonnulli Iudices Prelati 
Officiales Notarii et Tabelliones pubbei et abe persone eccleaiastice et seculares per Ciyita- 
tem et dioceaint Wrat. ac alias ubibbet constitute, notam seu notas ac protbocolla reeeperunt 
«t in eomm registris ac Archis et Scrineia detinent et babent ac detinentes et seien tea ac 
babentes sciunt litteras Instrumenta scripturas registra privilegia processus et aba muni- 
menta causam presentem tangentes et tangentia et pro iure partis ipsius magistri Francisci 
procuratoris necessarias et necessaria et sine quibus de meritis cause et causarum buius- 
modi nullatcnus ad plenum liquere possit Quapropter fuimus per cundem magistrum Fran- 
ciscum procuratorem ciun instantia debita requisiti ut sibi nomine antedicto de optuno 
remedio providere ac litteras Compulsorias extra Romanam Curiam et ad partes in forma 
solita et consueta decernere et concedere dignaremur. Nos igitur Nicolaus Kpiscopus et 
Auditor prtdibatus dictam partem adversam non comparentem neo dictas litteras Compul- 
sorias per nos decerni videre curantem reputavimus merito pro ut erat suadente Iusticia 
contumacem Et in eius contumaciam predicte requisicioni tamquam racioni consone annuen- 
tes ac attendentes quod iuata petentibus non est denegandus assensus et quod boni Iudicis 
est cuneta rimari ne occasione occultacionis Iurium parcium predictarum vel alterius earun- 
dem iusticia valeat deperire et facti veritas obumbretur, Idcirno auetoritate apostolica nobis 
in hac parte commissa Vos omnes et singulos supradictos quibus presentes nostre littere 
<liriguntur et veatrum quemlibet auetoritate apostolica qua fungimur in hac parte, priino 
secundo ettercio ac peremptorie tenore presencium requirimus et monemus vobiBque nicbil- 
ominus et veatrum cuibbet in virtutesaneteobedieneie etsubinfrascriptispeuis districtepreci- 
piendo mandamus quatenus infra sex dierum spaciura post presentacionem aeunotißcacionem 
presencium vobis velalteri vestrum factamimmediatesequentium, quorum sex dierum duos pro 
primoduos pro secundo et reliquos duos dies vobis universis et singulis supradictis pro tercio 



70 



et percmptorio termino ac mnnicione Caoonica prefigimus et assignamus, vos et quilibet 
vestrum qui pro parte dictarum dominarum Priorisse etConventusnecnon fratris Nicolai Prin- 
cipalium fueritis requisiti aeu alter vestrum fuerit requisitus, Ita tameu quod in hiis exe- 
quendis udus vestrum älterem non expectet nec unus pro alio se excuset , prefatos Iudices 
OfficialesNotariosTabellioncs publicoa CoUcgia seu Capitula et persona« alias quascumque 
quos quas vel que lator presencium vobis duxerit nominandoa nominandas et nominanda 
requiratis et moneatis, quos nos eciam tenore presencium requirünus et moneinus primo 
secundo ac tercio et peremptoric eisdemque nicbilominus et eorum cuüibet in virtute sancte 
obediencie et sub exeommunicacionis pena districte preeipiendo maodantes quatenus infra 
quindeeim dies post requisicionem seu monicionem presencium buiusmodi per vos vel älte- 
rem vestrum eis et eorum cuüibet facta m im media te sequentes quorum quindeeim dierum 
quinque pro primo quinque pro secundo et reliquos quinque dies eis et eorum cuibbet pro 
tercio et peremptorio termino ac monicione canonica assignetis, quos nos eciam eis et eorum 
cuüibet aasignamus, predicta acta actitata notas litteras scripturas Instrumenta privilegia 
sUtuU et muuimenta sub publica forma et sigillis autenticis seu alias sub talibus modo et 
forma in publicam formam redactas et redacta quod eis valeat et debeat merito fides plenaria 
adhiberi in Romana Curia et extra, nil addendo vel minuendo quod facti substanciam 
immutet aut variet intellectum, ad dictam Komanam Curiam nobis vel alteri forsan loco 
nostri surrogando Auditori si quem surrogari contigerit deferenda, dictarum tarnen Priorisse 
et Conventus ac fratris Nicolai sumptihus et expensis, eisdera dominabus Priorisse et Con- 
ventui ac fratri Nicoiao prineipalibua vel eorum procuratori ad eorundem vel alterius eorum 
instanciam et peticiouem absque difücultate et contradiccione quibuslibct exhibeant tradant 
liberent et assignent , Satisfacto tarnen primitus ä IIa vel Ülis cui vel quibus satisfaccio fuerit 
impendeoda. Quod si forte omnia et singula supradicta pro ut ad vos et vestrum quemlibet 
pertinet communiter vel divisim non adimplcvcritis seu non adimpleverint ac niandatis 
nostris aut monicionibus, ymmu verius apostoiieis non parueritis aut paruerint cum effectu, 
in vos omues et singulo* supradictos ac vestrum quemlibet ac contra quoscumque contra- 
dictore» et rebelies exnunc prout extunc et extunc prout cxminc in biis scriptis exeommu- 
nicacionis Sentenciam ferimus et eciam promulgamus, Absolucionem vero omnium et singu- 
lorutn qui prefatas nostras Sentencias aut caruin aliquam ineurrerint quoquomodo, nobis 
vel superiori nostro cuieuimodo reservainus. Diein vero execurionis buiusmodi nostri man- 
dati atque fonnam et quidquid in premissis duxeritis faciendum , nobis per vestras patentes 
litteras aut Instrumeotum publicum barum Seriem seu designacionem in se continentes seu 
conti nens remiasis presentibus fideliter intimare curetis. In quorum omnium et singulorum 
6dem et testimonium presentes litteras sive presens publicum Iustrumentum exinde fieri et 
per Henricum notariuro publicum nostrumque et huiusmodi cause coram nobis Scribaui 
infrascriptum Subscribi et publicari mandavünus nostrique Sigilli feeimus appenaione com- 
muniri. Datum et actum Roine apud Sanctum Petrum in palacio causam m apostolico in 
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quo Iura reddi solent, nobis inibi man«' Lora causarum ad iura reddenduin iu loco nostro 
»olito pro tribunali sedentibus Sub Anno a Nativitate domini Millenmo Tricentesimo 
Nonagesimosexto Indiccione quarta. die lune Tricesimaprima et ultima menBis Ianuarii. 
PontinVatus •Sanctissimi in Cristo patris et domini nostri Bonifacii divina providencia pape 
Noni Auno Scptimo, Presentibus ibidem discretis viria magistris Petro Petri de Eppiche et 
GerJaco de Eesch Notariis pubbeis Scribisque nostri» clericis Argenrinensis et Coloniensis 
dioe. Testibus ad premissa vocatis specialiter et Rogatis. 
•Signum Notarii. Et ec'> Henricus Kunonis clericus Maguntinc dioc. Publicus Apostolica 
et Imperiali auetoritate Notarius . ac Reverendi in Cristo patris domini 
Nicolai Episcopi et Auditoris predieti causeqne huiusmodi coram eo 
Scriba predictarum litterarum Compulsoriarum peticioni earumque decreto 
omnibusque aliis et singulis auprascriptis dum fierent et agerentur una- 
cum prenominatis testibus presens interfui Eaque umnia et singula sie 
fieri vidi et audivi, Meoque boc presens publicum Instrumentum per 
alium fideliter scriptum de mandato prefati domini Episcopi et Auditoris 
exinde confeci subscripsi publicavi et in banc publicam formam redegi 
signoque et nomine meis solitis una cumdicti domini Episcopi et Auditoris 
sigilli appensione signavi Rogatus et requisitus in fidem et testimonium 
omnium premissorum. 

Anhangend dat grosse elliptiiche Sieg«! de* Biicboft, »n einer rothen Schnur. Aas dem Archiv »on 
S. Tineen*. 



LXVII. 

1396. OetlS. 

nocbgeschrebin Jeschke £zysslaw houptman, Jeschke von Leskewicz, lantrichter czu 
Obirsten Glogaw. Henrich Domancz bekennen offentlichin in desim brife alle dy eu zen adir 
hören lesin, daz czweyunge gesehen ist vor dem bochgebornen fürsten herezog Ladislaw, 
hirre czu Opol vnd czu Glogaw vnserro genedigen herren , von hern Niclos Probost czu 
Czaroewanst an evme teyle vnd Petresch Stral am andern teyle, vm wesen vnd weiden, des 
befiel vns derselbe vnser hirre czu reyten ol" das gut kein der Süsal. vnd zulden vor vns 
nifff-n rmzessen vnd von yn vorhoren bey gesworemeyde, was yn wissintlichin «ere vm 
dy wesin vnd weide, \-m dy sich der Probost vnd Petresch ezweynfe, des raffte wir vor 
vns dy schulteysen vnd gebawirn der dörffir Süsal. Broschicz. Kromylwicz, Grochelub. 
Zaberaw, vnd alze gesworeu of dem heyhgen erücze. do fragte wir zy bey ilem seibin eyde, 
was yn wissintlichin were vm dy obenschreben wesiu vnd weide, des hatten dy schulteys 
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vnd gebawirn der seibin dorfiru alle eyn bekentnys vnd sprochin daa dy seibin wesin vnd 
weide in der grenycz weren czur Züsal vnd etwenne weren gegebin fom Probost czu Sczarn- 
wanst eyroe der hys Pzrywyk vm zeyn dyust den ber tet dem Clostir of eyn Jerlichin czins 
eynir baibin Marg, den seibin czyns gap ber dem Clostir czu Czarnwanst bis an zeyn ende, 
vnd noeb des seibin Pzrybken tot weren dy seibin wesin vnd weiden gefallen an zeyn zon 
Pauliczen vnd au zeyn geswystere, vnd der selbe Paulicze hette gegebin dem vorgenan- 
ten Probiste den seibin Jebrcgin czins eyne balbe marg. Noch Pauliczen tode were gcval- 
len an Jacubczen zeyn zon, der bette och gegebin dcnzelbin czins als obne stet geschrebin, 
dornoch alz nv of allir heyligen tag alz nv drey jor wirt, mit rote vnd mit wyssin zeynir 
frunde dy do och teil hatten an den seibin wesin vnd weiden, bette vorküft dem seibin 
hern Niclos Probost czu Czarnwanst, vnd werin in der gewerc des clostirs czu Czarnne- 
wanst. Ouch swere derzelbe Jacubcze myt zeyn Nesten of dy heylige marter daz yn nicht 
mir wyssende were von den seibin wessen vnd weide wen alz obene geschrebin stet, vnd 
dancken dem Probiste des koüfes der czwyschen en gutlichin gesehen were, gütlich hette 
beczalt, vnd hette yn gewert noch lantrechte. Des czu bekentnysse habe wir vnsir eynge- 
segil an deoin brif gebangen , der geschrebin ist noch gotis gebort Dreyezenhundert Jor in 
dem secb vnd Newnczigsten Jorc an sentc Hedwigen tag. 

Mit drei kleinen runden Siegeln. 



LXYIII. 

139& Jan. 27. 

In Gotes Namen Amen. Wir Bolko von gotes gnaden herezog czu Opol czu Falkinberg, 
vnde czu Strelicz, Tuen kunt vndc bekennen uffintlich allen den die desin brif sehen adir 
hören lesin, das vor vns komen ist vnde gestanden hat yn vnser keginwertikeit, die erbar 
frawe Benescha etwenne Petirs tachter von Zakraw, wolgeaund leibes vnd der vornuft. mit 
wolbcdochtem mute, vmbetwungeu , mit froliohem antlicze, nicht vorleyt noch betrogen, 
sondir mit gutem freyen willen , vnd hat ufgegebin vnde vorreicht Miezken irem elieben 
wirte seynen nesteu vnd nocbkomelingeu, alle ir erbe vnde gut das sie hat, vnd worezu sie 
hcrnoclnnola recht habin mag, vnde neinlich, was sie hat yn dem Dorfe czu Zakraw, vnd 
ouch uf dem gute Rudzina genant, vnd alle ire habe farnde vnd vnfarnde, wegelich vnd 
vnwegelich, was sie nu hat adir yn czukunftigen czeiten gewynnet, vnd mit allen czugeho- 
rungen, nuezczen vnd fruchten, wie man die mit sundirlichen namen vnde worten benen- 
nen mag. nichtes nicht awsgenomen, yn alle der niassc, vnd mit deme rechte, als die ege- 
nante fraw Benescha das obgeschrebene erbe vnd gut czu Zakraw vnd ouch czur Rudzina 
«clbir besessen hat, vnde voiczu sie recht gehaben mochte, vnd als is von iren eldirn ir an 
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dirstorben vnd an Bie komen ist, vnd als ie yn seynen greniezen gelegen ist vnd vmbfanget 
hat, dem egenantin Miezken, seynen nestin vnd nochkomelingen , erplich vnd ewiclieh czu 
bcsiczen czu halden gnyssen vnd fruchten, czu tuen vnd ezulaasen, czu vorkewfen adir czu 
vorseczen, vnd an seynen nucz czu wenden, wie is dem egenanten Miezken vnd seynen 
nestin allir nucslichste seyn wirt, von vns vnd vnsern nochkomenden herezogen czu Opol 
vngehindirt. Des czu vrkunde haben wir vnscr yngesegil an deain brif lassen hangen, der 
Gegeben ist czu Opol am nestin Sontage vor vnser Üben frawen tag lichtewey, noch cristus 
gehurt dreyczeenhundirt Jar dornoch als man schreibit yn dem acht vnd newnezigsten Jare. 
Dobey sind geweBt vneere üben getrawen, Lodwig von der Dobra, Jacusch von der Campe, 
Janke Gascholincz, Janek Chotulisky, Wilczke Kobuliczky, Jacusch von Sodilkowiez, vndc 
Jacobus Adalbert! vnser Schreiber, deme desir brif was bevolen. 

Mit anhangendem Siegel an einer 8chnnr von grüner und rolher Seide; ein gekrönter Adler auf einem 
Helm, mit der Uwtebrift: »igillum. bolkonia. f]varti. duci». opolieoril. 



LXIX. 

1398. An«. 8. 

In Cristi Nom>nc Amen. Ad perpetuam rei meinoriam Nos Nicolaus prepositus, Jacobus 
prior, Agnes priorissa, Brouka subpriorissa , totusque Conventus Fratrum et Sororuin San- 
ctimonialium Monasterii Domusdei alias Czarnowans ordinis Premonatratensis Wrat. dyoc. 
Notumfacimua tenore presencium universis presentibus et tuturis Quod iidelis nostcr Pau- 
lus Scultetus ville nostre Wauelna in districtu Falkinbergensi situata Privilegium antiquum 
super locacione dicte ville et Scultecie ipsius dudum per predecesaores nostros confectum 
ac SigiUis olim bone meinorie domini Prothi prepositi ac ipsius Conventus roboratum, Nobis 
obtulit et cum iostancia supplieavit quatenus propter corrupeionem et vetustatem sigillo- 
rum huiusmodi Privilegium innovare ac litten« et sigillis nostris de novo roborare digna- 
remur. Cuiusquidem Privilegii tenor sequitur in hec verba (s. oben So. 34). Nos 
igitur prefati prepositus et Conventus animo deliberato consensum nostrum iustis preeibus 
dicti Pauli Sculteti nostri unanimiter adhihuiraus et tenore presencium adhibemus. Ita 
videlicet quod prescriptum Privilegium de verbo ad verbnm in omnibus suis clausulia pun- 
ctis et articulis Innovamus approbamus rathificamus et vigore presencium perpetue coofir- 
mamus, excepta tarnen illa clausula de servicio per Scultetum nobis faciendo, que ita verbo- 
tenus sonst r de quibn* nobta de bona volunta/e »emndum ctdorem fideliter aervit<>- tenebtmtur. 
Nam super dicta clausula prefatus Paulus scultetus uobiscum taliter concordavit quod ipse 
suique heredes et successores legittimi nobis et Conventui nostro in uno equo ad minus tres 

marcas grossorum valente more nostrorum aliorum scultetorum servire perpetuis tempo- 
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ribua teneantur. Ceterum Nos predicti Nicolaus prepoaitus totusquc conventua preseuti- 
bua publice profitemur, quod nos propter profectum et utiUtatem Monasterii nostri predicti 
modietatem ailve et modietatem pratoratu prope dictam nostram villam Wauelna eundo ver- 
sus Opol ad dcxtram consistencium, necnon duos ortoa in fine ville ibidem ad ainistram 
iaceotes, et cum boc libera pascua pro grege ovium rite et racionabüiter pro quindecim 
inarcis grossorum vendidiraus prefato aculteto uostro Paulo auisque beredibus et Buccesso- 
ribua legittimi«, una cum predicta acultecia sua perpetuis temporibua hereditarie poasideuda 
prout eiusdem ailve et eciam pratorum medietatea per dob certis aigaia et limitibus sunt 
diatincte , cum plena eciam et absoluta poteatate buiuamodi medietatem ailve ac medietatem 
pratorum, dictos quoquc duos ortos ac eciam pascua ovium libera wlgariter Vigon appel- 
lata pro se suisque beredibus et successoribus tenendi, baLendi, necuon vendendi, obligandi 
et in usus suos bcneplacitos eonvertendi coinmuniter vel divisim, in toto vel in parte, iuxta 
eorum libitum voluntatis, conrradicciono nostra et omnium successorum nostrorum qualibet 
non obstante. Adicimus insuper quod illas pecies agroruin, que in wlgari Naplati «eu przi- 
plnti vocantur, si que dumtaxat de Jure ad suprascriptos quatuor inansos dicte Scultecie 
incorporato« pertinuerunt, dictus Paulus suiquc berede« et sucocssores legittimi, deheant 
una cum predicti» quatuor mansis perpetuis temporibua bereditaric pussidere et libere. 
Salvo tarnen servicio nostro suprascripto , vidclicet quod idem Paulus suiquc beredes et 
legittimi succesaores de predicta Soultccia et de omnibus et singulis bouis et rebus supra- 
dictis sibi per Nos veuditis et iucorporatis, in equo ad minus tres marcas grosaorum valente 
Nobis et Conventui nostro servire perpetue teneantur. SimUiter ista condicione adiecta 
quod si dictus Paulus Scultctus suique beredes et legittimi succeasores prefatum equum 
trium marcarum per ae ipsoa serviendo destruerent aut perderent vel concedendo eundem 
domino preposito vel servitoribus Monasterii, qui pro tempore fuerint, per eosdem deatrue- 
retur aut perderetur, quod tunc idem Scultetus qui pro tempore fuerit, ioterim nullatenua 
serviet donec equus huiusmodi deatruetus aut perditua eidem integraliter peraolvatur. 
Harum quibus sigilla nostra videlicet prepositi et Couventus appensa sunt testimonio ütte- 
rarum. Acta sunt bec in predicta villa Wauelna, Aiuio domini Miliesimo Trecentestmo 
Nonageaimo octavo, die octavo Mensis Augusti Presentibus HonorabUibua discretis ac 
NobUibus et bouestis viris domini« Nicoiao Mroczkonis de Marsebowicz Custode Opo- 
liensi, et Nicoiao Ticzkonis de Opol, Preposito Glogouiensi et Canonico Opoliensi, Ste- 
pbano plebano de Gumpertivilla , Jobanne Boramez berede in Ja . . ka, Nicakonc berede de 
Prand, Jescbcoue Sculteto de Dambrowa et alba pluribus fidedignis, data vero in Monaste- 
rio nostro supradicto. 

Dm eine Siegel fehlt, da* andere ist fast ganz unkenntlich geworden. 



Digitized by Google 



76 



1398. Sept. 83. 

In Nomine Domini Amen. Anno & Nativitate eiusdem Millesimo Trecenteaimo Nonagesimo 
ocUvo, Vicesima,tercia die mensis Septembris, Hora quasi nona in Monasterio Sauctimo- 
nialium Monasterii Domuadei alias Czarnowans Ord. Prem. Wrat. Dyoc. Pontificatua San- 
ctiaaimi in Criato patris' et domini noatri domini Bonifacii divina providencia pape noni 
Anno nono, In mei Notarii Publici et testium aubscriptorum presencia ad hoc Vocatorum 
et Rogatorum personaliter constituti Ilonorabilis et Religiöse Virginea, dominus Nicolaus 
Prepositua, Agnes Swyrcsowna Priorissa, Bronka Subpriorissa, Agnes Cireatrix, Elisabeth 
Custrix, Anna Cantrix, Eufemia Socoentrix, Margaretha celleraria, Boguschca, Barbara, 
Heazka, Elisabeth Ogonefc, Katherina, Dorothea, Netha Pnowna . Margaretha Baruth, ad 
sonum rampanule nomine tocios conventus congregate ipaorum Monasterii predicti Domua- 
dei, fecerunt constituerunt et prout melius potuerunt ordinaverunt, Honorabilem virum 
dominum Maternum Wygandi de Hildenbrendisdorff , prepositum Eoelesie Falkinbcrgensia 
dicte Wrat. dyoc. ad comparendum pro eis et ipaorum nominibua in Romana Curia in 
audiencia publica litterarum contradictoriarum prefati domini noatri pape contra quascun- 
qne persona» ecclesiaaticaa aecularea vel reguläres, litteraa tarn simplices quam legendas 
graciam vel iusticiain continentes impetrandutn obtinendum impetrandaa, ex adverao con- 
tradicendum et inpugnandum, loea et Iudicee eligendura et recusandum et in eis consen- 
ciendum et conveniendum, oaucionea et aatiafacciones dandum petendum et reeipiendum et 
enper hiia in antmam ipaorum Cooatxtnenoium prestandum qnodlibet Keitum iuramentum in 
talibus prestari consuetum , protestatio n es quascunque in preraiasis necessarias et oportu- 
nas faciendum , unom quoque vel plurea procuratores loco sni subatituendam cum totali 
poteatate, Et generaliter orania alia et singula dtcendum et faciendum qne in premisais et 
circa ea secundum aülum dicte Romane Curie fuerint quomodolibct oportuna, et que veri 
procuratores ad talia constituti facere posaunt et debent et que ectam ipai constituentes 
dicere et faoere poeaent ai preaentes intereaaent, Et relevantes dictum suum procura torem et 
Substitutes ab eo et eorum qnemlibet ab omni satisdacionis onere promiaerunt micbi Nota- 
rio Publioo infrascripto taraquam publice persone stipulanti et recipienti vice et nominibua 
omniuffl et singulornm quoram interest vel interesse potent in futurum, rata grata et accepta 
habere et teuere omnia gesta et facta ac procorata per dictum ipaorum procuratorem et sub- 
stitutos ab eo, et pro ei« et quolibet eorum iudioio sisti et iudicatum solvi cum suis clausu- 
Iis univerBis, sub suorum omnium ypotheea et obligacione bonorum. De quibus dicti con- 
stituentes pecierunt aibi fieri publicum Inatrumentum a me Notario mfraseripto. Acta sunt 
hec anno, die, mense, hora, loco, pontificatu quibus supra, Indicione sexta, Presentibus 

discretis et Religiosis viria dorainis Jacobo priore, Johanne Hawensohilt fratribus, Wencea- 
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lao capellano, Johanne Oeker organista, Laurencio familiari. dicti Monasterii Domuadei, 
teatibus ad premisaa vocatis apecialiter et rogatia. 

Et ego Petrus Schorgast olim Jeachconia preabiter etc. 

Au» dem Archiv ton S. Vinccnz. 



1399. Jan. 14. 

In Nomine Domini Amen. Anno a Nativitate eiuadem Millesimo Trcccntesimo Nonagesimo- 
nono Indieione septiina, xiiii die mensis Januarii, bora quasi nona, Sanctiasimi in Cristo 
patria et domini noatri domini Bonifacii pape noni anno decimo, Instuba Conventuali Mona- 
aterii Sanctiroonialium Czarnowana alias Domuadei Wrat. dyoc. In mei Notarii publici et 
testium subseriptorum preaencia, Constitut. Honorab. et Kelig. dominus Nicolaus prepositua, 
Agnes priorisaa. Brouislawa subpriorissa, Agnes Circatrix, Anna Cantrix, Eufemia succentrix, 
Phylomeua, neenon et totus Conventus dicti Monasterii Czaruowans. Iure modo et forma 
quibus melius potuerunt, fecerunt conatituerunt ac eciam ordinaverunt Scientificum virura 
Jlagistruin Nicolaum Sweydnicz Adrocatum Oonsiatorii Wratislauienaia, abaentem Umquam 
presentem, ipsorum verum legittimum et indubitatum procura to rem actorem factorem et 
defensorem, negociorum ipsorum gestorem et nunecium specialem, Kevocantca omnes alioa et 
aingulos eorum procuratores alias per ipaos Wrat conatitutos, ad agendum et defendendum 
nomine et vice suis In omnibus et aingulis causis litibus queationibus et controversiis ac 
negoeiis eorunC Um ecclesiasticis quam prophanis, motis et morendis ab eis contra quas- 
cumque personas ecclesiasticaa reguläres seu aecularea cuiuacumquc atatus gradus ordinia 
aeu condicionis existant, vel ab eisdem contra ipsos In quacumque Curia eccleaiaatica vel 
roundana Et corain quibuscumque Judicibus Auditoribus vel commissarüa ordtnariia vel 
extraordinarÜ8 delegatis vel subdelegatis aeu locateneutibus quacumque fungentibus potestate, 
Conveniendi et reconveniendi libellum seu libelloe et quascumejue peticiones dandi et reci- 
piendi, verbotenus et in scriptis, et ad prestandum quodlibet Iuramentum in animam ipsorum 
quod poatulat ordo Iuris, Insuper ad faciendum et exigendum omnem actum iudiciorum 8ive 
mandatum exigant speciale sive non, et ad petendum reatitucionem in integrum et beneficium 
absolucionis simpliciter et ad cautelaro, et ad opponendum crimina et defectus, Sentenciam 
et aentenciaa audiendi Et ab eis appellandi, Apoatoloa cum instancia petendi et obtinendi, 
Appellacionem proaequendi et intimandi impetrandi et contradicendi, Et omnia alia et sin* 
gula dicendi, procurandi et faciendi, que merita cause et causam m exigunt et requirunt, 
eoiam ai mandatum speciale exigatur in premiasia Et circa illa dantea dicto ipsorum procura- 
tori plenam potestaten et speciale et generale mandatum cum libera adminiatracione omnium 
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et aingulorum premissorem Et cum potestate substituendi unum vel plures procuratorem vel 
procuratorea et Bubatitutos revocandi, Et relevante» dictum auum procuratorem et substitu- 
toa ab eo ac eorum quemlibet ab omni satisdacionia onere, promiaerant michi notario publico 
infrascripto tamquam publice peraone solleiupniter stipulanti ac reeipienti vice et nomine 
omuium et singulorum quorum iuterest vel interessc poterit quomodolibet in futurum, rata " 
grata aeeepta babere et tenere omnia gesta facta et procura ta per dictum ipsorum procu- 
ratorem et aubstitutos ab eo, Et pro eis et quolibet eorum iudinio sisti et iudicatum solvi 
cum suis clauaulis uuiverais Inde sc fuleiussorcs constituentes sub eorum omnium bonorum 
obligacione et ypotheca. De quibus dicti constituentes pecierunt sibi fieri hoc presens 
publicum Instrumentum a rae Notario infrascripto. Acta sunt bec Anno, Indicione, die, 
inen»e, hora, pontificatu et foco quibus aupra, Preaentibus Honorabilibus ac religioais viria 
doniini.s Andrea Kudler, Leonardo Froelicb, Jobanne Hawenschilt fratribus Monaaterü Hancti 
Vincencii prope Wrat. ord. Prem, ac Johanne Oeker de Opol, clerico Wrat. dyoc. predicte 
«t Organis ta eiuadem Monaaterü Czarnowans testibus ad premisaa rogatis specialiter et 
vocati». 

Et ego Petrus Schorgaet olim Jesconis etc. 

An» dem Archive von S. Vinoenz. 



LXXU. 

1399. Oct 27. 

Wir Ladislaus van gotea genaden llerczog vnd Herre zu üpul etc. Tbuen kunt offenlich 
vnd bekennen, allen den die deain brieff sehen ader boren lesen, das der Ersame her Nicclas 
Probist zu Czarnewans an eyme , vnd Petrasch Stral am andern teile aller Stosae , broche 
vnd czweiungen, die sich czwiachen yn bis doher vorlawffen haben, mechticlich an vns sein 
gegangen, In sulcher masse, was wir mit dem Ersamben hern Niclasen Moroczkonis Cu- 
stode zu Opul, mit hern Petent vnserm Marschalke, vnd mit andern die hernach sten 
geschreben, czwiachen yn awssprechen vnd machten, das aie yn doran wellen vnd sullen 
lassen genügen. Nu sprechen wir, das Petrasch Stral den Probiat van dem gerichte zur 
Stradun vor eynen herren aal haben, als ander Schultiaae seine vorfarn dem Probiste vnd 
seynen vorfarn gehabt haben, vnacbedlich vnsern fürstlichen rechten vnd dinsten. Ouch 
sal Petrasch den Probist, das Conuent, vnd ere lewte vnd vndirsessen doselbist zur Stra- 
dun vngeläDilcrt lassen, vnd aal aitezen oft seinem gerichte in sulcbim rechte, als andir 
schultiasen getan haben. Ouch sal her geben dem Probiste czwu marg grosschen off die 
nesten czukunftigen Ostern vor die banbriue czeruoge vnd mühe die doruff sein gegangen. 
Ouch sal Petrasch dem Probiste alle Jar Jerlichen geben einen ateyn vnalet van der hüben 
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die her hat in seyner besitcsunge, off »ante Mertins tage. Ouch ww Petrasch dem Pro- 
bifite vnd dem Conuente van rechte geben sal. is sey vnaleth ader welchirley da« sey, das 
aal her yn gutlichen geben vnd beczalen. Ouch hat der Proboat Petrmachen gelobt ror 
vn8, In nach aeyne frunde, nach alle die dorunter vordacht sein, nymmir au feden nach 
angreiffen in keinen weys, vnd Petraach sal ouch den Probost nach die seynen in semelicher 
inasse als oben atet geachreben, nymmir gefeden nach angreiffen in keynerley maae, vmb 
die vorlawffen Sachen. Vnd ab Petrasch dem Proboste nichten bilde als oben ist begriffen. 
So mögen wir vnd aullen vns des gutes, das Petrasch hat zur Stradun undirwinden, also 
lange bis das Petraach dem Proboste heldet alles des her sich vor vns hat vorlobet. De« 
xu Orkunde vnd raerer sichirheit haben wir vnser Ingesegil an desin brieff lassen hengen, 
der gegeben ist zu Opul an sante Symonis vnd Jude obende, nacb gotes gebord dreyczen- 
hundert Jar, dornach in dem Newnden vnd newneigsten Jare. Dobey sein gewest die 
Ersamen vnd woltochtigen, her Niclaa Norocskonis van Marschowica Custos zu Opul, der 
Prior off dem Berge zu Opul, her Petir Hecht Richter, her Michael vnser Capplan , Miczke 
Scorupka, vnd Johanne« van Kolenstorff, vnser Schreiber, vnd Pfarrer zu Lancznik , dem 
desir brieff wart befolen. 



LXXIII. 

1401. Feb.28. 

IN NOMINE UOMINI AMEN. Pridem sanetissimus in Criato pater et dominus noster 
dominus Bonifacius divina providenoia papa nonua quaadain cornrnnsionis sive supplica- 
cionifi cedulaa per certos suos cu reo res nobis Nicoiao Episcopo Ferenttn. eacri palacii apo- 
stolici cauaarum Auditori presentari fecit, qua« nos cum debtta reverencia reeepimus, quarum 
prime tenor de verbo ad verbum sequi tu r et est talis: 
Supplicat u. a. w. wörtlich wie in N 66. 

AlterhiM vero commissionis tenor sie ineipit et est tali«: ßeatissime pater, ad inatanriam 
fjratris Mathei profeasi Ord. Prem, asserentis se spoliatum prepositatu MonasterüDominarum 
Domusdei alias in Czemawania 1 ) dicti ordinis Wrat. dioc. per Priorissam et prepositum 
soliti gubernari fuit introdueta causa in apostolico palacio causarum super diuto prepositatu 
et ipsius oecasione contra- Religioaas dominas Priorissam et Conventum dicti Monasterii et 
quendam fratrem Nicolaum, in qua causa postquam processum fuerat ad mukös actus in 
possesaorio suspenso petitorio partium per partem dicti rratris Mathei, exposito S. V. pro 
parte dictarum Dominarum Priorisse et Conventus quod in dicto Monasterio in quo com- 



') So ist auch vorher der N.mc g***rieben. 
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m uniter ease consueverunt niulte nobile» domine moniales aeu canoniae, eveneraot certa 
acandala de quibus erat diffamatua dictua frater Mathias, et maxiine quod unam nobilem 
canoaiaam impregnasset et ex ea prolein suacepiaaet et de Monas terio exire procurasset, 
S. V. eque mata certam commiaaionem fecit Reverend» patri Douiino Nicoiao Epi:;copo 
Fcreatin. dicti palacii cauaarum Aaditori, coram quo pendebat aeu pendet dieta causa, per 
quam inter cetera voluit et mandavit, quod ipse dominus Auditor se informaret et ai reperiret 
tunc exposita vel eoruin aliqua que aufnecrent ad privacionein e«ae vera, dictum fratrem 
Mathiam dicto prepositatu privaret, cuiua commiaaionis vigore quam quo ad narrata petita 
et concesaa dignemini habere pro sufficienter expresaa, Oblatus fuit libellua de excessibus 
ipsius fratris Mathie sufficientibus ad privacionem et concludeus ad ipsius fratris Mathie 
privacionein, super quo Iis fuit contestata et subsequenter pro parte earundem dominarum 
Priorisse et Cunventus dati fuerunt posiciones et articuli de eisdem excessibus descendentea 
ex dicto Ii bell o et in huiusmodi cauaa omnes termini vel quasi subatancialea citra conclusio- 
nem sunt aervati. Beatiasime pater, ex actis et actitatia credit satis liquere quod dictua frater 
Matbiaa sit diffamatua de talibus ex dictis excessibus, qui si clare probati easent merito 
veniret privanduB. Est etiam verum quod aliaa per Bedein apostolicam facta fuit certa com- 
missi o in partibus contra dictum fratrem Mathiam super nonnullis ex eisdem excessibus 
cuius vigore quidam tamquam subdelegatus certos fecit processus et oertos reeepit et exami- 
narit teates et attestaciones publicavit et tandem quandam privacionia sententiam contra 
ipsum fratrem Mathiam ruht. Sed quia dubitatur de vigoribus commissionis proceasuum et 
sententie proxime dictorum, Dicte domine Prioris^a et Conventus procurarunt iterum com- 
mitti et examinari causam in dicto palacio Et est sciendum quod dictus processus factus in 
partibus ut plurimum factus fuit preaente sciente dicto fratre Motbia et ex dictis attestacio-» 
nibus si essent rite et recte expedite, satis clare conataret ipsum fratrem Mathiam sufficien- 
ter fore convictum. Ut igitur huic liti finia imponatur, 8upplicat 8. V. pro parte dictarum 
dominarum Prioriaae et Conventus quatenus eisdem pio corapacientes effectu dicto Reverendo 
patri domino Eplscopo et Auditori coininittere et niandare dignemini quod ipsa acta in 
partibus habita et attestaciones ibidem reeeptas examinet et si reperiat quod ex eis si omnia 
fuissent rite et recte et per iudicem competentem facta, dictus Mathias esset convictus de 
talibus excessibus qui sufficerent ad privacionein, et alias eonstet sibi ipsum fratrem Mathiam 
esse ut premittitur diffamatum, quod absque aliis probacionibus de novo fiendis ad ipsius 
fratris Mathie privacionem procedatis ac si roram eodem Auditore rite et recte clare essent - 
probati ipai excesaus statu et tenore commissionum actorum et actitatorum et omnium 
factorum iu partibus ac dictarum litium in dicto palacio pendentiuzn in quibus nondum est 
conclu8um ac tenore omnium commissionum in dicto palacio factarum que omnia hic 
dignemini habere pro •ufneienter expressis et aliis iu contrarium editis non obstantibus 
quibuscunque. In fine vero dicte commissionis »ive supplicacionis cedule scripta erant de 
adteriuH manus httera auperiori littere ipsius cedule penitus et omnino dissimili et diversa 
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hec verba videlieet: De mamlato domini nostri pape Idem dominus Episcopus si diote pro- 
bacionee videantur sibi alias legitime et dictus Mathias sie de premissis excessibus diftaroa- 
tus, procedat ut petitur et iusticiam faciat. 

Qnarum quidem commissionum vigore per hob Nicolaum Kpiscopunr et Auditorem 
prefatum in causa huiusraodi inter partes in dictis nobis facti» commissionibus contentas 
debito continuato processu servatisque servandis, Nos pro supradictis Religiosis Dominabns 
Priorissc et Conventui et contra eundem fratrem Mathiam diffinitivam tuliraus et promulga- 
vimus Sententiam, per quam inter cetera prefatum fratrem Mathiam in expensia in huiuainodi 
cause instancia coram nobis legitime factiscondempnavimua, ipsarumexpensarumtaxaeionem 
nobia imposterum reservando. Subsequenter vero vigore reservacionis taxaeiouis expen- 
aarum huiusmodi Nos ad providi viri magistri Jacobi de Subinago in Romana curia et dicta- 
rum Religiosarum Dominarum Priorissc et Conventus prefati Monasterii procuratoria sub- 
atituti per honorabilem magistrum Francisctim Borgh in eadem Romana Curia et predictarum 
dominarum Priorissc et Conventus per easdem dominaa Priorissam et Conventuin in huius- 
modi causa procuratorem constitutum instanciam, discretutn virum magi9trum Johannem de 
Scriuania etiam in antedicta Curia et predicti fratris Mathie prineipalia exadverso procura- 
torem prout de ipsorum magistrorum Francisci Borgh, Jacobi de Subinago et Johannis de 
Scriuania procuratorum mandatis in actis presentis cause nobia legitimis constabat docu- 
mentis, ad videndum et audiendum per nos expensas in bac iustancia pro parte dictarum Re- 
ligiosarum dominarum Prioriaae et ConventuB supradicti monasterii prineipalium coram nobis 
legitime factas taxari et moderari, vel ad dicendum et causam si quam habebat racionabilem 
allegandura quare expense huiusmodi minimc taxari debebant, per certum domini noBtri pape 
cursorein citari mandavimus et feeimus ad certum peremptorium terminum competentem 
videlieet diem et horam inferins annotatas quaa ad idem supradicto magistro Jacobo de 
•Subinago procuratori »ubstituto id petenti duximus statuendum. Quibus quidem die et hora 
huiusmodi advenientibua et in eisdem comparens iudieialiter coram nobis magiater Jacobus 
de Subinago procurator predictus procuratorio nomine quo supra Et expensas pro partibus 
suis in huiusmodi causa factas taxari et moderari in preaencia dicti magiatri Johannis de 
Scriuania exadverso procuratoris audientis et intelligentis per nos debita cum instancia 
poatulavit. Et tunc Nos Nicolaus Episcopus et Auditor prefatus instante et petente dicto 
magistro Jacobo de Subinago procuratore Expensas huismodi pro partibus suis in hac 
instantia coram nobis legitime factas ad Quinquaginta florenos de Camera boni auri et iusti 
ponderis, in quibus dictua 'frater Mathias principalis per nos scntencialiter condempnatus 
extitit, supradictis Religiosis dominabus Priorissc et Conventui dicti Monasterii priueipalibus 
aut eorum legitimo procuratori ad hoc sufficiens mandatum habenti per prefatum fratrem 
Mathiam principalem semel dumtaxat aolvendos realiter et tradendos provida moderacione 
previa taxavimus ettenorepresenciumtaxamus per presentes, presente dicto magistroJohanne 
deScriuanis procuratore exadverso acaudiente et intelligente, Recepto tarnen ab ipso magistro- 
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Jacobo de Subinago proeuratore quo supra nomine et per cum ad mandatum nostrum et in 
nostris manibus, tactis per cum scripturis sacrosanetis, ad aaneta dei ewangelia corporaliter 
prestito Juramento quod tantum vel ultra exposuit seu adhuc necessario expenderc haberet 
in et pro proseeucione litis et cause antedictaruin. In quorum omnium et singnlortun fidem 
et testimonium premissorum presentes litteraa aive boc presens publicum Instrumentum per 
Conradum notarium publicum nostruinquc et buiusmodi cause coram nobis scribam infra- 
seriptum fieri subseribi et publicari mandavimus nostrique Sigilb iussimus appensione 
rouniri. Taxate fuerunt buiusmodi expenso per no8 Nicolauni Episcopum et Auditoren! 
prefatum Romc apud Sanctumpetrum in palacio causarum apostolico in quo Jura reddi 
solent, nobis inibi mane bora causarum ad Jura reddendum in loco nostro solito pro tribunali 
sedentibus Sub anno a nativitate doroini Millesimo Quadringcntcsimo primo Indictione Nona 
die lune vicesimaoetava mensis Februarii, Ponfifieatus sanetissimi in Cristo patris et domini 
nostri domini Bonifacii divina providencia pape Noni Anno Duodecitno, Preaentibus ibidem 
discretis viris magistris Conrado (,'oper, He.nrico Rikeubergh notariis publicis .Scribisque 
nostris Clericis Traiectenäis et Coloniensis dioe. testibus ad premissa vocatis specialiter et 
rogatis. 

Signum Notarii. Kt ego Conradus de Ilelderungeii clericus Magunt. dioc. publicus Apo- 
stolica et Imperiali auetoritate Notarius ac dicti domini Episcopi et 
AuditorisScriba premissis Omnibus coram eodern interfuiEaquc oceupatus 
Scribi feci et publicavi ipsiuaque domini Episcopi et Auditoris Sigilli 
appensione ac Signo quo Apostolica utor auetoritate et nomine meis 
sobtis et consuetis in fidem et testimonium omnium premissorum Rogatus 
Roboravi. 

Besiegelt wie No. 66, Ans dem Archiv von S. Vineenz. 



LXXIV. 

1401. Mftrz 2. 

IN NOMINE DOMINI AMEN. Pridera Sanctissimus in Cristo pater et dominus noster 
dominus Rouifacius divina providencia papa Nonns causam cuiusdam appellacionis pro 
parte vcnerabilis viri fratris Matbic asserentia se prepositum Monasterii Domusdei ordinis 
Premonstratensis Wratislauicnsis diocesis interpositc a certa sentencia difiinitiva pro Reli- 
gio»* dominabus Priorissa et Conventu dicti Monasterii ac quodam fratre Nicoiao et contra 
dictum fratrem Matbiam per Rcverendum in Cristo patrem et dominum Nicolaum Episcopum 
Ferentin. sacri palacii apostolici causarum Auditorem lata In causa que coram eo vertebatur 
inter prefatum fratrem Matbiam ex una parte et dir-tas doroinas ac supradictum fratrem 
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Nicolauin de et super prepoaitura dicti Monasterii et ipsius occasione parte ex altera, nobis 
Nicoiao Vordia Utriuaque Juris Doctori Capellano suo et sui sacri palacii apoatolici causarum 
Auditori commisit audieudam cognoscendam decidendam et fine debito terminandam cum 
Omnibus suis emergen. incideu. dependen. et connexis. Cuius quidem commi&sionis vigore 
per nos Nicolaum Vordia Auditorem prefatum iu causa huiusinodi inter partes in predicta 
nobis facta commiasione contentas debito continuato processu Servatisque servandis nos 
pro supradictis Religiosis dominabua Priorisaa et Conventu et contra eundem fratrem 
Mathiam diffinitivam rulimus et promulgAviinus Sentenciam per quam iuter cetera prefatum 
fratrem Mathiam in expensis in huiusmodi cause instancia coram nobis legitime facti* 
condempnavimus Ipsarum expensarum taxaeionem nobis imposterum rcservando. Sub- 
sequenter vero vigore reserracionia taxaeionis expensarum huiusmodi nos ad providi viri 
Magistri Jacobi de Subinago in Romana Curia et dictarum Religiosarum dominarum Priorisse 
et Couventus prefati Monaatcrii procuratoris Substitut! per bonorabilem virum Magistrum 
Frauciscum Burg in eadem Romana Curia et prediotarum dominarum Priorisse et Conventua 
et per easdem dominas Priorissam et Conveutum in huiusmodi causa procuratorem constitu- 
tum instanciam discretum virum Magistrum Johanncm Scriuan. eciam in antedicta Curia et 
predicti fratris Mathie priucipalis ex adverso procuratorem prout de ipsoruin Magistrorum 
Francisci Burg, Jacobi de Subinago et Johannis Scriuan. procuratorum mandatis in actis 
presentis cause nobis legitimis constabat documentis, Ad videndum et audiendum per nos 
expensas in hac instancia jiro parte dictarum Religiosarum dominarum Priorisse et Conrentus 
■upradicti Monasterii principalium coram nobis legitime factas taxari et moderari, Tel ad 
dicendum et causam si quam habebat racionabilem allegandum quare expense huiusmodi 
minime taxari debebant, per certum domini nostri pape Cursorem citari mandavimus et 
freimus ad certum peremptorium termiuum competentem videlicet diem et horam inferius 
aunotatas quas ad Idem supradicto Magistro Jacobo de Subinago procuratori substituto id 
petenti duximus statuendum. Quibus quidem die et hora huiusmodi advenientibus in eisdem 
comparente Judicialitcr coram nobis Magistro Jacobo de Subinago procuratore predicto 
procuratorio nomine quo supra et prefati Magistri Johannis Scriuan. ex adverso procuratoris 
nou comparentis neque Kxpensas easdem pro parte ipsarum Religiosarum dominarum 
Priorisse et Convcntus dicti Monasterii Principalium in hac instancia coram nobis legitime 
factas taxari et moderari per nos audire curantis contumaciam accusante Ipsumque con- 
tumacem repuUri Et in ipsius contumaciam Kxpensas predictas per nos taxari et moderari 
debita cum instancia postulante, Nos tunc dictum Magistrum Johannem Scriuan. procura- 
torem non comparentem neque presenti termino satisfacere curantem licet tarnen sufBcienter 
expectatum reputantes merito prout erat exigente iusticia coiitumacem Et iu ipsius contuma- 
ciam Expensas easdem pro parte prefatarum Religiosarum dominarum Priorisse et Conrentus 
dicti Monasterii principalium in hac instancia coram nobis legitime factas ad viginti floreno« 
de Camera boni auri et iusti ponderis et in quibus dictus frater Mathias principalis per nos 
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aentencialiter condempnatos existit, supradictis Religiös»« dominabus Priorisse et Conventui 
dicti Monasterii principalibus aut eonim legitimo procuratori ad ho sufficiene mandatum 
habend per prefarum fratrem Mathiam principalem Bemel dumtaxat solvendos realiter et 
tradendos provida moderacione previa taxavimus et tenore presencium taxamna Recepto 
u. a. w. wie%n der vorigen Urkunde. 

In quorum etc. per Euerardum de Üeracot etc. 

Taxate fuerunt huiusmodi expcnse per «oa Nicolanni Vordis Anditorem prefatum Rome 
apud »Sanctumpetrum in palacio cauaarum apostolico in quo iura reddi aolent nobis inibi 
mane bora cauaarum ad iura reddendum in loco noatro solito pro tribunali sedentibua Sub 
Anno a nativitate domini Millesimo Quadringentesünoprimo Indiccionc Nona die Mcrcurii 
Secunda Mensis Marcii, Pontificatus sanctiasimi in Cristo patris et domini nostri domini 
Bonifacii divina providencia pape noni predioti Anno duodecimo, Presentibus ibidem 
discrefis viris Magistris Henrico de Onsleue et Johanne Gruter notariis publicis scribisque 
nostri« clericis Halberstadensis et Coloniensis dioc. Testibus ad premissa vocatis specialiter 
et Rogatis. 

Signum Notarii. Et Ego Euerardus de Oerscot Clerieus Leud. dioc. Publicus Apostolica 
et Impcriali auctoritate Notarius dictique domiui Nicolai Vordis Auditoris 
et huiusmodi cause coram eo Scriba predk-taruin Expensarum taxacioni 
Omnibusque aliis et »iugulis premissis sie ut premittitur peractis unacum 
prenoininatis testibus presens interfui Eaque sie fieri vidi et audivi. Ideo 
presens publicum Instruraentum manu mea propria scriptum exinde con- 
feci et in hanc public am furmam redegi Signoque et nomine meia oon- 
suetis unacum etuadem domiui Nicolai Vordis Auditoris sigilli appensione 
signavi Rogatus et Requisitus in fidem et teetimonium omnium et singulo* 
rum premissorum. 

Aus dem Archiv von S. Vincenx. Das Siegel i*t verloren. 



LXXV. 

140L Hart 2L 

Bonifatius episcopus servu« .servorum dei Venerabiii fratri . . Episoopo Tudeuai et dilectis 

filiis. . Cautori ecclesie Wratislauiensis ac . . Ofticiali Wratislauiensi Salutcm et apostolicam 

benedictionem. Petitio dilectarum in Cristo iiliarum . . Priorisse et C'onveutus Monasterii 

Domusdei alias in Czarnowans ordinis Preinonsrratensis Wrat. dioc. nobis exhibita con- 

tinebat, quod olim pro parte ipsarum nobis exposito quod Mathias Canonici!« tunc Prepo- 

situs dicti Monasterii per Prepositum et Priorisaam soliti gubernari . quandara Monialem 

II * 



« 
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dicti Monasterii tunc cxpressaiii et dictum ordincm ex presse professam actu fornicario 
cognoverat et inipreguaverat ac ex ea prolem proereaverat ipsasque Monialetn ac prolem 
de dicto Monastcrio extraxerat et abire permiserat ac nonnullis clenodiis et bouis alüs 
dictum Monasteriutn spoliaverat et quod super hiis erat publice diflamatus, Nos Venerabiii 
fratri uostro Nicoiao Episcopo Ferentinat, tunc Capellano nostro et causa rum palatii aposto- 
lici Auditori dediinus nostris litteris in mandatis ut vocatis dicto Mathia qui suffioientem 
procuratorein in Ilomana curia babebat, et aliis qui forent evocandi super premissis, sum- 
marie se informaret et si premissa reperiret vera esse aut aliqua ex eis que sufficercut ad 
privationen» dicti Matliie, eundem Mathiain Prepositatu dicti Monasterii auetoritate nostra 
seutentialiter privaret et amoveret etiam ab eodem, coram quo Magistris Iacobo de Subinago 
substituto per Magistruin Franciscum de Borg procuratorem dictanrai Abbatisse et Conven- 
tus, prout idem Franciscus ab eisdem Priorissa et Conventu ad boc sufficiens maudatum 
habebat et eidem Episcopo tunc Auditori apud acta buiusmodi cause legitime constabat, et 
Iohanne de Scriuanis Mathie predictorum procuratoribus in iudicio compareutibus, et per 
eundem lacobum in buiusmodi causa quodam dato libello, prefato Iohanne procuratore tunc 
libellum aliquem in eadem causa dare non curante, et super eodem libcllo coram eodem 
Episcopo tunc Auditorc per cosdem lacobum et Iobannem lite legitime contestata et de 
calumuia et de veritate dicenda iu eiusdem Episcopi tunc Auditoris presentia prestitis iura- 
ineutis datisque per quenlibet ipsorum nonnullis positionibus et articulis et contra buius- 
modi positiones et articulos nonnullis exceptionibus datis, ac produetis per cos nonnullis 
apostolicis et aliis auteuticis littciis et quibusdam publicis instrutnentis et aliis iuribus et 
munimentis quibus partes ipsc in buiusmodi causa uti volucrunt, et contra utrinque pro- 
ducta buiusmodi nonnullis exeeptiouibus datiä in singulis terminis eis per eundem Episco- 
pum tunc Auditorem successive ac peremptorie assignatis, tandem eisdem Iacobo et Iohanne 
procuratoribus coram eodem Episcopo tunc Auditore iu iudicio comparentibus dictoque 
Iacobo in buiusmodi causa concludi petente, iu certo tennino ad boc dato, idem Episcopus 
tunc Auditor una cum dicto Iacobo in buiusmodi causa condudente conclusit et habuit pro 
concluso. Demum eisdem Iacobo et Iohanne coram eodem Episcopo tunc Auditore in 
iudicio comparentibus dictoque Iacobo sententiam dil'finitivam in buiusmodi causa fern 
petente, in certa die ad boc prefixa, idem Episcopus tunc Auditor visis et diligenter inspectis 
omnibus et singulis actis actitatis habitis et produetis in causa buiusmodi ipsisque cum düi- 
gentia recensitis et examinatis ac facta super biis omnibus coauditoribus suis dicti palatii 
relatione pleuaria et fideli , de dictorum Coauditorum suorum consilio et assensu per suam 
diffinitivam sententiam pronuntiavit decrevit et dcclaravit, prout bec omnia in dicto libello 
petita fuerant, prefatum Matbiam predicto Prepositatu privandum fore, ipsumque eodem 
Prepositatu et omni iure sibi in ipso Prepositatu seu ad illum quomodolibet competehti sen- 
tentialiter privavit et ab eodem amovit, dictumque Matbiam in expensis in buiusmodi causa 
factis condemnandinn fore et condemnavit, ipsarum expensarum taxatione sibi imposterum 




reservata. A quaquidem scntentia pro parte dicti Mathie fuit ad sedem apostolicam appel- 
latum, nosque appellationis buiusmodi causam dilectu filio Magistro Ninolao Vordis Capel- 
lano nostro et dicti palatii causaruin Auditori nudiendam commisimus et fme debito ter- 
minandam, coratn quo dictis lacobo et Iohanne procuratoribus in iudicio comparentibus et 
per euudem Iacobum in huiusmodi appellationis causa quodam dato libello, prefato Iobanne 
pro parte sua libellum aliquem in ipsa cauaa dari non curante in termino ad hoc dato, et per 
ipsos Iacobum et Iobannem de cabiinnia et de veritate dicenda in ipsius Nicolai Auditoris 
presentia prestitis iuramentis, idem Nicolaus Auditor risdem procuratoribus ad dandum ac 
binc inde dari videnduin positiones et articnlos siquos darc vellet in huiusmodi causa, 
aasignavit terminum peremptorium competentem, in quo dictus Iacobus coram eodem Audi- 
torc in iudicio comparens dicti Iobannis non comparentis contumaciam accusavit, et in eius 
contumaciam nonnullos positioncs et articulos in causa huiusmodi pro parte sua cxbibere 
curavit, idemque Nicolaus ad ipsius Iacobi instantiam eundein Iobannem ad respondendum 
dictis positionibu8 et dicendum contra articulos buiusmodi quiequid vellet ac ad produecn- 
dum et per alteram partem produci videnduin in buiusmodi causa omnia iura et munimenta 
quibus partes ipse in ea uti vellent, per queudam Cursorem nostrum citari fecit ad eertos 
peremptorios terminos coropetentes, in quibus dictus Iacobus coram eodem Auditore in 
iudicio comparens dicti Iobannis non comparentis contumaciam accusavit, et in eius contu- 
maciam nonnullas apostolicas et alias autenticas litterns et quedam publica instrumenta 
quibus pro parte sua in huiusmodi causa uti voluit produxit in dicto termino ad hoc dato, 
idemque Nicolaus Auditor ad ipsius Iacobi instantiam eundem Iobannem ad dicendum con- 
tra buiusmodi producta quiequid vellet neenou ad concludendum et coucludi videndum in 
causa buiusmodi vel dicendum causam rationabilem quare in ea coucludi non deberet, per 
quendam Cursorem nostrum citari fecit ad certos peremptorios termino» compotentes. In 
quibus dicto lacobo coram eodem Auditore in iudicio comparente et dicti Iobannis non 
comparentis contumaciam accusante et. in eius contumaciam iu buiusmodi causa concludi 
potente iu dicto termino ad hoc dato idem Nicolaus Auditor renutans euudem Iobannem 
quo ad hoc prout erat merito contumacem, in oius contumaciam unacum dicto lacobo 
in buiusmodi causa coucludente coudusit et babuit pro concluso in dicto termiuo ad hoc 
dato, et ad dicti Iacobi instantiam eundem Iobannem ad suam in buiusmodi causa diffini- 
tivam senteutiam audieudam per quendam Cursorem nostrum citari fecit ad certam diem 
peremptoriam competentem. In qua dicto lacobo coram eodem Auditore in iudicio com- 
parente et dicti Iobannis non comparentis contumaciam accusante et in eius contumaciam 
dictam sententiam ferri petente, idem Nicolaus Auditor reputans predictuin Iobannem quo 
ad actum huiusmodi prout erat merito contumacem, in eius contumaciam visis et diligenter 
inspectis omnihus et siugulis actis actitatis halntis et produetis in causa buiusmodi ipisque 
cum diligentia recensiti» et examinatis ac facta super biis omnibus Coauditoribus suis dicti 
palatii rclatioue pleuaria et fideli. de ipsorum Coauditorum suorum consilio et assensu per 
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auam dlffinitivam sententiam pronunciavit decrevit et dcclarovit, per eundem Epiecopum 
tunc Auditorem bene fuiBse et esBe in huiusmodi causa processum seutentiatum et diffini- 
tum, eiusque Bententiain confirmandam fore et confirmavit, et pro parte dicti Mathie a dicta 
seutentia ipsius EpiBcopi tunc Anditoria male fuisae et eaae appellatum, dictumque Mathiara 
in expensis coram eo in huiusmodi cauaa factis condemnandum fore et condemnavit, ipsa- 
rum expensarum taxatiouc sibi imposterum reserrata. Et subBequenter Episcopu» tunc 
coram se in Quinquaginta et NicolauB Auditores predicti coram ue factas expensas huius- 
modi in Viginti florenis auri de Camera in contumaciam dicti Iohannia do mandato Episcopi 
tunc et Nicolai Auditorum predictorum ad instantiam dicti lacobi per quosdam cursores 
nostros ad videndum huiusmodi expensas taxari ad certoB terminos peremptorios compe- 
tentes successive citati et non curantis comparere , eodem Iacobo coram eisdem Episcopo 
tunc et Nicoiao Auditoribus in singulia huiusmodi terminis in iudicio successive comparente 
et dicti Iohannia non comparentis contumaciam accusantc et in cius contumaciam huiusmodi 
expensas taxari petente successive providis moderarionibu» taxaverunt, predicti lacobi 
super eisdem expensis iuramentia secutis prout in instrumenta public» inde factis predicto- 
rum Episcopi tunc et Nicolai Auditorum sigillia munitis dicitur plcniuB contineri. Nos ita- 
que dictarum Priorisse et Convcntus supplicatiouibus inclinati, que super hiis ab eiRtlein 
Episcopo tunc et Nicoiao Auditoribus provide facta sunt, rata habentes et grata dictasque 
sententias auetoritate apostolica confinnantes, diacretioni vestre per apostolica scripta man- 
damus quatiuua vos vel duo aut unus vestrum per voa vcl alium scu alios premissa exe- 
cutioni debite demniidantea, dictasque sententias ubi et quando expedire videritis auetoritate 
uostra Bollennitcr publicantes, faciatis eisdem Priorisse et Convcntui de dictis florenorum 
summis pro dictia expensis iuxta predictorum instrumentorum earundem condemnationum 
et taxationum tenores plcnam et debitam satisfactionem impendi. Contradictorcs per cen- 
Buram ecclcsiasticam appellatione postposita compeacendo. Datum Rome apud Sanctum- 
petrum XII. Kalendas Aprilis Pontifieatus nostri Anno Duodecimo. 

Puter der Falte: v. 

x. 
x. 

I). de Neapoli. 
Auf dem umgeschlagenen Rande: M. de Cherubinis. 
Auf der Rückseite: T. Ghir. 
Mandetur B. 

Ita pronunciavi et taxavi ego Nicolaus Vordis Auditor et sigillavi. 
Mit anhangender Bulle an einer Hanfjcnnur. Ans dem* Archire von S. Vinecoi. 
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HOL Mai 3. 

Wir Ufr.» v„„ »o.e. ^a™ h,™, s vnd W ,„ OH e,c. T„„ ta. in I*. 
vffinlich vnd bekennen, das vor vns gestanden hat Petir Schoff von ScmisdorfT wol gesund 
an leyhe vnd an vornumft, vnd hat bekant. das her vorkawft, vnd vormacht habe recht vnd 
redlich der ersamen Juncfrawen Agnessen von Rzebkowicz, Nonnen vnd Professen zu Czar- 
nowans, eine halbe marg gulde vnd Jeriger Czinsc, Prager inincze polnischir czal , yn vnd 
vff dem cgenanten dorffe Selmsdorf?, gelegen in vnsenn Glogoschim gebite, vnd vff allem 
gutte das her hat doselbist, vmb fumffmarggrosschcn derselben rouncze vnd czal, vff eynen 
rechten wedirkawff, vnd denselben czins als eine halbe marg, der egenanten Juncfrawen 
Agnes, adir den die deain brieff mit erem willen ynnc wurde haben, sal awsgegeben vnd 
beczalt werden von demselben gnttc, alle Jar Jcrlichen vff send Michils tag var allen andern 
czinsen, vnschedlich vnaern fürstlichen Dinsten vnd rechten. Ouch mag Petir Sch off sulchen 
czins adir seyne neeten , wenne sie das vorinogen , vmb fumff marg abe losen vnschedlich 
varoesaen czinsen, vnd Juncfraw Agnes mag ouch dieselbe halbe marg wenne sie eres geldis 
nicht wü emperin, andern erbarn lutben vorseezen, in dem rechte als sie das hat vorfangen. - 
Ouch hat vns Petir Schoff gebeten, das wir ym gundeu, sich zu vorbinden var dem Official 
zu Breslaw sulchen czins bey dem banne auszugeben. Des haben wir angeseen seyn gebete, 
vnd guoncn ym sulchir varbindunge, in allir masc als oben geschreben steet. Mit Orkunde 
dis briues vareigil mit vnsenn hangenden Ingesegel. Geben zu ßpul an des heiligen 
Cruczes tage Inuencionis Nach gotes geburt fierezenhundert Jar, vnd in dem ersten Jare. 
Dobei gewest sein Petir von Hetliaw hauptman zu Glogaw, Henrich Domancz, Jeschke van 
Lcskowicz, Hannos Bursnicz van der Gemka, Hannos Struch, her Tyme vnser Caplan vnd 
Petir vnser Schreiber, Pfarrer zu Crappici, dem deser briff wart befolen. 

Mit anbangvndem Siegel. 



lxxvii. 

1403. Jan. 10. 

Bolko d. g. dux et dominus Opoliensis bestätigt den Verkauf von 4 Mark, grossorum Pra- 
gensium nuroeri Polonici jährlich zu Michaelis völlig frei in Czarnowanz zu zahlen, von 
Seiten des Nobilis . . Johannes Bea de Rogaw fidelia noster, in seinem, seiner Brüder und 
Erbe» Namen, an die Nonne domina Agnes olim Vincencii Zrzebconis filia, auf samtlichen 
Einkünften seiner villarum et hereditatum Rogaw et DambrOwka nostri Opoliensis districtus. 



88 



für 40 Mark Groschen. Nach dem Tode der Agnes fallen davon 2 Mark au Joh. Bes und 
seine Erben zurück: die andereu 2, über welche sie frei verfügen kann, dürfen Johannes 
und seine Erben nach dem Tode der Agnes einlösen. Der Herzog bewilligt ut predictus . 
nostcr fidelis neenon Rustici et agricultores predictarum villarum R. et D. se et hcredes 
suos pro tempore ad soluciodem predicti census Quatuor marcarum ut prescribitur obligare 
debeant Iurisdiciouemque et censuraui ecclcsiasticam in se prorogare, ut videlicet predictus 
census tamquam census ecclesiastieus repetatur ab eisdem, et huiusmodi censura ecele- 
siastica per loci ordinariura ipsius Offic. tamquam super notorio et re iuste, iudicata pro- 
mulgand. exereend. et excoinmunicacionis ac interdicti sentencias proferend. petentes etc. 
Wcnceslaum Ep. Wrat. aut in hiis vices eius gereutem, quateuus prescriptum contractum 
cum auetoritate et decreti sui interposicione in omnibus ut prescribitur dignetur confirraare. 
üuociens eciain prefati solventes in dicto censu quatuor marcarum ut prefertur negligentes 
forent quomodolibet vel remissi, extunc prefata domina Agnes aut quoruni interest, per 
Camerarium nostnim super dictis bonis de sufficientibus pigneribus habebit plenariam provi- 
dendi facultatem, cum eisdem faciendi et dimittendi, ac äi forma Iuris plenarie peracU 
fuisset cum eisdem. 

Datum Opol a. d. m°. cccc 0 tercio, feria quarta post l'estuui Epiphanie doinini, presen- 
tibus fidelibus nostris Adain de Proskaw, Jactischiu de Campa, Nicoiao de Odern, Johanne 
et Bernhardo fratribus de Lanka, Miczkonc Sculteto de Wroskaw Et Jacobo Notario 
nostro, ptebano in Sehurgast. 

Sießel wie No. G8, nbvr »n einem Porgainent!>trt.ifen wie gewöhnlich. 



LXXV1II. 

1403. Minie. 

Äcvcrendo in Christo pntri et domiiio domino Wenceslao digna dei et apostolice sedis pro- 
videncia Episcopo Wratislauiensi Johannes dei paciencia Abbas Canonicomm Regularium 
Monasterii saueti Vinecncii extra in uro 8 Wrat. ord. preinoustr. ad quevis beneplacita et 
genera ninndatorutn se benivolum et paratum. Vacant« prepositatu seu prepositura deo- 
dicatarum virginum Monasterii gloriose virginis Marie Domusdei alias Czarnowans prope 
Opul ve*trc Reverendc paternitatia dyoeesis per obitum honorabilis viri domini Hinrici 
•Slegil felicis tnemorie ultimi et inmediati eiusdem prepositurc seu prepositatus rectoris, 
Cuius iuspresentandi ad nos et ad nostruin Monasterium ex commissionc apostolica vestre 
Reverende patemitatis commissario pontificali seu subdelegato honorabilis viri Georgii 
Eulschussil olim offieialis "\Vrat.*ut supra auetoritate apostolica commiss. (sie) honorabilem 
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et religiosum virutn dominum Nicolaum de Stercze Cauouieum Regulärem ord. et uostri 
Monasterii professum ydoueum honcste conversacionis et vite laudabilis Vcstre R, P. de 
couaüio fratrum nostrorum aenioruin sororumque nostraruin Priori««« Subpriorissc tocius- 
que Monasterii Douiusdei alias Czaruowans, protit liquebat in ipsarum litera, consilio eou- 
sensu et favore presenriuin sub tenorc presentamus. Nichiloruinus eidetn acceptandi posse- 
dendi et babendi preascriptam preposituram et prepositatum licenciain nostram libere et 
voluntarie eoueedentes Rogantesque cum co et pro eo bumiliter et attentc quatenus prefato 
domino N. dicto de Stercze pure propter deum «ruram spiritualium et temporalium et regimen 
aiiiinarum ibidem cum eflectu eommittere dignemiai graciose. Datum Wratislauie Monaste- 
rio S. Vincencii prenotalo uostro subappenso sigillo. Sub anno Incarnacionis domini Mil- 
lesirao quadragentesimo tercio feria sccunda post dominicam Oculi. 

Mit dem anhangenden Siegel den Abt». Am dem Archive von S. Vincenr. 



LXXIX. 

1408. Marz 21. 

IrVencealaus dci gracia Kp. Wrat. investirt den Nicolau» de Stercze mit der Propstei vou 
Czarnowans auf Präsentation des Abtes von S. Vincenz. Iuspatronarus eiusdem prepositure. 
obtinentis, und befiehlt dem Custos der Collcgiatkirche zum b. Kreuz in Oppeln, ihn iu den 
Besitz seiner Propstei einzuführen. 

Datum Othin. xxi die Marcii a. d in" rccc° toivio no*tro sub sigillo. 

V*, Si. gc! frMt. Ao» dem Arcl,iv von S. Vin«m*. 



1404 Ootl7. 

A 1404. ind. 12. die deeimaseptima meiisisOetobris, bora tereiaruui, InSa« ristia Kcclcsie ool- 
legiate säurte Cruci* Opnliensis, pontifieatus Bonifacii IX. a. 15. etc. Maternus Tii-zkonis, 
Petrus Theinmerer Canouic i suo tociusque Cnpittdi nominibus, Item Stanislaus de Slakouia, 
Martinus de Xouauilla C'urati. et Nicolaus de Strelicz vicarius eeiaui suo et vicarioruin 
omnium nominibus In dirta Koclesia Opoliensi ernennen den Vicar Jobann Steler zu ihrem 
Prokurator, um einen Cftisuni annutiin et perpetitum Trium mart-arum Ipsis per Iionorabi- 
Ics viros dominoa Nicolaum de Marschow iez Custodem et Magistrum Heridiarduiu Canoni- 
cum Ecclesie Opolieusis predicte rite et raciouabiliter Justo empeionis et vendicionis titulo 

JÜ 



interveniente pro duobus anniversariis peragendis emptum et «omparatum. In, de, et super 
omnibus et aingulis redditibus proventibus Cenaibus et obvenciorribuB univeraia Monasterii 
Sanctimonialium Domusdei Wrat. dioc. pro xxx» marcia grossorum Pragensium numeri 
Polonicalis et consueti, prout hoc in litteria dominorum Prepositi, Prioris, Priorisse tocius- 
que Conventus Monasterii Sanctimonialium supradicti desuper confectis pleniua continetur 
— in Empfang zu nehmen, und sich dazu vom bischöflichen Officisl die Investitur aus- 
zubitten. 

Preacntibua discretia viris dominis Martino de Brega et Johanne Birsehrotcr de Supe- 
riori Glogouia Substituts in dicta Eccleaia Opoliensi testibus etc. 

Notariata-InHrutnent des Johanne« quondam Martini de Schcnewlcz Clcricus Wrat. dioc. im Archiv 
de* Kollegiatstifts zu Oppeln. 



LXXX1 

1405. Hai 3. 

Nioolaus de Marschowicz Custos, Maternus Ticzkonis. Bernhardus de Grauowicz, Petrus 
Themmerer et Martinus Folkeri, Canonici, totumque Capitulum Ecclesie collegiate 
S. Crucis Opolienais erklären sich verpflichtet der devote domine Margarethe Sifridi de 
'Baruth Sanetimoniali professe in Monasterio Tzarnowans ord. Prem, singulis anuis in una 
marca grossorum census annui In villa Guxlawicz districtus Lubliuensis pro decem marcis 
per nos empta ad tempora vite sue flumtaxat habenda , Racione testamenti quondam doniini 
Heydani de Baruth Canonici Opoliensis pie defuneti. Sie versprechen diesen Zins jährlich 
auf Walpurgis zu zahlen. Nach dem Tode der Margaretha soll von diesem Zinse jährlich 
am Anniversar des Heydan die eine Hälfte unter die Prälaten und residirenden Kanoniker, 
die andere unter die Vikarieu vertheilt werden. Wird der Zins zurückgekauft, so geloben 
sie einen andern zu kaufen; bis dahin hat M. nichts zu fordern. 

Datum Opol In Capitulo nostro generali circa festum Invencionia S. Crucis celebrato 
Sub a. d. Mill Quadringentcsiino quinto. 

Ana dem Arohiv dea KollegiaUtiila zu Oppeln. Da« Siegel iat verloren; auf der Rückseite steht: 
1 marca in villa Goalawicz prope Dobrodzen, J pro Capitularihu« £ pro vicarii». 



LXXXII. 

1405. Maiö. 

Maternus Ticzkonia, Johannes Bomerii, Petrus Themmerer, Martinus Folkeri, Canonici, 
totumque Capitulum, neenon Martinus deBoczhcrns, Johannes Stelcr, Nicolaus Strelicz, 
Paulus de Superioriglogouia et Nicolaus de Strolvicz, vicarii, nostro et omnium aliorum 
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vicarioruoi Enclesie collegiate S. Crucis Opolienais uominibus erklären, daas Nicolaus de 
Marschowicz Cuatos und Magister ßernhardus de Granowica Canenicus Eccl. Op. ihnen 
legirt haben einen jährlichen Zins von 3 Mark In Monaaterio Tzarnowanss alias Doihus- 
dei, für 2 Anniversarien, die am Tage nach Katherine, und am Tage nach Marie Magdalene 
von den Vicarien begangen werden sollen, Metham maream inter dorn in os prelatos et cjuio- 
uicos presentes, necnon Rectorem Scolc, et uuam integram maream inter vicarios dicte 
Eccleaie in siugulis Anuiversariis equaliter dividendam. Sic geloben demgemäß alle Bedin- 
gungen der Stiftung zu erfüllen. Actum et datum Opol in Stuba domus habitacionis pre- 
fati d. Nicolai de Marschowicz Custodia Opoliensis Sub anno nat. dorn. M° Quadringente- 
»imo quinto Ind. terciadeeima, Quinta die mensis Maii, bora terciarum, Pontificatus etc. 
lnnocencii VII anno primo Presentibus discretia viria dominis Wenceslao de Sczedrzik et 
Johanne Birschroter de Superioriglogouia Presbiteris, Substituts vinahis in Ecclesia colle- 
giata S. Crucis Opoliensi. 

\otaqat»-In'«trument de» Johann von rkhenewiez im Archiv de« KoIlrgiaUtiA» zu Oppeln. Auf der 
Uiickteite «teht: Not» quod Ute iij marce rrdempte in Tscharnowans Sunt com parate m Smcilsdorf. 



LXXXIU. 

1407 o. T. 

Scriptum lectu difficile qaia maculatuui, datum de A. 1407. Agit de deeima mauipulaxi con- 
atituca a quo dam Dopars Domino in Bcdrzii-hovicc, videtur esse Friederssdorff. Notiz in 
alten Collectaneen. 



LXXX1V. 

1410. Jan. 9. 

Ich Henrich Smeyl erpbirre czu Suieylsdorf czu eynem ebigeu gedechtnus, ich bekeuue 
den rromen knecht, Sczcpan recht erpschaultcn czu Smeylsdorf, Zundir czu eyner vorue- 
wunge zeynes briffs zo gebe ich ym vnd beatetige yn vnd zeyn geerbin off andirhalbe hwlw? 
erbis vnd eyn gartin recht erpschultissie czu Smeylsdorf frey vud los an allir dinst der hir- 
rin, alzo dach das der vorgenante Sczepan vw dinst gebin zal eyn marg vud sex g. icr li- 
ehen off sente Valpurgen tag vnd czu eyner erunge phir hwnir vnd eyno schogeu eygir vnd 
dach zal der vorgenante Sczepan vnd zeyne geerbin der erpschultissie gsnissen ydy dry ior, 
alzo vil als an yn dy czeche komen virt czu zaman« ge bitin recht czu h elfin am dinge czu 

atezezin ding czu hegin busse czu nameu vnd alle recht der sehauicaen tuen vnd in gre- 
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nicze czu phenden von des rechten twagin adir von der hirn twagin. Des czu eyner ewigen 
bestotiwnge hab ich meyn eyngezegil an dcsin briff lassin hangin. (>eg. czu «Sroevlsdori, 
am geheygetem diege an dem irsten donirstage nach epypbania doraini , Anno domini 
m° eccc 0 x. Do bey aind gewest dy irbir läute, Maczcc Magnv« (oder Maguvs) Jacobicz 
Michalecz Pech Dzad vnd andirs vil irbar leüte 

Kleines rund«« Siegel mit einem Zeichen gleich einer 4; von der Umschrift sieht man norl, : Cl. 

SME 



LXXXV. 

1410. Juni 24 

In nomine domini Amen. Sub Anno Nativitatis eiusdem Millesimo <^uadringenteaimo decimo 
Indiccione t«rcia vicesimaquarta diemensis Junii, hora terciarum In roonastcrio Sauctimonia- 
lium Domusdci alias Tscharnowana Wrat. Dioe. In domo cominuui aive Capitulariv Poutifi- 
cattis Sanctissimi in Criato patris ac domini nostri domini Johannis divina providcncia pape 
viceaimitercii anuo primo In mei Notarii Publici teatiumque subscriptorum ad hoc vocato- 
rum apeeialiter et rogatorum prescncia Constitute personaliter llonorande et religiöse 
dominc Philomena Priorissa, Rronyalawa Subpriorissa, Offka Circatrix. Anna Cantrix, Offka 
Suecentrix . Barbara Custrix, Margaretha Subcustrix, Elizabeth Kandzerawka, Agnea 
Swirtzowna, Anna Korzecwieza, Heschka de Odra. Margaretha Korzecwicza, Elizabeth 
Ogonyk. Katherina de Ncwodnyk, Agnes Puyowska , Dorothea Advocati, Sophia Lassot- 
zanka, Hedwigis Preczlai, totusque Convenrus Sanctimonialium Monasterii Domuadei ante-^ 
dicti Ord. Prem. Ad sonum Campane ut moris est in eorutn Capitulo propter infrascripta 
facienda capitulariter eougregate, solario pastoria destitutc, Juxta statuta et consuetudines 
euas Ac propter deceasum felicis memorie domini Nicolai Stercz olim prepositi Monasterii 
sui, consulentea animabus suis et Ne bona sua temporalia grjivius discerperentur, omni 
meliori modo via et forma quibus poturmut unanimi et ooncordi voce sollempuitcr elegc- 
runt ordinaverunt et aeeeptaverunt Hunorabilcm et Rcligiosum virum fratrem Pctrom Borg, 
professum Monasterii aaneti Vincencii extra muros Wrat. dicti ord. Prem, ipsarum preposi- 
tum, provisorem, pastorem gubrrnatorein et Rectorem. Peteutes Venerabilem in Oristo 
patrem d. Andrcam miseracionc divina Abbatetn Monasterii S. Vincencii extra muros Wrat. 
prefati Patrem Abbatem suum durante scismate pestifero, Quatenns huiusmodi eleceioncm 
ordinacionem et aeeeptacionem ratam gratam atque tirmam liabere dignetur, Ipsamque elec- 
cionem annuat consenciat et confirmet, Et ut una cum eis Revorctido in Criato patri ac 
domino d. Wenceslao Ep. Wrat. aut eius in apiritiialibus et temporalibus vicariis supplicet 
humiliter et devote, quatenus dictum dominum Petrum Borg, Ipsnrum electum liabi- 
lem et ydoneum pure propter deum ad eandem prepositurani investirc dignetur, Curam sibi 
in apiritualibus et temporalibus graciosc committendo. In quorum omnium et singulorum 
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fidem et testimonium premissorum presentes litteras seu presens publicum Instrument um 
per me Notarium publicum infrascriptum scribi et publicari pecierunt, sui quoque seu Con- 
vcntus sui Sigilli appensione communiri. Actum et Datum Anno Ind. die mensc bora loco 
et Pont, quibua supra Presentibus Honorabilibus viris dominis Nicoiao de Marschowicz 
Custode, Magistro Berabardo de GranowiczCanonico Eccloaic collegiate sanete Crucis Opo- 
liensis Necnon Religiosis viris dominis et fratribus Paulo de Nysa Ciroatore, Jacobo de 
Parchewicz Subcustode et professis Monasterii saneti Vinecneii supradieti, Et Mathia Crey- 
dil Priore dicti Monastehi Domusdei alias Tscharnowans Wrat. dioc. supradicte testibus 
ad premissa vocatis specialitcr et rogatis. 

Et ego Johannes quondam Martini de Scbenewicz etc. 

Au« dem Arohiv vod S. Vinwmi. Anhangend das Siegel in helkm Wuchs, elliptisch geformt; e» stellt 
eine thronende Mutter Gott«.» dar mit der Umschrift : SIG1LLVM ECCLKSJE 



LXXXYI. 

1410. Sept. 15. 

In nomine domini amen. Nos Johannes Schutze Decanus, Nicolaus de Marschowicz Custos, 
Maternus Ticzkonis, Johannes Bömerii, Bernbardus de Oranowicz, Martinus Fölkeri et 
Stephanus de Löbliu Canonici totumque Capitulum Ecclesie collegiate sanete Crucis Opo- 
Uensis, Una cum vicariis nostris videlioet Francisco de Lanka, Martino de Wtschero, Tboma 
de Granowicz, Nicoiao de Strelicz et Nicoiao de Tschanstochaw, suo omniumque aliorum 
vicariorum dietc Ecclesie nostre noniiuibus llccognoscimus tenore presencium quibus expe- 
dit universis et expresse protitemur, Quod Nobilis et honesta virgo Margaretha Radlouis de 
Lessowiez. Magistra Curie Iilustris prineip. domiue Oflcze ducisse Opoliensis etc. cupiens 
pie mentis afteetu de bonis sibi ab omnipotonti deo collatis et per eam iuste acquisitis 
thezaurizare thezaurum in celis et eternorum preniiorum intuitu scinpitemuiu condere testa- 
inentum, Apud nos deposuit in prompta et parata pecunia cetituin et septuaginta marcas in 

florenis et grossis iiigris (?) conswetis pro censibus comparandis. Pro quibua 

quidem Centum et Septuaginta marcis iam aetn decem et septem marcas Census annui sub 
reempeionis titulo In et super bonis . . Prepositi . . Priorisse tooiusquc Convcntua Mona- 
sterii Doinusdei alias Tscharnowaus comparavimus , quamlibet marcam census pro decem 
marcis comparatam Acccdente ad hoc ipsius Magarethe voluntate pariter et consensu, prout 
boc in littcris contractus et decreti interposicionis Revcrendi in Cristo patris et domini & 
Wenceslai Ep. Wrat. desuper confectis clare patet. Quas quidem decem c{ septem marcas 
census annui et perpetui ... procuratorcs tarn Capituli quam vicariorum qui pro tempore 
fuerint. In festo beati Martini Ep. et conf. aut per ipsius Octavas proxime affuturas, ubi 



prima üistabit solucio, Ac deiuceps et inantea annis singulis eontioue sc secuturis, A . . pre- 
poaito . . priorissa pro tempore ac toro Conventu Monaaterii Taeharnowans supradietia 
ac de Camera ipsorum pereipere debebunt ae per Censuram Kccleaiasticam ai quod absit in 
solucione liuiusmotli census in toto vel in parte uegligcntes forent seu remiaai, repetere et 
exigere ab eiadem. Postquain vero collecti fuerint, dicte Margarethe aut ipsius nuneeiis plene 
ainul et ex integro tradere dar« et persolvere Nos et nostri successores annis singubs tene- 
bimur et tenebuntur utpote pro ipsius pecuniis ut prefertur comparatoa, otunibus prorsus 
delaciouibus, exeusacionibus et impedinientis proeuhnotis. Denique in Capitulo nostro 
generali, videlicet in crastino festi Exaltaciouis saneto Crucis celebrato memorata domina 
Margaretha coram Nobis in Notarii nostri et festium subscriptorum presencin de certa sua 
sciencia sponte libere et voliintnrir animo bene premeditato ob sue animc remedium sahitare 
dedit donavit ac dunacione pnra perfecta et irrevocabili inter vivo» perpetuoque valitura 
nomine veri et legittimi testamenti nssignavit et Jegavit Ecclcsic nostre neenon Prelatis 
et Canouiois atque vicariis Octo marcas census anuui de predietis ipaius censibus poat 
ipsius decessum perpetue pereipiendas Transtulitque et tfansfudit extunc in nos et uostroa 
successores omue Jus omncinque aecionem possessionem et dominiutn actualc et reale en run- 
dem Octo marcarum eeusus, ordinacione et disposicionc adiecta subsequenti videlicet quod 
de hiis.octo marci* census due inarc« pro luminibus et aliis uccessariis Ecclesie, et tres 
marce census pro rwideutibus Prelatis et Canonici«, et residue tres marce census pro vicarii» 
debeant provenire. I Iiis condicionibus appositis, quod tune poat ipsiua testatriris obitum 
duo anniversaria quolibet anno ob remediuai peccauiimtin ipsiua aunis siugulis perpetueque 
afluturis cum Yigiliia novem lecrionum et Missa pro defunetis Juxta uiorem et consuettidinem 
per nos et nostros successores peragi debeantur, Unuiu videlicet in die Anniversaria obito* 
sui, et aliud poat medium annum a die obitus sui die certa et competeuti. Et isti duo dtca 
anuotari et conscribi debebunt in librum ubi alia Anniversaria annotari et conscribi consue- 
verunt. Et in quolibet Anniversario una cum dimidia marca inter Prelatoa et Canonicos 
residentes, et eciam una cum dimidia marca inter Vicarios equaliter distribuantur. Onine* 
eciam Prelati Canonici et Vicarii dictis Anniversariis tenebuntur iutercssc et Missas legere 
pro defunetis ob ipsius Testatricis animc retnedium et salutem. Sj quis vero prepeditua 
fuerit quod tali die Anniversaria Missam legere non posset, legat sequenti vel saitem tercia 
<lie post hoc. Si .uilein quis inlirmitate vel alias cotlidiani« defectibus depressus fuerit, 
ortliuet alinm qui legat Missam pro defunetis loco sui et sie ut alter pereipiat suam por- 
cionem. Si enim quis anniversnriis interesse et Missas legere neglexerit seil noluerit ex 
aliis quibuscunque causis, pro |>eua euiuslibet negleecionis sua careat porcione, et ille por- 
ciones de penis provenientibus inter Missas legentes equaliter dividantur. Adiuncto eciam 
quod post ipsius testatricis decessum pro ipsius ultimo vale circa exequias peragenda», 
Vigilias cum novem leccionibua et Missam pro defunetis debeamus decantare, Sepultura in 
nostra Ecclesia aihi «lata. Sane itaque Nos . . Capihilum una cum Vicariis nostris. nttendente* 
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pium aflectum quem sepedicta <]. Margaretha ad nostrani gerit Eecleaiam et adhuc laciua 
garere poterit, dictum Testamentum cum omnibua suis oneribus iuxt& iam expreasam ordi- 
nacionem et disposicionem amplexati aumus et atnplexamur per preaentea. Statuimua igitur 
in nostro generali Capitulo prcdictam ordinaeionem et testanicnti disposicionein in omnibua 
puuetia et arti.ulia per Prelatoa Canonicoa et Ykarios perpetui» teinporibtiB forc obsorvau- 
dam, onerantes ad boc nostraaet omniuin aueccaaorum nostroruiii, Prelatorum, Canonicorum 
canonice intrancium atque Vicariorum conaciencias. Subicientea uoa et ipsos sub pena 
Anathematia et animarum perioulis ad observaudum finniter et inviolabiliter ordinaeionem 
et disposicionem liuiuamodi niodia omnibus quibns supra. Preteroa <pjia dicti Cenaua ad 
rcemendum sunt empti, quando et quociens ipsos reemi oontigrrit, ipaa pecunia de acitu et 
voluntate domine Testatricis antedicte ad aaeras edes Eceleaie uostre deponi debet quous- 
que alii certi cenaua in looum ipsorum emi possint. Oteruni cum in dictia Censibua ultra 
octo marcaa cenaua de quibua iam disposuit memorata d. Margaretha, adhuc aint et rema- 
neant novem marce cenaua, expreaae fateuiur quod in ipsius sunt diaposicione et voluntate, 
ac illi vel i Iii» debent provenire, cui vel quihus ipsa Margaretlia tradiderit donaverit dederit 
äeu asaignaverit in vita vel in morte. In quorum omnium et siii^uJorum fidem et teatimonium 
premiasorum preaentea publicari mandavimus, Sigillia quoque Capituli noatri et vicariorum 
appenaioue iusaimus eommuuiri. Que quidem Sigilla »i forte frangi vel corrumpi in toto vel 
in parte contigerit, Nichilominua tarnen huic preaenti Inatrumeuto in omnem casum et even- 
tum stare volumua, et fidem decrevimua plenarie adhibeudam. Actum et da tum Sub anno 
dotnini Milleaimo Quadringentcsimo Dccimo, Indiccione tercia, Quintadecima die Mensis 
Septembria, Hora terciarum vel quaai, Pontificatua Sanctiasirai in Criato patria ac domini d. 
Johannis divina providencia pape vicesiinitercii Anno primo. Presentibua validis et providis 
viris Preczlao de Kiismabv. Capitaueu uovi Caatri Opolienaia, Jisclikone de Groachowicz, 
familiaribua domine dueisse prefate, et Martin o Doniarzadko Cive Opoliensc, testibus ad 
premiasa rocatia apecialiter et rogatia. 

Et ego Johanne» quondam Martini de Schenewirz etc. 

An* dem Archire de« Kolltgiutslift« zu Oppeln. Auf der Rückseite sieht: Littcra teaUunCDti virginis 
Margarethe Redlin. An einer grünen Seidenschnur hängt da» elliptische Siegel de* Kapitell, ein Kruzifix 
mit der Umschrift: 8. CAPITVLI, OPOLIEN'SIS. und an einer braunen Schnur da« kleine runde 8iegel der 
Vikare, ein baumartige« Kreta mit der Umschrift: 8. VICARIOR. ECCE. OPOL. 

LXXXVII. 

1413. Juli 24. 

^RTir Bernhard von gotia gnaden herezog zu Falkinberg vnd herrc zu Strelicz Bekennen 
uffentlichen mit deaem brieffe allen den die en sehen adir boren leBen, daa vor vns komen 



ist Vilser lieber getrauwer Vlrich von Radau wol gesunt leibes guter vornunft mit rote sei- 
ner frunde, vnd reychtc uff recht vnd redelicheu eyne niarg ierigis czinsses vinb czehen 
marg Prager Grossehin Poln. czal, In vnd uff allis das her hat zu Radaw vnsers Rosinbergis 
gebites, vnd uff allis das darezu gehorit vil vnd wenig nichtis ausgenoinen, den andachtigen 
In ^ote den Juucfrauwen des Clostirs Czarnowaus zu eyuer Lampen zu gebin vnd beczalen 
alle Jar ierliohiu eyne marg czinsses uff Sand Mcrtins tag vud uff den nest /.u körnenden an 
zu hebiu, bey der phaudunge die sie thuen mögen vmb vorsesseneu czins mit vnsers houpt- 
manues hulfle zu Rosinberg, als uffte eu das notdorfft sein wurde, vnd mit genomen phanden 
zu thuen vnd lassen zu vorkeuffen zuuorseczin czu Juden adir Cristen gleich ab alle recht 
dinglichin dometc begangen weren. Suudirlichin mag der genannte Virich vnde seine 
nachkomelingc die genante marg czinsses wedir keuffen vnd losen vmb czehen marg der 
geschrebener grosschin vnd czal, wenne sie das vormogen, von eynem yderman vngehindirt. 
Mit vrkundc desis brieffis bestetigit Ingeweisit vnd vorsegilt mit vnseretn anhangenden Inge- 
segil. Gegebin zu Rosin borg an Sand Jacobs abund. Nach gotis geburt vierezenhundirt 
Jar, darnach in deine dreyczenden Jarc. Do bey sint gewest vnsir hebiu getrauwen, her 
Wischko Wippcler, Lodwig vou Landisberg, Jenke von Cotteleu vusir houptman, Schinko 
von Radaw, Otto von l'roske, Granofsky vnd Heinrich Dernheym vnser Schreiber. 

Wappenschild mit dem Adler, und ein Hclra darüber, in grünem Wach»; Um»chrift: 8. bernhardi. 
ducis. opolien. 



LXXXY1II. 

1414. Okt 80. 

In dein Namen Uotes amen . . Wir Offka von Gotcs gnaden herezuginue zu Opulu, Und 
fraw zu Obersten Glogaw etc. Bekennen Offenbar in dissem briffe allen die in sehen ader 
horeu lesen, das für vns komen ist vnser getrawir Jakusch Erhfoyt zu Opuln vnd hat uor- 
kouft recht vnd redlichen eyne marg jerliches cziuses vmb czehen marg Tragischer groschen 
Polnischer czal auff scvneiu gute Saxrzaw, gelegen bey vnser Stat Opuln, auff alle Quatuor- 
tempora eynen firdung, den h'rbern Juncl'ran, Prioliiine vud ganezem Convent zu CV.arno- 
waust, vnd wo man nicht denselben czins eynen lirdnng gebe auff die lier (. t >uatuortcmpora, 
das were eyne marg, dieselbe marg groschen sal mau geben alle Jar auff Saud Mertens tag 
unvorczoglich. Und ab dieselbe marg groschen denselben Juncfran auff den tag nicht gege- 
ben worde also oben gesehrebeu steet. So mügen dieselben Juncfran, Jakusch lbytes gebawr, 
die her du bot zu Saxrzo, pfenden mit vnserm Pfender, Und mit den Pfänden thuen vnd 
lassen sam alle recht domete begangen weren. Ouch mag Jakusch foyt ader die seynen 
nesten na<-hkomlingcti ilieselbe marg czinses ab kofen wenne her mag, Uinb czehen marg 
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groschcn der uorbedachten rooncze vnd ezal, Unschedlich Unsern fürstlichen (linsten vnd 
rechten. Des zu eynem bekenntnusse haben wir vnser Ingesigil an dissen briff lassen hen- 
gen. der geben ist zu Obersten Glogaw nach Cristi gebort firczenhundert Jar, dornach in 
dem findenden Jare, an aller heiligen abende. Do bey seynt gewest die tüchtigen vnsere 
lieben getrawen Niclas Langnaw heuptman' zu Glogaw, Ludwig Stang, Jeschke Nascapp, 
Jeschke Groschewicz, Mikusch Korincz, Bernhard van der Oder, Und Petrus D&braw vnser 
hofeschreiber, dem disser briff ward befolen. 

Anhangend ein kleine! runde« Siegel in einer Schale; ei stellt eine stehende Frau mit einem Hände 
dar, und hat die IWhrift: S. DOMINE. DVCISSE. DE. OPOL. 



LXXXIX. 

1415. Ort. 26. 

In nomine domini amen. Sub Anno Nativitatis eiusdem Millesimo Quadringentesimo 
deeimoseptimo Indicione deeima, Sede apostolica Rectore carente, die deeima mensis Novem- 
bris hora Nonarum vel quasi, In Monasterio S. Vincencii extra muros Wratislavienses, In 
Stuba ubi dominus . . Abbas ibidem tempore yemali consuevit prandere In meique Notarii 
publici subscripti et testium infrascriptorum ad hoc vocatorum specialiter et rogatorum 
presencia Constitutus personaliter Venerabiiis pater dominus Johannes de Brega miseracione 
divina Abbas Monasterii 8. Vincencii predicti Premonstratensis ordinis, habens et tenens in 
suis manibus quandam littcram patentem Vencrabilis patris d. Jacobi permiasione divina 
Abbatis Monasterii Steynfeldensis ordinis Premonstratensis predicti Coloniensis diocesis 
unacum Bubscripcione Nicolai Petri de Broda theutunicah Pragensis diocesis publici Impe- 
riali auetoritate Notarii, Necuon ipsius vero Sigillo sigillatam, michi Notario publico sub- 
scripto effectualitcr exhibuit et presentavit, asserens se huiusmodi littere habere indigenciam 
locis et partibus in diversis, ad quas et que sine periculo propter viamm discrimina defierri 
non valeat. Petens igitur eandem per me Notarium publicum infrascriptum redigi in formam 
publici documenti, ut dicte littere tamquam autentice tarn in Judicio quam extra poterit haberi 
plena fides. Cuius quidem littere tenor sequitur in hec verba: 

Nos Jacobus permissione divina Abbas Monasterii Steynfeldensis ord. Prem. Col. dioc. 
Venerabiiibus in Cristo fratribus et dominis . . Prcpositis Strehnensi, sanete Margarethe 
extra muros Bitthomienses, sanete Marie in Czarnowans alias domus dei, Vladislav. Cracov. 
et Wratislav. dioc. qui pronunc sunt et pro tempore fuerint earundem Prepositurarum Prje- 
latis. Fraternam salutem siuceramque in domino caritatem. Cum Monasterium S. Vioceucii 
extra muros Wratislavienses dfeti nostri ordinis Premonstratensis ex antiquo nostra sit filia 

specialis Nosque in eodem Juppaternitatis hueusque habuimus ad visitandum, corrigendum 
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et elecciooibus presidendum ae postulacionibua et quibuavis abis acribus iuxta statuta ordi- 
nis et dicti Monaaterü S. Vincencü consuetudines, observatis omni cum reformacione qu« 
nobia ex debito officii paternitatis ineumbunt, propter nimiaiu loci ipsius diatanciam et 
viarum diacrimina aoeedere personaliter pro aingulis querelis et neecssitatibus oportunis 
temporibus accedere non valemus. Idcirco dilecti in CriBto nobia filii Andrea» Abbas et 
Convcntua supradicti Monaaterü S. Vincencü nobia bumiliter supplicarunt , cum ipsis ut 
premissum est pro aingulis non patet ae^urus acceaaua ipaius ecclesie et Mouasterü, Quatenus 
auetoritatem nostram patemam et vices nostras cum plenitudine poteatatis aliquibus . . Pre- 
latis nostri ordinis zelatoribus vicinius ipsorura Monaaterio adiacentibus committere digna- 
remur. Nos vero iustis ipsorum peticionibus devoti» aupplicum libenter annuiuius illa8que 
favoribus et lionestate prosequimur oportunis. et cum iuate petentibua non ait denegandus 
assensus, de veatre discreciouis industria plurimum in domino confidentes vobia tenore 
presencium litterarum auetoritatem nostram patcraam et vices noatras committimua plenarie 
et in toto ae si personaliter auetoritative adesseuiua, niebil nobia in bac parte specialer 
reservantes, Ad visitandum dictum Monasteriuin S. Vincencü et corrigendum aeu reforman- 
dum que fuerint corrigenda et reformanda, Um in capite quam in membria, Bolum deum pre 
ocwlis habendo, in quo eciam vestram conacicnciam oneramus, Insuper eleccioni, postulacioui 
Abbatia aeu Abbatum, aliorum Prelatorum ad gremium Monaaterü S. Vincencü spectancium, 
auetoritate nostra paterna presidendum, electum vel postulatum aut electoa poatulatos con- 
firmandum, quando et quocienscunque necesse fuerit, et quemvis alium actum legitimum 
predicti Monaaterü fratres curatos et non curatos ae aubiugatos indiguerint reformari (sie) 
secundum deiun et (ordinis) nostri instituta et consuetudines. Rebellea vero et ino bediente» 
aeu discordiaa in eleccione postulacione Abbatis »eu Abbatum aeu aliorum prelatorum ad 
gremium ecclesic speetancium si contigerit publice vel oeculte seminantes, et nostri ordinis 
instituta seu nostram presentem ordiüacionem infringentes verbo opere vel facto, auetoritate 
nostra qua supra et per ordinis disciplinam, exeommunicacionis sentenciam mandamua 
districte corapeacendum. Kt si quod absit predicti discordiam seminantes directe vel indirect* 
publice velocculte, correpti fuerint nostram Sentenciam excommunicacioiÜB et mandatum 
non curantea, contra tales rebelles inobedientes brachium concedimua seculare si necesse 
fuent invocandum. Insuper volurous et auetoritate nostra paterna indulgcmus, quod pre- 
fati electi aut poatulati munus conseeracionis et confirmacionis ab ipsorum ordinario loci 
valeant pereipere eum effectu. Presentibua post decennium minime valituria. Super quibus 
omnibus et singulis premissis presentem nostram litteram ordinacionem seu concessionem 
in se continentem seu continentes per Nicolaum Notarium publicum infrascriptum scribi et 
publicari mandavimus, nostrique Sigilli Abbacialis dignitatis (sie) iussimus communiri. 
Actum et datum in CivitateConstancienai die vicesimasexta mensis Octobris hora vesperorum 
vel quasi, vacante sede Apostolica, Anno domini Millesimo Quadringentesimo Quintodecimo. 



Presentibus ibidem Honornbilibns et discretis viris dominis Arnoldo priori Monialium Mona- 




sterii in Mera Colonienaia diocesia, Andrea Cantore Lubicense, et Magiatro Vlrico licenciato 
in Medicina, Lubicenaia et Conataneiensis dioceaia, teatibua ad premissa vocatia specialiter 
et rogatis. Deiude sequitur aubacripcio Notarii buiuamodi aub tenore: Et ego Nicolaus 
Petri de Broda Theutunicali Clericus Pragenaia diocesis publicua Imperiali auctoritate Nota- 
riua, Quia premissis nmnibus et aingulia dum aic ut premittitur coram Venerabiii patre 
domino Jacobo Abbate agerentur et fierent, una cum prenominatis teatibua preaena fui eaque 
omnia et aingula aic fieri vidi et audivi, Ideoque presena publicum Instrumentuin de mandato 
prefati domini Jacobi Abbatia conscripai, publicavi et in hanc publicam formam redegi, 
Signo et nomine meia aolitia et consuetis aignatum appensionc Sigilli memorati Venerab. 
patria d. Jacobi Abbatia conaignavi, Rogatua et requiaitua in fidein et teatimonium omuium 
et aingulorum premisaorum. Et huic littere quoddam Sigillum oblonge figure ad tergum de 
cera communi «ive alba et ab intra de cera viridi coloria in preaaula pergamenea erat appen- 
sum. In cuiua quidem Sigilli inedio sivc ad faciem apparebat ymago virilia ad modum 
Abbatia atana haben« in dextra manu baculuin paatoralem in sinistra autem manu apparebat 
quidain liber depictus. In circumferencia vero eiuadem Sigilli legebantur hee dicciones: 
S. Abbatia eccleaie Steinfeldenaia. 

Super quibua omnibus et aingulia prcmiaaia petitum fuit a me Notario publico aubacripto 
preaena publicum Inatrumentum. Acte sunt bec Anno Indicione die menae hora et loco 
quibus supra. Preaentibua Strennuo viro domino Cunczone de Reydeborg militc, Laurencio 
de Czobotha et Franczkone famulia suis, teatibua ad premissa vocatis specialiter et 
rogatia. 

Signum NoUrii. Et ego Tbomaa olim Materni de Wratialauia Clericua Wratialauienaia, 
publicua Imperiali auctoritate Notarius, PreBena transaumptum aive 
exemplum ex predictia litteria originalibua ßdeliter de verbo ad verbum 
scripai tranaaumpai et exemplavi ad instanten» pcticionein prenominati 
domini Johannis Abbatia una cum deacripeione Sigilli, uil addens aut 
minuens quod mutet sensum aut viciet intellectum, et diligenter demum 
collacione facta originales litteras et ipaum transaumptum recte concor- 
dare inveni et manu mea propria aubacripsi me hie et in liaiic publicam 
formam redegi, Signo et nomine meia aolitia et consuetis consignando, 
rogatua et requiaitua in fidem et teatimonium omnium et aingulorum 



Au» dem Archive von S. Vinc*m. 
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XC. 

1415. Dec. 31 

In Gotia namen Auieu. Wir Petrus Borg von Gotia gedult Probist czu Czarnowans, vod 
Anna Schidogrosyna Preyclynnc, Bronika Suppreyelynne, Offka Cantrix, Barbara Cuatrix, 
Elachka Ogomka Circatrix , mit dem ganczen Conuent Bekennen vßintlich in desem brife 
allen den dy en aeen boren adir lcaen , das cyn entscheit gesehen ist czwusschin vns an 
eyme theyle Vnd den Erbern lauten Merten Schiwek Schultia, Maczko Cloczek. Miczko 
Cherzenat, Jan Pyenroschek, Pauel aeyn bruder etc. des ganczen dorffiä czu Sackeraw an 
dem andir theile, dy selben ynwoner gekofft baben das Vorwerk czu Pylohewicz, das yn 
vnse kirebe geborit vnd gebort hat von aldira, das dy obgenanten Sackerer vndir sieb 
geteylt haben das selbe Vörwerg, Do von ze dem Clostir Czarnowans gebiu aullin cyn tir- 
dunk grosschen alle Jar ierbeh zu gebin vff synthe Mertins tag vor Oppir vnd vor Synthe 
Petira pfeunyk, mit sulcbir vndirscheit ab Pylohewicz wedir awa geaaezt worde mit lewteu 
zo aullin dy ynwoner zu Pylchewicz gebin gleich also vil als andir darffir, dy in vnser kirche 
geboren. Auch vnschedelichin vnserm Czendin, den wir och zu Pylchewicz haben, do von 
vna dy besiezer alle ior ierlich gebin aullen eync halbe mark grosschin vfi den seibin synthe 
Mertins tag bey dem banne, den ze vns vnd vnsern nochkomligen gebin aullin. Den seibin 
entscheit globe Wir Gancz vnd stete zu halden. Vnd vorbas dy obingeschreben Sackerer 
von vns vnd (vnsern) nochkomligen vmb dy obingeschreben sachin vmbekommert vnd 
vmbeswerit bleibin sullin. DeB czu eynera woren bekentniaae haben wir vnsir ingesegil an 
desin briff gehangen. Gegeben czu Czarnowans am nesten Dynatage noch Gotia Geborte 
Als man schreibit dornoch firezenhundirt ior vnd yn dem sechezendeu jore. 

Das elliptische Siegel des Pröpsten zeigt die Mutter Gottes, stehend, mit der Umschrift: f s. prepo- 
siti. domus. dei. alias, czarnowans. 



XCI. 

1417. Juni 10. 

w ir Richtleute, Steffke Strol vonObrowicz geseaain czu Sedlicz, Przeczlaw von Kusnialcz, 
des Newenhauses, vnd Jaachke von Cameu, des aldenhauses czu Opul heuptmanne, thun 
kunth allen dy desen briff sehen adir hören lesen, ufEntlich vnd bekennen, das vor vns 
komen seyn dy erbarn knechte Jacusch Zdzwy mit aeyner muter schultiasinne czuWanwaln 
an eyme, vnd Paschke Goschken aon von Wanwaln am andern teyle, mit wolbedochtim 
mute, vnbetwungeu vnd mit rate ir beyder frundeu, vnd habin vns an beyden teylen mit 
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Heys« gebeten, das wir sy gütlichen entschichten rnd vorrichten vinbe alle bruche, dy czwi- 
scben en weren vmbe dy schultissey czu Wanwaln, vnd nemlichen vmbe drithalbe huffe erbis 
dy dorczu gehören, dorvmbe sy lange geteydinget hatten, vnd seyn des an vns mechticlich 
gegangin, was wir czwiachen en geteydingten vnd machten, das habin sy vns gelobt vnd 
vorburgt, stete czu haldin vnd nynunir dowedir seyn nw vnd ewiglich. Auch gelobten sy 
an beyden teylen vor ire alle frunde, das sy auch nymininne dorvmbe reden sullen, suodir 
dy vorrichtunge vnd beredunge, dy wir czwiachen en machten, gancz vnd stete uw vnd 
ewig haldin. Dorvmbe noch ir bcydcr vorlegiinge, rede vnd wcdirrcde, dy czwischen den 
vorgenanten JacuBch vnd PaBchken vor vns geschaen sint, noch vnser vornumftdy vns got 
gcgebin hat, sprechen wir vor eyn gleich, das Jacusch Zdzwy gebin sal dem Paschke ncwn 
marck groschen behemiachir munozc polnischer czal, nw uff den nehesten ezukumftigen 
sand Miohils tag fumfthalbe marck, vnd als uw von heute ubir eyn ior dy andirn ftunfthalbe 
marck. vnd sal das gelt czu Opul nedirlegen vnd gebin, wo vnd weine is der egenante 
Paschke befeilt adir heyset, vnd sprechen deu vorgenanten Jacusch Zdzwy, seyne muter, 
b rüdere, vnd ire eliche nochkomlinge queyt loz vnd ledig von dein egenauten Paschken vnd 
sevnen allen frunden nw vnd ewighch.Vnd welch teyl dy vorrichtunge stroflen weide adir 
ymmir doweder reden, das sal vorvallen fumfezig marck groschen der obngeschrebin 
muneze vnd czal, vns vnd vnsern rechten uochkomlingen , vnd dovor habin globt dy wol- 
tochtigen Ilannus Hawgwicz von Newodnyk, vnd Hannus von der Lancka, vnd des bürgen 
seyn an des Pasehken teyle, Vnd Henrich Kodier vnd Jflrge Dobrer metepurger czu Opol, 
an Jacusch Zdzwen teyle. Des czu orkunde vnd bekentnisse habin wir vnsere Ingesigille, 
mit vnser wissintaebaft an desen briff lassin hangin, der gcgebin ist czu Opol an des heyli- 
gen leychnams tage noch cristi geburt firezenhundirt ior vnd in dem sebenezenden iore. 

An der betondi-rt «tbuu getcuriebenen Urkunde bangen die drei kleinen runden, »ehr undeutlichen 
Siegel. 



XCII. 

1417. Hov.10. 

Der Abt Johann von S. Vincenz UUst die Urkunde des Abts von Steinfeld transsumiren, 
a. oben No. LXXXIX. 



xcm. 

1418. Jaa.S6. 

W'ir Schulteis vnd Scheppin czu Schclasna, Hannos Nevgebawir, Lorencz Nevgebawir, 
Hannos Nickeosou, Pawel Froner, Jocob Ueidergassen, Nickil von Czarnowans, Heineke 
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vnd Martin Erbschulteis, Bekennen öffentlich in diesim briue allen dy en sehn »dir hören 
lezin, das vor vna komen ist in gehegitthim dinge do Jocob Girlach des clostirs dyner von 
hern Peter Borg de» Probist wegin das gerichte aas, dy irbar frawe. Anna 8ewanuynne wol 
gesund mit gutir vornunft vnd vnbetwungen, vnd hat uf gegebin vnd vorreicht irem elichen 
manne Jocob Dytterich alles das sie hat, is sey varnde adir vnuarnde, adir vmmer gewyn- 
net in ^zukünftigen czeiten, zu thun vnd zu laßen do mit als in das allirbeste duncket vnd 
hequcmlichsto gesin mag, Avsgenomen Selegerette ab sie ir das thun worde dorzo sie got 
vormanete vnd das sal her ir nicht werin zu thun. Des zu eyme bekentniüc vnd geczug- 
nisse ist dieser briff vorsigilt mit dem Ingesigil des obgenanten Probist, das mit seynem 
wissen doran gehangin ist. Geacheen vnd gegebin zu Schelaßna Noch gots geburte fier- 
czenhundirt Jar dornoch in dem Achtczenden Jnre an der ncbisten mitwcche noch sante 
Agnith tag der Junchfrawen. 

Siegel de» Pro;>*ten wie in Xo. XC. 



XCIV. 

1418. Feb.19. 

Revercndiasiino in Cristo patri ac domino domino Supreino . . Premonstrat. Albertus Prior, 
Mathias Bauari, Johannes Dainiani, fratres de Wratislauia, Anna Priorissa, Bronislaua Sub- 
priorissa, Elizabeth Circatrix, Elizabeth Kandzerzawka, Agnes Swertsowna, Korckwicz, 
Katherina Succentrix, Offka Cantrix, Barbara Custrix, Hedwigis de Odra, Margaretha 
Korkevicz, Katherina Succentrix, Margaretha Subcustrix, Agnes Pnyowka, Dorothea Wozi- 
towka, Zophia hassoczanka, Margaretha Mroczkowna, Katheriua Bochenkowna, orones et 
singule, Totusque Conventus Monasterü in Tscharnowans, vestri humiles filii et filie, obe- 
dienciam promtam cum orarionibus devoti«. Cum propter diutinain Kcclcsie in Tscharno- 
wans vacacionem alias Domus dei Pastoris solacio destitute gravia tu spiritualibus et tem- 
porahbus dispendia paciatur, ennditores canonum deliberacione previa statuerunt quod 
ultra tres menses vacarc non debeant Ecclesie Kathedrale« nec Reguläres. Defuncto igitur 
Anno doinini M ° cccc° xviij die xxv mensis Fehmarn') bone memorie religioso viro 
Pctro Borg nostri monasterü predicti preposito, et ipsius cum reverencia in dicta Ecclesia 
tradito Ecclesiastice corpore sepulture, nc ipsa Ecclesia viduitatis sue Incomoda diurius 
deploraret, Fuit a nobis omnibus et singulis de futuri pastoris Eleccione celebranda, nui 
potuerunt interesse, Missa saneti spiritua in dicta Ecclesia prius solleropniter decantata 

') Iin Nelcrologium ist sein Name am elften Februar eingetragen, wa* »ich besser mit der Daiirung dieser 
Urkunde vereinigen 
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eiusderoque gracia innotata (lie* : invocata) nullo atque nulla earum diacrepante nec oontra- 
dieente omneset aingulc voce unanimi uno apiritu et concordi consensuconsenseruntSuppli- 
caveruntac poatulaveruntReligiosum virum fratrein Franciacum de Sneno Custodem Mona- 
sterii S. Vincencii prope Wratisl. prof casum concanonicuni virum utique providumet disere- 
tuDi in aacerdocio constitutum ac de legitimo matrimonio procreatuin In spiritualibus et 
temporalibus plurimum circumapectuiu In ipsaruai verum et legitimum preposituin et dicti 
Monaaterii Domuadei alias Tscharuowans ac paatorein. Eapropter veatre lievercpdissime 
paternitati tarn debite quam devote liumili voto unanimi Supplicamua , (Juatenus eandem 
Eleccionem aic sollerapniter sicque Canonice celebratam dignemiui auctoritate vestra confir- 
niarr . ut deo auctore nobia et toti conventui noatro preesae vaJeat utiiiter et devote ac pro- 
desae, noaque et alii subditi sub regimine ipsius coram deo poasumua aalubriter militare. 
Ceterum ut Ueverendiaaima paternitas vcatra cognoacat evidencius vota nostrum omniurn in 
predietia omnibus et singulis concordasse et petieionem huiusmodi existere unanimes et 
ooncordes, presens eleccionia decretum vestri Reverendissime paternitati transmittimus 
iuxa statuta canonica roboratum. Actum et datum in loco C'apitulari Monaaterii Sanctimo- 
nialium Domuadei alias Tscbarnowana Ord. Prem. Wrat. dyoc. Sub Anno domini 
M°ecce°xviij indiocionc xi. die vero deeima nona Mensis Februarii liora tereiarum, Pon- 
tificatus Sanctiasimi in Criato patria ac domini nostri d. Martini divina providencia pape 
quinti anuo Coronaciouia eiua primo Kt per Johanuem Notarium publicum infrageriptum in 
formajn publicam redegi feeimua et sigilli nontri conventus iuaaimus communiri, pre^entibua 
discreto nobili et honeatia viria domino Wenceaslao plcbano in Zcbelazna , Jacobo aliaa Ja- 
cusaio Itockica berede in Cbotors, Jacobo Gerlaci de Legnicz et ilartussio Kyscliel de 
Opol Wrat dioc. teatibua ad premissa vocatis et rogatia. 
Signum Notarii. Et ego .lobamu-s quondam Pauli de Sternadlioz (/lericus coniugatus 

Wrat. dioc. etc. Arduis prepeditus negoeiis per alium predicta ingrossare 

prneuravi, Signoque etc. 

Buchstäblich nach dem »ehr nacbUaiiig und feblcrbeft gewhriebencn Original. Da« Siegel ist wie oben 
No. LXXXV, aber zerbrochen. 



xcv. 

141* Min * 



WVnceslaus dei gracia Fpiscopua Wratislauienaia Discreto viro domino . . Curato Polono- 
rum Ecclesie collegiate aanete Crucia Opoliensia Salutem in domino. Vacante Prepoaitura 
Monaaterii Sanctimonialium in Tscharaewans per mortem bone memorie olim domini Petri 
Borg ultimi et inniediati ipsius prepositi et Roitoris, Ad preaentacionem Venerabiiis patris 
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doiuini Johannis de Brcga Abbatis Monasterii ord. Prem. S. Vinceneä extra muros Wrat. 
Juspresentandi ad dictam Preposituram obtinentis Diacretum ac Rcliposum virutn et fira- 
trem Franciscum de Sneno ciusdem ordinis professum (a domina?) Anna Priorissa et . . Con- 
ventu Monialium ibidem in Tscharnewans Capitularitcr congregatis concorditcr electum de 
cadem Prepositura Inveativimus et presentibus Investimus, Curia spiritualium et tempora- 
lium cum animarum regimine sibi inibi recommissis. Quocirca vobia committimus et man- 
damus Quatcnus dictum dominum sive fratrem Franciscum in possessionein dicte Prepoäi- 
ture Juriumque et pertinenciarum ipsius noatra ducatis auetoritate legitime corporalem, 
Facientes Inducto de univeraia et singulis Juribus Redditibus et obvencionibus ipsius pre- 
positurc a . . Reddituariis et Censitis ciusdem integre responderi, Quodque sibi plebizani 
sui in omnibus obediant et intendant. Datum Wrat. die secunda mehsia Marcii Anno 
domini M° cccc° xviij 0 sub Magistri Nicolai Wcnke Auditoris Curie Epiacopalis Sigillo. 

Kleine» runde» Siegel in rothein Wach* mit der Umschrift: S. NICLAI. WENK EN. Au» dem 
Archiv von 8. Vincent. 



XCVI. 

1418. Kars 28. 

ad Camerain. 

episcopus servus servorum dei Dilccto filio Michaeli Zeydil Preposito Prepo- 
siture in Czarnowans alias Doinusdci Romane ecclesie immediate subiecte Prem. ord. Wrat. 
dioc. Salutem et apostolicam benedictionem. Religionis zelus, vite ac raorum honesta» 
aliaque laudabüia probitatis et virtutuin merita, super quibus apud nos (idedigno coinmcu- 
daris testimonio, nos induettnt ut tibi rvddamur ad gratiain liberales. Dudum siquidem 
omnes dignitates Conventuales onlinum quorumi-unque tunc vacantes et iuantea vacaturas, 
collationi et dispositioni nostre reservantes. decrevimus extune irritum et inanc si accus 
super hiis a quoquam quavis auetoritate scienter vcl ignoranter contingeret attemptari. 
Cum itaque poatmoduui Prepositura in Czarnowans alias Domusdei Romane ecclesie imme- 
diate subiecta Prem. ord. Wrat. dioc. que dignitas Conventualis existit et quam quondam 
Petrus Borg ipsius Prepositure Prepositus dum viveret obtiuebat, per ipsius Petri obitnm 
qui extra Romanam curiain diem clausit extremum, vaeaverit et vacet ad presens, nullusque 
de illa preter nos hac vice dispöncre potuerit sive possit, reservatione et decreto obsisten- 
tibus supradictis, Nos volentes tibi qui presbiter es, premissorum meritorum tuorum intuitu 
gratiam facere specialem, Preposituram predictam que a Mouaaterio S. Vinccntii extra 
muros Wrat. dioc. dicti ordinis dependet et per eius Canonicos, cuius ut aaseris 
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Canonici» ordinem ipsum expresse professus existis, gubernari conauevit, et ad quam 
consuevit qnis per electionem assumi, cuique cura iinminet animarum et cuius fru- 
ctus redditus et proventus Triginta Marcharum argenti puri secundum cominunem exti- 
matiotiem valorem annuum ut asseris non exeodunt, sive premisso sive alio quovis modo 
aut ex alterius euuscunque persona seu per Constitutionen) felicis recordationis Johannis 
pape xxii predeeessoris nostri que ineipit Execrabilis vacet, etiam si tanto tempore vaeave- 
rit quod ciut» collatio iuxta Lateranensis statuta ConciUi ad sedem apostolicain legitime 
devoluta aut ipsa Prepositure dispositioni apostolice specialiter reeervata existat, et super 
ea inter aliquos Iis peudeat indecisa , dummodo ipsius Prepositure dispoaitio ad nos hau 
vice duntaxat pertineat cum omnibns iuribus et pertinentiis suis apostolica tibi auetoritate 
conferimus et de ilia etiam provideinus, deeerneutes prout est irritum et inaue si secus 
super hiis a quoquam quavis auetoritate scienter vel ignoranter attemptatum forsau est 
haetenus vel imposterum contigerit attemptari. Xon obstantibus tarn pie memorie Roni- 
fatii pape viij etiam predecessoria nostri quam aliis Constitutionibus apostolicis neenon 
statu tis et uonsuetudinibus Monasterii Prepositure et ordinis predictorum contrariis iura- 
mento conlirmationc apostolica vel quacunque (irmitatc alia roboratis. Aut si aliqui super 
provisionibus sibi fatiendis de huiusmodi Preposituris speciales aut aliis benefieiis eccle- 
siasticis in illis partibus generale» diete sedis vel legatorum cius litteras impetrarint, etiam 
si per eas ad.inhibitionem reservationem et decretum vel alias quomodolibet sit processum, 
quibus omnibus tc in assecutione dicte Prepositure volumus anteferri, sed nullum per hou 
eis quo ml assecutionem Prepositurarum aut beneficiorum aliorum preiudicium generari. 
Seu si dilectis filiis . . Abbati dicti Monasterii ae eiusdem et dicte Prepositure Conventibus 
vel quibusvis aliis communiter vel divisim a dicta sit sede indultum, quod ad reeeptionern 
vel provisionem alieuius minime teneantur et ad id compelli non possint quodque de huius- 
modi Prcposituris vel aliis benefieiis ecnlesiasticis ad eorum eollationem provisionein pre- 
seDtationem electionem seu quamvis aliam dispositionem coniuuetim vel sepnratim spectan- 
tibus nulli valeat provideri per litteras apostolicas non fatientes plenam et expressam ac de 
verbo ad verbum de iudulto huiusmodi mentionem et qualibet alia dicte sedis indulgentia 
generali vel speciali cuiuscunque tenoris existat per quam presentibus non expressam vel 
totaliter non insertam effectus huiusmodi gratie impediri valeat quomodolibet vel difierri et 
de qua euiusque toto tenore habenda sit in nostris litteris mentio specialis. Aut quod ut 
asseris parrocliialem ecelesiarn in Lossen dicte dioc. nosecris obtinere. Volumus autem 
prout etiam id sponte voluisti, quod quamprimuin vigore presentium predictam Prepositu- 
ram fueris paeifiee assecutus, prefatam parrocliialem ecclesiam quam extune vaeare decer- 
nimus, omnino dinüttere tenearis. Nulli ergo omnino homiiium liceat banc pagiuam nostre 
eollationis provisionis Constitutioiiis et vnhintatis infringer«- vel ei ansu temerario con- 
traire, Siqiii^ autem h<<<" atfemptare presumpserit. indignatinnetn omnipotentis dei et 
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beatorum Petri et Pauli Apostolorum eius se noverit incursurum. Datum Conatantie V. 
Kai. Aprilis, Pontificatus nostri Anno Primo. 

die deciinanooa Aprili* Auf dem umgeschlagenen Rande : 

mccc-cxviii. Bcnedictu* RegistraU gratis. 

P. de Magio 

hinten: B. de Pist. 

Jo. de Criuelli«. 

Regjstrata. 

Die Bulle an {seinen und rothon Seulenfadcn. Archiv von S. Vincen*. 



XCVIl. 

1418. Min 28 

Martmus episcopus servus servorum dei Venerabili fratri . . Episcopo Lubucensi et dile- 
ctis filiis . . Decano sanete Crucia Oppoliensis Wrat. dioc. ac . . Scolastico Wratislauiensis 
ecclesiarum Salutem et apostolicam benedictionem. Religionis zelus, vite ac morum honesta« 
aliaque laudabilia probitatis et virtutum merita , super quibus dilectus filius Michael Zeydil 
Prepositus Prepositure in Czarnowans alias Domusdei Romane ecclesie immediate subiecte 
Prem. ord. Wrat. dioc. apud nos fidedigno commendatur testimonio. nos indueunt ut sibi 
reddamur ad gratiam liberales. Dudum u. s. w: w ie in der vorigen Urkunde. Cum iuque 
postmodum Prepositura predicta, que dignitas Convcntualis existit et quam quondam Petrus 
Borg ipsius Prepositure PrepositUB dum viveret obtinebat, per ipsius Petri obitum, qui 
extra Romanam Curiain diem clausit extremum. vaeavisset et vacaret tunc nullusque de illa 
preter nos ea vice dispoucre potuisset sive posset, reservatione et decreto obsistentibus 
supradictis, Nos volentcs predicto Michaeli, qui presbiter est, premissorum meritorum suo- 
rum intuitu gratiam facere specialem, Preposituram predictam, que a Monasterio saneti 
Vinccntii extra muros Wratislauienses dicti ordinis dependet et per eius Canonicos, cuius 
idem Michael ut asserit Canonicus ordinem ipsum expresse professus existit, gubernari cou- 
suevit, et ad quam consuevit quis per elcctionem assuini, cuique cura imminet animarum. 
et cuius fnictus redditus et proventus Triginta Marcharum argenti puri secunduiu connnu- 
nem extimationem valorem annuum, ut idem Michael asserit, non excedunt, sive premisso 
sive alio quovis modo aut ex alterius cuiuscunque persona seu per Constitutionen! felicis 
reoordatiouis Johannis pape xxii. predecessoris nostri que ineipit Execrabilis vacaret, 
etiam si tanto tempore vaeavisset, quod eius collatio iuxta Lateranensis statuta Concilii ad 
sedem apostolicam legitime devoluta. aut ipsa Prepositura dispositioni apostolice specia- 
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liter reservata existcrct et super ea inter aliquos Iis penderet indecisa, dummodo ipsius 
Prepositure dispositio ad uo* ea vice duntaxat pertineret, cum Omnibus iuribus et pcrtiuen- 
tiis suis apoatolica eidem Michaeli auctoritate contulimus, et de illa etiam providimus, 
decernentes pruut erat irrituni et inane, si secus super hiis a quoquam quavis auctoritate 
acienter vel ignoranter atteraptatum forsan erat tunc vel imposterum contingeret attemptari. 
Non obstantihus etc., quibus omnibiu prefatnnt Michaelem in assecntione dicte Prepositure 
volnimu« anteferri, sed u. s. w. Aut quod idem Michael, ut asserit, ecclcsiam parrochialera 
in lassen dicte dioc. noscitur obtinere. Voluimus autem quod idem Michael prout id 
ftiam sporne voluit, quamprimum vigorc prcsentium prcdictam PrepoBituram foret pacifice 
assecutus. prefatam parrocbialem ecclesiam quam extunc vacare deerevimus, omnino dimit- 
tere tcneretur. Quoctrca diseretioni vestre per apostolica scripta mandamus, quatinu» vos 
vel duo aut unus vestrum per tos vel alium seu alios prefatum Michaelem vel procurato- 
rem suum eius nomine in corporalem poasessionem Prepositure iuriumque et pertinentia- 
ruin prediotorum indueatis auctoritate nostra et defendatis inductum. amoto czinde quo- 
libet detentore, ac facientes ipsum Michaelem vel dictum procuratorem pro eo ad eaudem 
Preposituram «it est moris adtnitti. sibique de ipsius Prepositure fructibus redditibus pro- 
ventibus iuribus et obventionibus universis integre responderi. Non obstantibus omnibus 
supradicti«, Seu si eisdem Abbat i et Conventibus vel quibusvis aliio cumuniter vel divisim 
a predinta sede indultum existat, quod interdici suspendi vel exeommunicari non possint 
per Ittteras apostolit-as non facientes plenam et expressam ac de verbo ad verbum de 
indulto huiusmodi menciouem. Contradictores per censuram ecclesiasticam appellatione 
postposita compescendo. Dat. Constantie V. Kl. x\prilis, PontiScatus nostri Anno Primo. 



Pro V. 

x Auf dem umgeschlagenen Rande: 

B. de Vincio. 

Arnoldus. Jo. de (Yiuellis 

Auf der Rückseite: A. Wörchem. 



Die Bleiball« hangt an einer Hanfacbnur. Im Text »ind auffallend viele Correcturen und Rasuren, , 
jedoch au» der paprtlicben Kanzlei «elb«t hertarühren Bcheinen. Aus dem Arcbi» Ton S. Vinceni. 



XCVIII. 

1418. Jan. 5. 

Franciscn. de Sneno prepositus, Albertus prior, Anna priorissa, Rronislaua subpriorisaa, 
Elizabeth Circatrix, Elizabeth Candzrzawka. Agnes Swerthowna, Anna Korkwicz, Katherina 

14* 
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Succentrix, Margaretha Subeustrix, Offka Cantrix, Barbara Custrix, Hedwigis de Odra, 
Margaretha Korkwicz, Agnes Pnyowka, Dorothea Woytowna , Zophia Lassocianka , Mar- 
garetha Mrotschkowna , Katherina Bochenko.wna, Totusque Couventus Monaaterii domus 
dei alias in Tscharnowans, erklären, einen Zins von sechs Mark Prager Groschen für 60 
Mark verkauft zu haben, dem Abt Johannes, Johanni Popponis priori, Nicoiao de Boles- 
lauia subpriori, Weneeslao Wittil pietanciario Totique Conventui Monasterii S. Vincencii, 
pro pietancia ipsorum babenda. Dafür ist ein anderer Zins von (> Mark, der früher an die 
Margarethe Redelynne verkauft war, eingelöst. Der Convent verspricht jährlich Johanni 
in Breslau zu zahlen, und ernennt den Scientiticum virum Magistrum Petruin Wartinberg 
advocatum consistorii Wrat. zum Prokurator, um den Zins von dem bischöflichen Official 
Johann von Namslau bestätigen und seiner Jurisdiction unterstellen zu lassen. 

Actum et datuin in Monasterio nostro predicto in Tscharnowans, in vigilia b. Vincencii 
Ep. et Martiris Sub anno domini Millesimo Quadringcutesuno Decimo Octavo. 

Aui der Matrica S. Viueentii II. No. CCLXXXVr. 



XCIX. 

1418. Juni 7. 

Der Domherr und bischöfliche Ofneial Johann Jenkcwicz von Namslau bezeugt dass vor 
ihm erschienen sind Mathias Bauari, Custos, et Wenceslaus Wittil, pietanciarius, von 
S. Vinccnz im Namen ihres Stifts, und M. Peter Wartenberg als Prokurator d. Francisci do 
Sneno prepositi, Alberti priori«, Anne priorisse, Bronislaue subpriorisse , Ehzabeth 
Kandzrzarwka, Aguetis Swertschowa, Anne Korkwicz, Sophie Lassoczianka, Margarethe 
Mrotscbkowna, Katherinc Bochenkowna und des ganzen Conventa zu Tscharnowans, und 
ihm den Verkauf jenes Zinses von 6 Mark vorgetragen haben. Er bestätigt denselben und 
investirt das Vincenzstift damit. 

Actum et datum Wrat. in domo habitnrionis nostre, die VIP Mensis Junii a. d. Mill. 
Quadring. Decimo Octavo, hora vesperorum, preseutibus discreto viro d. Perro Sutoris de 
(iora vicario S. Cruois Wrat. Nicoiao Herbort de Scalicz et Nicoiao Scheyteler fami- 
liari nostro. 

Aus der Matric« S. Vineenlii II. No. CCLXXXIV. 
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c. 

1418. Sept. 3. 

Mos infra scripti Franewcus de Sneno Prepositus, Albertus Prior, Anna priorissa, Bro- 
nislaua aubpriorissa , Elizabeth circatrix, Elizabeth Kandzerzawka , Agnes Swiertschowna, 
Anna Korckwicz, Katherina succentrix, Margaretha subcustrix, Offka cantrix, Barbara - 
custrix, Hedwigis de Odra, Margaretha lvorckwicz, Katherina succentrix, Agnes Pnyofka, 
Dorothea Woytowna, Zophia Lassoczyanka. Margaretha Mrotschkowna, Katherina 
Bochenkowna totiisque conventua Monasterii Domusdei alias Tseharnowana Tenorc pre- 
Benciutnprofitemur univcrais nos recepiase cum effectu sub nomine mutui habuisae duodecem 
marcas grossorum Pragensium numeri Polonici a discreto viro d. Paulo Przedwogn vicario 
et altariaU I<egnicensi Sancti Sepuleri dominici. Quas quidem duodecem Marcas grossorum 
dieto d. Paulo Przedwogen in medio quadragesime dare et solvere promittimus omni fraude 
procul mota et nos presentibus obligamus. Datum in Domodei alias Tscbarnowaus Sabbato 
die post Egidii Auno domini Millesimo Quadringcntcsimo decimo octavo nostris sigillis 
subappensis. 

Die Siegel fehlen. 



CI. 

1419. Feb. 7 

In nomine domini Amen. Sub Anno Xativitatia eiusdem Millesimo Quadringeutesimo deci- 
roonono, lndicione duodeeima, die Martis Septiraa mensis Pebruarii , hora quasi Nonarum, 
loco Capitulari Monasterii t'zarnowans alias Domusdei Ord. Prem. Wrat. dior. Pontificatus 
Sanctissimi in Cristo patris an domini nostri domini Martini divina providencia pape Quinti 
Anno eius secundo In mei Notarii publiei testiumque subscriptoruin presencia Ad sonum 
Campane Capitulariter cougregate et ^<er»OM'»/(V<T constitut* Venerabiles ac Keligiose 
virgines Anna Priorissa, Bronica Suppriorissa, Klyzabeth Kendcziffka, Agnes Swinvkoffna, 
Anna Korssequicze, Barbara, Offka Cantrix, Iledwigis Circatrix, Margaretha Corquicze, 
Katherina Succentrix, Elyzabeth Ogonicka, Agnes Pnioffka, Margaretha Bonitoffua, Doro- 
thea Advocata, Margaretha Mortczkoffna. Sophia Lessota, Hedwigis, Kachna Bohenkoffna. 
totusque Conventus Monialium Monasterii Czarnowans supradioti, non coacte, non compulsc 
neque per aliquem errorem circumvente, sed sponte libere et voluntarie, venerabili in Cristo 
patri d. Johanni de Briga Abbati Monasterii S. Viuoencii extra muros Wrat. Ord. Prem. 
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obedienciam prestiterunt et fecerunt realiter cum eflectu, quamquidem prestiticionem' ) obe- 
diencie memoratus d. Johannes Abbas grata m ratam atque finnam reeipieus et habens, 
Mox ibidem </. Michael jnre/tositus <v omnes rirgines predtete promittentoa publice et ex- 
presse dicentes, quod in futurum perpetui* temporibus sibi et suis successoribus Abba- 
tibus S. V. Mon. supradicti qui pro tempore fuerint et erunt, vellent esse obedientea tain- 
quam Patri Abbati ipsorum iuxta statuta et regulas ordinia Prem, predicti I'romiseruntque 
virgines prenominate michi Notario puhlico infrascripto solempniter stipulauti omnia pre- 
dicta et singula rate grate atque firme perpetuis temporibus inviolabiliter observare. In 
cuius evidenciam Sigilbi prepmiturc et Conventuale prenominataruin virginum ex certa 
ipsorum sciencia presentibus mint apponm. Acta sunt hee etc. Prescntibus ibidem discre- 
tis viris Johanne Vnholt de Brunczeldorff, Nicoiao Herborth de Skalicz et Laurencio de 
Lossen laicis Wrat. dioc. testibus ad premissa vocatis specialiter et rogatie. 
•Signum Notarii. Kt ego Nicolaus quondaiu Petri de Brodatheutunicali etc. unacum appen- 
aione Sigillorum Pre/witi «<• memoratarum virginum consignavi Koga- 
tus etc. Constat michi Notario de rasnris in quinta undeeima et vicesima 
prima lineis sursuin computando non vicio sed errore facti«. 

Diese cursiv gedruckten Stellen sind auf radirteni Grunde corrigirt. Beide Siegel sind in hellem Wacht 
undeutlich autgedrückt; du Klostcrsicgel int von dem frühereo verschieden, e» ist ebenfalls elliptisch und 
zeigt eine thronende ilutter Gottes, mit der Umschrift: Sigiltmn ecelesie. Domut, dei. or. f>. Aus dem 
Archiv von 8. Viocenr. 



CII 

1419. Fab. 7. 

In nomine domini Amen. -Sub Anno Xativitatis eiusdem Millesimo (Juadringentesimo 
deeimo Nono, Indicioue duodeeima, die Martis Septima mensis Fcbruarii. hora quasi Nona- 
rum, in loco Capitulari Monasterii Czarnowans alias Domus dei Ord. Prem. Wrat. dioc. Pon- 
tificatus Sancüasimi in Cristo patris ac domini nostri domini Martini divina providencia pape 
Quinti Anno eius secundo, In mei Notarii publici testiumque subseriptorum presencia Con- 
stitutus personaliter venerabilis in Cristo patcr dominus Johannes de Briga Abhas Mona- 
sterii S. Vincencii extra muros Wrat. Ord. Prem, supradicti, animo deliberato ex certa ipsius 
sciencia vovit et promisit pro se et suis successoribus Abbatibus pro totoqv; «w (W- 
ventu , qnod . . Priorissam , Suppriorissam totumque Conventnm Virginum Monasterii Cjtar- 
nowans supradicti ve.Uet protegere, cripere et liberare a quibufcumque processibus per 



') So sieht «iich in der l.'nterschrin des Notar». 
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dominum Supremuni Premonstratonsem aeu visitatores suos quoslibet fulminatia aive ful- 
minandia , Promisitque preuominatus venerabilia pater d. Johannes Abbaa michi Notario 
publico iufrascripto solempniter atipulanti, quod omnia et aingula predicta, rate grate atque 
firme perpetuis temporibua vellet inyiolabiliter obaervare. In cuius rei evidenciam et robur 
Sigillum Abbatia <4 Conventus cx certa sciencia prenominati domini Johannis Abbatia et 
C<m i-entua yrrtentibut sunt ajtjHftua. Acta etc. Presen tibus honorabili Religiosia et 
tdiscrctia viria d. Leonardo prepoaito monaaterii Strelinensia "Wladislauicnaia diocesis, 
antedicti ordinia Premonstratenaia , Francisco de Sneno, Alberto prior« dicti Monaaterii 
Cxarnowana, Nicoiao Lemon fratribuB profeaaia Monaaterii S. Vincencü antedicti. Jobanne 
Vnholt de Brunczeldorff, Nicoiao Herborth de Skalicz et Laurencio de Lossen laicis Wrat. 
dioc. teatibus ad premisaa vocatia apecialiter et rogatia. 

Et ego Nicolaus quondam Perri de Brodatheutunicali etc. unacum appenaione Sigill. 
memorati d. Abbatia 'et Concmhu conaignavi etc. Constat michi Notario de raauria in 
decima linea deorsum computando factia videlicet pro totoque auo Conventu non vicio 
aed errore. 

Die radirtcn Stellen aind ewrm gedruckt. Anhangend da« elliptiache Siegel de» Abt« und das runde 
de« Convent«. 



cm. 

1419. (t) Dee.25. 

Lh Heyncze von Gleiin alz eyu erprichter czu Frobelin vnd wir hernoch geschrebin 
scheppin doaelbist czuFrobolin goscssiu, IleyncaeSmolkcn son, Lorencz Nossen aon, Miko- 
lay Zremen, Miczke Jeschken son, Niclos Bysslawirke, Stanik, Hannus IVncze, wir thun 
kunt oftintlich mit crafft deais hrifea, das vns allen wissintlich ist. das Stanczel von Frobeliu 
mit willen aeyna sonia vorkawfft hot cync halbe marg geldis uff vnd yn seyn erbejerlich uff 
Wynachtin uff eyn rechtin crbirn wedirkawff mit fumf marken alz ym lande dy czal gehet, 
ouch uff Wynachtin , wen her das gehabin mag adir seyn son, Der erbir frawen Dorothean 
der Othynue tachtir, dy Stephan Monczunpils weip gewest ist vnd iren rechtin erbiu. Vnd 
ap Stanczel den obgenantin czins uff dy czeit nicht engebe do got,vor sey: zo sal dy obge- 
nante Dorothea adir ir geerbin czu phendin habin vrab den obgenantin vor aeasin czin« do 
mete czu thun vnd czu lossen zom alle recht do mitte begangen wem. Des czu gedechtnis 
vnd durch eyna erbirn bekentnis wille liot der obgenante Ueyncze seyn Ingesegil vnden an 
desin briff laaaen hangen, der gegebin ist czu Wynachtin Noch Crist gehurt firezehenhun- 
dirt Jar vnd in dem ezwenezegisten Jar. 

Kleine« rundet undeutliche* Siegel. 
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CIV. 



1421. Feb.S4. 




Probist, Anna Preyliunc, Broniea Yndirpreylinue, Hcsca Circatrix vnd das gaucze Couent 
zu Tscharnowans thun kunt vnd Bekennen öffentlich iu dessiin brirte allin dy cn sehn horu 
adir lezin. das vor vns komen sint vnsir getrawin Jacusch, Philip vnd Wenczke gebrudere, 
vnser scholczen zur Wanwel, vns vorlegende das sy schadin eezwen hettin entphangin von 
eynisPherdis wegin, das en beyher Matian dem got gnade, eezwen Probist zu Tscharnowans, 
an des Clostirs dinsten ap wer gegangiu vnd en dorumme nicht genüge wer gesehen, das sy 
wol beweisetiu mit etczlichin vnsern svvestern zu Tscharnowans. Des wolde wir den 
egnanten vnseru scholczcn dirlegin iren schadin, sundcrlieh habe wir angesebn ere getrawin 
dinste die sy vns vnd vnseremClostir getau habin vnd noch thun raogin, vnd habin williclich, 
vnbetwungin, vnbetrogen, wol gesuut, mit gutir voruuuift vnd mit wolbcdochtin mute den 
egenanten Jacuschen, Philippo vnd Wcnczketi scholczen zur Wanwel, iren geerbiu vnd 
rechtin nochkomelingen, ap getretin, gegebin vnd gebin mit Crafft diesses brißes, die helfte 
des Waldis nest bei der Wauwel gclegin mit allin zugehorungin , sundirlich mit eynir wesin 
die do bey gelegin ist, vnd mit allin rechtin als wir dy helfte des egnanten waldis gehaldin 
vnd besessin habin, den egnanten gebruderen, eren geerbin vnd rechtin nochkomelingen 
zu der scholtissie zur Wanwel, zu habin erplich vnd ewiclich zu besitezen, do mit zu thun 
vnd zu lossin, zu genissen vnd an iren uutcz zu wendin, so is sy, ire geerbin adir rechte 
nochkomelinge allir best beduukin wirt. Also doeli sundirlich zu vornemen, das die egnanten 
Jacusch, Philip vnd Wenczke gebrudere vnsir scholczcn zur Wanwel, ire geerbin adir rechte 
nochkomelinge, von der egnanten scholtissie zur Wanwel vns, vnserm Clostir vnd vnsereu 
nochkomelingeu als Probisten, die in zukumftigin czeiten vorweser des Clostirs zu Tschar- 
nowans mogin werdiu, sulli» gebin alle Jor ierlich vnd ewiclich eynin fyerdunk ierlichis 
Cziuscs nw nehest uffsand Mertius tag czum erstin zu gebiu, vnd dornoch alle Jor ierlich 
vnd ewiclich den egnanten fyerdunk Cziuscs uff die egnantc czeit anc wedirrede gebin. 
Wurde is abir sache, das die egnanten scholczeu, ire geerbin adir rechte nochkomelinge den 
egnanten fyerdunk Cziuscs ufl'die czeit, als oben geschrebiu ist, alle Jor nicht eugebin vnd 
wy ofte sy den vorseininptca zu gebiu, so ofte sal man sy phenden sundirlich ufl' der schol- 
tissie zur Wanwel, vnd mit deu phandin thuu vnd lossin als alle recht mit hegangin wem. 
Auch gelobten dy egnanten Jacusch, Philip vnd Wenczke scholczcn zur Wanwel. des 
egnanten schadin den sey bey vnseren vorvarn den got gnade, von cyus pherdis wegin ent- 
phangin hattin, nummirmer zu gedeukin noch zu vordem. Des zu Orkuudc habe wir vnsir 
beidir Ingescgil mit rechtir wissenheit an dessin briff lossin hengin, der gegeben ist in 
vnserem Clnstir zu Tscharnowans an sand Matthias tage des heiligen czwclfbotin noch 
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gotia gebort Fyerczenhundirt Jor vnd in dem eyn vnd Czwenczigisten Jore. Do bey sint 
gewest dy andecbtigin vnd vorsicbtigin her Niclaus von der Nampsla Prior, ber Johannes 
Damiani, her Symon von der Sittaw vnair Clostira Capplan, vnd Mattia scholtte aar cleynen 
Dober, Niclos Herbard vnd Petrus Becker von Beskow vnair achreibir, dem deaair briff 
was bevoln. 

Mit den Siegeln de« Propm-n und de» Convent» in grünem W*cb«. 



cv. 

1428. Juli 2. 

Der Propst Michael Seidel bezeugt, daaa sein Vorgänger FranciBcus -de Sneno mit der 
Priorin Anna und dem ganzen Convent für 50 Mark Prager Groschen Polnischer Zahl einen 
Zins von 5 Mark, ein Schock Groschen alle Quatember zu zahlen, verkauft haben discreto 
viro d. Petro Cottowicz de Lychina altaristc Opoliensi et Dorothea filie Mikuonis de Luba. 
Nach Peters Tod soll dem Stift eine Mark Zins für sein Anniversar verbleiben, und diese 
Mark verspricht nun Propst Michael jährlich auszuzahlen. Kandem vero marcam inter se 
sii- dividere habebunt, fratres supradinti monasterii unum fertenonein et sanctimoniales eius- 
den» monasterii tres fertones reeipient. 

Datum Czarnowautt in monasterio antedicto Anno d. mill.Quadringent. vicesimo secundo 
in die visitacionis gloriosissime virginis Marie, Nostre prepositure sub appenso sigillo. 

Mit dem Fropataiegel in hellem Wach». 



CVI. 

1422. Sept. 20. 

In Gotia namen Amen. Wir Bernhard von Gotis gnoden herezug zu Oppul vnd zu Falken- 
berg vnd herre zu Strclicz etc. Bekennen vffinthlichin mit desem briffe allen die en sehen 
addir Imren lesen, das wir angesehen haben getrawen dinat den vns der FJrbir Hamms von 
Dobrodzen vnser Rzwndcze manchfeldiclichin geton hat vnd in czukumpftigen czeiten das 
do willigir thuen wirt, vnd haben em seinen Klichen geerben nochkoraen vnd nehstin gege- 
ben vnd geben in craft desis brieffis vnser gut Jezowa genant in vnserm Löblinschim gebitte 
gelegin, Mit allen vnd iczlichin ezugehörungen genissen vnd fürstenlichin öbirsten rechten, 
mit gebawirn Czinseu ackern gearn vnd vngearn, mit graze vnd grazewache, mit beiden 
•weiden posschen Rutecht vnd geatrutecht, vnd mit allen vnd iczlichin andern czugehörun- 

gin vnd genissen, wie die mit eren sundirlichin namen genant sint vnd genant möchten wer- 

15 
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den, dein vnd gros, vil vnd wenig, gleich ap iczlichis mit seinem uamen bye sundirlicbin 
beuant vnd beaclireben stunde, als dasselbe gut in seinen greniczen vnd enden ausgesacczit 
ist vmbefangin vnd gelegin, vnd in allinnose vnd mit dem Kerbten als wir is selbir gehabit 
haben vnd gehalden keiuis ausgenomen, Mit dem seibin gutte vnd seinen czugehorungin 
ziithuen vnd zulosen, zu vorkewfTin vnd zu vorsecczin vnd au seinen vnd seiner elicben 
geerbin nucz vnd froinen zuwenden das bestin her wirt mögin vnd können, Krplichin vnd 
ewielichin zu besicczin von vns, vnsern nochkomen herczugen vngehindirt, ydach vuserm 
furstenlichim dinste vnscliedlichin. desselbin dinstes wir den genantin Ilaunussen frey vnd 
ledig losen zu »einen lebetagin, Sundir noch seinem tode sullen vns seine nochkomen dienen 
von dem gcsclirebeu gute vll einein pferde von drecn markken. gleich andern vnsern lanth- 
lewtin. 3Iit vrkunde dcsis bricffis Bestetigit, Iugeweisit vnd vorsegilt mit vnserm fursten- 
lichim angehangendem Ingesegil. Gegeben zu Zindowicz am Suntage noch des bciligin 
creucis tag als is dirhabin wart, noch Cristi geburt fierezehnhundirt Jor dornoch in dem 
czwe vnd ezwenezigstim jore, Dobey gewest sint vnser liebin Gctravvin Vlbrecht Vsclülnick 
von der Elgot, Janke von Dronowicz, Miczke Strol von Kochczicz, Audreasch von Borgene, 
Lorencz Tenichin foyt zu Crappicz, Miclaach vom Halbendorffe, vnd Otte Bess von Kogaw, 
Vnserem s. hrciber befulen wir desen briff zu schreiben. 

Siegel wie No. 8T, in dunklem W«cb>, *n blauen und grünen 8eidenf»den. 



CV1I. 

1425. Juni 2L 

Wir Michel Seidell von gotes gedult Probist czu Czaruowaus, Thuen kunth mit dezem 
brieffe allen den dy dezen brieff zehen, boren adir lezen, ofientlichen vnd Bekennen, daz vor 
vns komen ist der Krbar knecht Wawirske genant, vnser vndersesse vnd Gebawer zur Wan- 
wel, vnd hot Bckant, daz her .Schuldig sie ezehn inarg groschen Bemischer moneze Polni- 
scher czal den Ersamcn vnd Andechtigen . . Priel vnd dem Ganczen Conuente des Orden» 
Sente Dominici czu Opol ufl dem Berge gelegen, Do vor en der egenante Wawirske vor- 
achrebin hot vnd vorschribit mit crafft dis brieffes, Eyne freye hübe Erbes mit eynein hawfTc, 
In vnserm gute zur Wanwel czu neste Micolayeu erbe vnd hawffe gelegin, von welchen 
czehen marken der egenante Wawirske für Jor de sich nochenandir vorfolgen von dem 
neBte körnenden Sente Mertens tag Alle Jor Jerlichen gelden geben vnd czinsen zal Eyne 
halbe marg groschen der obgenanten monezen vnd czal uff Sente Mertens tag, vnd uff den 
neate körnenden an czu heben, vnd alzo die andern drey nochkomenden Jor den egenanten 
czins vnvorezoglich vnd an arg czu geben. Ab her das nicht tete vnd dy egenante halbe 
marg czinses nicht gebe uff den tag alz obengeschrebiu stet, zo mag man En dorumtne phen- 
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den vnd mit den phenden tltuen vnd lossen alz alle recht domethe begangen weren. Auch 
mag vnd zal der egenante Wawirske die obgenanten czehn marggroschen In den obgeschre- 
ben ffir Joren aplozen vnd bcczalen, mit czwen marken, mit dreyen margken, mit ffir marg- 
keu, mit ffumff marken noch seyneiu vormögen, bas her sie gar beczalet, an alle wedorrcde 
vnd hindirnisse . . des obengenanten . . Prycls vnd des ganezen Couuentis des Ordens Sentc 
Doniiuici zu Opol. Wurde ia abir zache, daz der egenante Wawirske die obengenanten 
czehn marg In den ffyer Joren, alz obengeschrebin stet, nicht aplozen noch beczalen wurde, 
zo zal der egenante Wawirske von den obgeuanten czehn marken Alle Jor Jerlichen czinsen 
vnd geben uff Sente Mertens tag Eyue marg czinses der obengenanten monezen vnd czal, 
Bey der Phendunge, alz obengeschrebin stet, vnd alzo alle ander vnd itczliche nochkomen- 
den .lorc Kyne marg groschen rechtes czinzes golden geben vnd beczalen dem obengenante . 
Pryel vnd dem ganezen Conncnte des Ordens Sente Dominici zu Opol gelegin, Alzo lange 
dy weyle die obengenanten czehn marg groschen nicht apgelözet noch beczalet werden. 
Des zu Orkunde haben wir obengenanter probist vnser Ingesegil an dezen brieff lozen hen- 
gen, der gegebin ist zu Czarnowans Am nesten donrstage vor Sente Johannes tag des hey- 
ligen Tewffers Noch Cristi gebort ffirezenhundirt Jor dornoch yn dem fluruflVndczwenozigi- 
sten Jore. Do bey seynt gewest der Andechtige vnd Erbern her Johannes, eyn Bruder de» 
Ordens Sente Dominici wonende czu Ratibor, Andrze gebawer czu Smeyelsdorff, Augustin 
Czymroerman von Crappitcz, Hannus Cymmennau von Breslaw, Niclos Herbort vnd Hannus 
Borloch vnser dyner, vnd Nicolaus Lanificis von Wenigen Glogaw vnser Sohriber, dem 
doser brieff befolen wart, vnd ander vil Erbar lewte. 

Mit dem beschädigten Siegel de* Pröpsten. 



CV1II. 

1418. Not. 14. 

Ich Heinrich Biea Erbherre czu Smeilersdorff in dissem briffe allen dy en sehn hören 

ader lesen Das sehn habe einfeldige aide vnd getrawe dinste dy mir hat g 

Sczcpan meyn schulte« des benanten dorffea Smeilersdorff, vnd gebe Im in craft disses brilfes 
eine freye tryft, meyner herschaft, wff anderthalb hondert 1 ) schoff frey awsezugen vnd 
zuhaben in allermasse als ich das selber gehabten vnd gehabt habe wff dem benanten gute 
Smeilersdorff, Im vnd seinen georben, zu Keiner schultesey, haben halden, domete thuen vnd 
lassen, erblichen vnd ewiglichin zu besitezen. DeszuOrkond habe ich mein Ingesigil vnden 



') Dieses Wort ist übergeschrieben, und lisch sc Ii off das Pergament eingerissen. Li dein Verzeichniss bei 
Böhme steht: ändert hulbschaffcrey. was doch schwerlich richtig isU 
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an dissen briff gehaagen. Gegeben zu Saicilersdorft des Sontages nach Sand Mertinstage 
Nach Cristi geburt firczenhondert, dornacb in dem acht vnd czwenczigBtin Jare. 

Au« dem schadhaften Original, mit anhangendem Siegel. 



C1X. 

1430. Man 27. 

Wir Bolko von Gotis gnaden Krbeling zu Oppoln vnd licrre zu Obirsten Gloga« etc. 
Thuen kund allen dy desin briff sehn, hören ader lesen, Vffentlichcu vnd Rekennen, Das der 
Andächtige herr Michel pfaffircr zu Fredrichsdurff an einem, vnd der Tüchtige Hanuschke 
Lorintcz von Kamyonka am andern teile mit den gebawern der Ganczen gemeyne zu Kot- 
rhendurff, als von der kirchentwegin des benanten durffis Cotchcndurff, der Sachen inech- 
tielieh gancz an vns komcn vnd gegangen scynt, wie wir das machen vnd aussprecht wür- 
din, daa sie das gancz Stete vnd vnuorbröchlichcn czu ewigen geczeiten sullin halden. Des 
haben wir dirkand vnd czwischen En gemachet mit Rate vnser Kidestin, Alzo das der pfarrer. , 
der Jczunt ist vnd in czukunftigen geczeiten sein wirt zu Fredrichsdurff, bestellen vnd haben 
sal, alzo ab Jrkeyn heyliger tag in derselben wachen seyn würde, an demselben hciligintage 
aal do dy messe geliabt wcrdin, vnd ob keyn heiliger tag in derselben wochen nichtis sein 
würde. So sal dy messe Jo des freitagis bestalt vnd gehalden werdin, vnd der pfarrer sal 
dorczu mit Im breiigen vnd haben seinen schfder der do czur Mettin, Messe, vespern vnd 
prouace lewten vnd thuen was sich zu kirchen dinstc geburen würde, douor man dem schü- 
lere geben sal, als man das had vor aldirs gebalden vnd gegeben. Ouch von dem Sacramend 
des heiligen leichnams vnd der heiligen tawffe, ab man die in derselben kirchen haben sal 
vnd halden, das sullen die Prelaten vnd Eidestin des Thumcs send Johannes zu Bresslaw 
dirkennen, vnd wie Is dy erkennen vnd machen, bey deme sal es bleiben vnd gehalden wer- 
din. Ouch sal der benante pfafirer zu Fredrichsdurff dy lewte zu Cotkendurff berichten mit 
dem heiigen leichnam In Irer kirchen am Montage vnd an der Mittewoch in der Martir- 
wochen, vnd wer sich vorsewmen würde, der sal es zu Fredrichsdurff suchen. Gegeben vff 
Chrzelicz am Montage noch letare noch Cristi geburt firezenhundert Jar donoch in dem 
dreisigstein Jare. 

Mit anhangendem totehiidigtom Siegel in rothetn Wach». 
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cx. 

1431 Ang. 14. 

W ir Michael Seidel von gotis gedoltProwbist czu Tscbaruowans vnde ich Nicklos Herbarth 
des egenanthen Cloatere foyt vnde wir her noch geschrebin Schäppen Alse Pauel Wangel, 
Pauel Sytezke, Mathis Scöczyles, Mätczey Pwys, Jan Käuszy, Thueu kunth vnde offenbar 
mit desem gegenwertygen briffe allen den dy en sehen hören adir lesen, das vör (ins körnen 
ist im gehegit ding dy Jrbar vnde Toguntsanie frawe Katherina Krawszynne mit gesuntheit 
eres leybes, mit wolbedochtem mutthe, mit gutter vorniunflt, vnbetwungen, mit Rowthc ir 
ffründe vnd hot vorreicht vnde geinacht.den Inuygen vnd Andechtigen Junefern czu Tsehar- 
nowaus eyne halbe marg geldis vnde Czynses off Woytczlaffen des Andechtigen hirren 
Prowbistis fllodar czu Tscliarnowans czu eynem selegerethe vnde Tcstamenth alle yor 
verlieh czu gebiu vnde zu Czyuaen den egenanthen Juucferu off synthe Johannis tag des 
Tewfers ünaera hirren eynen ffirdung vnde off Weynachten eynen ffirdung, das so alle Jor 
Jerige czeit begehen süllen vor eyne Margaretha von der Brenicz der got genode, vnde vilgen 
singen vnde begehen, alse is recht vnde gcwüulich ist mit dem Ainccht der heyligen messe, 
ydach mit sulcher vudirscheit, das den Andechtygen Cappelan czu Tscliarnowans geistlich 
adir wertlich gefalleu sal von der selbigen halben marg Czynses Acht grosschen alle Jor Jörlich. 
vnde des hot sich der obengenannte Woytczlail'mit seyner Elichen ffrawen Aguethen dor czu 
gegebin vnd vonvillct. Vnde ab der egenautbe Woitczlaff mit seyner Elichen ffrawen Aguetheu 
nichten geben dy obgenanthe halbe marg Czynses alle Jor yerlich od dy vorgeschrebhj tage den 
egenanthen Junefern, So mögen dyobengesehrcbinJuncfern pfenrtenmit des prowbistes dyner 
adir mit dem foyte des rgeuauthen Closters vnde mit den pfänden czu Thuen vnd czu losseu 
sam alle re<-ht do methe begangen wer mit den pfänden. Vnde ouch ab is sachc wer das der 
egenanthe Woy tczlaff adir seyne Eliche hawsfraw ümbiuer vonnöchte dy obgenanthe halbe 
marg ablösen weide adir ablösthe, so sal her se ablösen ümh Üuinff marg grosschen Bemi- 
scher münteze Polnischer czal als se dy obgenanthe Katherina Krawszynne gekowfft bot, 
«So sal man dach ümb das selbige geld eyne andir halbe marg kewffen, also das das selbige 
aelegerethe y vnd y vor sich sal gehen vnde nicht vnder gehen vnde den egenanthen June- 
fern yo gefallen sal vnde den vorgenanthen Cappellan Acht grosschen alse vorgeschrebin 
sted. Vnde ouch ab der obengeschrebin Woytczlaff adir seyne Eliche Ilawsfrawe Agnetha 
von deaer werled vorsehyden adir stürben, do got vör sey, So sal mau dach dy obengeschre- 
ben halbe marg geldes vnde Czynses suchen off der freyeu halben hüben Erbis adir werdo 
dor offe sitezet adir dor offe bleybet. Do bey sinth geweat dy Irbern vnde weyseu lewthe 
vnd gebawern unsere dorffea Tscharnowans, Mach der eyn Itothmau was czu der czeit, 
vnde Woytke Gogel, Ogra Salag, Martschyn Sackrauth, Swetlick des Closters Becker, 
Myohel Czegla, Bebke vnde Pennaschag vnsers Closters fischer, Vnde ich Nicolaus Wayner 
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dem deser briff befolen warth. Gegeben czu Opol an dem Dinstage vor unser liben Frawen 
tag wörtezewey Vndir ünßerem grosen angehangen Ingesegel Noch Cristi gebort Tawsund 
ffirhundirt vnd dornoch in dem eyneu vnde dreysygisten Jore. 

Mit dem Prop«l»iegel in grünem W»cb»e. 

CXI. 

14SS. Hot. 19. 

In Uotis nameu amen. Zu eynem ewigen gedechtnis. Wir Kolko von gotis gnoden her- 
czog zu Oppoln etc. Thun kunt mit dcaein brieffc .allen den dy desin briff lesen boren adir 
lesen, oftiulich vnd bekennen, das vor vns komen ist Hedwig Pyorwnynne vnd hot bekant, 
das sy vorkoft hot recht vnd redlichen fier hüben freyes erbis zu Mchnicz gelegen in vnserm 
Oppelisschem gebite, dy an sy von crem rechten angebornen b rüder Jan Pyornug sehgis 
gedechtnis angestorben sint, vmbe nrezen marg grosschen behmisscher moneze polnisscber 
ezal Cleyn Mertin von Gumprechtsdorff, dy her ir mit gereytem gelde gancz vnd gar beczalt 
hat. Des hat dy obgenante Hedwig dem egenauten Cleyn Merten , seynen eliuhen noch- 
komligen vnd nesten dy obgenanten Iii- hüben vorreicht recht vnd redlichen mit allen vnd 
iezlichen herschefteu notezen gnissen vnd zugehorungen wy dy mit sunderliehen worten 
henant siut adir beitant mochten werden, keyns ausgenomen, also lang weit vnd breit, als 
dy von aldcr in erin greniezen vmhfangcn vnd vmbegriffin haben Mit allen fürstlichen rech- 
ten noch'lowte der alden brifle dy sy dorobir haben, Zuhaben, zuhalden, zuuorkoffen, 
zuuorsetezen , zuuorwechsil vnd zuuorkommirn , erplich vnd ewiclich zubesitezen, Domete 
tun vnd losseu vnd an eren notez des besten Zuwenden, So is dem obgenanten Cleyn Mer- 
ten, seynen erben vnd elichen uochkomligen allirbeste were bedunken, Ydach, das her mit 
seynen erben , elichen uochkomligen vnd nesten das do freyer seyn möge vnd sitezen von 
allir beswerunge, arbeit, powoz, hulffegelt vnd dinste von vns vnd vnsern noebkomenden 
fursten zu Oppoln, Sal her vns alle ior ierlichen czinsen eyn halb scliok of Martini, vud so 
her das gegeben, sal her allir andir beswerunge frey vnd ledig seyn, wie man dy mit sun- 
derliehen worten benenueu vnd erdenken mochte Vnd bestetigen solchin kowff vnd vor- 
reychunge in craft desis briflis Der gegeben ist zu Oppol an sandte Klyzabeth tage. Noch 
Crists gebort firezenhundert vnd dornach in den dreyundreysigston Joren. Do bey sint 
gewest dy Ersnmen vnd waltochtigen George Drazke houphnan vnsers alden hausis, Nico- 
laus Schaffir, Wischke Czambor, Petrke Parsnowsky Thomke von Fredland, Janke Lanka, 
vnd Thomas Daberer dem deair briff wart befolen. 

Kleine», sehr undeutliches Siegel in rotfaem Wach», >o hellblauer und hellrotber Seide, die limiehrilt 
lnuten: S. bolknni«. diicis. de. opol. 
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CXII. 

1434. Kai3. 

Iu gote« namen Anten. Wir Bernhard von gotesgenoden herczug czu Oppol vnde czu Fal- 
kenberg vnde herre czu Strebei etc. Bekennen vffintlichcn mit diesira briflc allen die en 
sehin, boren adir lesin, Das vor vns koinen ist die Erbar frawe Zyguna etczwan Hannos 
vnsera Rzandoen von Dobrodzen tachtcr, vinbetwungcn noch vorleitet, sunder mit guttein 
vorgehabtem Rote irer frunde. vnde bekante Das sie Recht vnde rcdelichen vorkowft hat 
das gut Jezowa genant gelegen in vnserm Lublinischem gebitte Dem woltuclitigcn Janen 
Strol von Pawonkow, vnserm üben getrawen, seynen gcerbin, elichen uochkomelingen vnde 
nesten. vor sebinczig marg groaschen Behemiacher monezc Polnischer czal, in aller der 
mosBe als das obgenante gut Ir vater vnd sie noch ires vatern tot gehabt gchalden hod vnde 
besessin noch awsweisunge eris briffis, den sie vlTdas obgenante gutem geantwort hat, Mit 
allen vnde iczlichen czugehorungen , geuissen vnde furstenlichen obirsten rechten, mit 
gebawern. Czinsen, Ackern gearn vnde vngeam , mit graze vnde grazewachs, mit heyden. 
weiden, posscheu, Rutecht vnde gestrutecht. vnde mit allen vnde iczlichen andern czuge- 
horungen vnde genissen, wie die mit eren sunderlichen namen genant seyn vnde genant 
mochten werden, cleyn vnde gros, Iii vnde wenig, gleich ap iczlichs mit seynem namen hie 
sunderlichen benant vnde beschriben stunde Als dasselbe gut in seynen greniezen vnde 
enden awsgesaezt ist, vmbefangen vnde gelegen, In aller der mosse vnd mit den Rechten 
Als sie is selbir gehabt hod vnde gehalden, keynes awsgenommen. Mit dem selbigen gutte 
czutun vnd czulossen vnde seynen czugehorungen, czuuorkowfcn vnde ezuuorsetezen vnd 
an seynen vnde seyner eliehen uochkomelingen vnde nesten nuez vnde fromen czuwenden 
das beste er wirt mögen vnde können. Erplich vnde ewiglichen rzubesitezen, von vns, vnsern 
nochkomen herezugen ungehindert, ydoch vnserm furstenliuheni dinste vnschedelichen 
Nemplichen das er, seyne geerben vnde nesten, vii8 dienen sullen von dem vorgeschreben 
gutte vfT eynem pferde von dreyen marken gleich andern vnsern lantlcwtcn. Mit Vrkunde 
desis briflia Bestetigit, eyngeweist vnde vorsegilt mit vnserm furstenlichen angehangenden 
Ingesigel. Gegeben czu Strelicz am Montage des heiligen Crcwczes tag in dcrCrewcz wachen 
noch Cristi geburd 6rczehenhundert vnd in dem fir vnd dreysigistem .Tore. Dobey gewest 
seyn \nser Üben getrawen Pelka von Skorkow vnser Marschalk, Scliymke von Radow, 
Rzantcza vonRosemberge, Paachke Granofsky, Bernhard von Skorkow, SegemuntCrampsky, 
Micosch BieB vnde Gregor Podkomorze vnser Schreiber, dem diesir brifF bcfolen wart ezu 
schreiben. 

Siegel wie in No. 87, aber in rotaem W»ch§, an grüner 8eido. 
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CXIII. 

1434. Aig. 12. 

Nicolaus Goltberg liceuciatus in decretis Scolastieus Canonicus et Officialis Wrat. Discreto 
viro domino . . Ebdomadario Ecclesie Collegiate sancte Crucis in Oppel Et qui presentibus 
fueritis requisiti Salutcm in domino. Mandamus vobis quatenus pcremptorie raoneatia 
Ilonorabilcm et Religioauni virum dominum Michaelem Zeidel Prepositum Monastcrii in 
Czarnowans Ordinis Preinonstratensis et . . Priorissam . . Subpriorissam , Totumqne Con- 
ventuin Sanctiraonialium Monasterii et ordinis prelibati, ut infra octo dies a vestris ipsia 
inonicionibus faciendi» Venerabiii viro domino . . Abbati et Convcnrui Monasterii saneti 
Vincencii extra tmiros WraL ord. Prem de Sex marcia OensuB Claustralis de. festo et tcr- 
raino beati Johannis baptiste nuper evoluto debitis satisfaciant ut tenentur. Alioqum 
iusticia exigeute . . Prepositum et . . Priorissam exeommunicamus Conventumque Saneti- 
monialium ab ingressu Ecclesie suspendimus in hiis scriptis. Quem et quam sie trscommu- 
nicatos et ab ingressu Ecclesie suspenso» singulis diebus dominicis in vestris Ecclcsiis 
publicetis tamdiu donec a nobis fuerint absoluti. Datum Wrat. die xij mensis Augusti 
Anno domiui M° ccccxxx iiij. Litteram reddite. sigillatam, diem execueionis ad eandem con- 
signando. 

Execucio facta est feria quarta post I>aurencii octavas. (Aug. 18) 

Ein schmales Papierblätlchcn, deren 17 atu einem Hefte verbunden sind, mit der Aufschrift: Hie con- 
tinentur processus Contra prepositum et totum Conventum Sanctimonialium in Czarnowans ord. Prem, 
rationc xli marcarum annui redditu» qnarnm vi mnree sunt reempte. Auf der Rückseite eines jeden Blattes 
ist das Officialatasiegel in rothem Wachse unter Papier. Dieses, ieUto Blatt ist beschädigt, and vielleicht 
von HS 3. Das 8iegel de* Ebdomadarius ist abgefallen. - Im Archive von 8. Vincent. 



CXIV. 

1439. Juni 14. 

In Gotis Namen Amen. Czu ewigem gedechtenissc. Wir Kernhard von gotis gnoden her- 
czog czu Oppol, Falkenberg vnd herre zu .Strelicz etc. Bekennen vffintlichen mit desein 
briefle allin d ie cn sehn , hören adir lesin , Das vor vns komen ist die Toguntsame frrawe 
Machna von Zaekfzow wol gesunt liebis vnd der vornumft, vrabetwungen noch vorleitit 
Sundir mit vorgehabten rate irer frunde, mit frolichim antlicz vnd lachendem munde, vnd 
inechtigete recht vnd redlichen dem tachtigen Zygroden von Slawikaw irem elichen Manne 
;dl<> ir «adieu . die sie hat von angefelÜB wegen wiedir Janken von Zackrzow iren Brudir, 
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vnd reichte dorcxu vflf rechte vntl redlichen demselben Zygroden, seinen geerben, elichen 
*nochkomen vnd nehsten allis das , das sie an erbe vnd Gutte vndir vns bat mit allen vnd 
iczlichcn seinen czugehorungen vnd genissin , wie die mit iren sundirliehen namen benant 
seynt, vnd also breit, weit vnd lang vnd mit allen Rechten vnd hyrschaft, als sie is selbir 
gehabt gehalden vnd besessen liat, nichtis obiral ausgenommen , das allis ah) vorgenant ist 
czu haben , halden vnd des genissin , Doraete czu thuen vnd czu lossin , vorkewfTen , vor- 
setczcu, vorwechseln, vorgeben, empfremden, erplichen vnd ewiglichen czu besitezen vnd 
ane seineu, seiner geerben, elichen noebkomeu vnd nehsten nutcz vnd Aromen czuwenden, 
wie sie das am allirbesten dunkin wirth vnd czu rate werden, ydach vnachadlich vnserm 
fürstlichen dienst«. Mit Orkunde dssis brieffis bestetigit, vorsegilt vnd ingeweist mit vnserm 
fürstlichen angehangenden Ingesegil. Gesehen vnd gegeben czu Strelicz am Sontage vor 
Sinti \*iti Tag. Noch Cristi geborth fierezenhundert Jar, Dornoch ym newnvndedreysegsten 
Jare. Do bey seynt gewest die woltuchtigen vnsere lieben getraweu Janusch Crempski. 
StrolfoytczurLcsnicz, Jan Slawikowski, SteflTan Schelhan, Segmud Creinpski, PetirZwoyski, 
vnd Bartholomeus vnsir Schreibir, dem desir briff warth befolen. 

An «iner Schnur von grüner und «cbwamr Seide hingt du schönere nnd gröaiere Siegel de* Herzogt, 
in rothem Wachi, mit der Umtcbrift: «. bernh«rdi. ducit. oppolien. et Wkebgcn. 



cxv. 

1443. Af-L 

Petrus Nowag Decretorum Doctor Prepositus Canonicus et Officialis Wrat. Discreto viro 
domino . . Ebdomadario Eocl. Coli. S. Crucis in Oppol etc. Er soll den Propst Martin Ca- 
mencz undden Convent zu Czarnowanz (Monasterii in Czarnowans alias Domusdei) mah- 
nen, die zu Weihnachten fällig gewesenen drei Mark Groschen Klosterzins an S. Vincenz 
zu zahlen; wie oben No. 113. Der Vermerk über die geschehene Execution fehlt. 



CXVI. 

1445. Juli 20. 

In gotis namen Amen. Czu ewigem getlechtnisse. Wir Bernhard von gotis gnoden Her- 

czog vnd herre czu Oppol vnd Falkcnberg etc. Bekennen vffintlichen mit desem briefe allen 

die en sehn, hören adir lesen, das vor vns komen ist der woltuchtige Sczepan Dobie- 

achowsky wolgesundt leibia vnd der vornumft, vmbetwungen nach vorleitit, Sundirmit vor- 

1C 
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gehübtem rate »einer frunde, vnd reichte vfl' recht vnd redlichen yn seinem vnd seiner Swe- 
Btere namen Dem woltuchtigen Janken von Zackraw, »einen geerhen, elichen nochkomen 
vnd nehsten, allis das, das sie an Erbe vnd Gutte doselbist czu Zackraw yn vnserm Stre- 
litczischeu gebittc gelegen gehabt haben vnd worezu sie Recht gehabt haben, vnd allis das 
dorumh sie en yn czusprechen gehabt haben , yn eyneni Rechten kawfle vor Czwenczig 
marke groschen Behmisclier monteze Polnischer czal, mit allen vnd iczlichen Iren czugehu- 
rungen vnd genissen wie die mit sundirlichen namen benant syntadir mochten benant wer- 
den, gleich sarap iczlichs alhie mit sundirlichen namen benant stunde, vil adir wenig vnd 
also breit, weit vnd lang vnd mit alle Hechten, als ßie das seibist gehabt, gehakten vnd 
besessen -haben, niohtis obiral ausgenomen, das allis als genant ist czu haben, halden vnd 
des genissen, domete czuthuen vnd czulossen, vorkewfen, vorsetrzen, vorwechseln, vorgeben, 
eropfremden, erplichen vnd ewiglichen czu beBitzen vnd au seine, seiner geerben, elichen 
nochkomen vnd nehsten nutcz vnd fromen ezuwenden, wie sie das am allirbesten dunken 
wirt vnd czu rate werden, Idach vnschedlit-h vnserm fürstlichen dienste. Mit orkunde desis 
brielis bestetigit, vorsegelt vnd ingeweist mit vnserm fürstlichen angehangenden Ingesegel. 
Gesehen vnd Gegeben czu Strelitcz am Dinstage noch Sinte Alexii tage Nacli Cristi geborth 
tierezenhuudert Jar, dornoch yni fumfTviulllerczigsten Jare. Dobey seynt gewest die wol- 
tuchtigen vnscre lieben getrawen Micolay Zwoysky vnsir marschalk, Henrich Crcnzkowsky 
hewptman czu Strelitcz, Petir Zwoysky, Franczke von Elgoth, Micolaikc von der Beraw 
vnd herre Johannes Gromko pfarrer czu Strelitcz, der dese vorrcichunge ge'czeichent hat, 
vnd wir donoch Bartholomeo probiste czu Falkenberg vnserm Schreibir desen briefl czu 
schreiben befolen haben. 

Mit anhangendem Siegel in rotheni Wachs, wie in der vorhergehenden Urkunde, »ber an einem Perga- 



CXVII. 

1447. Marz 21. 

^Tir Niclaa von gotisguaden herezug inn .Siesien vnd herre zu Oppul etc. Thuen kunt mit 
desim briffe allin die en sehn, hören adir lesin, das vor vus komeu sein die vorsichtigen 
Gindrzich vnd Machna t'zepinne Keine eliche hawsfraw an eime Vnd Maczkc Scholtis von 
Wowalno am andern teile, Vnd habin sich liplichen vnd gutlichen entscheiden vnd vorricht 
ab von der Scholtissey wegin von des obgnanteu dorfis Wowelno in vnserm Oppolischen 
gebittc gelegin In sulchir weise vnd mosse alao das der obgnante Maczke dem obgnauten 
Gindrzich vnd Machna gegeben hot czwe schok Grosschen, doran em Gindrzich mit seinem 
weihe gancz vnd gar habin lassin genügen Vnd haben »ich vorezegin der obguanten Schol- 
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tissey mit allir irer zugehorunge vnd allir ansproche mit allin iren Nochkomlingen vnd 
Nesten, die nicht anezulangen vnd ilra obgnanten Maczken dobey gerulich vnde gemach- 
xam zu lossin, En. seine geerbin vnd eliche nochkomlinge vnd nesten nymmir anzulangin 
noch anzusprechin nw vnd czu ewigin czeiten. Czu Orkunde haben wir vneer Ingesigil an 
desin briff lossin hangin Der ge gaben ist zu Oppul am Dinstage vor vnaer lieben frawen tage 
Annuncciacionis Noch gotis gebort firezenhundirt ior vnd dornoch in dem sebene vnd vir- 
czigsten Jore. Dobei sein gewest die Ersamen vnd "Woltuchtigeo vnscre lieben getrawen 
Probist von Tscharnowans, Jan Bies von Katezerdorff, Heinrich Bies von Elgoth, Micolay 
Kitczka von Chmelowicz, Micoschs Bies von Blazeowiez , Mickno vnser hewptman vnd 
Heincze foit, dem deser briff zu schreiben wart befolen. 

Mit anhangendem undeutlichen Wappensiegel in rotheni Wach». 



CXVIII. 

1448. April 27. 

In gotis namen amen. Czu eynem ewygen gedechtenis. Wir Martinus Camentcz von Gotis 
gedolt probist des Clostirs czu Tscharnowans ßey der stad Oppol gelegyn des Bischtumes 
czu Breslaw vnde- des ordens der Premonatrie genant, thuen kvnt mit desem briffe allen den 
dy en sehen, horn adir lesen offintlichyn vnde bekennen. Das wir mit willen vnde wissen 
des ganezyn Conuents vnsir libyn Swestyrn dosclbist czu Tscharnowans czu noteze, frome 
vnde czu besserunge des obgenanten vnsirs Clostirs gegeben, gegunst vnde gestat haben, 
Vnde yn craft desis briffis geben , gönnen vnd gestaten Eyne Ilretmoel mit eyner Sege czu 
bawen , Den Erbero vnsern lieben Micheln Esscherern, Niclas .Schötenhafer vnde Matlus 
Teppern bei irer eigen czerunge vnd mit irein eigenen gelde, In vnde off dem flisse Maltbacb 
ken des abgeuanten Clostirs Cretschem obir, die mit iren erben, elichen nocbkomilingen 
vnd nesten czu haben, czu halden, czu vorkewflen, czu vorwechBÜn, erplicli vnde ewiclich 
czu besitezen, Vnde an iren notez des bestin czu wenden, so is en am besten beduncken 
wirt, In solchir mosse alz hernocli geschreben steit, Nemelichen da» die abgenanten Mei- 
stere vnde Bretsneidere , Ire erben , eliche nochkömilinge vnde nesten , Vns dem probiste 
der czu Czeiten seyn wirt, vnde dem abgenanten Clostir czu Tscharnowans vor eynen Jeri- 
gen vnde ewigen czius alle Jor ierlichen eyne halbe marg gemeyner heller dy czu Oppol 
geuge vnde gebe seyn werden, off vnser frawen tag der gebort geben vnde beczalen Hullen, 
vnde acht hulczer czwelfl elen laug, wie breit vnde dicke dy wenn czu bawe besserunge 
vnde czu notdorfft vnser vnde des abgenanten Closters, die wir en czu der selben Bretmöl 
vnde sege füren vnde schicken sollen mit vnsern dynern vnde pferden, alle Jor ierlichen 

och czu eyme ewigen czinse yn derselben Bretmöl vnde sege phlichtig vnde scholdig sollen 
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«eyn czu sneiden vnde czu segen. Was wir denne ober das undc vnBer egenantes Closter 
Innewenig adir awswenig czu bessern vnde czu baweu betten vnde bedorfften, das sollen 
sy uns vnde vnserin Closter och holczer czu czwelff, ylff, czen, newn adir acht eleu laug, . 
dy wir en mit vnsern pferden vnde dynern czu der möl füren vnde schicken sollen, sneiden 
vnde segen, Vnde vor eyn iczlich solch bret wir vnde dacz Closter czu fumff heller gewan- 
licher moncze geben vnde bcczalen sollen. Och wy vil dy abgenanten mcister yn des Clo- 
sters weiden vnde heiden halczer feilen vnde nederhawen worden, Sollen sy von iezhcheu 
stamme vns vnde dem egenanten Closter geben vnde beczalen sechz hellir abgenanter 
moncze, also dach nemlichen daz sy yn den abgenanten weiden vnde heiden nicht hawen 
sollen, Is wer denne daz sy yn vnde off dem wasser Maltbach nicht mochten holcz gehaben 
noch bekomen. Vnde daz wer obenwert der Bretmöl, der molner yn der Kornmoel des» 
abgenanten Closters, der czu czeiten seyn wirt. mit den Meistern vnde hretsneidern sollen 
gleich mit enandern halden, raachen vnde bessern alz offte is worde notdorfft seyn, svnder 
nedenvert der Bretmoel der Molner yn der Kornmoel selber machen sal vnde bessern. Och 
wer is sachen daz dorre czeit wer , vnde dy Kornmoel nicht genug wasser bette czu irem 
gange vnde getrebe, So sollen dy mcister die bretmoel lossen feyern vnde schotozen alzo 
lange bis daz sy beidirsit czu iren gange vnde getrebe wasser mögen gehaben. Och mögen 
dy abgenanten Meister, Ir erben, eliche nochkomelinge vnde nesten, mit eynem haine czu 
irem tissebe naschen oben wert der bretmoel alz offtc is en behagen wirt. Vnde wenne yn 
die obgenaute bretmoel feyl worde seyn vnde sy vorkewffen weldyn. So sollen sy vns dem 
probistc der czu czeiten seyn wirt, vnde dein egenanten Closter dy vor anbiten. Worden 
wir sy denne wellen koffen, was denne gleich were vnde ander lewte yu dorumme geben 
weiden, daz solden wir en och dorumme geben. Wer is uns denne nicht czu synne dy czu 
kcwffen So mögen By dy vorkewffen andern irbern vnde beqwemen lewten zo sy beste 
mögen, von vns vnde dem Closter vngehindirt , yn solcher weise vnde mosse alz obeu 
geschreben steit, vnsern rechten vnde czynsen vnschedelich. Des czu yner Sicherheit 
haben wir probist vnde vnser Conuent des egenanten Closters Vilser yngeaegil an desin 
briff lossen hengen, Der do gegeben ist an Sonobende vor synte Philipp vnde Jocobstag der 
hilgen czwelffboten Noch Cristis gebort Tawsynt fyrhundirt vnde yn dem achte vnd vir- 
czygisten yore. Do bey synt gewest Bernardus preyel des obgenanten Closters, Franczke 
Rotlie, Johannes Schewicz vnser bruder des Closters czu Tscharnowans , Mathias Wichir 
foyt des egenanten Closters, vnde ander irbir Lewte dy do bey gewest seynt. 



Mit zwei schlecht erhaltenen Siegeln an rotben Seidenschuüren. Auf der Ruckseite steht von neuerer 
Hand: Nihil valet Molendioo jam aliö tran.Lito. 
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CXIX. 

1450. Kai 13 Bad Jan. 3. 

ati et Camp» Sentencia. 
Kicolaus lx>bin Canonicus et Officialis Wrai. marlit bekannt, dass er den Relisiosum 
fratrem dorn. Berobardum Curatum EceJesie parrochialis in Czarnowans Präm. Ordens auf 
Ansuchen Validi Jacuscbii de Campa, beredis in Krzanowicz districtus Oppoliensis, habe 
citiren lassen, super indebita excommunicacione et alias de iusticia responsurum. Es 
erscbien für ihn der Scientificus vir Magister Conradus Calczg causarum Consistorii Wrat. 
et prefati fratris d. Bernbardi Curati procurator canonicna, und in seiner Gegenwart ver- 
langt der Prokura tor dea Jacusch, M. Bernbanlus Mewerer Advocatus Causarum Consisto- 
rii Wrat. die Aufbebung des auf Ansuchen des Bruder Bernhard eingeleiteten Processus 
monitorius gegen »eine Partei. 

31. Konrad macht dagegen die offenbare Schuld des Jacusch geltend und reicht eine 
Beweisschrift ein: 1) die Pfarrer zu Czarnowanz besitzen seit unvordenklicher Zeit da» 
Recht, jährlich au Tage S. Martin Bischofs von jeder Hube zu Krzanowicz unam mensuram 
aüiginis et median mensuram avene pro Missalibus annonis zu erheben. (Dazu bemerkt der 
Propst Eustach II. in seinen Collectaneen . dass hier das Wort Mensura oder Maasa einen 
Optischen Scheffel bedeuten muss.) 2) Jacusch besitzt und bebaut seit 5 Jahren oder mehr 
6 Huben in Krzanowicz. 3) Br. Bernhard ist seit derselben Zeit notorisch Pfarrer zu Czar- 
nowanz. 4) Jacusch hat im vergangenen Jahr 1448 das Messkorn nicht entrichtet. 5) Auf 
eine Mahnung des Officials hat Jacusch die Entrichtung verweigert. Alles dieses sei noto- 
risch, und deshalb bitte er tun weiteres Verfahren. 

Der Pfarrer beschwört die Artikel. Gegenpart antwortet, Zeugen werden verhört, und 
dagegen excipirt. 31. Konrad produrirt dagegen unam litieram papiream domini Nicolai 
Dewczheri et vicearchidiaconi ecclesie Collegiate S. Crucis üpoliensis sigillo Archidiacona- 
tu» oblonge figure de cera viridi ad faciem subtus scripturam littere appresso aigülatam. 
deren Siegel vom Gegner anerkannt wird, und bittet um eine interlocutorische Sentenz. 
Ilarauf erklärt der Ofücial, manifestam offensain fore probatam Et ideo processus ulteriores 
decernendos fore. quos nos decernimus hac nostra Sentencia Interlocutoria mediante. 

Hierauf bittet M. Konrad um Taxirung seiner Ausgaben in dieser Sache, die auf 4 Mark 
bestimmt werden. 

Lecta lata et in scriptis pronuneciata est hec nostra Interlocutoria Sentencia Veneris 
die quintadeeima mensis Maij Sed ex post expense declarate et taxate Mercurii die tercia 
mensis Junii sequentia per nos Nicolauni Lobin Canonicum et Officialem Wrat. prefatum in 
Consistorio Wrat. nobis inibi hora terciarum vel quasi iudiciahter presidentibus Presentibus 
ibidem Scientificis et discretis virisMagistris Silvestro deKissa, Johanne Weinrieb , Gregorio 
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Konigswerde Advoeatia et procuratoribus causarum, Burgmanuo SchelndorfT, Jacobo Pyon- 
teck, Johanne Bergeret Nicoiao Otltmachow Notariis publicis Conaistorii Wrat. testibus etc. 

Das anhangende elliptische Siegel in rothcm Wieb« reißt Jobannei den Täufer in ganzer Figur, auf 
einem Schilde mit 6 Lilien «tehend ; Umschrift : ». ofßciolntui. wratiitauiensis. 



cxx. 

1450. Sept. IS. 

Nicolaus Lobin Canonicus et OfficiaÜB Wrat. beauftragt die Pfarrer der Kirchen in Maiori 
et minori Dabra, den Propst Martin Camencz und den Convent von Czarnowanz wegen der 
zu Johanni fallig gewesenen 6 Mark Zina an S. Vincenz, Et specialiter fratri Nicoiao Beheme 
pitanciario, zu mahnen, unter Androhung des Bannet». 

Execucio facta est per me fratrem Johannem Sczebicz feria quarta post Maurini et 
sociorum eius d. i. Sept. 23. Sein Siegel ist abgefallen. 



CXXI. 

1492. Sept. 23 

Derselbe erläsat ein Schreiben gleiches Inhalt« an Franz Rote, Prior zu Czarnowans. Der 
Propst heisst jetzt Sigismund. 

Execucio facta est per Franciscuin Kote priorem in Ozarnowans dominico die post 
Michaelis, d. i. Okt. 1. Sein Siegel ist abgefallen. 



CXX II. 

1453. Sept 20. 

Serselbe beauftragt den Rector Ecclesic in Debra, den Propst Sigismund und den Convent 
zu mahnen wegen der i{ zu Johanni fällig gewesenen Mark Zins, wie oben. 

Execucio facta est per mc Franciscuni Rothe cappellanum in magna Dobrza dominica 
die ante Michaelis (Sept. 23). Dieas ist ausgestrichen, und daneben geschrieben: Execucio 
facta est per me fratrem Mathiain priorem in Czarnewans In die Symonis et lüde (Okt. 28). 
Daneben ein Siegelrest. 



Digitized by Google 



127 



CXXIII. 

1454. Feb. 6. 

Derselbe beauftragt den Custos voo S. Viucenz und den Prior zu Czarnowana mit gleicher 
Malinung wegen der 6 zu Weihnachten fällig gewesenen Mark- Klosterzins. Ohne Execu- 
tions- Vermerk. 



CXXIV. 

1454 Jo&i 27. 

Desgleichen den Prior zu Czarnowans wegen der 6 Älark zu Johanni. 

Executio facta est per me Mathiam priorem in Zaroowans feria quarta poat visitacionis 
Marie virginis (Juli 3). Das Siegel ist abgcfalleu. 

Auf der Rückseite steht: Scripte -absolutio xv • .lulii: 



cxxv. 

1454. Okt 6. 

Wir Meinhard von goti*guodeu herezug zu Oppelln vnd herre zu Strelitcz etc. Bekennen 
vffiutliehen mit diesem brifle allen die en sehen, hören vnd lesen, das vor vns komen ist 
Janko von Zaekeraw, vnsir lieber getrawer, wol gesundt leibes, guttcr vornuflt, vmbetwun- 
gen noch vorleitct, Sunder mit vorgehal>etein rate seyner frunde, vnd reychte vff recht vnd 
redlichen dem woltuchtigen Janen von XewcindorlFe ouch vnscrui lieben getrawen, seynen 
geerben, elichen noebkömen, vnd zu getrawer band den woltuchtigen Ileynrichcn Dzaluscha 
von Kobilitcz vnd Micolayen Zwoysky von grossem Calinaw, die dorfler vud Gutter seynes 
teyles Dambrowa vnd Obrowctcz yn vnserm Streliczischem gebitte gelegen mit allen vnd 
iczlichen genissen, Czensen, Renten, fruchten, nütezen, eruugen, ackern gearn vnd vngearn, 
feldcn, weiden, weaeu, Teychen, Teycbstcten, Seen, wassern, (linsen, mit sulchem rechten 
vnd hirschaflten , alzo wcyt vnd lang, so er Belber die genanten Gutter gehalden vnd beses- 
sen vnd gehabt bot, keynes öberal awsgenomen, yn hundert marken grossen Behemiseher 
möneze vud Polnischer czal, yn yde mark rechende acht vnd fierezig hreyte grosschen 
ßeheniische, die genanten Guttir Dambrowa vnd Obrowccz haben, halden vnd besetezen 
vnd der genissen , alzo obengenant ist. Idach yn sulcher vndirscheyt, das der roegenante 
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Janko von Zackeraw, seyne geerben vnd eliche nochkomen, abelössen mögen vnd sullen die 
vfftgenanteu Gnttir yn dreyen Joren sieb noeb eynander noeb data diesis briffis dirgeenden, 
vnd were is denne sache das der genante Jauko von Zackeraw, seyne geerben vnd eliebe 
noebkömen die mebenanten hundert niarg groschen noch suttenea dreyn Joren dein vorbe- 
nauten Janen von Newemdorffe, seynen geerben, Neheeten vnd elieben nochkomen nicht 
awsrichten adir beczalten, So sullen yn crafft diesis briffis die vorgenante gütter Dambrowa 
und Obrowetcz Krblich vnd ewiclich kotneu vnd gefallen vorwertir an megenanten Janen 
von Newemdorfl". seynen geerben , nehesten vnd eliche nochkomen , vnschedbeben vnserm 
fürstlichen dinste, vnd wer diesis brieffis mit des vorgenanten Janen von Newemdorffe, Bey- 
nen geerben, nehesten vnd elichen kotnen mit irem guttem willen ynnehaben wurde adir 
wurden, der sal vnd sullen sutten macht haben, als er adir sie selben yn allen stücken, 
punckten vnd artekeln, vnd was der vfftgenante Jan von Newemdorffe, seyne geerben vnd 
elichen nochkomen der megenanten Guttcr Obrowccz vnd Dambrowa genossen wurde adir 
wirt, das sal ym nicht abesloen an dem hcwptgelde der vorgenante Janko von Zackeraw, 
seyne geerbe, nehesten vnd eliche nochkomen , Sünder gancz vnd falle hundert rnarg Bebe- 
mischer gro sehen als oben geschreben stehet, geben, beczalcn vnd zugenuge awsrichten. 
Mit orkutide diesis briffis bestetiget vnd vorsigilt mit vnserm fürstlichen angehangenden 
Ingesegele. Gesehen vnd gegeben zu Strelitcz am Sontage noch sente Michels tag noch 
Cristi geburt fierczchcnhundcrt Jor dornoeb ym fierdem vnd funfftzig^tem Jorc. Dobey 
gewest synt die woltuchtige vnsern lieben getrawen Ileynrich von CronQkaw vnsir hewpt- 
man. Heyncze, Kotka von Cleynen Calinaw, Pyotraach Zaleysky, Micolay Bogusch, Nickel 
Cohnas, vnd herre Johannes Moraffka vnser Capplan, dem diesir brieff befolen wart. 

Mit dem kleineren Siegel, wie in No. 87, in rotbem Wacb». 



CXXVI. 

1455. Marz 24 

Nicolaus Lobin Can. et Officialis Wrat. beauftragt den Prior zu Czarnowans, den Propst 
Sigismund und den €onvent daselbst zu mahnen wegen der zu Lichtmesa fällig gewesenen 
6 Mark Klosterzins an S. Vinccnz, wie oben No. 1 13. Darunter: suspenditur effectus, ad xiiii 
dies, martis die prima Aprilis. Daneben: Execueio facta est per me Laurencium fratrein in die 
palmarum. (März 30.) 

Da* Siegel i«t »bgefallcn. 
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CXXVII. 

1455. Juni 2L 

Wir Bolko von gottsgnadeu herczug zcu Oppul etc. bekennen vnd thuen kunth vffint- 
lichen mit diesim brietie vor allen den die en sehen boren ader leben, da« wir mit des Ersam- 
me« Sigmunde» Probates von Czarnowns vnd vnser lewte vnd vndirsesen von Lichinya 
beyderseyt gutter willen vnd bete guttlichen vnd ewiclichen vorricht, vnd czwieschen en 
eyne volkemliche vnd ewicliehe vorrichtuuge gemacht haben als von de« Czendes twegen, 
den do die gnanten vnser lewte- von Lichinya tüchtig Beyut ken Czarnowns den» Closter vnd 
dem Orden Jerlichen czugebeu vnd neiuliehen also, wen vnser guautc lewte vnd vndirseaen 
doselbisten czu Lichinya breyte groschrn niehten mochten gehaben 80 sullen sie vor yden 
breyte grosehe nuuilFczeii geugliche beller geben vnd dy mau do in vuserm lande czu den 
selbigen geezeyten nemen wurde, vnd da» dem genanten Probate vnd dem gnanten Closter 
vnd Orden awarichten au alle wedirsperrunge vnd wedirredunge, vnd wen das geschege so 
sal em der Probost vnd da« Closter doran lassen genügen, vnd auch dornmme nymmermer 
reden uw vnd ewiglich. Des czu Orkundis vnd besser Zieherheyt haben wir vnsir fl'urstlicb 
Ingeaegil an diesin brieff lassen beugen, Der do gegeben ist am Sonnobende vor .Sinty 
Johannis des Tewffers tage Nach Christi gehurt tirezenhundert vnd yn dem (Tumff vnd 
fluni HVzigs teil Jar, Vnd dobey seyn gewest dy woltuchtigen. Conrad Vnyeg von Jasona, 
Wenczel vnser Marssalk von der*«Sucha, Hencze von der Coye, Bogusch von Syronyowicz, 
Janke von Zdiechowiez, vnd herre Johannes Lensch von Reynirschdorfl" vnser Sehreyber 
dem desir hriefT heftolen wart zcu schreyben. 

Siegel in rothem Wach« mit .1er lnwchrift : «igilliim. duci«.. bolkonis. de. oppol. In der Mitte ein 
Adler auf einem Helm. 



CXXVIII. 

1456. Jan. 12. 

Wir Johannes von gotes gnaden herezug zu Oswanczim etc. Bekennen vnd thun kunth 

vffentlichen mit diesem vnser m briue vor allen vnd itezlichen die en sehen adir hören lezen, 

das in vnser vnd vil Kittermesiger Krber knechte kegenwortikeit komen ist der woltuchtige 

Jan Xowowesky vnser besunder lieber, vnd hat beweist seine herschilde vnd wopen, als eyn 

wolgeborner vnd wolherkomener Edeler vnd Erbar Mau von rechte beweyzen sulle, vnd 

als is im von herren Rittern vnd knechten vor eyn Recht l'unden vnd ir teilt ist, Nemlichen mit 

vettern vnd ohmen die alhy nämlichen benant seint Mit Micolayen Miodken, Jan Bandzisch, 

17 
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Prezlaw Micolay Philusch, Jan Bogusch von SyronowitcZt-Saambor Cluka, Gindrzisch Dzia- 
loscha, Mikolay Dzialoscha, vnd mit czweyen Erberen gemeynen knechten vorneniHchen 
mit Micolayeu Fridlandsky vnd mit Paschken von Büchta, die das alles bey geswornem eide 
mit vfgeracten czweyen fingern kegen der zonnen noch Ritterlichem lowfe behaldeu haben 
vnd gesworen, das die beweysten wopen vnd herschilde den obgnanten Jan Nowowesky 
als eynen erber knecht angeborn vnd angeerbit sein von vater vnd Eldervater, von mutter 
vnd Eldermutter, vnd ist ir recht Swertmoge vnd angebomcs bluet. Des zu geezewgniss 
haben wir obgenanter furste vnser Ingesigil mit rechter wisse an diesen brief lossen hangen, 
der gegeben ist zum Toste am montage noch drier koninge tage noch Cristi geburth taw- 
sundh fierhundirt Jar vnd im sechsten vnd fümfezigsten Jare. Dobey seint gewest viiBer 
Man vnd gtrawen lieben Schambor von Zbroslawitcz hewptman zum Toste, Wernke von 
Weyschnitcz lantrichter, Ssambor von Labanth, Wenczke Zbroslawsky von Wilkowitcz. 
Jan Zbroslawsky von Kampczowitcz, Micolay Gasschiczky vnd Zbroschke von Groseudorfe. 
Pelka vonWesschow, HiuczaKotka von Groseudorfe, Worf von Cottlissowitcz, vndVincen- 
cius Falkenbcrg vnser Caplan der diesen brief gehabt hat in befelunge, vnd ander erber vil. 

Anf der Rückseite steht: List narodu Zackrzcwskebo. Dm Siegel, in rothem Wachs, zeigt einen Adler, 
mit der Unmhrift : S. iobais. di. gra. ducis. oswanesimea. 



CXXIX. 

1464. April 1& 

Jodocus dei gratia Episeopus Wratislauicnsis Cuiversis et siugulis utriusque sexus Cristi- 
fidelibus per et iufra Civitatem et diocesiui nostrain VVrat. ac alias ubilibet coustitutis ad 
quos presentes nostre perveuerint littere Salutem in domino. Cum igirur Monasterium 
Sanctimonialium ord. Prem, in Tscharnowans ruinosurn in suis edifieiis, ac calicuui et libro- 
rum aliorumque oruamentorum pro divini rultus inibi neeessariorum reverencia indigua 
existit, neenon Cristindelium ibidem degenciuui inopiaiti (sie) reparari et consumari poterit 
nisi pio auxilio mediante, Universitatein igitnr vestram in domino requiritmig et hortamur in 
remissionem peccaminum vestrorum iniungentes, quatenus de bonis vestris a deo gratuite 
collatis pro reparacione construccione et consumacione eiusdem grata pictatis opera facien- 
tesmanus vestrasporrigatisadiutricos,ut sie per subvencionem vestram ibidem cum ornnmentis 
uecessarii« valcat conservari restaurari et perpetuari. ut per hec et alia quevis pietatis opera 
que domino inspirante feceritis, vitam consequi valearis seuipiteruam. Nos enim de nnmipo- 
tentis dei misericordia et beatorum Petri et Pauli apostolorum eius meritis et auetoritate con- 
fisi, omnibus et singulis Cristifid. vere penitentibus coufessis pariter et contritis qui manus 
proereccione construccione et conservacione ac reparacione dictiMonasterii tociciusquocirus 
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porrexerint adiutriees, quadraginta die« Indulgeneiarum de iniunctis eis peuitenciie miseri- 
eorditer in domino relaxamus. Vobis vero Ecclesiarum parochialium Kectoribua et locate- 
nentibus carundera, presertimque divini verbi predicatoribus in virtute sancte obediencie 
precipiendo mandamus et committirous quatenua petitorea dicti Monasterii dum voa presenti- 
bus humiliter requisiorint, in exhortacionibus vestria quaa ad plebem feoeritis cristianain, 
diligentiaaime promoveatia, ut Indulgeneiarum participee fieri poBsitis predictaruro , a data 
submissa ad triennium duntaxat valituraruro. Dat. Nisae xiii Aprilis Anno domini 
m° occc 0 lxiiii 0 Nostro appenBO Sub Sigillo. « 
Mit dem Wappenneg«! de» Bischof*. 



cxxx. 

1466. Man 2 

Jodocus Bischof von Breslau macbt bekannt, daaa vor Uiui erschienen sind Honorabilea 
ReJigiosi ac validus, magistcr Stanislaus Galli, Succustos ecclesie noatre Wratialauienais, et 
Stephanus Latosky, hcres in Newdorff, Monasterii Domus dei in Tscharnowuna, prepositi, 
prioriaae ac tocius conventus ibidem procuratorea et Sindici, ex una, Et Johannes urd. Cist. 
Monasterii in Lübens fratcr, et magister. aut prepositua in Kazamir, procuratorio nomine 
Abbatis ac toeius conv entus, partibus ex altera, und das« sie auf seine Entscheidung compro- 
mittirt haben in ihren Streitigkeiten, occasione deeime Tille in Wroblin districtus Glogovie 
superioris exortis. Fr entscheidet nun daaa ea bleiben solle bei dem früheren Ausspruch der 
Aebte Wilhelm von S. Vincenz und Nicolaus vom Sandstift, des Archidiakonus M. Andreas, 
und des Cantors Ulrich (No.l 5), dass nämlich der Bischof und der Abt von Leubus haben sollen 
decinias sex mansorum in Wroblino, et in Cbaboraw octo mansorum. Conventus vero Domus 
deisive deßozydom debet habere deeimas in Chuchel decem et octo mansorum mensuratorum 
ibidem. In quorum numero ipsorum mansi qui pertineut inibi ad eorum grandiam includentur. 
Doch soll der Propst vonCzaroowanz die früher von dem Propst von Kazamir dort erhobenen 
Zehnten nicht wieder fordern, und auch nicht die in jener Sentenz auagesprochene Strafe. 
Die arrestirten Zehnten des vergangenen und des gegenwärtigen Jahres aber darf er abführen. 

Actum et datum Wratislauie secunda menais March Anno domini Milleaiinoquadringen- 
tesiino sexagesimosextu Presentibus venerabilibus et vahdis viris domints magistru Johanne. 
Dewstcr in decretis licenriato preposito. Magistro Nicoiao Tempelfelt sacrepagine professore, 
Johanne Kubyn in decretis liceneiato, magistro Andrea Ruperti decretorum doctore, Ecclesie 
nostre Wrat. cauonicis, Nickel Streyt Mar*ehalko in Walttorff residente et Magistro Martino 
Lindeuer Oollegiate Oppnliensis ecclesie Arrhidiacono Cancellario nostro, qui presencia 
habiiit in commisso. 

Mit dem Siegel de« Bischof* wie oben. 
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CXXXI. 

147L Jan. 21 

1471 die S. Agnetis. Probst Sigismund confirmirt den Verkauff der ZelasnerScholtissey 
so vor 28 Mark verkauft worden dem Nicolaus Bernardus Scholczen von Schöuwita. Col- 
lecUnea Eustachii II Praepositi. Vgl. No. 133. 



CXXXII. 

1472. Jan. 22 

Andreas Ruperti decretorum doctor Canonicum et OlTicialis Wrat. DiBcreto viro doniino 
Ebdomadario in Czarnowans etc. beauftragt ilui. den Propst »Sigismund und den Couvent 
zu mahnen, dasa sie binnen 8 Tagen dem Vineenzstift de censibus persessis genug thuen. 
wie oben No. 113. 

Exsecucio facta est per me Fabianum in Czarnowus in dicKatbedra saneti Petri (Feh. 22). 
Ohne Spur eine» Siegelf. 



CXXX1II. 

1472 März 3. 

Sigismund von Gottes Gedult Probst und Convent verkaufen die dasige Scholtisey von 1$ 
Huben, 3 Gärten, und Kretschem samt Dritten Pfenuig vom Rechte für 19 Ungrische Gul- 
den; Zinset eine halbe Marek Heller Opplischcr Müntz e Polnischer Czal. Gegeben zu Czar- 
nowanz am Dienstage vor Letare noch Christi Geburt 1472. Böhme, Diplomatische Bey- 
träge VT, 183. Kürzer Propst Eustachius II in seinen Collectancen, der hinzusetzt: Iu den 
Zelasner und Czarnowanzer Kauflfbriefleu werden angeführt folgende Jungfrauen: Marga- 
retha Cocholinska Priorin, Agnes Kocholinska Suppriorin, Hedvigis Tiernovska, vou Ujest, 
Circatrix, Milava Cantrix. 



CXXXIV. 

1476. Feb. 16 

Margaretha priorissa, Agnes supriorissa, Katherina Hedwigis, Katherina cantrix, Katherina 
succentrix, Febronia de Schonewald, Dorothea succustrix und der gauze Convent in Czarno- 
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wans alias Domus dei, melden dem Abte Johann zu S. Vincenz, dass sie nach dem Tode des 
Propstes Sigismund, ad puhnim campane capitulariter congregate, den Nicolaus de Bewthin, 
aus dem Viucenzstift, einstimmig erwählt haben, und bitten denselben dem Bischof Ru- 
dolph von Breslau zu präsentiren. 

Datum et actum in domo Capitulari predicti Monastcrii Sanctimonialium iu Czarnownli 
die Mercurii xv mensis februarii hora Completorii vel quasi Anno domini Milleaimo quadrin- 
gcntesimoseptuagcsimo Quinto, Sigillo domus dei subappenso. Presentihus ibidem hono- 
rabilibus discretisque viris dominis Johanne Pap Jau canon. Opol. Georgio Slepkogil, Paulo 
Kyndeler fratribus ord. predicti, Gaspare Geytcz Cive Opoliensc Seulteto de Frawcndorff 
et ine Martine Xotario qui presencia habui in commissi«. 

Aus dem Archiv von S. Vmceii*. Mit anhangendem Siegel. 



cxxxv. 

1475. Jon 89. 

Abt Johann zu S. Vincenz präsentirt dein Bischof Rudolph von Breslau d. Georgiurn Slep- 
kogil ordinis nostri fratrem professum, preposituin ibidem in CzarnowanB Canonice electum 
«t per nos dante domino rite et legittimc iuxta ordinis statuta eonfirmatum, und ersucht um 
die Investitur. 

Dat. in Monasterio nostro supradicto A. d. Millesimnqundringciit. Septuagesimoquinto 
die penultima mensis Junii Sigillo Abbacie nostre presentihus subappenso. 

Au» dem Archiv von S. Vincent. Mit anhangendem Siegel. Der I'ropat Eustachius II bemerkt hierzu 
in itinen Collectanven : Nach dum Herrn Sigismund ist «war mit einhelliger »lim des Convents Nicolau« von 
Beuthin erwehlt H7S den 15. Feb. weil Er es aber entweder nicht neeeptirt, oder weil Er in Succov 
erwehl«, und dahin tramferirt worden, kommt er nicht in die zahl der hiesigen Vorateber. Vnd ist bald 
drauf Georgiua Slepkogil Profeiiua S. Vincentii 147 6 den :(ten Junii canoniach erwehlt worden, wie solches 
aein Elections Instrument aussweiset. 



CXXXVI. 

1476. Sept. IL 

Andreas Ruperti decretorum doctor t'anonicus et Offioialis Wrat. Discreto viro domino 
Rectori Ecclesie in Scheielina. Kr solle den Propst Georg Slepkogil und den Convent in 
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CzaraowanB malmen, daß sie dem Vincenzstifte de cenaibua dudum p«r«esaia genügt huen, 
wie oben No. 113. 

Ohne Executionu Vermerk. 



CXXXVII. 

1476. Juni 26. 

Desgleichen an den Ebdouiadarius in Czarnowans wegen der auf Johanni fällig gewesenen 
Zinsen. 

Execucio facta est per tue fratrem Vineencium Zeler capellanum in CzarnowanU domi- 
nica quarta post Trinitatis (Juli 7.). Ohne Siegel. 



CXXXY1II. 

1476. Oct 7. 

A.lministratores Ecclesie Wrat. investiren den nach Georg Slepkogils freier Resignation 
erwählten und vom Ahte Johann zu S. Vinzenz präsentirten Laurencius Erneati, Professen 
zu S. Vinoenz, mit der Propstei. 

Dat Wrat. die Septima Mensis Octobris Annodomini Mill. ipiadr. septuagesimosexto. 
nostre Adininisfracionis suh Sigillo. 

Mit undeutlichem Siegel. 



CXXXIX. 

1477. Marz 24. 

Magdalena Herzogin von Liegnitz und Frau zu Oppeln bestätiget den Verkauf einer Hube 
der Scholtisey in Brennitz für 6 Ungarische Gulden. Geschehen zu Oppeln am Montage 
nach dem Sonntag Judica nach Gottes Gebnrth 1477. 

♦ 

Verzeichni«« bei Böhme, Diplomatische Beitrage VI, 183. 
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CXL. 

4 

1477. Sept 18. 

Andreas Ruperti decretorum doctor Canonicus et Officialis Wrat. Discreto viro d. Ebdo- 
mndario in CzaraowanB : er möge den Propst Laurencius und den Convent mahnen, dem 
Vincenxstift de censibus claustralibus dudum debitis zu genügen, wie in No. 113. 
Ohne Executions Vermerk. 

• 

CXL1. 

1480. Apr. 6 . 

* 

Hi co laus Tawcban decretorum doctor Can. et Off. Wrat. Discreto viro d. Rcctori ecclesie 
in SeheleBna wie oben. 

Ohne Executions Vermerk. 



CXLII. 

1480. Juli 8. 

In gotis namen Amen. Wir Johannes vnnd Niclass Gebrüder von gotis gnadin herezugin 
ynn Slezieu vnnd herrin zeu Oppol Obirstp Gloge vnnd Lublin etc. Bekennen vnnd thuen 
kunth oflintlich mit dieBem BrieflTc allen den die cn sehen adir horin leßin. Das vor vnns 
komen ist die Ersame vnnd toguutliche Jungfraw Katherina yn Jungfer clostcr zeu Czarno- 
wanst Ktwcnn Johannis Strol von Pawunkow natürliche tochtcr, wolgesundt leibis vnnd 
der vornunfft, mit wolbcdochtetn mute vnnd vorgeliabtin rate irer ünindin , mit frolichin 
antlicze vnnd lachendem munde, vnnd hoth reclit vnnd redlichin vflgereicht alle ir vatirlich 
vnnd mutirlichErbo teil, was sie hoth adir ymmer au sie komen würde ynn dem guttc vnnd 
Dorffe Jezowa ynn Lobnischin gebitte gelegin Den Erbirn vnnd woltuchtigin Jan vnnd 
Petirn Strohn gebrudern Das obgenant gut vnnd Dorff zeu habin haldin vnnd des genissin. 
domethe zeu thuen vnnd zeu lossin, vorkowffin vorsitezin vorwechsilu vorgebin Empfrcm- 
den, erplichin vnnd ewiglichin zeu besitezin Vnnd sust gemeynclich an ihren geerbin vnnd 
rechten nochkomelingin notez vnnd fromen zeu wendin, Als das Inn allir uöetzlichste wirt 
geroten, vnd zeu fromen komen mag. Alzo dach Das die obgenante Juugfrawe Katherina aal 
vnnd mag dasselbe gut vrind Dorff Jezowa zmi irer lebe tagin hr.ldin vnnd genissin Vnnd 
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noch iren tode Jiot sie ausgenommen fier marck hallir vnnsir lande wcraugc Jerlioher czinße 
die dy gemelten gebrudier vuud iren nochkomclinge awsB dem gcnantin gutte Jezowa von 
den flbnverekin seholtczin gcbawrn, vnnd awss allin zeugehörungin vnnd genissiu wie die 
genannt seyn adir genant möohtin werdin, nichtis awsgenomeu, alle Jor zeu gebin die selbe 
czinße nemlicbin fier marck hallir vimßir lande weruuge vff Sandte Hedwigis tag Vnnd 
wenne die genante Jungfraw Katherina von gotis vorliengnisse abeginge, Das sulche fier 
marck hallir czinße folgtin vnnd folgin sullinn Jungfraw Katherine Laskowska vnnd Doro- 
thee Walczer/owska, die denne der mehegenantin czinßen gebrauchin sollin beide zeu irin 
lebetagin vnnd noch crim tode yn das Closter, Alßo eyne marck zeu der kirchin gerethe, 
<lie ander margk zeu der Baw (Ick Ciostors, vnnd Cztvu margk den Jungfern zeu ernu genis- 
sen, das sie denne alle vnnd iczliche die inn dein Conueut desselbin genautin Closters» seyn 
werdin, genissin vnnd gebrawehin sollin vnnd inogiu. Dach alßo vnnd yn sulchin vndir- 
scheide «las die genante Brudir, ire uochkomelinge a<lir die sulche gut vnnd Dorff in zou- 
kunfftigin czeitin Imidin werdin, nw noch zeu ewigin czeitin sulehe czinUe uyinmer abelözin 
sullin Simdir die gerueklich aue alle hindirniss gebin. Wurde abir zache das sulelie obge- 
nante czinße gar adir eyn teil vorhaldin wurdin vnnd nicht gegebin von den genanten Brü- 
dern Jan vnnd Petirn Adir von den die sulch genant guth in zcukoinfftigeii czeitin haldin 
würdin So sullin wir vnnd vnnUre nochkomende fürst in zeu I.tiblin adir vnnßer amvcldir 
adir amecht lewte alzo vffte die genanten Jungfrawen des begerende seyn werdin , vnnßn 
pfendir dorezu leyen sullin Dorvmbe zeu pfeudin vnnd mit dem |>fande thuen noch gewon- 
heit des laudis VnscJiadlichin vnnßn furstlicbin rechtin vnnd diennsten. Mit vrkuudt desis 
briftis bestetiget vorsegelt vnnd eingeweiset mit vnnßn fürstlichen angehangenden 
Iugesegel. ticschan vuud Uegcbin zeu Oppol am Sonnebcnde vor Sandte Margarethe 
virgiuis tag Noch Cristi geburth lierczinhundirth Jar der noch ynn dem achezigstiu Jare. 
Dobey seyn gewest der Kdil vnnd die woltuchtigiu vnußre lieben getraweu Jaun von 
Wrben vnßer Marsehalk, Jan von l'roskaw, Jan Czayka, Mikulass Xawog von Dolno, Jacob 
von Schilerzowitcz, Jann vonn Rogaw vnnd Cristoflf von Tiachowitcz dem deßir briff wart 
befolinn. 

Zwei Wappensiegel in rotbem Wacba: a. iobatini«. dci. g. dilti«, opolien. und ». d. nicoUi. d. opol. Auf 
der Rückseite *t«ht: Litt odneczeny N» Geiowu panny WklitMterie Czntowux. Ginik Dziwkownky. 



CXLIIL 

14 81. Oct 8. 

Lorencz Arnest von Gottis gedult Probist und Convcnt bestätiget dem Schul tzen zu 
Zelasna Zwo Huben freyes Erbes, eyne HellTte der Scholczey, den halben Kretschcm, und 
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freye Schaftrifft auf 300 Schafe. Gegeben zu Czarnowantz am Dienstage vor Sandte Fran- 
cisci noch Christi Geburt 1491. 

Vcrxeichniza bei Bobrae, Dipl. Beytrago VI, I8S. Der Proptt Eoitacbiui «agt: Er gab eine Freyheit 
Schaaffe zu halten den Zelanner Scholien, 1481 Din»lag vor St. Francitci. In die»em Brirfflieaet min die 
Nahmen der folgenden Jungfrauen: Herivigi* Pric-rin. Agnca Cotolinnka Suppriorin, Catharina Strcelonka 
Circatr«. 



CXLIV. 

1483. Juni 27. 

Revcrendo in Cristo patri et doinino d. Johanni dei gratia Episcopo Wrat. domino nostro 
gracioso aut ipsius in apiritualibus vieario generali Johannes iniseratione divina Abbas 
Cauouicorum Regularium Monasterii saneti Vinecneii extra muros Wrat. ord. Prem. Humi- 
lima devottone cum precum instancia in domino nostro Jhesu Cristo. Vacante ecclesia 
Parrochiali Beate Marie virginis in Czarnowatt alias Domus dei diöc. Wrat. Per ohituin 
Ilonorabilis et Religiosi viri d. Laurencii Hemmerlyn fratris nostri, ultimi et inmediati eius- 
dem eeclcsie rectoris Cuius Juspatronatus sive collatio presentandi ad nos tanquam ad veros 
Patronos dinoscitur pertincre Quare vestre Paternität! reverende Honorabilem et Religio- 
*un virum Johannein Hilgesymon similiter dicti nostri ordinis professum presencium exhi- 
bitorem in dei nomine duximus presentandum Studinsiua et huniiliter supplicantes pro et 
cum eo, quatenus eundetn ad meinoratam ecclesiam in Czarnowaß investire et instituere 
dignemini graciose. Datum in Monasterio nostro iam premisso Anno domini .Millesimo Qua- 
dringctitesimo Ortuagcsiino Tercio die vero V r igesima Septima Mensis Junii Sigillo Abbacie 
nostre presentibus subappenso. 

Mit anbangendem Siegel. E* ist auffallend data weder einer Wahl de« Contents noch auch überhaupt 
der Propatci gedacht wird. — Ana dem Archiv rem 8. Vineenz. 



CXLV. 

1483. Juni 28. 

Johannes Hofeman In decretis liccnciattis Canonicus Ecclesic Wrat.Reverendissimique etc. 
Johannis Ep. Wrat. Vicariua in Spiritualibus generalis investirt den Johann ILlgesymon, 
ganz nach dem Wortlaute der Präsentation, und befiehlt den Priestern, an welche er sich 
wenden würde, ihn einzuführen und in Besitz zu setzen. 
Auf der Rückseite: 

Anno lxxxiij 0 die Marcurii xvi niensis Julii liora ineridiei vel quasi discretus vir d. 
3Iartinus Copetcz vicarius ecclesie Collegiate sancte Crucis Opoliensis Juxta presens man- 
datum Rev. in Cristo patris ac domini d. Johannis Ep. Wrat. aut ipsius in spiritualibus 

IS 
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vicarii generalis etc. Investivit Venerandum virum d. Johannem Hilgesymon in ecclesiam 
beate virginia alias domusdei Qui quidem dictus d. Joh. H. proteatatus est de pacifica pos- 
seaaion« pariterquc et qnieta Presentibus Venerando et'discretis viria dominis Adalberte) 
custode conventus gloriose virginis Marie in Oppol , Henrico vicario ecrlesie sanete Crucis 
Opoliensis, et Petro alterista in ibidem testibus ad yremissa. 

Mit anhangendem Vicariatiiegel. Au« dem Archiv von S. Vincent. 



CXJLVI. 

1488. Hot. 8. 

Nicolaus Tawchan Docrctorum doctor Canonieua et OfBciaUs Wrat. Discreto domino . . 
Capellano in Tczernowunß et presentibus requisitis Salutem in domino. Mandamus vobis 
quatenus peremptorie moneatis Religiosum virum d. Johannem Hcylige Symou prepositum 
ibidem in Tczernawunß ut infra octo dies a vestra monicione ipsi facienda Venerabili et 
Religiosia viria d. Abbati et Conventui Monasterii S. Vincencii ante Wrat de censibua 
clauBtralibus sibi in terminis lapsia debitis Satisfaciat cum effectu ut tenetur. Alioquin 
extunc huiusmodi monicionis termino lapso ac alias exigente iusticia ipsum exeommunica- 
mus dei nomine in hiis scriptis. Quem sie exeommunicatum singulis diebus doroinicis 
publicetis tandiu donec a nobis fucrit absolutus. Datum Wrat. die octava mensia Novcm- 
bria Anno domini racccclxxxiii. Littcram reddite sigillatam diem execueionis ad eandem 
consignando. 

Execucio facta est per me fratrem Monasterii in Tczernawunß ipso die saneti Andree 
apostoli (Nov. 30). 

Siesel, da« einen Vocelkoof darstellt 



cum 

1484. Marz 30. 

Johannes A g. ep. Wrat etc. Universia et singulis presbiteris nostre diocesis presentibus 
requisitis Salutem in domino. Quia discreti viri domini Johannes Albi in Schorgast et 
Johannes Molendinatoris in Slawenczicz ecclesiarum plebani dicta eorum beneficia lüuc 
inde inter ae in forma Canonica permutarunt, Nos vero patronorum consenaum intervenisse 
et causas racionabilea ea in re subesse intelligentes u. s. w. Er bestätigt den Tauach und 
befiehlt die Einführung. 

Dat. Wrat. die penultima mensia Marcii A. d. Mcccclxxx quarto noatro aub Sigillo. 

Mit kleinem WappenaiegeL 
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CXLVIIL 

1484. Marx 30. 

Anno 1484 die penultima menais Marth investitua eat D. Johannes Molendinatoria de Tra- 
chenberg ad Eccleaiam Parochialem in Schurgast, vacantem per reaignationem ex causa 
permutationia D. Johannis Albi, ad Präsentationen! Praepositi, Priorisaae 'et totius Conven- 
tu 8 in Czarnowana. » 

Signator »ui den Regittern de« BUcbof« Johannes Roth , in ein&cher Abschrift vorhanden. Diewlbe 
befindet tioh ancb nnter den Beilagen ro der bischöflichen Gegenschrift in dem bei der Nnnnatur zu Wien 
geführten Prosesae Uber die Berechtigung de« Stifte«, einen Orden«gei«tlicben zu prhjentiren ; da heitit er 
aber: de Franckenberg. 

CXL1X 

1484. Jali ffl. 

Wir Katmanne der Stadt Üppol Bekennen öffentlichen vor allin den die dieain brieff sehen 
horin adir lesin, das wir eynen brieff vff pergament geschrebin gesehen habin des houch 
geboren furstin vnnd hern hern Wladislai hertzog vnnd herre zu Oppol mit eynem anhan- 
genden Ingesigiln gantcz fertig vnnd allinthalbin wnvorseret der von worte zeu worte 
lawtit als hernach folgit (folgt die Urkunde No. VIII.). Czum worem bekenntnisse wir 
obingnante Ratinanne diesin brieff habin lassin vorsigilt werdin mit vnnserm anhengenden 
•Stadt Ingesigil Der gegeben ist zeu Oppol an der Methewachen vor Marie Magdalene Nach 
f'rists geburth Uwsintb vierliundirth Jare vnnd darnach Im vierde vnnd achtezigisten Jare. 

Mit kleinem runden Siegel in grünem Wach». 



CL. 

1487. Jan. 12. 

Nicolaus Tawchan D. D. Scolasticus ('an. et Off. Wrat. Discrcto viro domino in Czarno- 
waB Kbdoraadario, er solle mahuen wegen der längst fälligen Zinsen an S. Vincenz, wie in. 
No. 113. 

Execucio facta eat per ine abdoinedarium in t'zarnowafl dominico die post Purifica- 
cionem Marie (Feb. 4). Ohne Siegel. 



CLL 

1487. Man 14. 

•Johannes Miseracione divina Abbas .Monasterii saneti Vincencii aput Wratislauiam Cano- 
nicorum Regularium Ordinis saneti Augustini Premonstrat. pater visitator et reformator 
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Monasterii Sanctimonialium Ordinis predicti in Czarnowanß Uuiversis et singulis quibus 
nossc fuerit opportunum Recognoscimus per presentes Quod pridem ad providorum viro- 
rum Proconsulis et Consulum ac nonnullorum aliorum de oppido Opol Wrat dioc. dela- 
cionem Religiosum virum fratrem Johaunetn Heiligesiiuon nuneupatum presbiterum Mona- 
sterii nostri professum Prepositum Monasterii Sanctimonialium in Czarnowanß antedicti ad 
certos diem et horam nostris Citacionum litteris certis posicionibus et articulis ex officio 
nostro sibi forinandis et obieiendis tnedio suo Juramento personaliter veritatem responsu- 
rum. Kt alias ad videndum et audiendum contra ipsum ex officio nostro iuxta sacrorum Ca- 
nonum et Ordinis noatri Statuta procedi vocari feeimus. Quo quidem terniino adveniente 
dictaque Citacione debite executa et per llonorabilem et Scieutificum viruui Magistrum 
Beuedictuin Ditterich CauBarum Consistorii Wrat. et Monasterii nostri predicti Sindicum et 
proeuratorem reprodueta et per Notarium nostrum publicum ut moris est lecta Prrdictus 
frater Johannes Hciligeaimon prepositu» eoram tn>bis comparuit et delatores et accusatorcs 
qui ipsum accusare velleut uliquamdiu expectamlo. Nullo itaque accusatore apparente Nos 
nichilominus ipsum in presencia Reverendi et veuerabilium patrum dominorum Beuedicti 
Abbatis Monasterii aanetc Marie Cauonicorum Iiegularium Ord. s. Aug. in areua Wrat. 
Johannis medici Arcium liberalem Magistri, Prepositi, Nicolai Tavchan Scolastici et Officialis, 
et Johannis SchobirDccretorum Doctorum etCanonicomm EccI. "Wrat. certis punetis et arti- 
culis ex quadatn carta delacionis ex Oppol nobis transmissa formatis respondere feeimus, 
qui ad singula puneta Interrogatus negative respondit seque Innocentem an Immunem 
corum in quibus nobis delatus exiatit forc asscruit et affirmavit. Tandem de consilio uerao- 
ratorum dominorum prolatorum Omnes et singulos homines cuiuscumque statu« gradus seu 
condicionis existant eundem fratrem Johannen! prepositum accusare volentes ad certos 
diem et horam competentes videlicet diem luue duodeeimam mensis Fehmarn nostris Cita- 
cionum litteris vocari feeimus Ad accusandutn dictum fratrem Johannem prepositum de cri- 
minibus nobis delatis, Alioquin ad videndum et audiendum sibi Canonicam Purgacionem 
indici et super premissis ad ulteriora per noa procedi. Dicto termino adveniente et Cita- 
cioue debite executa ac per prefatum Magistrum Benedictum Ditterich Sindicum reprodueta 
et per Notarium publicum lecta Quamquam nos in contumaciam citatorum non comparen- 
cium et accusare nolcncium fratrem Johannem prepositum a crimine in quo nobis delatus 
existit Innocentem pronunetiare potuissemus, nc tarnen in causa huiusmodt pregnanri pre- 
eipitanter agere videremur, oh deliberacionem maiorem certisque aliis respectibus habitis 
Citacionem huiusmodi ad diem Martis terciamdeeimam mensis Marcii continuavimus. Die 
quoque prescripta adveniente ac ipsa Citaeionc coram nobis relecta prelibatus magister Be- 
nedictus Ditterich Sindicus Citatorum non comparencium et accusare nolenciuin contuma- 
ciam accusavit ipsosque ab accusacione excludi petivit Quos et nos contumaces reputavi- 
mus et pronunetiavimus et ab accusando cxclusimus Religiosoquc viro fratri Johanni Hei- 
ligesimon predicto super eriminibus quibus nobis delatus extitit et extat, ex officio nostro . 
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propter famam de persona sua exortam diem crastinum ad horam vieesimam ad purga- 
ciouem canunicam faciendam atatuimus. Crastina quoquc die videlicct Mercurii quarta 
decima mcnsis March prescripti ad horam stattttntn prcmem-ionatus frater Johanne« prepo- 
situs coram nobis et in presenoia Heverendi patrisYenerabiliumque ac Egregiorum virorum 
dominorum ßenedicti Abbatis sancte Marie, Nicolai Tavchan Doetoris Scolastici et Oflieia- 
lin, Johannis Heilsberg licenciati et Johannis Schobir Doetoris Decretorum et Canonieorum 
Kccl. Wrat. ad sancta dei ewangelia tactia manibus scripturis sarrosanctis, quod neque per 
ae neque per submisaam seu subordinatam personain feciaset aeu commisisset ca in quibus 
nobia uti auperiori auo delatus existit, aed eorum omnium Ionocens fuisset et esset, in forma 
Juris corporale prestitit Juramentum. Religiosi quoque fratres Cristoforus VolmoB, Geor- 
giu» Slepkogil, Laurentius Neumarkt et Mathias Polonus Canonici reguläres ord. Prem, 
pretacti, viri probate vite fama et opinione integri, qui dieti fratris Johannis prepositi vitam 
et conversacionem tion tarn moderno tempore noverunt quam transacto, ad saneta dei ewan- 
gelia tartis manibus scripturis saeris Jurarunt se credere fratrem Johannem Heiligesimon 
prepoaitum verum iurasse. (Juaquidem purgacione sie nt premittitur rite et canonice per- 
acta Nos in causa delaeionis huiustnodi ad Seutcuciatn diffinitivam ferendam procedendum 
duximus eamque ex eis que vidimus et eognovimus in seriptis tulimus sub huiusmodi tenore: 

Cristi nomine invocato pro Tribunali sedentes et solum deum pre oculis habentes de 
consilio Keverendi et venerabilium patrum dominorum Benedict! Abbatis Monasterii sancte 
Marie iu Arena Wrat. Canonieorum Kegularium saneti Augustini, Nicolai Tavchan Scolastici 
doetoris, Johannis HeiUberg licenciati et Johannis Sehobir doetoris decretorum et Canoni- 
eorum Wrat. per hanc nostram Sentenciam diffinitivam dieimus decernimus declaramus et 
pronunetiamus IMigiosum virum f rat rem Johannem Heiligesiinon dictum nostri monasterii 
professum et prepoaitum Monasterii iSanctimouialium in Czarnowanß in de et super articu- 
Hs delatorüs contra ipaum nobis transmi&sis fuissc et esse Immunem et lnnocentem Et ob 
hoc ipsum fratrem Johannem lnnocentem et immunem ac virum Religiosum boni Status lan- 
-dabilisque vite fuisse et esse hac nostra SeotenHa diffinitiva mediante. 

Lecta lata et iu seriptis pronunetiata est premissa Sentencia diffinitiva per nos Johan- 
nem Abbatem Monasterii t>. Vinccncii aput Wrat. ord. Prem, prescriptum in Stuba Domus 
Abbacialis nosrre residencie Mercurii die* preseripta Annodomini Millcsitnoquadringentc- 
sünooctoagesimoseptimo presentibus Circumspectis et providis viris demente HayniB No- 
tario, Nicoiao Heinrich et Nicoiao Cuurad equitibus familiaribus nostris et Domino Mi- 
«•haele Banckaw Notario publico qui presencia habuit in coinmisso. teetibus ad preinissa 
üdedignis. In quorum omnium et siu<rulorum premissorum fidem et testimonium Sigillmn 
nostrum presentibus est snbappensum. 



Im Archiv von S Vincen/. Mit nnLitngentk'in Siegel. 
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CL1I. 

1487. Juni 12. 
• 

In dem Namen gotis amen. Czu eynem ewigen gedechtnis Ich Bartosch Bies Erphirre zeun 
Krossczyn Bekenne offintlichen allen die diesin brieff sehin adir horin lesin Das vor mich 
komen ist der Vorsichtige Matieg Scholen zeun Krossczin vnnde höt mir vorgelet mit gutter 
beweisunge, wie das ym seyne Erpbriue vff seyne czu Krossczin Scholtimey seynt em ver- 
loren Vnnde höt mich gebeten vmbe andir newe briffe. Des habe Ich angesehen fleysygen 
dienst vnnde seyne bete, vnd habe vornewet ein solche verlorne briffe vnde vornewe die in 
crafft desis briffes yn sulcher raosse vnnde also, vornemlichen Das der egenante Matieg 
Scholcz dieScholtissey vnnde gerichtc zcunKrossezyn ynOpplischem gebitte In d«r rechtis 
besitezunge vil Jar gehalden vnde beseBsin höt mit dritte halbe hübe freyenErbis, flrey von 
allir sulchir hulffe, gobe, bete vnde andir beswerunge, die da» genant dorff erem Erphirreu 
thuet, phlichtig ist zeun thuen adir thuen wirf, mit (freyer trifft von czwe hundirt schoffen, 
mit dem dritten pheninge der buse vnde gerichtis vnde mit allen nutezen, genissen, czuge- 
horungen vnde rechtis, als is von aldirs bis doher gehalden vnde besessen ist, wie man die mit 
sundirlichen namen benennen mag, keynis awsgenomen, dem obingenanten Matieg Scholtis, 
seynen Erbin, elichin Nochkoinelingen \nndc nehsten zeunhaben, zcunhalden, Erplich vnde 
ewiclichen ezubesitezen, czu vorkawflen, zeun vorwechseln, weg czu geben, dometc thuen 
vnde czun losen, So es em seynen Erben vnde elichen Nochkomelingen vnde nehsten allir» 
besten wert bedincken. Vnnde ouch der vorgenante Matieg Scholtis adir seyne Noch- 
komelingen werden habin die affrechungo also neinlich wen eyn nokwer der cn dem dorffe 
workawffen wurde seyn Erbe, der sal gebin worgenanten Scholtis adir seyn Nochkomelingen 
Sechs hallir des affgerechtiu vnde der besitozer des Erbis eyn schling hallir Vnde ouch der 
vorgenant Scholcz, seyne Erben vnde elichen nochkomelingen mögen rzwen phart bynden 
am wüste vnde czwüschen dem getrade ane schaden Sundir der obingenante Scholtis, seyne 
Erben vnnde eliche Nochkomelingen Scholtiseen zeun Krossczin stillen mir, meynen geerben, 
elichen nochkomelingen. Erphirren zeun Krossczin douon eyn phart halden vmbe Sech« 
Derching Bomischer grosschen zeun dinste fünft" maylen reyten mit briffe an meyne geschaffte 
vnnde nicht weyter Vnde ab das phart an dem dinste .... her henquame, So stei ich em 
wor allen schaden vnde sol des dinstes also lange frey seyn, bys ich adir meyne nochkome- 
linge thuen eym eyn gleysch. Solche briffes vornewnge Ich bestetige mit diesim briffe vnd 
mit meynem anhangenden Ingesil, der gegebin ist zeun Falkenbergk am Sonntag Infra octaua» 
Corporis Cristi Noch gottis geburt ficrezenhundirt vnd doruoch yn dem siebin vnd Octezig- 
sten .lare. Dobey seynt gewest der Wirdigc vnd Woltuchtige vnde Vorsichtige her Johan .... 
pharer czun Krossczin, Krystek Hugwi<v von NYwodnik, Michal Puchala, Jacob Sta . . . 
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czu Krossczin Vnnde Ich Jacobus Statschreiber zcun Falkenbergk, derdiesim brieffgeschn- 
ben hö(. 

Da« kleine runde Siegel in dunklem Wacht »teilt einen Stamm mit zwei Trauben oder Blättern dar. — 
Diese Urkunde i»t schon früh durch Feuchtigkeit etwa* beschädigt. In den Tineen tioer Collectaneen heia« 
es: „Das Jahr ist iwej*lbrft, ich lese 1487. E* gilt nicht. Es geht ohne Zweifel das Kachlonkisehe Outt 
aa welches die Harraebafft sojetzo besitzt." 



CL11I. 

1487. Juni 13. 

Nicolaus Tawchan d. d. Scol. Can. et Off. Wrat. Discrcto viro domino in Czarnowaß Khdo- 
niadario et presentibus requisitis Salutem in domino. Mandainus vobiB Quatinus pereinptorie 
moneatis Deodevotas virginea doininam Priorissam etConventumMonastcrii •Sanctimonialitun 
in Czarnowon» manentea Vt infra hinc et festum.Nativitatis saneti Johannis Baptiste proxime 
futurum Venerabiii et Religiosis viria domino Abbati et Conventui Monas terii saneti Vin- 
cencii ante Wrat. ord. Prem, de cenaibua claustralibus sex raarcaruin de termino saneti 
Johannis Baptiate satisfaciant cum effectu ut tenentur. Alioquin huiusmodi termino nioni- 
cionis evoluto Et aliaa Iusticia exigente Dominam Priorissam exeommunicamus Conventum- 
que ab ingressu Ecclesie suapendimus Dei nomine in hiis scriptis. Quas sie exoommunicatas 
«t suapensaa aingulis diebua dominicis publice tis donec a nobis fuerint absolute. Datum 
Wrat. die xiii meusis Junii A. d. mcccc 0 lxxx vii. Litteram reddite aigillatam dietn execu- 
cionis ad eandem consignando. 

Presen tia mandati facta est execucio feria sexta ipso die Vitt martiris Execucio facta 
«st per tue f ratrein Mathiam vicariuin in Camowft ipso die Viti martiris (Juni 15.). 

Kein Siegel. 



CLIV. 

1488. Aug 10. 

W Andreas Wanzen von gotis gedult probist czu Czamowaiiü, Katherina Srrzelonka pri- 
orynne, AnnaNaezeslowska supprierynne vnd das ganeze conuent thuen kunth vnd bekennen 
offintlichen mit dyßem briffe allen den dy en »eben hören ader lesen, das vor vns kommen 
«eyntvnser lieben gctrawenSchole2en Michel ist vnser über getrawer Michel scholcz czu 
vnd Merten Kowalik czu Lany geseg- I,any gesessen, vnd liot vns vorgeleget wy 
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seil, vnd haben vns vorgeleget wy en ere seynem Edem seyne erbbriue dye er gebat 
erbbriffc dye sye gehat baben von vnserm bot von vnserm closter vnd von vnsern vor- 
closter vnd von vnsern vorfarn off ffier buben farn off ffier buben freyes erbes des gerichtea 
freyes erbes des gerichtes yn vnserm dorffc yn vnserm dorne zcu Lany gelegen, vnde em 
reu Lany gelegen dy wyr deiuie auch geae- dye selbige briue yn der czeit do Kosel aus- 
ben baben vnd sye dye selbigen briffe vor- gebrant wart zu aeynem werthe wororanth 
loren haben vnd hyen kommen seyn In den seyn In dem selbigen briffe der obengenante 
selbigen brüten dy obengenanten scbolczeu scholcz 

gehat haben ere gerechtikeyt Als den dritten pbennigk yn den dreyen grossen dyngen yn 
allen bussen dy vor vns vnd vnserm foyte gefallen der yn czeiten das gerichte sytezen wyrt 
off dem vorbenantem gutte mit en an vnser stadt. Oucb seynt sye vns vorphlicht drey 
easen off dy grossen drey dynge «der drey fyerdunge. Auch haben dye obengenanteu schol- 
czen eynen freyeu kreezem das sye mögen schenken wenne sy wellen vnd nymanden dor 
von czyn&en pblichtig seyn, dorbey freye fleschbenke vnd brotbenke czu halden mögen. 
Welche scholczen vns süllen notdorfft geben wenne wyr ader dye vnsern off das gut kom- 
men noch erem vormögen was das haws hot. Item Sy seynt vns ouch vorflicht dy ezyntte 
eynmanen vnd off eren eygen schaden, czerunge vnd ferlichkeyt yn vnser closter brengen 
vnd vns dynen noch erem vormögen als ander scholczen ander gütter des dosters von alders 
thuen. Item dy obengenanteu scholczen baben czwene garten, von ytzlichem besunder 
süllen sy vns geben alle yor drey breythe grosseben vnd czwoy hüner. Synte mol das denne 
dy obengenanten scholczen ere erbbryffe vorloren haben vnd hyen kommen seyn Seyn sye 
komen vor vns als vor ere erbhern vnd haben demüttiglichen gebeten das wyr ansegen eren 
getrawen dynst vnd lewffte der czeit Vnd en ere bryfie wyder bestetigten vnd vornewten 
yn der k rafft vnd macht als sye vor gewest seynt. Wenne denne dy bete götlieh ist vnd 
betlich, zo künde wyr sy en nicht vorsagen Sünder durch besserunge vnsers closters vnd 
vnsers dynstes das wyr baben off en von des geriebtes wegen So vornäwe wyr en ere bryffe 
vnd gerechtikeit yn allcrley rnoße als sye vor gebat haben mit krafft vnd macht des bryflcs 
alze vnser vorfarn vormols gethon haben vnd gehalden haben noch auB Satczunge vnd 
briffelawt vnsers closters Czaruowanß. Do bey seynt gewest Her Johannes Lüpschitcz, 
Her Niklos von Oppol, Ilauzel Scholcz von Frawendorff, Miezeck Scholcz von Czarnowänß, 
Maczey Foyt des closters. Gegeben zcu ZcarnownaO vnder vnsers closters Iugesigeln des 
probescz vnd conuentes Noch Cristi geburt Thawsentfierhundert yn dem acht vnd aehezig- 
«ten iore An Synte Loryncz tag. 

Di« Siegel hängen daran; vermuthlicb wurde für den Schulden ein nach den Correcturcn, welch« in der 
zweiten Columne angegeben sind, umgeändertes Exemplar ««gefertigt, während dieses im Archive de« Klo- 
sters blieb. Der Propst Eustachius II. bemerkt hienu: „Si in Vigili» Omnium S«nctorum prirao Electu», 
quomodo 10. Augusti jam eonfirmavit Scultetiam Lauensein?" Ebenso widersprechend sind die Namen der 
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Priorin and Suppriorin. K» •cheinen «ber damals groiie Unordnungen und Streitigkeiten Statt gefunden iu 
haben, über welche die Urkunden nur wenig Licht geben. 



CLV. 

1488. Oet.31. 

verendo in Cristo patri et domino d. Jolianni Abbati monasterii saneti Yinceneii extra. 
muros Civitatis Wrat. ord. Prem, domino et patri nostro gracioso, Hodwigis priorissa, Agnes 
Chottulinska suppriorissa, Margaretha Chottulinska, Katherina cireatrix, Febronia caiitrix, 
Dorothea Nkarbinzska, Dorothea Xicwodniczska, Margaretha advocatissa Vyesdensis suc- 
custrix, Anna succentrix, Katherina Kalinouska, Elisabeth Rudgerzowna, Uedwigis 
Wachowska, Dorothea Walozerow ska, Katheriua Skorkowska totusque Conventus Sancti- 
monialium ord. Prem. Mon. Domus dei prope Czarnowuns, debitain reverenciarn obedienciam 
oracionibus cum devotis. Reverende pater et dorainc graciose. Vacautc prepositura mona- 
sterii predicti Domu9 dei per liberatn et voluntariam resignacionem Ilonorabilis viri domini 
Johannis ultimi et inmediati ibidem prepositi et prelati Super eleccione novi prepositi fienda 
ad pulsum campane Capitulariter eongregate Honorabilem virum dominum Andream de 
Wansc Juris canonici Bace. iratrem eiusdem ord. Prem. Unaniiuiter courorditer per vocem 
quavis absque discrepancia in uostrum prepositum et prelatum dicti monasterii Dornas dei 
elegimus nominamus et deputamus presentibusque elegimus et nominavimus Paternität 
vestre pro et cum co preeibus supplieantes cum humilimis Quatenus eundem per nos sie ut 
premittitur Capitulariter electum et uominatum Keverendissimo in Cristo patri et domino d. 
Johanni Episcopo Wrat. aut ipsius reverendissime paternitatis in Spiritualibus Vicario gene- 
rali presentare diguemini graciose, Datum et Actum in Ilefectorio dicti monasterii Sancti- 
monialium Domus dei prope Czarnowuns feria sexta in vigilia Omniumsanetorum Anno 
domini m°eccc° lxxxviij 0 Sigillo Domus dei subappenso Presentibus ibidem Diseretis Reli- 
giosis et Circurospcctis viris dominis Paulo et Jacobo fratrum eiusdem ord. Prem. Necnon 
Adalberto Pfyol Custode, Augustino et Nicoiao ord. S. Francisci fratrum miuorum monasterii 
beate et gloriosissirae Virginia Marie in Oppol ac demente Osscheezsky capitaneo, Andrea 
Kobirual opidano in Oppol Et aliis fidedignis, et me Jacobo de Oppol Notario publico. 

Im Archiv von S. Vincenz, mit anbangendem Siegel, «ber eingeschnitten 
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CLVI. 

1488. Hov. 4. 

Abt Johaun zu S. Vinccnz präsentirt dem Bischof, Vacaute ecclesia parrochiali b. Marie V. 
in Czarnowonß alias Domus dei dioc. Wrat. per prepositum Sanctimonialiuni ibidem in Cz. 
firatrem ordinis nostri professum regi et gubernari solita, Per voluntariaiu rcsignationem olim 
Ven. et Rel. viri Johannis Heiligesymon ibidem prepositi ac diete, ecclesic proximi et iniue- 
diati Rectoris in manibus domini ordinarii et meis lactam, den Andreas von Wanße, der von 
den Nonnen erwählt und nach den Statuten des Ordens bestätigt ist. 

Datum in Monasterio prcmisso Die quarta Mensis Noveinbris A. d. m 0 ci:t:c a lxxxOetavo 
Abbaeiali sub Sigillo. 

Im Archiv von 8. Vincenz, mit Anhangendem Siegel, aber eingeschnitten. 



CLVII. 

1488. Hot. 4 

Nicolaus Tauchau, Decrctoruin Doctor. Scolasticus et Canonicus Eccl. Wrat. Reverendis- 
simique in Cristo patris et domini d. Johannis Ep. Wrat. etc. Vicarius in Spiritualibus et 
Officialis generalis, investirt den Andreas de Wansaw. Datum Wratislauie wie oben, 
Vicariatus officii nostri sub Sigillo. 

Im ArcbiT von S. Vineens, mit anhangendem Siegel, aber eingeschnitten. 



CLvni. 

1491. Oct. 19. 

Anno 1491. deeima nona Octobris Investitus est Hieronymus Neithart ad Altare Corporis 
Christi in Ecclesia Paroehiali in Schurgast vac. per mortem D. Gregorii Tschampaw, ad 
Provisionen» 1). Reverendissimi, ad quem ex negligentia Patroiiorum Ius patronatus pro 
hac vice est devolutum. 

Signatar au« den Registern das Bischofs Johannes Roth, nach einem Attest der bischöflichen Kanzlei 
zu Ncisso vom « September 1681, ausgestellt hei Gelegenheit eines zwischen dem Kloster und dem Bisthum 
bei der Kunciatnr in Wien geführten Processes über die Berechtigung, cineo Ordenageistlichen zu der Schur- 
gaster Pfarre xu prasentiren. 
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CLIX. 

1494. Juni 27. 

Nicolaus Tauchan etc. Discreto viro Domino . . Rectori ecclesie parroehialis seu ipsius 
Ebdomadario in Czaruaws, er möge den Propst Andreas und den Conveut mahnen, dem 
Vinceuzstifte zu genügen de censibus claustralibus iam dudum indebite detentis retardatis 
et persessis, widrigenfalls den Bann über sie verkündigen. 
Ohne Executions- Vermerk. (Vergl. No. 113). 



CLX. 

1494. Hot. 16. 

o 1494. die XVI. Novembris Investitus est Dominus Nicolaus Dubagk ad Eoclesiam 
Parrothialem in Schurgast, Vacantem per mortem D. Joannis Trachenberg, ultimi et imnie- 
diati eiusdein Plebaui, ad Praesentatiouem D. Alberti Vexilliferi Praepositi, Catharinae Prio- 
rissac totiusque Couventus Monastei-ii Sauctimonialium prooe Czarnowans, Jus Patronatus 
dictae Ecclesiae praetendeutium. 

Signstur aui den llegiitern de* Bischofs Jobanoei Roth wie No. 158. 



CLXI. 

1496. Jan. 8. 

Andreas Wange, Probst des Jungfrauenklosters Czarnowanz hat abgetreten dem Isaias 
ßursske 2 Mark Geldes jährlichen Zins auf der Olauischen Badestubc. Breslau 1496, Frei- 
tag nach 3 Könige. Schöppenbrief. 

Ratbsurchiv, Kepertor. Klo». II. 41. 

CLXII. 

1497. Dec. 3. 

Johannes Behem Decretonim Lioentiatus Can. Wrat. Revereudissimique Vicarius in 

spiritualibus et Offirialis generalis investirt, nach der freien Resignntion des Andreas Wan- 



14S 

Ben, als Propst von Czarnowanß den einstimmig erwählten Johann Heilgesiman, ad presen- 
tacionem religiosorum virorum dominorum Andrec Ditterich prioris , Laurentii Vczko sub- 

prioris Mon. S. V 7 inc Et Andrec Grunebergk prepositi Capelle S. Margarethe ante 

oppidum Bythom Crac. dioc. Administratorum et Commissariorum dicti Mon. S. Vinc. per 
Ten. patrem d. Johannem prefati Mon. Abb. in ipsius absentia cum pleno ut asseritur man- 
dato in solidum constitutorum. 

Dat. Wrat. die tertia Mensis Decembris Anno etc. lxxxseptimo, Vicariatus offitii 
nostri sub Sigillo 

Im Archiv von S. Vincenz. Du* Sieg«] i»t verloren. 



CLXII1. 

1499. Mai 31. 

Blasius Rwhl Legum Licenciatus Can. Wrat. Reverendissimique .... Vicarius in Spiritua- 
libus et OHicialis generalis investirt nach der freien Resignation des Johannes ITeiligcsymon 
auf Präsentation des Abtes Johann zu S. Vincenz. den Albert Chorunzy, Professen zu S. 
Vineeuz, als Propst von Czarnowanz. 

Dat. Wrat. die ultima Mensis Maij A. d. M cccc lxxxxnono Vicariatus officii nostri 
sub Sigillo. 

Im Archiv von S. Vincenz, mit anhangendem Siegel. Der Propat Eustachi u» II. bemerkt hierzu: 
„Albertu* Cborunzi dictua latine Vexillifer etc. Der Vincentiniaclic Archivigt meint, dal« auch dieter reai- 
gnirt hab, und »oll in Beutben «Ii Pfarr geitorben »eyn IS 12 d. 26 Januar». Ich bab ihn aber im alten 
Mortuario auf dicaen Tag nicht gefunden." 
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Nachtrag. 

XXXI 1 ». 

1330. Märt 10. 

In nomine domini amen. Licet rerum temporalium negocia seu gesta ab humanis actibus 



aliquociena bene et provide disponantur, facüe tarnen ex defluxu teinporis per oblivionia 
caliginem in dubium erroria vertuntur, ergo expedit ut eis litteramm testiinonia longcvam 
prebeant firmitatem. Hinc est quod nos Prothiua dei paciencia prepositus Domua dei ord. 
Prem, totusque conventuB fratruin et sororura ibidem, scire volumus universos tarn pre- 
sentes quam futuros Lamm Seriem litterarum intuentes seu eciam audientea, quod non 
illecti, non deeepti, nec aliquein per errorem dueti, Sed bona et matura deliberaeione 
nobiscum habita, premisso eciam semcl atque herum et iterum tractatu diligenti, de unanimi 
omnium nostrorum voluntatc et consensu Vcndidimus et iuato vendicionis et empeionia 
titulo interveniente dedimus Venerabili fratri domino Conrado Abbati Monastcrii S. Vin- 
cencii prope Wrat. nos tri ordinia predicti, Cenaum nostrum videliret alteram dimidiam 
marcam pecunie usualis super Molendino auperiori ante civitatem Olauiam, Pro duodeeim 
marcis groasorum Pragensium ponderis Wrat. cum pleno iure et dominio eiusdem Molen- 
dini, quemadmodum iam dicta nostra ecclesia a roultis retroactis temporibus hueusque 
paeifice possidet et posaedit. Quam quidem pecuniam duodeeim marcaruiu nos protesta- 
mur in uberiores usus ac utilitates prefate nostre ecelesie convertisse. Verum tarnen 
prefatus dominus Conradus abbaa cum suis fratribus, ac eorum pro tempore successorea, 
memoratum cenaum nomine sui Monastern perpetuia temporibus singulis annis in purifi- 
cacione b. Marie virginis de antedicto Molendino tollent et reeipient ac bereditarie libere 
poasidebunt. Et cum nichil videtur esse factum ubi adbuc super est aliquid faciendum, 
preterea per resignacionem originalis pririlegit cedimus et renunetiamus omni actioni ac 
iuri quod nobis in censu et dominio predicti Molendini conpeteret vel unquam conpetere 
posset in futurum. Nolente» itaque banc nostram vendicionera iusU de causa rite et 
racionabililer factam per nostrorum quempiam sucecssorum aliqualiter revocari, Accedente 
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niebüominus ad boc annui visitatoris nostri ordinis videlicet domini Nicolai prepositi 
Suecouiensis favorc et licencia special», Cuius eeiam sigillum una cum nostris sigillis ad 
maiorem sccuritatcm et cautelam orauium premissorum presentibus est appensuin. Actum 
et datum Sexto Ydus Marc» a. d. M° CCC xxx° preaentibus nostris fratribus ac sororibus 
Alberto priore, Boguslao procuratore, Mathia plebano de Dobirna, Swantnslao c-ustode, 
Talislaua priorissa, Eua circatrice, Gerdrude de Lapide, et aliis de conventu, neenon 
discretis viria dominis Tibrone plebano de Prositcz, Paulo plebaiio in Valicz, Arnoldo 
plebano de Roseoebow, et honestis viris Jescone scidteto de Dobirna, Heinrico sculteto de 
Zelesna, et Siffrido sculteto de Vrowindorf, et aliis quam plurimis fidedignis. 

Au» der Mntric* S. Vincentü II, XXI. 
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Nur die mi: fetter Schrift gedruckten Namen folgen »ich 



nach dem Alphabet. — Der 
V und V. - Dio eingeklammerten Zahlen sind 



K int mit C 



A. Johanni» (1389) auf einer Bulle Urban» V. 47. 

A. Wörchem) 1418) regutrirt eine Bulle Martin* V. 107. 

Adalbert), Jacobu* { 1.198) Hchrciber Heraogs Bolko I V. 

von Oppeln. 73. 
AdalbertUS, Pfyol (1485. 1488) Ctuto« des Mlnoritcn- 

convent« «u Oppeln. 138. 145. 
AdtUB »ubveuator FrcmUlü ducia Ratibor. (1293). 20. 
Adam thexaurarius lYcmislii ducia Batibor. (1293). 20, 
Adam Bcs ( 132S). 32. 

(1389). 49. ,UI " N ' B * Ud 
Adam de Proakaw (1403). 8«. 

AdTOCatft, Advocati. Dorothea, .um,. Cxam. (1410, 

1419). 92, 109. 
Advocatiaaa Vyendensis, Margaretha, *nccu»trix C«am. 

(1488). 145. 
Agnes, aupprior. (.'tarn. (1371). 42. 
Ague» circatrix Cxam. (1364). 39. (1398, 1399). 75, 7G. 
Agnes Cocholinska, Cotulinska, Chottulinika snpprior. 

Caarn. (1472, 1475. 1481, 1488) 132, 137. 145. 
Nctlia Pnowna mon. Cxarn. (1398). 75. Agni;* Piiyowska 

(14101. 92. rnyofka (1418, 1419). 102, 108, 109. 
Agne. Swircxowna mon. Cxam. (1389, 1390). 48. 50. NeU 

(13951. 64. priori«. ( 1398, 1399). 73, 75, 76. 
Agne» Kwirtxown» mon. Ciam. (1410). 92. Bwertaowna, 
Swertbowna, Swertachowa, BwicrUchowna, Swircskoflha 
(1418, 1419). 102. 107—109. 
Agnc» Vincencii mon. Caarn. (1389, 1390, 1395). 48, 50, 
64. von Rxcbkowicx (1401). 87. filia Vincencii 
conU(l403). 87.88. 

rtliet. Franciconi, de J^uica I 1345). 35. 
, Wovtoalaff. Frau. (1431). 117. 



AlaVrdtU uüles de Opol. 1 1 ; fil. Cbevkgiu» a. 1282. 
AlberiCU Projwt von S. Margarcth bei Heuthen. 
(1290). 20. 

Albertus dnx (Strelic.) filiu« Uolexlai I. duei» Opol. 

<13i8>. 32. 
Albertus canon. Wratixl. ( 1223). 2. 
Albertua Vexillifer (1494). 147. Choninxy (1499). 148. 

Propst von Cxarnowanx. 
Albertus prior Cxam. (1328, 1330). 30, 150. (1418, 1419). 

102, 107-109, 111. 
Alhertu» confratcr Cxarn. (1364). 39. 
Albertus miles (1223). 1. 
Albertus Dwnak (1383). 45. 
Alberto* de Roapandovicr (1274). 9. 
AIU, Johanne» (1484). 138, 139. 
Cristaiiu»(1312). 24. 
53. 

(1223). 1. 

Anaitaaia comirissa, uxor Hcnrici de Mechnie, filia 

Wratixlai militis (1279). 9, 11. 
Andreu archidiac. WraL (1283). 13,14,131. 
Andrea« Kupcrti can. Wrat (1406). 131. et offlcialia 

(1472-1477). 132-135. 
Andreas cantor Lubiceusis (1415). 99. 
Andrea« archidiac 0,k>I. (1325). 29. 
Andreas Kodier frater 8. Vincvnui (1399). 77. iibba* 

(1409. -14 17). 92,98. 
Andreaa Ditterich prior 8. Vinccntii (1497). 148. 
Andrea« de Wanne, Wansaw, Wanxen proepos. Cxam. 

(14S8). 143,145,146. (1494,1496). 147. 
Andreas Grunebcrgk praepos. 8. Margaretha« (1497). 

148. 

(1234). 6. 




Andrea« de Berdzan (1309). 23. 

Andreasch ron Borgcne (1422). 114. 

Andrea» de Grossowicz (1345). 36. 

Andren.« Kobirual opidanu« in Oppol. (1488). 145. 

Andreas I'allntini (1325). 29. 

Andreas familiaris Nankeri episcopi (1332). 33. 

Andre«, Elizabeth (1389). 48. 
Andrze Bauer in L'hrosczina (1425 ). 115. 
Angnes ». Agni«. 

Anna Scliidogmayna priorir-sa Cutra. (1415—1421). 

100, 102, 104, 107-109, 112, 113. 
Anna Naczeslowska Klipprior. Ozarn. (1488). 143. 
Anna cantrix Czani. (1389). 48. Zcgrodoni» (1390). 50. 

cantrix (1392 - 1410). 59, 64, 76, 02. 
Anna »ueeentrix Cxaru. (1188). 145. 
Anna KomowioU raon. Czarn. (1390). 51. Korscquieza 

(1395). 61. Korzeowicza (1410). 92. Korkwicz (1418). 

102,107- 109. K..nuequieza (1419). 109. 
Anna S< » annynnc, Krau des Jocob Pyttcrich ( 1418). 102. 
Aptaw «4. »• OUwiu. 
Arnest, I.orencz 136. b. Ernenti. 
Arnoldns prior munastcrii in Mera (1415). 98. 
Amoldu* summus notar.ducuniOpul. (1288, 1289). 18,19. 
Arnoldu» plebauus de Roscochow (1330). 150. 
Arnoldus fitmiliaris niona»». Czarn. (1333). 34. 
Anioldu» »dvocatu« Glogovia* «uperiorU (1312). 24. 
Amoldu« advocatu« de Opol. (1274). 9. 
Arnold v. der Stcynsw, Hathmiinn in Kroppitz (1390). 51. 
AmoMii.% Vinitor (1356). 39. 

Arnoldus. unterschreibt eine Bulle Martin» V. (1418). 107. 
Aston, »teht auf einer Bolle Gregors IX. (1227). 3. 
AugVStin Czymmerman von Crappicz (1425). 115. 
Angtistimi». Minorit zu Oppeln. (1488.) 145. 
Auschwitz «. Osvencini. 
Austrla 53. 



B. de Pi»t(oriaV 1418) auf einer Bulle Martin» V. 106. 
B. de Vinci«, unter einer Bulle Martin» V. (1418). 107. 
Halft, eastcllann» Suetopelc (1279). 9; cf. Zülz. 
Baldo de Proskow (1333). 34. 
Banckaw, Michael, notarin» (1487). 141. 
Bandzisch, Jan (1456). 129. 

Barbara Becxowua mou. t'zarn. (1389). 48. Beczoiu» 
(1390). 51. Bec».chonia (1395). 64. ohno Zunamen 
11398). 75. Barbara cu»trix (1410- 1419). 92, 100, 
102, 108, 109. 

Bartko bercs in Ciuk*, ianiilinri» Czarn. (1395). 64. 
Bartheo actiltetua L'zam. (1336). 35. 
BartholometiS praepos. Czarnow. 11326). X. 
Bartholomen», Sebreiber des Herzogs Bernhard von Fal- 
ken!« tg (1439). 121. Propst zu Falkeiibcrg (1445). 122. 



Bartholome tu capellanus (c. 1240). 6. 

Bartolomen capellanus de Castro in Teasin (1284). 16. 

Batbolonieus civi» Opol- (1319)- 28. (1328). 31. 

Bartosch Bics Erbherr zu Cbro*c«iua (1487). 142. 

Bartuaniua Kyschcl de Opol. (1418). 103. 
, de Baruth, Heidanus can. Opol. (1386). 46, 90. Sifri- 
] du» et filia eius Margaretha man. Czarn. ( 1398). 75. 
(1405). 9a 

Bavari, Mathiaa, custo« H. Viuceutü (1418). 102- 108. 
Bavaria 53. 

Bebke Fischer de« Kloster» Csarn. (1431). 117. 
Bcchemas 36. ». Bocmia. 
1 Becker, Petra», von ßeacow (1421). 113. 
Beczonia, liecaowna, Beczschoni», Barbara. 48,51,64. 
Bedrchooici 3. Bedrzichouice 91 ; ». Friederadorf. 
Bebem ». Bocmia. 

Beidergaszen, Jocob, Seheppc zuZclasna (1418). 101. 
Beldo subvenator curiae Opol. (1325). 29- 
Bcldus iudex Opol. (1345). 36. 
BeleoiCSCO villa cattcllaturac de Tcssin. 1. 
i von BeliCS, Heyncze 11391). 5G. 
Benedictas Abt vorn »andstift (1487). 140,141. 
Beiudietu» üitterich, procurator conaistorii Wrni. (1487). 
140. 

Bemdictu», unter»el.rcibtcincBuUcMartin»V. ( 1418). 106- 
Benescba, Petir» Tochter v.Sackrau; ihr MannMiczke 

, (1398). 72. 

| Benincasa, unter einer Bulle Urban» AI. (1389). 47. 
; von der Beraw, Mikolaike ( 1445). 122; vermiithlicb von 
Bieruwa, Kr. Kosel. 

Berdzan s. Bierdzan. 

Borger, Johanne», nuUrius (1450). 126. 

Beruhard, Herzog zu Oppeln und Kalenberg, Herr zu 
Strehlitz (1413-1154). 95, 96, 113, 119-121, 127. 

Bernhard us de (Jranowicz, Schreiber des Herzogs Ladis- 
laus von Oppebi (1393). 63. canonicus 8. Crucis Opol. 
U395-1410). 64,89 - 91,93. 

Bernhardt!» Mcwerer, advocatu» causarum eoniistorii 
Wrat. (1450). 125- 

Bernardu» prior Csarn. (1448). 124. 

Bernhardt!» curatu» ec«l. paroeb. in Czarn. (1450). 125. 

Bcrnhardu« de- Lanka (1403). 88. 

Bernhard von der Oder (1414). 97. 

Bernhard von Skorkow (1434). 119. 

Bcrnardus, Nicolaus, Schulz von Scbönwitz (1471). 132. 

Beroldi de I'o.nowicz filia Offka (1390). 51. Bertold! 
(1395). 64. 

BertCO (1322). 28. 

Bertholdus noiarius curiae Opol. (1325, 1345). 29,36. 
Bertoldus de I'oznowicz. 64. s. Beroldi. 
Bea, Adam (1328). 32. Joh. de Rogaw (1403) 87. Otto 
von Rogaw (1122). 114. 
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Bin, Micoach (1434). 119. Ileinrich (1438). 115. «nd 
Bartoscli (1487). 149. in Chroacaina. Jan »on Kaixer- 
dorf, Heinrich Ton Klgoth, und Miauen t. Blaaeowlex 
(1447). 143. 

T<m Be«kow, Peter Becker (1481). 113- 

T<m B«thaw, Petir, Hauptmann in Ober-Glogmu. 
(1401). 87. 

Beut heil. Hitoni 5. Bylhora 20; Tgl. 8. Margaretha©. 
— Pux Cuiininu) (1290). Iii; caatcllanua Johannes 
(1234). 6. 

de Bcwthin, Nicol. clectu* praepo». Cum. (1475). 133. 
Blerdxan Kr. Oppeln; com. Bogumil de Bircan (1-279). 

9. Andreas de Berdum (1309). 21. Burkardua scult 

deBirdwin (1333). 34. 
Bin ». B«j. 

Bingnew, Fmnciko (1380). 46. 
Bircan, Birdian, *. ßierdtan. 
Bir*chrot«r, Johannea (1404,1405). 9a 91. 
Ton BUchoffsheyaa, Rrynhart (1391). 56. 
Bitoas 5. k. Brnthcn. 

Blasiaa Kwhl, epiacopi Wrat Ticariua in »piritaalibus 

et officinli» generali» (1499). 148, 
Ton Blaseo wies, Mieoach Bir« (1447). 123. 
Boehenlcown.»., Katharina inun. Caarn. (1418). 103, 

108, 109. Bohenkowna (1419). 109. 
de Bocxhema, Martini» ricariu» Opol- ( 1405). 9a 
Boemia 53. Bocmorum idioma. 54. 
Bechcmu», Jeaco (1345). 36. Bohemua, Je«» (1393). 61. 
Behem, Johannea, off. WraL (1497). 147. 
Behcmc, Nicola»», pitanciarius S. Vincencii « 1 150). 126. 
Bobeiuua, Wilhclmmt mile« (1328). 32. 
Bognmil conics de Bircan ( 1 279 ). 9. 
BognacO, Boguach a. Boguxlan». 
Bo snai c«, Bogtuchül* Kr. Oppeln. 35. 
Boguska cantrix Caam. (1364). 39. cuatrix (1371). 42. 

priori««» (1383). 48. nutrix (1389—1390). 48, 50. 

Bogustawa cuatrix. (1395). 61. Bognscbca mon. 

(1398). 75. 
Bogttta mile» (1293). 20. 
BognxUne villa. 2. 
Boguxlau» can. Wrat (1223). 2. 
Bugoalaua procurator Caarn. (1330). 150. 
Bogu»C4i de Xcwodnik, familiariii Caarn. (1333). 34. 
ßngnswua do Prand, nnbilia (1328). 32. 
Boguach Ton Syronyowica (1455). 129. Jan Bognach 

(1456). 130. 
Bogaach, Micolay (1454). 128. 
Bohemua »• Boemia. 
Bnhenkowna a. Bochenkowna. 
Bolko ..Bolealao». 

<Ic BoleaUuia, Nioolaua »ubpriorg. Vüic (U1S). 108. 
Fetru* procurator (1369). 42. 



Boleslausl. dux Opol. (1279). 9. Bolesalaus, Bolm- 
alana (1309). 21— 23, 31 ; ftlil Bolcalai dno aeqnent«», et 
Albertna. 

Bolealaua 1'olU II. dux Opol. (1325-1356). 29,30,32, 
35-38. 

BoK-alaua primogenitua Bol. I, dux Falkinb. (1328). 31; 
eiua captiviua in Mihutcrberg , et rclicta Eufemia. 
(1383). 44. 

Bolko IV. Ucrxogxu Oppeln u. Falkenberg, Herr «n Stroh- 
lita ( 1391). 56. ( 13931. 61. ( 1398). 72, 73. (1403). 87, 88. 

Bolko Erbcling au Oppeln, Herr au Obcr-Glogan (1430). 
116. Herzog xu Oppeln (1433). 118. (1455). 129. 

Bolko de C.tora (1309). 23. 

Bomerü, Johanne» can. Opol. (1405.1410). 90,93. 

Bonifacil VIII. conaütuüo 55, 105. 

Bonlfacius IX, Papat ron 1389 - 1404. 5a 52, 57, 59, 

63, 66, 03, 75, 76, 78, 81—83, 89. 
Bonitoffn«, Margaretha, mon. Caarn. (1419). 109. 
Borg, Borgh, Borg, Franciacua, procaralor mon. Cum. 

in curia Kotnana (1396, 1401). 09, Sa 82, 84. 
Borg, Petrus, praepoaitua Caarn. (1410-1418). 92,100, 

102-104, 106- 
vim Borgens, Andreaach (1422). 114. 
Borloch, Hanno» (1425). 115. 

Boranics, Johannea bercs in Jamka (1398). 74- Bnr»- 

nicx.JIannoa van der Ccmka (1401). 87. 
Bornta (1309), 23. 

Bosidom d. h. Gottoaheu». 3,7, 10, 13 -IG, 19. X. 

Bosydoni. 8. Boahidom. 13—16. Boaidom 21, 22, 31, 

32. Bozydom. 131. Gottcahauss. 30; a. Cxarnowana. 
Bowallno Kr. Oppeln: Wawelno, Wowalno, aur Wan- 

wel 3t. 34, 73, 74. 100, 112, 1 14, 122. Sihulaen Stephan 

nnd Nicoaco 1336. Paul 1398. Jaeusch, Philipp und 

Wencake 1421. Macxkc 1447. 
BrandebWf CBlis marchionatu«. 53. 
d« Braga, Brieg, Joh. Ooawini adv. conaiat. Wrat. ( 1369) 

42. Joh. abb. 8. Vinc. (1417). 97. Martinua »uhatitu- 

tuaOpol. (1404). 90. 
Brenida a. Brinitxc. 
Brenicxa fl. die Brinitxc. 21. 
Brenia, Petra», »cabinua Opol- (1371). 42. 
Brest 5. a. Brcae. 
Bremtmi Tllla. 2.' 

Breslas, anfang* Wratixlauta, dann Wratitlania, Brea- 
law. I, 2. 6, 7, 10, 12, 13, etc. dux (nenricua IV. 1284) 
12; 8. Johannis corus 2. capitulum I, 2. ecelosia 6; 
caminata cpisopalia 10, 13; epiaopi 8iroalaus (II, 1170 
bis 1180). Uiirenüu. (1207- 1232). Thomas I. (1232 
bia 1 267 ). Tbomaa II. ( 1 267 - 1 292 )• Nankcru» ( 1 327 bi* 
1341). Wcnce»Huafl382 -1418). Jodocuaf 1456 -1467) 
Rudolphua (1167 - 1482). Job. Roth (1482- 1502); 
admini»tratorc»(1470) 134; oflicialia 83,87,90. Lau- 

20 
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ren'-ias, Jaeobus Engilgeri, Georgia* Fulschussil, Job. 
Jeokewics Ton Namslan, Nicol. Goltberg, Petrus Nowag, 
NicoL Lobin, Andr Rnpcrti, Nicol. Tauchan, Job. 
Beben, Blasius Rwbl ; vicarii in apiritnal. Nie Taucl-n, 
Joh. Hofeiuan, Job. Behcm, Blasius Rwbl; audJtor 
curiae ep. Nicol. Wenke. 

Wrat. conaiatortum 42, 125. adrocati et proeuratore« eau- 
aarum, Joh. Goswini, Joli. Modlicl, Petr. de Kranken- 
dem, Petr. de Koleslania, Nicol. de Lybicxk , Nieol. 
Sweydnicx, Petr. Wartinberg, Cunr. Calcxg, ßemb. 
Mowcror, Silv. de Nisaa, Job. Weinrich, Oreg. Koniga- 
werde, Bened. Ditterich; clerici et notarü Joh.do 8chus- 
selcrdorf, Pancraciua de Husberg, Burgmannii» 8che]u- 
dorf, Jac Pyonlcck, Job. Berger, Nie Othniachow. 

Wrat.eccL praepos. Hbroxluus (1282). Petr. Nowag (1*43). 
Job. Dewster ( U66). Joh. medicus ( U.S7) ; decanus 2. 
Victor (1223); archid. Jamuins (1223). Andreas (1283); 
scholaat. IOC. Egirtius (1223). Joh. (1283). Nieol. Golt- 
berg, Nie, Tauchan; cantor 83. Radulia. (1223). Ulri- 
cos (1383); cuato» Laurentius (1223); suecnstoa Stanial. 
Galli (14GG); canonici Albertus, Boguzlaus, Franco, 
Goscho, Huydanu«, Helyaa, Johannes, Joh. Gosuint, 
Job. Ueilaberg, Job. Rubyn, Joh. Bchobir, Lanibinus, 
Laurentius, Lupus, Nicol. Tcinpeliclt, Otto, Prothasius, 
Wildau», Simon; vicarii Cunradns, Nie. Cosicua. Nie. 
Muyr; alurista Nicol. de Cxobotba. 

Dio Prvlatcn und Eidestin des Thuines send Johan- 
nes. 116. 

Wrat. eccl. S.Crucia, Egidii, Maria«, Vincentii, siehe unter 

diesen Namen. 
Wrat. civis NicoL de Odrixa (1283). 16. 
Wrat. pondus et argentuni II, 14, 149. 
von Brodau, Hanaus Cymmennan (1425). 115. 




57. 

Brece villa 2, 7. Brese, 5. 
Brie£ s. Brega. 

BrinitM Kr. Oppeln; Byrnicsc 33. Urennits 134; seul- 
tetiWcnceslausetStaaco (1333). 33. Mathias et Johan- 
nes (Byrcicxe 1355). 38. 

de Brynicxia, Wenceslaos farailiaris Ciarn. ( 1390) 51. 

deBrcnicia, Weneesl. cappellanua Cs«m. (1392). 60. 
rkanislaus campanator Cxarn. (1389). 41'. 

Ton der Brctiiex, Margaretha. 1 17. 

Brinitae, Plus«, Brenlcaa. 21. 

de Broda Thcutunicali Prag. dioc. Nicolaus Petri notur. 

Bronka »ubprior. Caan. (1364). 39. Bronialaua prnv- 
rissa (1371). 42. 

Bronislaaa, Bronika, Bronka sueoentrix Cxarn. (1389). 48. 
Jagodeanca ( 1390). 50. Bhronoslawa (1395). 64. f ub- 
prior. (1398-1421). 73, 75, 76, 92, 100, 102, 107 bis 
109, 112. 



Broschntft Kr. Neustadt; Brosei. 3. Brösas. 10. «ro- 
schic z. 45, 71; de Brosios pleb. Milo (1319). 27. Pro- 
alte* Tilco (1330). 150. Broxecs Johannes ( 1364). 39. 
de Brnncxcldorf, Joh. Unholt (1419). HO. III. 
51- s. Brinkse. 

er Abt Ton Nowc Brxesko (1328). 30; 

Tgl. p. VII. 

Ton Bachta, I'aachke (1456). 130. 
Bara; 82. a. Borg. 

BurgmannV* Schclndorf, not. eonaisC Wrat. ( 1450). 136. 
seit, de Birdaan (1333). 34. 
87. s. Bomnica. 
Bnrsako, Isaias (1496). 147. 
Byrcicxe 38. Byrnicic 33. 
Bysalawicke, Niclos. (1419). III. 
Bythom s. Beothen. 



143. 



KachlorakUchea Gut au c 

Kaehna 109. s. Kathcrina. 

do Calcow, magistcr Henricos (1282, 1283b 10, 13. 
Oalcsg, niagisu r Conradus (1450). 125. 
Kalea locus (1597 Kaulay). 22. 

KalinOW Kr. Gross -Strehlits; Ton cleynon Calmaw, 
Heyncxc Kotka (1454). 128. too grossem Calinaw. 
Micolay Zwoyaky (1454). 127. 
(1485). XI. (1488). 145. 
locus. 22. 



<tc Kamen, Joh. niile* (1345). 36. 

von Kamen, Jasehke, Hanpünann des Aldenhauscs an 

Oppeln (14171. 100. 
Cameacs, Martinu* praepo.. Carn. (1443, 1448, 1450). 

121. 123, 126. 

Ton der Camp« (Kenpa Kr. Oppeln). Jacuscb (1398). 

73. de Campa, Jacuschius (1403). 88. Jac. hcres 1» 

Krxanowicx 1 1450). 125. 
Camparo Tilla. X. 

von Karapexowitca, Jan Zbroslawsky (1456). 130. 

i, Hanuschke Lorintcx (1430). 116. 
Elixaboth mon. Cxarn. (1390, 1410, 
1418). 51,92, 102, 107- 109. Kendcmiffka (1419). 109. 
Kmnthowaa, Ofca mon. Cxarn. (1390). 50. 
Karlama rkt s. Kateserdorf. 
Caraar 5. *. Krawam. 

Kasimir* I*ropstei des Cist, Btifts Lcnbus, Kr. Leob- 
achuta, Kasamir 131 ; Propst Johann ea a. 1466. 

Kasimirus, Kax. dux de Opol , filius Mesoconis (1223). 
1—5, 7; nxor Viola, filii Meseo et Wlodialaus. 

C aaimirus dux de Bythom (1290V 19; filius WladtsUi 
ducis Opolienais. 

too Kateserdorf (Karlsmarkt, Kr. Brieg, Jan 
(1447). 123. 
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Katherina mon. Caan. (1398). 75. OMtrix (1371). 42. 

(U75). 133. »nccentrix (1418, 1419). 102, 106, 109. 
Kathorina Bochenkowna mon. Cum. (1418). 102, 108, 

109. Kaehn* Bohcakofln* (1419). 109. 
Katberina Kalinoweka n>on.Caam. ( 1485). XL ( 1 488). 145. 
Katherina Dedvigia mon Cum. (1475). 132. 
Kathcrin* Ijoakowak*. mon, Cxarn. (1480). 186. 
Katherina Marachowna, man. Cum. (13.S9, 111LH")). 4H, 50. 
Katherina de Kewodnyk mon. Cxarn. (1410). 92. 
Katheriaa Sknrkowaka mon. Caan». (1488). 146. 

Joh. Strol von Pawunkow Tochter, nonne in 
. (1480). «135, 1315. (1485) XI. Straelonka, circa- 
trix (1481, 1438). 137, 145. priori*.. 11483). 143. 
(1494). 147. 
Katberina Knimymir (1431). 117. 
Kat)».<rina, uxnr Ticxkonia W.Mirfurer (1371). 43. 
Kaanitx 1'rRmon.tr. FrSulciiutift in Mähren, Cunicx. 47. 
Ju (1431). 117. 

Uximiru. ».*Kaaimir. 
.. Camp». 

Kendcxiffka 109. .. Kaodaerzawka. 
Oeslau indox de Opo). (1234). 6. 
Ceaiin locue. 22. 

Ceulegiua ». t'bcTlcgioa. 

Chaboraw. 131. a. 2abicrxau. 

de CbernbinL», M. unter Ballen Bonif. IX 1 1391, 1401 ). 

59, 86. 

Cfcerx«nst, Miexko, Bauer (1415). 100. 
Chevlegiaa, CevL mlle» Allna Alardi militia de Opol. 
(12821. 11. 

tod Chmelowicx, jclxt C'hinieUowitx Kr. Oppeln, 

Micolay Kitexka. (1447). 123. 
Cbornnxy aireVexillifer, Albertus praep. Cxarn. (1494, 

1499). 147,14«. 
Konnex, Miknacb (1414). 97. 
Chotors ». Kotlorx. 

Chotalinsky, Janek (1393) 73; vgl. ron Cottelcn. 

Cbottulinaka, Coclmlinaka, Agnes. Margaretha, 

Cb oualkowycanti pratum (1597: an der Wiacn biaa 

Kowalker Wiakell ). 21. 
Chowalkonia poo. (1601: der Vbor Kobellko gesandt) 

21. 

Christ, i. Criat 

Chroscxina Kr. Oppeln; Croalina 2, 9. Crmmu 11. 
Smcilsrlurf 91, 92. 8moTcl»<lorf 115. Smcilondorf 1 15, 
116. Kroaacxyn 142, 143; Erhberr (1410) Henrich 
Smeyl. (1428) H. Biea. (14871 Bartoach Biea; Schulzen 
(1410, 1428) Scacpan (1437) Malieg; Pfarrer (1487) 
Johan. 

de Croacina, Crosthina. Poaco 11309.1328). 22,32. 
Chrsetics Kr. NnutUdt. HC. 
Obncbel 131. 9. Znzelhv 



Cbyaan tu» 21; er wird auch apilii-.r «o genannt, 1G02: 
ein Schwarcacr aua.geh8l.ter wald Chiaoba gesandt, 
darinen »ich die wihUchücxcn aufhalten o. ür gvnieaae 
daaelbst haben. 

Cira.Bunco (1333). 33. 

de Olrmin pleb. Job. (12S4). 17. 

Kltcxkm, Micolay von Chmelowicx (1447). 123. 

Clara eellrrarin Czarn. ( 1 364 — 1 395 1. 39, 42, 48, 50, 59,64. 

Claudus, l'etnu (1312). 24. 

Clechemnje villa caatcllatnrae de Teaaiu. 1. t'lecxonüe 
16, 17. 

Clemens VII. Gegenpa.1 vmi 1373-1394. 52. 
Giemen» Ilaynia« notariu. 141. (1487). 
deinen* Osachoczky capilan. Opol. (1488). 145. 
dementia Johanne. (1228). 4. 
dementia Bluplk de nova Baudeca, Adam ( 1339). 49. 
Cleyn Martin von Guniprechtadorf ( 1433). 1 18. 
Clocaek. Macxko, Bauer (1415). 100. 
Ciuk», ffeambor (1456). 130. 



Kr. Rybnik; Knegnixi 1, 2. Kacnnyche 3. 
Xcginico 5. Xenix 17, 18. Kacgniee 20. Xenicx 24, 25. 
Zegnytx26; locator Vclanta (1293). 20. 
von KobilitCS (wühl Kpbclwlix Kr. Koael) Heynrioh 

l>xuluacha (1454). 127. 
Kobiraal, Andrea. (1488). 145. 
Kobnliesky, Wilczkc (139S). 73. 
von Kochcxicx (Kochczütz Kr. I.ublinitx) Micxke Strol 

(1422). 114. 
Cocbolinaka 132. .. Chottulinaka. 
von Kolenatorff, Johanne., Pfarrer an LcnaohUrx 

(1399). 78. 
Colnaaa, Nickel (1454). 128. 
Corneas queren.. 22. 
Kompracbcsnts » Gumpreobtadorf. 
Königawerde. magister Grcgoriu» (1450). I2G. 
Coaradna dux (Maaovlae 1234). 4. 
Conradus abb. Strahov. 54, 55. 
Conrad»* abb. 8. Vinccntii (1330). 149. 
Conradu« Calcag procimtor cauaaniin comiatorii Wrat. 

(1450). 125. 
Cuaradu. vioar. Wrat. (1284). 17. 
Conradu» Copcr notariu» dioc. Traiect. (1401). 81. 
Conradu» du Hclderungen dioc. Mogont. notar. ( 1401 ). 31. 
Conrad Unyeg von Jaaona (1455). 129. 
Conrad au» Muchcnitz (1328). 31. 
Cnnrad, Nicolau. (1487). 141. 
CoarardJaa«. Jeclo »cab Opol. (1353). 36. 
Conatantia civiu.. 93, 106, 107. 
Coper, Conradu« (1401). 81. 
Copetcx, Martina., vicar. Opol. (14S3). 137. 
Korines, Mikuuh (1414). 97. 

20« 
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Korkevics, Korkwica, Coruuiosa, Koraequiesa, Korso- 
cswanka, Ann« el Margaretha, mon. Ciara. 51, G4, 92» 
102, 107—109. 

Coralxa, Jasco (1389). 19. 

Kosel, Coalc, Cosli. 3,6,7,51- eausta 144; caatellanu« 

Waraero« (1334). 6. NicoUus (c. 1340). 6. 
de Cosla, Job. capellanus, Martinus Lassek, famiUari* 

Cxam. (1390). 51. 
Ooser, Nidos (1390). 51. 
Cosicos, Nicolai», ricar. Wrat (1284). 17. 
Kotchendurff, Cotk.(Alt-Kuttcndorf Kr.Ncustadt).l IG. 
Kotka, Hcyncae von cleynen Calinaw (1454). 128. 

Hineaa von Groaeudorf (1456). 130. 
Cotom «- Kotton. 

, Jcnke (1413). 96. 

Worf(1456). 130. 
Kottors Kr. Oppeln; de Cotor»,Bolko (1309). 23. Cho- 

ton, liere* Jac. Rockica (1418). 103. 
Cottowics, Petrus de Lychina (1422). 113. 
. 137. «. Chottullnska. 

Jancoscab.Opol. (1353,1371). 
36, 42. 

Kowalik, Merten, ßchnla an Lany (1488). 143. 
Ton der Coj«, Uonczo (1455). 129. 
Kosiaecs ailva. 28, 30. 
Coili 2. Coxle G, 7. ». Koael. 

Cracooia 4, 6; dux llonricug (Bar bat u« 1234). 4, 6. 
Krameiaa. Kr. Neustadt; Cromolonia 10, 24. Krom- 
lowicx37. Crummolowtox 45. Kromylwic» 71; domi- 
nus Jcacbo do Graticx (1354). 37; «cnlt. Petrua Clau- 
dua (1312). 24. 
Crampakcy, Scgcmunt(1434). 119. Crcmpski, Jnnusch 

trodScgmnd (1439). 121. 
CrappicS 52; Vogt Tcmpchcn (1390). 51. Loren» 
Temcbin (1423). 114; genannt« Rathmann« (1390)51; 
Pfarrer Pcür (14011. 87. 
Ton Crappic», Auguatin Caymmerman (1425). 115. 
de CralMOW (Kraschoow Kr. Oppeln) adrooaüasa, 

Niciko (1353). 36. 
Krawarn, Polnisch, Kr. Ratfbor; Craoar 1, 2, 3. Car- 

uar 5 Crauar 17, 18, 24, 25, 26. Krauars 42. 
KraWMJBn«, Katherina (1431). 117. 
«. Cnunpsky. 
lathia. prior Caam. (1410). 93. 
iraiks (1223). 1. 
Cristanus albus, scabinus Olog. «uperioris (1312). 24. 
Oristoforos Volmoss canon. 8. Vlnc, (1487). 141. 
Criatoff vou Tiachowltcs (1480). 136. 
do Ortasllla, Joannes (1418). 106, 107. 
Kromlowics etc. s. Kraraclau. 

von Cronaakaw, Heynrich (1454). 128. Cwnakowaky 
122. 



Oroseiaa atc «. < 
Oruciferi de dotuo Tcutonica. 7. 
ß. OrneU cocl. collegiata in Opol. 2, 7, 89, 90, 94, 95; 
oapitolum 38, 90; capitulum generale 90, 94, 95; Uber 
anniveraariorum 94; praepos. Symon a. 1282. NiooL 
1356; dooanus 106. Job. Schutxe a. 1410; archid. 

a. 1288. Andrea« 1325. Martina« Linderer 
»-«rchid. Nioolaus Dewcxber «. 1450; eu«t. 
Radslaiu a. 1309, 1325. Nloolana Mrocxkonis de Mar- 
achowies 1386 — 1410; canonici Rcrnhardu« de Grar» 
wica, Heidanua do Barnth, Jobanne* rwuriu«, Job. 
Bomerii, Job. Pap Jan, Martinu* Folkeri, Maternns et 
Nico lau« Ticskonia, Petras Thenimcrer, Stepb de LobUn, 
Swentopelco; curati Martinus de ] 
do ßlakouia; curatu* Polonorum p. 103; i 
p. 120, 121; riearii lienrioua, Job. Htcler, Marl, do 
Boeaherna, Mart. Copctcx, Mart de Wtscbero, Nieol. 
Strelicz, Nie. de Strolvica, Nie de Tschanstocbow, Pau- 
lus de sup. Glogovia, Pribco; substituti Ticarii Job. 
Birschrotcr de sup.Glogo via, Mart do Brega, Wenceslaus 
de Sciedrsik ; aluriatae Heoricu», Petrus Cottowics do 
Lychina. 

S. Crucia Wrat ricariu« Petru» Sutori» (1418). 10». 
Crummolowics 45. a. Krame lau. 
Krompho», Petrua (1392). 59. 
Krystek Hugwics von Ncwodnik (1487). 142. 
Krxanowics dfttr.Oppol. 125; hrrcs (1450) Jacnschiua 

de Campa. 
Kaegnice, Kaennyche ». Kniaeniu. 
de Ctancstndorf, Job. not. (1369). 42. 
Cuncao do Reydcborg miles (1417). 99. 
Cnnics monast. dioc. Olomire. Kaunits. 47. 
Cuomannu, scabinua Qlog. superiori« (1312). 24. 
Kanoais, Uenricus not. (1396). 71. - 
Conrad s. Conrad. 

de Kusmalcs (KühacbmaU Kr. Grottkau) Preealaue 

capluneu» novi castri OpoL (1410, 1417). 95, 100. 
Kattendorf a. Kotchendurff. 
^Jnyavienai* dux Ladislaus (1386). 45. 
Cymmeman «• Csynunennan. 
Cymolassy silrao 21. In einer Beschwerde von 1566 



Hynder dem Walde Sebebrack Ober der 
»uff Tachemny ader Tmolassy, der Kinor 
trocken der ander naa« gewesen ift. 1597: T»chmole»«y, 
welcher Einer truckben der ander nai 
grosser Teicht ge|Ntntt 
Kyndeler, Paulus (1475). 133. 
Ky sehet, Bartussius de Opol. (1418). 103. 
Caambor, Wiachkc (1433). 118. 
Csaatcae, Jeaco (1322). 28. 
Csaraowans: Charnow« 3. Cirninns 4, 5. 
5, 6. Camouna 6. Charnouans 17, 18. 
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Ceroouan* 80. Caarnowaiui, Caaraowaaa, CunmrtDei 

26, S8, 35, 87, 45, 48, 49, 50, 58. 59, 62-67, 73, 75-77, 
83,87 - 89, 96, 97, 100, 104, 106, 109, 110, 113-115, 
120, 121, 126, 128. 132-135, 139-141, 143, 144, 147, 
148. Cscrnoua» X. 8vn<raM X. Crtynowaos 43. 
Ctarncwaa 44. 45. Ccmowaa» 46. Csarnewana 47, 54. 
77,126. Ctarna» au» 57. ( «mowiiis d 60. Csernowan» 
68. Ciarncwmnut 71. gcxarnwanst 72. Caarnwanat 72. 
Cscaiawaal* 78. Tsaroowana 90, 91. Tacbarnowans 91 
hi* 94, 102, 108, 108, 109, 112, 117, 123, 124, 130. Cur- 
nowutl 96, 135, 136. Tsoharnewans 103, 104. Zarno- 
«<m, 127. Cnrnown* 129, 133. T*cb»mowuna 131. 
Czrnowns 136. Czarnowass 137, 139, 143. Tcxcrnowunas 
138. Tcsemawuuse 138. Cunowoii 143, 146. Car- 
nowas 143. Xcaniownnj« 144. Csarnowuna 145. Cur- 
ii4w8 147. Vgl. Bosidom, Domu« dei, 8. Mario. — Capi- 
rolum, locus capitalarl. 59. 103, 109. capitnlare 133. 
domo, communis rivc capitularis 92. »tuba rirginuni 
communis 63. ligne» 47. c«>nventualia 76. refcctoriura 
146. Mab», habitacloni* Cläre cellerarie 59. camenata 
bab. Elisabeth Laskowsce 50. — Pröpste etc. ». in der 
Einleitung. Coratu* cool. pajochiaJUBemhardu» (14Ö0) 
125. ßcholtisei 132. Schulsen Bartboo (1336). 35. 
Joaco (1381) 43. Micaek (14881. 144. Genannt« 8«hep- 
pen (1431). 117. ro» Cwmowans, NiAil, Schrppe an 
ZeUsna (1418). 101. 

Csayka, Jan (1480). 136. 

Csegla, Mychel (1431). 117. 

OsCnatochaa, de Tachanstocbow, Nieolaua. 145. 

Csepiaae» Machna (1447). 122. 

de Ciobotba (Zobten) Laurentius 1 1417). 99. Nico- 
Uns (1395). 66. 

Cxulcs a. Züla. 

Ciymmerman, Auguatin von Crappiec, Hannas ron 

BrcaUu (1426). 115. 
Cxysalaw , Jeachkc, Hauptmann an Ober-Glogau 

(1369). 71. 



D. de Neapoli unter einer Bolle Benito IX. (1401). 86. 
Dabra 126. a. Dobern. 
Dfibraw, Petras (1414). 97. 
Dalberta* milca (1289). 19. 

Dambrowa im Strebt«. Gebiet bei Obonriu (Dom- 

browka) 127,128. 
Dambrowa, pl«b. Heuricu« (1336). 35. *c«lt. 

(1398). 74. 

Dambrowka distr. Opol. bei Rogao 87, 88. 
Damian», Job. mon. 8. Vino. 102, 113. 
Dammratacb f. Domaraca. 
Debra 126. a. Dobern. 

a. Daiclniti. 



Heinrich (1413). 96. 
Nieolaus (1450). 125. 
Dewster, Johannes praep. Wrat (1466). 131. 
EHcollua de Opol. (1274). 9. 
Dilnicsa a. Dxiclniu. 
Dipoldi, Petras (1312). 24. 
Dtrsco (o. 1240). 6. 
Dyrsoo subcamerar. OpoL ( 1260). 8. 
Dlaeo (1234). C. 

Andrea», Benedictas, Jocob. 
Xlein, Kr. Oppeln; Dohren 3, 5. Dobr 
parmm 28. Polnisch Döbern 30. Doberna 34. Dobra» 
35. Dubema 38. tot cleynen Dober 113. Dabra minor 
126; parochus (obgleich keine Kirche da war) 126; 
scult. Jeaco, Maltis; molendinator Mathias, tabernator 
Petra». 

Dobem, Gros», Kr. Oppeln; Dohren, Dobraen ducale 21, 
29. Dobema 34. Dobra 38. Dobraen 42. Dabra maior, 
Debra, Dohna magna 126. Dobirna 150. plebani 
Mathias, Nieolaua, Valentinus, Kranciacus. VgLZelasna. 
von der Dobra, Lodwig (1398). 73. 
Daberer, Thomas (1433). 118. Dobrcr, Jorge (1417). 101. 
Dobleschowsky, Scaepan (1445). 121. 
Dobra, Dohren s. DObern and Zelaana. 
DobrlB (Dobray» in Polen) Hersog Ladislaus 11386, 

1393). 45. 62. 
Dobrodzea (Gnttentag) 90; von D. Harum» 113, 119. 
Dobraa. Dobraen a, Dobern. 
Doliatoria, Joh., ein Dominicaner (1485). XI. 
von DobBO, Miknlaas Nawog (1480). 136. 
Henrich, Reincake. 
(Dammratsch Kr. Oppeln). 28. 
Domaraadko, Martina« (1410). 95. 
Domaxlan« scult. Bcirccemb. (1309). 23. 
Dombrowka a. Dambrowa, Dambrowka. 
8. Domlalei ». Predicatorea. 

Dominien« praepos. Cxarn. (1282-1284). 10—12, 
14-17; Tgl. p. X 

Dominicas notar. camerae Caaimiri ducis By tom. ( 1 290) 20. 

Dornas dal 4, 8, 9, 11, 12, 16, 17, 20—22, 24, 25, 27, 
29, 33-49, 54, 55, 57, 59, 60, 64, 65, 66, 68, 73, 75, 76, 
78,81,83,88-93,97, 100, 102-104, 106, 109, 110, 121, 
131, 133, 137, 138, 145, 146; s. Caarnowanz. 

Dopeurs dominus In Bedrxichonic« (1407). 91. 

Dorothea subprior. Caarn. (1383-1395) 45, 48,50,64. 

Dorothea succustrix Ctarn. (1475). 182; mon. Caan». 
(1398). 75. 

Dorothea adyocnd, adTocata, mon. Caarn. (1410, 1419). 
92, 109. 

Dorothea Niewodnicsaka mon. Caan. (i486). 145. 
Dorothea 8karbiexska mon. Ctarn. (1488). 145. 
Dorothea Walownowaka mon.Cxan».( 1480,1488). 136,146. 



15« 



Dorath«* Wovtowna, Wositowka, man. Cum. (14 18). 102, 
108, 109. 

Dorothea Ali» Miknoni» de Lab» (1422). 113. 
Dorothea der Othynne Tochter, Stephan Moncxunpik 

Weib (1419). 111. 
Braake, George (1433). 118. 
Drenxk, Albcrtu», Gtinsclinus (1383). 45. 
vor. Dronowics Janke (1428) 114. 
Dnbagk, NiooUus 11494). 147. 
Dnnknecht, Petr. seab. Opol- (1371). 42. 
Dyrsco aubcamerarius Opol. (1260). 8; vgl Dirako. 
Dytterich, Jocob (1418). 102; vgl. Ditterich 
Dz&d, Bauer in Chroscsina (1410). 92. 
Dzaloscha, Heinrich von Kobilitcx (1454). 127. 
Dsialoneha, Gindrxisch, Mikolay (1456). 130. 
Daechko caatclUmt» de Ratibor (1260). 8. 
Daalco 3. 

Daielalte Kr. Oppeln; Dselnieza 3. Detnica 5. Dil- 

niexa 35. Drlnicia 39; plebani Nkolaus, Thilo. 
Daiwkowaky, Girxik (1480). 136. 

E. 

de Eeach, Gerlacus not. dioo . Col. 11396). 71. 

ß. Bgidii Wrat. canon. maguter Petrua (1284). 17. 

Ecidint scolast. Wrat. (1223). 2. 

von der ElgOt, Ulhrecht Uscbilnick (1422). 114. 

vonElgoth, Francxke (1445). 122. Heinr. Bies 41447). 

123. Lgota Mancc. 3. 
Elizabeth cnstrix Cxam. (1398). 75. 
Elizabeth Andre« mon. Cxam. ( 13S9). 4$. 
Elizabeth Cartdsrxawka, Kendcziffka mon. Caam. (1390, 

1410, 1418, 1419). 50, 92, 102, 107-109. 
Elraabeth Grabmanka mon. Cxam. (1395). 64. 
Elysabetli Laakowska, de Laa»owici, mon. Cxam. (1390) 

50. Elsca Lestohex» (131*5). 64. 
Elisabeth Ogonek mon. ('tarn. (1398). 75. Ogonyk (1410). 

92. Elschka Ogomka (oder Ogonika) circatrix (1415). 

100. Elia. cire. 11418). 102, 107, 109. Ogonicka, nicht 

circatrix (14191. 109. 
Elisabeth Rudgerxowna mon. Caam. (1488). 145. 
Elisabeth Bbroskonis mon. Cxam. (1390). SO. 
Engilgerl, Jacubiu oft". Wrat. (1369). 39, 40, 42. 
de Eppiche, Petrus I'etri not. dioc. Argent. (1396) 71. 
Erntati, Arncst, Laar, praep. Cxam. 134—137. 
Eacherer, Michel (144S). 123. 
Ena clreatrix Cxam. (1330). 150. Ewa mon. (1345). 33. 
Enfemia princ. Falkinberg. et domlna Glog. snperioris, 

relicu Boleslai diicia (1383). 44. Sie war t ine Tochter 

Heinrich» VI. von Breslau. - 
Offka, Hcrx. zu Oppeln und Fran zu Ober-Glogau (1410, 

1414). 93, 95 96. 
Offka elrealrix Cum. (1410). 92. 



Enfamia suoeentrix Caam (1396, 1399). 75, 76. Offka 
(1410). 92. Offka oantrix (1415. 1418, 1419). 100, 102. 
108, 109. 

Offka Baroldi de Poanowioi mon. Cxam. (1390). 51. 

Bertold! da Poinowicz (1395). 64. 
Ofka Kanthowna mon. Caarn. (1390). 50. 
Ofka Peachunb mon. Caam. (1395). 64. 
Ofka Bcalieaanka mon. Cxam. (1389, 1395). 48, 64. 
Eustachi«! müee (1223). 1. 
Ewa a. Ena. ^ 

Fabar, Mathias «cab. OpoL (1371). 42. 

Fabian u» presb. Cxam. (1274). 8. 

Fabianua ebdomadariua in Czam. (1472). 182. 

Falkenberc 142; diMricru* 73; duc. Bolexlaus (1328) 
Eufcmia (1383). Bolko IV. Opol. (1391, 1398). Bem- 
bardua (1413, 1434, 1439. 1445); praepoa. Maternus 
(1398). Bartholom*!» (1445); StadtacbreJber Jaoob«» 
(1487). 

Falkenberg, Vincentiua (1456). 130. 

von Falkenhain, Ulrich (1393). 63. 

Falkowitz Kr. Oppeln, Scircscmb. 23. 

Falenich» Kapelle bei Bybnik. 3. 

FebronU de Schonewald mon. Cxam. (1475). 132 

F.oantrix (I48S). 145. 
Fecxencx t. Vincentiua. 
Fedler, Henrich (1417). 101. 
Fe»C«e, Hannna (1419). 111. 

Ferentinaa (von Fercntino) epiacopua Nicolaua (1396. 
1401). 68 ff. 

Firm an na (von Fermo) ep. Philippua (1282). 11. 
Fladmuleniaae, Nicolaua (1353). 36. 
Feit, Heincxe (1447). 123. 

Folkeri, Martinns ean. Opol. (1405,1410). 90.93. 
de Forlinio L. (13S3). 44. 

de Frankiniteyn, Petras procurator (1369). 42. 

8. FranciacL, a. 8. Maria. 

Franeiacua abb. 8. Yinccnui. 59. 

Franciacna Borg, de Borg, Burg, procurator mon. Czam. 

in curia Roman« (1396, 1401). 69, 80, 82, 84. 
Francisco! de Bneno, cnstoa 8. Vinc. a. 1418 praepoa. 

Cxam. 103, 104, 107- 109, 111, 113. 
Francxke Rothe, Bruder des Klosters zu Czam. (1448) 

124. Franc. Rote, prior Ca. (1452). 126. cappcllanus 

in magna Dobrxa (1453). 126. 
Franciscua de Lank» vicar. Opol- 0410). 93. 
Francxko Blngnew, magister curiae Opol. (1386). 46. 
Francxke von Elgoth (1445). 122. 
Francxconis de Lanka rclicta Angnea (1345). 35. 
Francxko lanifex, seab. Opol. (1371). 42. 
Francxko de mainre Mochehor, magister coquinac Cxam, 

<13i>5). 64- 
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Praucako famulua Cunczotu« de Ucydeburg 11417) 99. 

Fraaeo ca<». Wrat (1323). 2. 

de Francoaia, HerbipoL dioc Joh. Nicolai not. 

(1389). 50. 

Fraaendorf Kr. Oppeln; Wrouindorf 27, 31. Wroyn- 
dorf 38. Fr.wendc.rf 133. 144; «colt. Biflridui (1319 
bis 1333). Nicol. Vfnaalnk (1355). Hansel (1433). 

von Frcdlaad, Tbomko (U33). 118. 

FredrlcbsdaHf l IC. a. Fried« 

Fricako ■cult. de Zelaana (1356). 38. Frigo (1328). 31. 
Frixco (1356). 35. 

Fridlanaky, Micolay (1456). 130; r. Fredland Tbomke 
(1433). 118. 

Fridricoa rector ec«l. de Stlnaoia (1284). 17. 

Fridricna villanu» de Goalauiz (1319). 28. 

Friedarftdorf Kr. NetutadtS. (Bedrcbouici). 91, HC; 
Pfarrer Michel (1430). 116. 

Frigo, Frixco ». Friezko. 

Froebel Kr. Neuatadt; Wn.blino 2, 3. Vroblino 5. 

Wr. 8, 10, 13, 14, 16. Frobelin 1 1 1. Wroblin «Ula dialr. 

Glog. aup. 131; Erbrichtcr und Scheppau (1419). 111. 
Froclich, Leonardo« (1399). 77. 
FroBftr, Pawel (1418). 101. 
Fulnchuftftil, Georgia. (1395). 65,66. 



Galli, Stanialaua (1466). 131. 

de Oftae, Nicolaua, Pfarrer in Ottwit«, dann Propet ron 

Csarnowanx. 
GazchoUae*, Janke (1398). 73. 
Gaspar Geytc« elvi« Opo). (1475). 133. 
GucUCBky, Micolay (1456). 130. 
Gftftfto milca (1223). 1. 
deGaasowlca, Michael (1316'. 25, 26. 
de Gaaaroa, Zavisaiua notar. (1353). 37. 
von der Genoke, Hanno« Buranicz (1401). 87; here* in 

JarakaJoh Boranica (1398). 74. 
Georgina Fulechtueil, can. Othm. et off. Wnt. (1395). 

65, 66, 88. 

Georgia. Slepkogil frater 8. VincenUi, 1475 praep«». 

Czarn. 133, 134, 141. 
JOrge Dohm, Burger au Oppeln (1417). 101. 
George Draake, Hauptmann dea Aldeahauaca su Oppeln 

(1433). 118. 
Girzik Dziwkow«ky (1480). 136. 
Jorge Odrenca, Rathmann zu Crappiea (1390). 51. 
Gcrdrodis, Girtrndia, circatria Czarn. (1389 - 1395). 

48 - 50, 59, 64. 
Gerdrudi» de Lapide mon. Czarn. (1330). 150. 
Gerbardaft preeb. Ctarn. (1274». 9. 
Gerlactas de Eaach der. dioc Co), aotarit» Born. 

(1396). 71. 



I Girlach, Jocob, dea Klortera Diener (1418). 102. Jacobua 
Gerlaci de Legnicz (14 IS). 103. 
GftytCS, Oaepar (1475). 133. 
Ghir. T. auf einer Boll» Bonifat IX. 86. 
Gindrxtcb *. Hernien«. 
Glrlack a.QerUcae. 
Girtrudift a. GerdrndU. 
Giralk Dzlwkoweky (1480). 136. 
Glacconia, Petrua (1312). 24. 

ron Glesia, Heyncze, Erbriclierzu Frübel (14)9). III. 
GlOfOtdftft niaiori* canon. Petrus de Hoczinploct 
(1395) 66. 

GlofOaia »uperior, zum Obinteu ülogaw 24, 43, 63, 
97; diatrietna, Gcbitt, Weigbild 60, 62,87, 131; duz 
28; dorn. Euferoia (1383). Ladialaw (1396). Ofka 
(1414). Bolko (1430). Jobann und Niclaa von Oppeln 
(1480); claTigcr Petrua, adv. Arnold ua, mit genannten 
Schoppen 24; Hauptmann 62, 63. Jeacbkc Cayaalaw, 
Petir yon Betbaw, Niclaa Languaw ; Landrichter Jeichke 
Ton Laakowiu; Propat NicoL Tictkoui«; 8ct»ol»at. 
Reinczke Domancz. — de Saperiorlglogooia Job. Bir- 
achroter aubnürniua, Paulua ricar. Opol. — von Wenigen 
Glogaw, Nicol. Lanificia (1425). 115. 
GnesnezutLa arvhicpiscopu». 57. 
Gocxelcbi agri (1601: «am Kcaaell) 21. 
GogftL WoytLe, Bauer. 117. 
Gola, Bezeichnung eine« Landatricha 7, 32. 
Golchenld vilU. 2. Golachwitz, Kr. Falkenberg. 
Golconia villn. 1. 

GolajjOttO rill. caatellaturae de Tcaain 1. 
de Goltberg, Mailiiaa Nicolai notarioa, NIoolaus offic. 
Wrat. 

de Gora, Petru* ßutoria (1418). 108. 
Goachkea Sohn iwhke. loa 
Goseho decan. Wlady.l.nienaU et can. Wrat. (1882). 33. 
Goalawitx Kr. Oppeln; GoaUoicx 28. 
Goalawits Kr. Lublinitx; Gutlawicz 90. 
Gostialauua comea de Naroci (1234). 6; Goulawua 
(1228). 4. 

Goauini, Goiulal, Jacobo«, Johannes can. WraUalauien- 

aia, Johanmca de Brega advocatua conaüttorii Wrat. 
Gotfrfdx« praepoe. Ctarn. (1319). 27. 
Gotfridu. prior. Czani. (1333, 1336). 33, 34. 
Gotbardoft notariua (c. 1240). 6. (1260). 8. 
Gothardtu milea (1293). 20. 
Goaslawua (1228). 4. vgL Gcarialana». 
Goauini a. Goauini. 
de Grabiaa coinea Henricua (1279). 9. 
Grabmanka. Elyiabcth (1395). 64. 
Granofaky (1413). 96. Paachke (1434) 119. 
ron Granowics Beruh, can. ctThomaa vicar. S.Crucie 
Opolienaia. 
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Gregoriaa IX tod 1227 bia 1241 Pap«. 3. 
Gregorina Königtwerd«, procorator et advocatua cauaa- 

rum eoruistorii Wral (1450). 126. 
Gregor Podkomorze, Schreiber Bernhard« von Falkenberg 

(1434). 119. 

Grcgorius Tschanipaw, altarista in Schurgaat (tot 1491). 
146. 

Greger am Wrczoake (1328). 31. 
Grcgorius, Baacr zu BowaJIno (1336). 35. 
Grikeaie, Nyctko (1383). 45. 
QrimisUos mil«« (1223). 1. 

de Grlxuüca Lrricua (1345). 36; Gnimiota ( 1393). 61. 
Groebotab Kr. Neustadt; Groholuba 3. Grocholobc 

10. Grochcleube 45. Grocbelub 71. 
Gromko, Joh. (1445). 122. 

de GroMOwicx (Oroachowlti Kr. Oppeln) Andre an 
(1345). 36 de Groschowicz, Groschewicz, Jcaohko 
(1410, 1414). 95, 97. 

von Groaendorfe, Zbroachke u. Hincia Kotka (1456). 
130. 

Grotkaw, OrottUu. 67. 

Grodina villa 2, 3, 5. 

Grtutebergk, Andreas (1497). 143. 

de Grote, Grutilz, Jcaeo caetellanus Opol. (1354 bia 

1356). 37.38. 
Grximieta, Ulricua (1393). 61 ; vgl. de GrirmicE. 
de Gnane 6-S. «. Game. 

GnmprecbUdorff (Komprachczütz Kr. Oppeln). 56; 

de nuniperüvilla pleb. Stephanua (1898). 74; toi» 

G.ClcynMcrtin(U38). IIS. 
Guntherui civi« de Opol. (1274). 9. 
Gnnxelinoe Drenak, magiater eoquinae Eufemiae duc 

Falkenb. (13S3). 45. 
Gualawicx ». Üoalawitt. 
Guttentag *. Dobrodzen. 

vom Halbendorffe (bei Oppeln) Miclaacb (1422). 114. 
Hanko Coufman, Kowphraan, acabinna Opol. (1353, 

1371). 36,42. 
Haoaoii lUnnus, «. Johanne«. 
Hantel, Schulz zu Frauendorf (148S). 144. 
Hart, Johannis, Nicolaua not. (1392). 60. 
Hartlibui, Harthüibua abb. de Loben» (1282, 1383). 

10, 12, 14—16. 
Haacbo canon. Montis Syon (1354). 38. 
Hawenachilt, Job. oan. 8. Vinc. (139S, 1399). 75, 77. 
Hawgwic«, Hannua, von Newodnyk (1417). 101. Hug- 

wiez, Kryatek von N. (1487). 142. 
Haydanrj« a. HeUlanus. 
Hayrüaa. Clemens not. (14S7). 141. 
Hayaosa, Börger von Oppeln (1328). 31. 
Hecbt. Petir. Richter zu Oppeln (1399). 78. 



Hedwlgia prioriaaa Czam. (1828). 30. (1481). 187. 
(1488). 145. 

Hedirigii eircatrix Czam. (1419). 109. Heaoa (1421). 1 12. 

Heexka mon. Czarn. (1398). 75. (1419). 109. 

Heaska Januaaii de Odra mon. Czarn. (1389). 48. Uod- 

wygi*deOdera(1395). 64. Heachka de Odra (1410). 

92. Hedw.de 0.(141«). 102.108,109. 
Hcdwigü Prcctlai mon. Csarn. (1410). 92. 
Uedvigis Tiernovaka de l'jeat eircatrix Czarn. ( 1472). 132. 
Hcdwigia Wachowaka mon. Czarn. (148S). 145. 
Hedvigi«, Katlicriua, mon. Czam. (1475). 132. 
Hedwig Pyorwnynne (1433). 1 18. 
Heidana«. Haydanus, Heyd. de Banitli, can. Opol. et 

Wrat. (1386, 13871. 46, 90. 
Heilgesimon. Heiligcaimon, ». Hilgeaymmi. 
HeiUberg. Job. (1487). 141. 
Heincae» Heineke, Heinrich s, Henricua. 
Heixtnoacb Sidilmanni scab. Ulog. super. (1312). 24. 
Helena Jagodzanka mon. Czarn. (1389, 1390). 48—50. 
Helyaa can. Wrat. et plebanua de Niz« (1282). 10. 
Hemmerlyn, Laurentius, praep. Czam. 137. 
Henricna dux Zlcsiae et Cracouiar. (1234). 4,6. 
Henricua dux Wrat (1284). 17. 
Henricua corocs de Grabina (1279). 9. 
Henricu» comea de Mechnic; relicta Anastasia (1279). 9. 

(Geistliche.) 
Honricu*, niagiater, de Calcow (1282, 1253). 10, 13. 
Henricua capellanua ducia Wrat. (1284). 17. 
Henricua canon. Wialieicnsis (1332) 33. 
Hinricua Slcgil, praep. Czam. (1403). 8S. 
Henricua plebanua de Uambrowa (1336). 35. 
Henricua vicariua 8. Crocia Opol. (1483). 138. 
Henricu* notar. (1354). 38. publ. not. de Opol. (1328). 32- 
Henricua Kunonia cler. MoguuL dioc. notariua et acriba 

Korn. (1396). 70,71. 
Henricua Rikenbergh notar. dioc. Col. (1401). 81. 
Heinrick Dcrnhcym, Schreiber des Herzogs Bernhard von 

Falkenberg (1413). 96. 

(Laien.) 

Heyncze von BelicE (1391). 56. 

Heinrich ßlea von Elgoth (1447). 123 zu Smeileradorf 
(1428). 115. 

Heyncze Kotka von Clcyncn Calinaw ( 1454). 128. Hincz» 

Kotka von Groaendorfe (1456). 130. 
Hencze von der Coye (1455). 129. 
Henrich Cronzkowaky, Hauptmann zu Strehlitz (1445). 

122. Heynrich von Cronsakaw (1454). 128. 
Gindrzich und Machna Ciepimie (1447). 122. 
Henczkc, Heinrich Uomancz (1393,1396,1401). 63,71,87. 
Heynrich Dzaluscha von Kobilitcx (1451). 127. Oindr- 

xiach UzUloacha (1456). 130. 
Henrich Feiller. Bürger zu Op|K In (1417 ). 101. 
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Hemexe feil (1447). 123. 

Heynes« ron Olexin, Erbrkfctcr zu Probe! (1419). 111. 
Hcftriea* rilluiu de Ooalaaix (1319). 28. 
Hernko Hohnak, Kalt. OpoL (1353t. 3«. 
Hennen, adTocat«. de OpuL (1319). «8. 
(1353) . 36. 

Henricua de Repa. »eab. Glog. aap. (1312). 34. 
Henrich 8mefl, Erbherr zu Chroaezina (1410L 91. 
Heyncse ftnolkea 8« ha. gebeppe xu Frobel ( 1419). 111. 




Heinrich. Schnlx zu Zelaana (1330). 150. Heineke Erb- 
i(U18>. 101. 

(14*7). 141. 
Herbanh, Nico), de Kcalicx. 
»cuh. (1274). 8. 
Henakoutt* »cnlt. Xrl»»tL : ', 274 s . 
Hctumuub rilluua de Goaluiz (1319). 28. 
llermaanu* »illuu» Zclaau. (1274). 9. 
Hmc« ».Hed-igia. 

i Hcmcu. 
I X eilhart, altar. in Bchuranxt. (1491 ). 14«. 
er HUdenbrcndiidor-ff, htaterntu VYrgandi praepoa. 
Falhenbcrgenai* (139SI. 75. 

HlgesynaoiL, Ueilgcriiac«. Heiligeaimon. Joh. praep. 
Czam. 137 •». 

Hinricu*. f. Hemiew. 
, Joh. «a. WraL et ricar. ep. ( 1483 1. 137. 
it Hocsinplocm Petra» ean. Gl««;, maiori. | 1395». €6. 
Fxoppo. Xk»Uo* TAb typet (1353). 36. 
Hranon. caatelluna fiulco (i960). K 
Hnbuk, Heynricua (1353h 36. 
Hacwici ». Hawgwicz. 
Holricu» 14. •. Clricof. 
de Hubcrc. Paacraci«» (1369). 42. 
Hynicxka de S-roborg (1$87). 46. 

S. 

Javrobie», Buer in Chroaezina ( 1410h 92. 
Jacob«* abba« gtcrnfrld. (1415). 97—99,101. 
Jacobu» praep. Cum. (1354—1356). 37. 3N. 
Jacob«* prior Caan. (1398). 73,75. 
Jaeobw Ämter Csarn. (1319h 28. 
Jacob«« ean. Mooö. Syon. ( 1354». 38 

Jaeobaa ord. Praeaionalr. (148*1. 145. 
Jacobs« de roo.rntu rraedicatomm Ratibor. al 

(c, 1240). 6. 
Jac. bti« G«jaini di mimi« Upuro | I2$2). 10. 

et off. Wut pleWnni gwidniex. 

(1369). 39, 4a 42. 



Jacobu« cuprlljuias Morconis daci* Opol. (c 1240) fi 
.Tu-. >hii> Adalbert!, Schreiber dca Herzog Bolko IT. von 
Oppeln (139«). 73. Jac. pleh. in Schurgart (1403). 88. 
Jacob«« de OppcLnc-urin» (1488). 145. 

not Wmt (1450). 126- 
Um Pauli de Slemadlicz cler. coai«gatn« 
Wrat. et not (1418). 103. 

(Laien.) 

Jocob lki i. triften. Scheppe zu Schelaana (1418). 101. 
Jacuach Ton der Campe (1398). 73. de Campa (1403h 88. 
here. in Knanowicz (1450). 125. 

Dyttcrich zu Schelaana (1418). 102. 



Jocob Giriaeh, Jacobu« OerUci de Legnicx, 

KL rzamowanz (1418). 102,103. 
Jaeuaso Naaabor (13931. 61. 

Jacotmc adrocatu» Opol. (1319h 28. (1328). 32. Jaka«rh 

Erbfoyt zu Opoln (1414). 96. 
Jacubcse Panlicaen Sohn (1396). 72. 
Jacobu» Roccica hcrea in Cbotor» (1418) 103. 
Jacob Schilcnowiicz (1480). 136. 
Jacuscb to« Sodilcowiex (1398). 37. 
Jacaaeh Zdxwy zu Bowalmo (1417). 100. 101 Jacaaeh 

Schulz zur Wuwel (1421). 112. 
Jacobna »cultrta« de Zuzclla (1364). 3?. 
Jayxliank«, Bmnialaua, Helena 
Jakao (1228). 4. 
Jtmk« Kr. Falkenberg: Joh I 
(1398) 74 Hanno« Rttranicx tu de 



hcrea in Ja., ha 
rGemke (1401)87. 



Jan. Janeh, Juke, Juuach »- Johannes. 
Jarozlau (c. 1240). 6. 
Janwlaua de htichalow (1309). 22. 

de Paow cap. PremUKi ducis Ratibor. (1293). 21. 
abcamerariu. «uadem ( 1293). 20. 
Jeaco Bccbemna (13451. 36. «t der ron Grodcx. 
Jeaho Bgheo.ua (1393). 61. 

Jaachk« ron Camen, Hauptmann dea Aldenhaoars zu 

Opul. (1417t 100. 
Jaaco milea I12SS). 18. Comixa (1289<- 19. 
Jeaco Caameza 1 1322). 28. 
Jcaco «cultcui» Ctam. (1381). 43. 
Jcacho cliena praepoaiti Caan. (1381). 43. 

[auptmana zu U Glogmn (1369). 71. 
de Dambrowa (1398h 74. 
Jeaco gehöht u KL Döbern (ISSO 1333h 34, 150. dtetaa 

Ricoasa ( 1336). 36. 
Jeachhe, Taler dea Micxke, Seneppea in Pr6beL III. 
Jeachko de Groachowica, familiaria dociaaae OpoL (1410). 

95. (1414). 97. 
Jeaco Beehr. «u» (1345). 36. de Gratica, doansnj rülae 
Itromlowica (1354h 37.38. purpr.Tiu» OpoL (1355h 38. 
. de Grata, caatellanu» OpoL (1356). 38. 

21 
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Jmrbke tob Laakowica, 
139$, 1401). 63,71,87. 

(1414). 97. 



lO. 



Juu 

(1328). 4 
Ji».»chl»0, Je« 
Jesko »tykoi 



(1393, 



(1322). 28. 
de Seuor (1334). 6. rielloioht der Jakao 



chorgaat 49. 



129. 



103. 



, pater JVtri 
1328). 30. 

Conrad Unycg (1455). 
(1234). G. 

Jeclo Conrerdiase acab. OpoL (1353). 3G. 
Jenke, Jenco ■. Johannes. 
Jeak« wies, Joh. de Namalaaia off. (1418). 
Jeaco, Jcschkc s. Jasen. 
JflOWa Kr. Lublinitz 113, 119, 135, 136. 
Ianrnmos, Ywuwi (1316). 25, 26. 
Ymran.ua de Lanka (13S6). 46. 
laeo.ubcaroerariu.OpoL (1288). 18. 
IaaoeentlM VII, von 1404 bi» 1406 Papst 91. 
Jobpartas 9. Tgl. das Uloaaar. 
Jocob *. Jacoho*. 

JodoctU op. Wrat. (1464, 1466). 130, 131. 
Johann«« XXII, von 1316 bi* 1334 Tapst. X. 
Johannes XXIII, von 1410 bia 1415 Papst. 92, 95. 
Herzog zu Auschwitz (1456). 129. 
o. Niclas, Brüder, Herzoge in Schlesien, Herron 
au Oppeln, O. Glogau u. Lublin (1480). 135. 
(Domgoistl lohkeit.) 
Johannes Roth cp. Wrat (Ton 1482 bis 1506). 137, 138, 
145. 

archidiaconua Wrat (1223). 2. 

in decreus liecociatua, praep. et can. 
Wrat (1466). 131. 
Johannes ruedicu» praep. Wrat (1487). 140. 
Johannes scliolaaticu* Wrat (1283). 13. 
Johanne« canon. Wrat (1223). 2. 
Johanne» Gosttini can. Wrat. (1283). 13. 
Joh. Heilsherg licenciatus et can. Wrat. (1487). 141. 
Rubyn can. Wrat. (1466). 131. 
Schobir can. Wrat (1487). 140, 141. 
Johannes Jcnkewics de Namslauia, offieUlis ep. Wrat 
(1418). 108. 

Jobanne» Hufcraao, Ticarina in apiritualibus (1483). 137. 
Johannes Behem, »icar. in spir. et ofncäaJis generalis. 
11497). " 147. 

Johannes Ooawini de Brega, sdrocatus ooatistorii Wrat 

(13C9). 42. 
Joh. ModlioJ ad r . cons. Wrat (1369). 42. 
Joh. Weinreich adv. et procuxator cauaarum consist Wrat 

(1450). 125. 



Joh.de 



Wrat. (1369). 42. 



(8. Vincent.) 
Johannes II. abb. 8. YmcnntU (1390-1409). 65 -67, 89. 
Joh. IIL de Brega (1417 - 1426). 97, 99. 101. 104, 108, 

109, 111. 
Joh. IV. (1468 - 1480). 133. 
Job. V. 11480-1505). 137, 139, 145, 146, 148. 
Joh. Popponis prior 8. Vinc (1418). 108. 
Joh. Damian! frater 8. Vinc (1413, 1421). 102, 113. 
Joh. HawensohUt (rater 8. Vinc (1398, 1399). 75,77. 

(Czarnowana.) 
Job. praep. Caarn. (1310). X. 
Joh. praep. Caarn. (1364-1383). 39-45. 
Joh.Uilgcsymon praep Caarn. (14SS - 1488, 1497-1499). 

137. 138. 14a 141, 145—148. 
I Job. Lupscbitcz, geistlicher Herr su Csarn. (1488). 144. 
Joh. Sehcwics, Scacbicz, frater mon. Czarn. (1448, 1450). 

124, 126. 

Joh. de Cosla capoUanus Czarn. (1390). 51. 

Job. de Btynauia oap. Caarn. (1395). 64. 

Joh. Oekcr de Opol. clor, et organista Czam. (1398, 1399). 

76, 77. 

(Oppeln.) 

Joh. Schutze docanua eccl. coU-S.Crucia OpoL (1410). 93. 

Joh. canon. OpoL et not (1325). 29. 

Joh. Bömerii can. Opol. (1405,1410). 90,93. 

Job. pap Jan. can. OpoL (1475). 133. 

Job. Steler vicar. OpoL (1404,1405). 89,90. 

Joh. Birschroter de 8uperiori Glogouia, Substituts» vien- 

rius in eccl. Opol. (1404, 1405). 90, 91. 
Joh. gardianns de Opol. (1279L 9- 

(Andere Geistliche.) 
J..b. ord. CUt praepoi. in Kaaamir. (1466). 131. 
Joh. frater de ord. Praedlcatorum (1283). 15. 
Joh. l>ominikancr zu Ratibor (1425L 115- 
Joh. Doliatoria ein Dominicaner (1485). XI. 
Joh. Pfarrer in Bzoachutx (1364). 39. 
Joh. Pf. au Chroacaina (1487). 142. 
Job. rector eocl. de Cirmin (1284). 17. 
Job. von Kolcnatorff, Pfarrer tu Laucsnik, Schreiber d<» 
' Hcraogs Ladislaw Ton Oppeln (1399). 78. 
Joh. Molcndinatoria c 

dann 1484-1494 in Sehurgaat. 139, 147. 
Joh. Albi Pf. in Scburgast, 1484 i 

setzt 138, 139. 
Joh. Gromko Pf. au Strclitz (1445). 122. 
Jo. de Criuellia unter Bullen Martina V. ( 1418). 106, 107. 
Jo. de Monaatorio auf einer Bulle Urban« VI. (1388). 44. 
Jo. de Hanctoiusto unter einer Bulle Urbana VI. (1383). 44. 
Job. de ScrioanU procorator in owria Botbana (1401). 80, 

32. 84. 85, 86. 
Joh. protonotario« curia« OpoL (1309). 22, 23. 

. ron Oppaln Cnptan ( 1454 1 128. 



uigiiize 



>d by Google 



163 



.loh. Leaach von 

(1455). 129. 
Job. Berger not pabl. Wrat. (1450). 156. 
Job. de Cnnczindorf not. Wnl. (1369). 42. 
Jon. Martini de Kohenewiei not. OpoL (1404—1410). 90, 

91, 93, 95. 

Job. Nicolai deFranconla dioc. Herbipol. oleric (1SS9) 50. 
(Laien.) 

Job. milc» (1223). 1. 

JanBandziaeh (1456). 129. 

Job. B« de Rogaw (1403). 87,88. 

Jan Bie* von Katcaerdorf (1447). 123. 

Job. caatcllanu* de Bitom ( 1234). 6. 

Jan Bogasch ron ByronowiteE (1456) 130. Bogoaeb 129. 

Hannu* Rorloeh, Diener des Cum. Pröpsten (1425). 115. 

Job. Bonnicz berea in Jamka (1398). 74- Hanno« Bor»- 

niez v*m der Gemke (1401). 87. 
Job. .ctilu de Byrcicxe (13,55). 38. 
Job. de Kamen roll« (1345). 36. 
Jan Kausay, Scheppe tu Czarn. (1431). 117. 
Job. dementia eomes ( 1228). 4, 
Janek Chotuliaky (1398). 73. 

.lenke von Couclen, Herzog Bernb. t. Falkcnberg Haupt- 

nuinn (1413). 96. 
Janusch Crempaki (1439). 121. 
Hannus Cyinnicrman von Rre*)aw (1425). 115. 
Jan Ciayk'a (14S0). 136. 
Hanno«, Hannu* 

Kalk. Rath ( 1422) 113. IkincTocbter/yguna ( 1434)1 19. 
Janke von Dron»wica (1422). 114. 
Hanno« Fencae, Bchcppe tu FrBbel (1419). 111. 
Jankc Gaacbolincx (1398). 73. 
Hanno« Hawgwic« von Newodnyk (1417). W1- 
Job. de Lanka (1403). SS. 
Hannos von der Lnncka ( 1417). 101. 
Janke Lanka (!4S3). IIS. 

Hanuschke I>orintcx von Kamyonka (1430). 116. 
Janussiu* Menctiie (1260). 8. 

Jan von Newemdorffe ( 1 454 ) 1 27, 1 28. Nowoweaky ( 1456) 
129, 130. 

Hanno« Neugebavnr, »chtppo in Zelasna (1418). 101. 
Haimo« Nickm Bobn, Bcheppc zu Zelasna (14181. 101. 
Janussii do Odra «IIa He«zka (1389). 48. 
.(oh. triuuno« de Opol. (1234). 6. 

Janoaairu famifiaris Nicolai custodia Opol. (1389). 49,50. 

Jenco l'elca. Folca (131«). 25 26. 

Jan von Proakaw (1480). 136. 

Jan Fyenrosehek, Bauer (1415). 100 

Jan Pyotnng (1433). 118- 

Jan von Rogaw (1480). 136. 

Job. de Rudno (1228). 4. 

Job. ßibochlc (1*28). 4. 



Jan 81awikow«ki (1439). 131. 

Jan Strol von Pawonkow (1434). 119. Bein« Toebtef 
Katherina XI. 135. Jan «.PeUrßtrol (1480) 135, 136. 

Hanno» Struch (1401). 87. 

Job. Unholt de Bruncaoldorf (1419). 110,111. 

Job. Wasairwurer civi« Opol. patt-r Tyczkonia. 4L 

Johannes, Januarius, Hanuaaiu« Waynkneeht elvi» Opol. 
45, 46; eius rclicta .Margaretha (1386, 1387). 45, 46. 

Jan von Wrbon, Marschalk (14S0). 136. 

Janke ron Zackraw (1439, 1445, 1454). 120, 122, 127, 12«. 

Job. de Zaleana (1274). 9. 

Joh. de Zalesae (1284). 17. 

Jan Zbroslawsky von Kampczowitct (1456). 130. 
Janke von Zdieehowlcz (1455). 129. 
8. Johannis choru», capitulnm, eoclcna, s. Breslau. 
Johannis Hart, Nicolau» not. (1392). 60. 
Jorge Odrcnez, Rathmann xu Kruppitt (1390). 51. 
Bursakc (1496). 147. 

La. 96t 

Dobrer, Bürger in Oppeln (14171. 101. 



Ii. de Rorlivio, unter einer Bulle Vrhaua VI. (1383). 44. 
i, RsaroW (1456). 130. 
dux Opul. Welnn. Cayav. Dobrin. etc. ( 1386) 

45. d„x O r . (1387, 1392). 46, 60. Herzog an Opa), 
Dobrin etc ( 1393 ). 62. Herr zu Opol u. zu Glogau ( 1396) 
71. Herrog u. Herr tu Opul (1399, 1401). 77, 87. 

Lambinaa can. Wrat. (1223). 2. 

de Lanc«, Franczco (vor 1345) 35. Ymrninu« (1386). 

46. Joh. etBemh.fratrcs(1403).$8. Franc, vicar. Opol. 
(1410). 93. Hannu« (1417). 101. Janke (1433). l\8. 

Lancxnlk, Pfarrer Job. v. Kolcnstorf, 8chreiber Herz. 

LadUlaw von Oppeln (1399). "8. 
von Laadiaberg, Lodwig (1413). 96. 
L*u«; «ilva 22. 

Langnaw, Nicla», Hauptra. zu O. Glogau (1414). 97. 
Lanificls, Nicol. von Wenigen Glogaiv (I42Ö). 115. 
I*aay, Lohriau Kr. Koscl. 143, 144. Schulzen Michel u. 

Merten Kowalik a. 1488. 
Lanseeb sih-a. 21. 
de Lapida, Gerdrudi* nion. Czam. 150. 
Laicoacl villa. 3, 5. 

von IaaskowitSt Lcskowicx, Jcschkc, Landrichter tu 
O. (Slogan (1393). 63. (1396). 71. (1401). 87. 

Laakowaka sive do Laasowlcz, F.lyitabcth (1390). 50. 
Klsca Lestobcza (1395). 64. Katherina (14S0). 136.. 

de Lcsaowicx, Kadloni«, Margaretha (1410). 93. 

Laaaek, Martinn» de Cosla familiari* Ccarn. (1390). 51. 

Laaaocsanka, Le»»«ta, Sopl.i. (1410-1419). 92, 102, 
108, 109. 

3. Lat. concilium. 105, 106. 

21* 
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Latoaky, gtcphanua, bcrea in Mendorf (1466). 1S1. 

Lanrenthz* cp- Wrat. (1223). 1, 8. 

Uur.cwi.Wnu: (1283). 13. off.our. Wrat. (1284). 16, 17. 

Uarentiu* ctutoa WraL ( 1233). 3. 

Laar. Kmeati, Loren» Arneat, L. Hemmcrlyn , pracp. 

Czarn. (1476— 1488J. 134—137. 
Unr. prior (?) Czarn. (1465). 138. 
Uur. Cczko aubprior 8. Vinc. (I49J). 148. 
Unr. Jiewtnarkt can. 8. Vinc. (1487). 141. 
Uwenclu.com«. (1228». 4. (o. 1240). 6. 
Uur. familiaria Ctarn. (1398). 7G. 
Uur. de Czobotli», fnmulo» Cunczoni« <le Reydeborg 

(1417). 99. 
Unr. de Lossen laicuz (1419). 110,111. 
LorcnCz Neugebawir, Schcppe au Zolaana (1418). 101. 
Urencz toaaen ßohn, Scbeppc zu Fröbcl (14191. III. 
Urcncz Tcmchin, Vogl an Krappita (1422). 114. 
Lorlntcz, Hanuschkc, von Kamyonka (1430). 116. 
Liwy. 22. 

IMmm, Ul..ic.ep.Willclmua (1260). 8. a.n. (14 IS). 106. 
Leonis s. Liegnitz. 

de Lembercb, magister Loduieim (1282). 10. 
», Nlcol. frater 8. Vinc. (1419). 111. 
, Joh. von Rryiiirxchdorl, Sehreiber de» Heraoga 
(1455). 129. 

Leonardos Froclich frater S.Vincemü (1399). 77; von 

1412 bia 1423 Prop*t von Stwlno (1419). III. 
Leskowics Laakowicz. 
zur Lesaücs (Leachoitz) Vogt 8trol (1439). 121. 
L>eaaota 109. ». Laasoczanka. 
L,esaowicx *. Uakowaka. 
Leatko lux Ralibor. (1316). 24 -26,33 
LantobcsA (oder Lcacobcza) 64. ». Laakowaka. 
Leabna, Lubena, Lnbca 10, 12—14, 131; abb. ITartli- 

bua, mon. Jobannca, Otto. 
Lexito acab OpoL (1371). 42. 
Liegnitx, Herz. Magdalena ( 1477). 134. J'etrua plcb. de 
Ugnlz (1283). 15. I'aalua vicar. S.8epulcri (1418). 109. 
do Lcgnicz, Jacobu» Qcrlaci (1418). 103. 
L|oUM»Mc. 3. 
Je Libnow, Petra» (1328). 32. 
Ldchan, bei Foln. Krawarn. 1, 2. 
Licbinya, Licbinia Kr. Koscl. 129. 
de Lyon in», Potr. Cottowiez (1422). 113. 
Linderer, Marlinu« (1466). 131. 
Lobin, Nicolaua, can. et off. Wrat. 125-128. 
Ldblin, Lobnlacb, a. Lnblln. 

I, Lodwig, a. Ludovicu». 
». Lany. 
Lorenc* ». Laurentin». 

Lossen Kr. Trebnitz; plob. Mich. Seidel (1413-1418). 
105, 107. 



, Unreneiua (1419). 110, 111. 
Miknonia fllia Dorothea (1433). 113. 



Lnblcenala (Lubock) cantor Andrea« (1416). 99. 
Lnbttn (Lublinlsa); Herren Joh. u. Nlcla» von Oppeln 
(1480). 135, 136; diatrietua 90. Löbliniaehea Gebiet 
113. Lubl. 119. Lobniacbea gebitte 136. 
de Lßblin, Btcphanua can. Opol. (1410). 93. 

villa castellatarae Opol. (Lognian) 7. Lab- 

21. 

Lnbneensts (Ubiu) cp. 106; Wilelma» (1260). 8. 

Ladnt (Lutzine Kr. Trebnitz) plcb. Sinllo ( 1283). 5. 

Lnckowagb pratnm 21. 

LndimllLa, uxor Meaccuni* I doci» Opol. 3, 5. 

LndoTicns abb. 8. Vinoentii (1290). 20. 

Lodoiciu, magiater, de Lembercb (1282). 10. 

Lodwig vun der Dobra (1398). 73. 

Lodwig von Land ia borg (1413). 96. 

LudwigStang (1414). 97. 

Lugnian a. I.ubnane. 

in Lnnak berca, Naaainburgiua (1395). 64. 
LftpacbitCH, Job. (1488). 144. 
Lnpns can. Wrat. (1223). 2. 
Lntztne «. Lucina, 
de Lybicsk, Nicolaua (1395). 66. 
Lycbina a. Licbinya. 

HI. 

M. praepoa. Czarn. (1274). 8. (1275). IX. 

M. de Chcrubini», unter Bullen BonHaa IX. (1391, 1401). 

59, 86. 

Mmcb, Rathmann zu Czarnowanz (1431). 117. 

Macbna Cxepinne (1447). 122. 

Marhna von Sackrau, Sehweater Janken von Sackraa, 

Frau Zygrod* von Blawlkaw (1439). 130. 
Macske Scholz zn HowaUno (1447). 122, 123. 
Mnczce, Bauer in Cbroaczina (1410). 92. 
Maczco Cloczck, Bauer in Sackrau (1415). 100. 
Macxey a. Mitczey. 

Magdalena, Herzogin von Läegnita u. Fran zu Oppeln 

(1477). 134. 
de Magio, P 106. 
Magnns, in Chroacaina (1410). 92. 
Malpndwa, die Malapanc (betaat noch 1566 dia Mai- 
na ndue, 1597 der Malpan) 23. Maltbacb 123, 134. 
Mar atoht nntor Urbana VI. Bullen (1383, 1389). 44, 47. 
Marcbo (c. 1340). 6. 

de ordine fratrnm Praedieatoram (c 1340). 6. 
rioriaaa Caarn. (1260). 7. (1364). 39. 
Margaretha eelleraria Czarn. (1398). 75. 
Margaretha aubeuatrix Caarn. ( 14 10,14 18). 93, 103, 108,109. 
Margaretha Banith mon. Czarn. (1398). 75. SIftidi de 
(1406). 90. 
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Marg Bonitoftna mon. Cum. (1419). 109. 

Marg. Cocholinaka priorias* Caarn. (1478, 1475). 132. 

Chotuibnska man. (1488). 145. 
Marg. Corquioxa, Koraecwioaa, Karkwicx, man. Caan. 

(1410, 14IS, 1419). »8. 102. 108, 109. 
Marg. Mrocakowna mon. Caan». ( 1418, 14 19). 102, 108, 109. 
Marg.8topbco.nu mon. Ca. I IS89). 49. Stephoonis (1390). 

50. Steacobna ( 1395). 64. Vermuthlicb die cnllatmria. 
Marg. advocat Vyesdenaia, »uecostrix Csatn. ( 1488). 145. 
Marg. ron der Bremen. 117. 

Marg. Radtoni* de Leasowica, Radiin, Redalpwe.'magMtra 
enriao dacieaae Opol. (1410). 93—95, 108. 

Marg. rclict* Johannis Waynknecht (1886). 45,46. 

9. Margaretbae eapella extra muro* Binhom. dioc. 
Cracov. 20, 97, 148; praepoaiti Albericoa (1290). a. n. 
(14151. Andr Qrenebergk (1497). 

tf. Mariae canonioorum regalariuni ord. 8. Angustini 
in Arena Wrnt..abb. Nicolaua (1885). 14, 181. Bene- 
dictas (1487) 140, 141; ran. Swantoalaoa (1288). 

8. Mariac conventut in Carnouus 6. 8. Maria in aqui« 43. 
8. M. inonaet. Donruadei aliaa Caarnowana 66. in Ca. 
67, 97. B. Virginia ecel. allaa Domuadei 158. 

8. Maria« Ulogoviae matoria canon. Petru* de Hociinploc* 
(1395). 66. 

8. Mariac conventua fratrem minorem ord. 8. Franciaci in 
Oppol, gardianus Jobannea (1379). 9. eusU» Adalber- 
tus Ffyol (1483, 1488). fratrer Augustinus et Nicol. 
(1488). 158,145. 

8. Maria« Vlrgioi« eccl. in Ribnieb. 1. 

da Marschowies, Nicol. Mrocxkonis custoa Opollen- 
aii ; Maracbowna Kallierina caoonica in Caarnowana. 

Maj-tinowy Nywy. 22. 

Martina* IV. 1281 bi« 1285 Papst. 12. 

Martina« V. too 1417 bia 1431 Papst 103, 104, 106, 1 10. 

Martinua Camcncs praep. Caara. (1443, 1448, 1450). 121. 
123, 126. 

Martinas aanctuariu» Caam. (1392). 60. 

Mart. Linderer arebidiaeoau* ecel cwlL OppaL ejuicella- 

rioa Jodoci ep. (1466). 131. 
Mart. Folkeri can. Opol. (1405, 1410). 90, 93. 
Mart. de Nouauilla curntus OpoL ( 1404). 89. 
Mart. de Bocaberna vioariua Opol. (1495). 30 
Mart. Copetca ric. Opol. (1488) 187. 
Mart. de Wtacbero ric. OpoL (1410). 93. 
Man. do Br«ga aubatitatna ric. OpoL ( 1404). 30. 
Mart de fratrum Praedicat. conventu Ratobor. ( 1860). S. 
Martinas notarius (1475). 133. 
Martini, Job. do goheoewies not (1404). 90— 96. 
Martinna Domarzadko oiTia Opol. (1410). 95. 
Mortin, Cloyn, too Gumprechlsdurf (1483). 1 18. 

(1390). 51. 



Martina» iudex cariae Satibor. (1316). 25, 26. 
Merten Schiwek rkihiU* von Sackrau (1415). 100. 
Mertin Erbschulteis ron Zelaan* (1418). 102. 
Martacbya Sackrautb, Bauer (1431). 117. 
Maro», Nick«! (1390). 52. 

MltCMy Pwys, Scheppe au Caarnowana (1431). 117. 
Macicy, Kloaterrogt iu Caarnowana (1488). 144. 
Matern! de Wrat. Thomas not, ( 1417). 99. 
Maternna Ticakonia oan. Opol. (1404, 1405, 1410). 89, 

90, 93. 

Malernoa Wygandi de Hildeabrendisdorf, praep. Falkin b. 

(139S). 75. 

Mathias Boeniua, canon. Strahoriensi», 1386—1395 
praep. Caarn. 45, 46, 48, 54, 55, 65 - 68, 78 - 86, 112. 
Mathias Cr«ydil prior Caarn. (1410). 93. 
Mathiaa prior Caan. (1453, 1454). 186, 127. 
Mathias cuatos Caarn. (1274). 8. 
Mathiaa Ticariu» in Caarn. (1487). 143. 
Matbiaa Bauari cualoa 8. Vinc. (1418). 102, 108.- 
Mathias Polonua frater 8. Vinc. (14S7k 141. 
Matbiaa Ifam-r in Döbern (1330, 1333). 34, 150. 
Malhin» quondani Nicolaide Üoliberg not Wrat. (1395). 66. 
(Laien) 

Matbiaa «cnltenu de Byrcicae (1355). 38. 

Matbiaa molrodinator de Doberaa (1355). 38. 

Mattia Schölt!« sur eleynen Dober (1421). 113. 

Matbiaa Faber acab. Opol. (1371). 42. 

Marius Scöesylc. Bebeppe an Caarnowana (1431). 117. 

Mathias scultetus rjcireienib. (1309). 23. 

Mathis Teppor, Brcttschneidcr (1448). 123. 

Mathiaa Wicliir, Klosterrogt au Caarn. (1448). 124. 

Matieg Schulx an Cbroacaina (1487). 142. 

Merbnlce, jetat Mucbenita Kr. Oppeln. 9. Micbnioc 11. 
Mchnica 118; oomea Heuricns (w 1279). 9; au» 
Mucbenita, Conrad (1328). 31. 

Medswad* silra. 22. 

von Melowan, »exenoa Stral (1391). 56. 

Meachic, Januasina (1260). 8. 

M e r a, Meer, Pramoaatral. Frauleinatift im feiner Spren- 
gel, Tochter von Stcinfcld; prior Arnold u» (1415). 99. 

Merten s. Martinua. 

MeatCO dux de Opol (ob. 1211). 8; un» Ludmilla, f. 

Casimire». 

Meaco dua de Opol, filios Caeimiri (1284) 4 - 7. 
Mcaeo dux Opol. dominus in Raübor, f. Wlodialai ( 1288, 

12S9), 17—19. 
Mewtrir, Bernhardns (1450). 125. 
BQcala*, Bauer au Bowalbio. 1 14. 
Micnaval Seidel, ZeydiL tob 1413 bis 1418 ifarrer an 
Lossen, dann bia 1434 Propst von Caarnowana. 104 bis 
107, 110, 112-114, 117, ISO. 

in Raübor (1290). 20. 
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Michel Pfarrer rn Fri.:d.:r»duri (1430). U6. 

Michael, C»pUn Her». LwlUUw von (13ü9). 78. 

Michael BancUw not. (14S7) 141. 

Michael milc. |I227». 1. • uK 

Mycbcl Ctcgla (1431). 117. 

Michel Ks»ch<:rer, Brcttiichneidcr (144SI. 12S. 

Micha«;! de (Jaaaowicz (1316). 25, 2ü. 

Michel 8chalr. tu Ijwv (148S). 143. 

Michael l'odchaiisc (1288,12891. IS, 19. 

Michal l'uchah» (14?>7>. 142. 

Michael <U ZeW (1274). 9. 

Micbaleea, in CWwir.« (1410). 92 

Miclaacb vom ilulbvmlurf.- (1422). 114. 

Mikao llauptm. zu Oppeln (1447). 12.". 

Mikixinis de Luba f. Dorothea (1422). 113. 

Micolaike von der IWraw (1445). 122. 

MicoUy Bog<.»ch 1 1 164). 128. 

Micoluv Kitctka von Chmelowicz (1447). 123. 

Mie„layl)zi S W.«(l4jo) 130. 

MicoUy Fridlati»ky ll45i.il. 13U 

MicoUy Ua*scliic7.1»y il45l>) 130. 

Micoluy Mindka I145Ü). 129. 

Micoloy 7.rtim:ii. 8i-hc[>]>c tu r'röbvl (1419). III 

Mio<iluv Zwoyaky, Marschalk Herohurdx von Kaltenberg 

(1415). 122; von giowcn, Calma* (1454). 127. 
MicOBckBk, (1434). 110. vonnLwowiw (1447). 123. 
Mikulas» Ni.«..g von Douw. (1480). 136. 
Mikasch Koriuc« (1414) 1)7. 
Mictke (13'.IH\ 72, 73; u\. Bcmscha. 
Miczko Chcrteiwt. Bauer (1415). 100. 
Miczek .Schult von Ctarnovninz (1488k 144. 
Miczkc Jcachken Sohn, Scheppe tu Krobel (1419k III. 
MictU Scorupka (1399). 7a. 
Mictke Strol von Koehetirt (1422). 114. 
Miczko «cult de Wroskaw (1403). SS. 
Milara cantrix Czam. (1472). 132. 
Milo pich, in Brotict. not. Cuirn. | 1313). 27. 
Mlodka, Micolay (Uöo). 129. 
Mistigneaas cnMlclUmut 1 1234t. 6. 
Mochebor, de maiore, Kranrzko (1395). o4. 
Modlici, Job. adroc . coiwiat. Wrat (13G9I. 42. 
Molendiaator, l'aulu, de Stalin (1330). 51. 
MuUndiituloris, Jo). de Trachenberg (I4s4|. 138, IX'.l. 

de Monaaterio, J<>. (13831. 44. 

MonCtUQpil, Stephan 1)1. 

Möns Sioa, da" Kl Slrnhuf in l'mg. 53: fratres can. 
.lacobu» et Haachv, prior 8 » rinhoKlaim (1354). 36; 
Math.«*; »1>I>. Conradus 54. 

Moraffka, Job . Hcrt. Bernhards Cnplan (1454). 128. 

Morocxkoaia, Mroctkoni«, Nicolau« de Mancliowict 
cuatog (»policnni«; Mnreakcffua, Mroctkowna, Marga- 
retha 102, 108, 109. 



MucbeaitB. 31. a. Mechnic. 
Mftaaterberc. 44. 
Murow. 61. 

Maaaiak, Nicolaua (1365). 38. 
Mayr, Niool. rica, Wrut (1395). 66. 

Bf. 

Nacbeslawaa comea (1228). 4: 
I Nacaealowaka, Anna ropprior. Caam. (1498). I4S. 

N a-^eaad villa caatcllaturae Tcaain. 1. 

N«lawafch(aufdeaBtok«iV) 82. 

de Namslaoia Job. Jenkewicz offtc. Wrat. (1418) 108; 
von der Nampsla, Nlool. prior Czarn (1421). 113. 

Nankeraa cp. Wrai. (1332). 33. 

Narod (Norok Kr. Falkenborg?) com«« Qoatialanua 
I (1234). 6. 

Naacapp, Jeachko (1414). 97. 

Nasabor, Jacua* (1393). 61. 

Naaalabargia» hcrea in Lunak (1385). 04. 

Nawog, Mikula,., von Dolno (14H0). 136. 
, de Ncapoli, D. 96. 

Nedobcioi. 3. 

Netaat, Nif*». 131; de Niza. pleb. Helya* (1282). 10; 

do Nyaa, I'aulua circator 8. Vinc. (1410). 93; de Niaaa, 

magiater Silveetcr (1450). 125. 
Neitbart, liienniymua. 446. 
Net« 64. Netba 75. ». Ague*. 

Nendorf Marl, de Souauilla curatu« Oppol- (1404). 89. 
Jan v. Ncwenidorft'c |I454). 127, 128. Jan Nowowcaky 
(1456). 129. Steph. Laiotky berea in Newdorff ( 14fi6>. 
131. 

Neagebawir, Hannos u. I/orcnoa, 8ch«ppc<n an Zelasna 
(1418). 101. 

Neamarkt, Laur.oaa.8. Vinc. (1487). 141. Nenmarkter 

Hecht. 27,30. 
Neaodnici. jctxtNi«wodnik Kr. Falkcnbcrg,2. Bognaco 

de Newodnik ( 1333) 34 Kryatak Hogwiot r. N. ( 1487). 
1 142. Haanoa Hawgwics v. Newodnyk (1417) 101. 

Dorothea Nicwodnicxaka (1488). 145 
Nicholaas * Nicolaua. 
Nlcbosa. Jracho (13221. 28. 

Nicken Sohn Hanno«, öcheppe an Zelaana (1418). 101. 
Nidla 49. 50. Nitkelyn 51. Nikelin 60. Nikolinr Kr. 
Kalkcnbcrg; de N. Nioolan« Panü eapell. Czarn. a. 
< 13S9, 1392. 

! ft. Nicolai eecl. in Zrelazna. 8. 

8. Nicolai eccl. in Teaain. 2. 
, NlCOtaaa, Niclaa» Henog Ton Oppeln (1447, 1480). 
122, 135. 

I Nicolaua ep. Kerrntina«, anditor curiao Romaoae a. 1396, 
1401 ; bald darauf auf dem Conoil tn Piaa ala Anhinger 
Oregon. XII. abgwettt. 68, 69, 71, 78-81, 84, 86 
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Nicolaua Vordia capellaaua papaa et aaditar (1401); er 
atarb «1» Propat iu Hildeaheim am 2. Jan. 1423, ». da» 
Urkoadenhucb de* Biath. Lübeck p. 394). 82,83,85, 86. 

Nk»laua Goltberg. achol. eas. et o»e. Wrat (1434). 120. 

Nie. Lobin. can. et off. Wrat (1450— 1455). 125 -128. 

Nie. Tauchan, can. et off.Wrat. Ü480-I483). 135-138. 
>t »cbol. ( 1487). 139, 143. viear. in .pirit. et off. genera- 
li») U88, 1494). 146, 147. 

Nie TempeMelt eacrapaginc profeaaor, oaa. Wral. (1466). 
131. Er war Profeaaor an der Krakauer UniveraltBL 

Nie Wenko auditor ouriao op. 1 14181. 104. 

Nie. de Lybicak advoeataa oomielorii Wrat. (1395). 6«. 

Nie. Otbmacbow not. conaiat. Wrat (1450). 126. 

Nie. dictua Coaieu* vicarina Wrat (1284). 17. 

Nie. Muyr vir Wrat (1395). 6«. 

Nie. do Czobotha, altariata Wrat. (1395). 6«. 

Nie. abb. S. Mariac in Arena Wrat (1283). 14,131. 

Nie. »upprior 8. Vincenüi Wrat (1319). 28. 

Nie. de Bolealauia, anbpr. S. Vinc. (1418). 108. 

Nie. Beheme, pitanciariu. 8. Vine. (1450). 126. 

Nie. I^moa, fr»ter S. Vinc, (1419k 111. 

Nie. de Oane, Pfarrer in Ottwiu, Verweaer, dam 1395 bU 
1399 Propat von Caarn. 48—52, 59, 60, 62, 64—82. 

Nicolaria de Storczo, 1403 bia 1410 Propat TonCaamowans 
89, 92. 

Nie de Bewthin, 1475 aatn Propat tob Caan, erwählt 133. 
Niclaua ron der Nampala, Prior von Caan». (1421). 113. 
Nie. frater de Do.no dei (1279, 1284). 9, 16. 
Nie. Pauli de Niclin, capcllanu» Caarn. (1389, 1392). 49, 
5a 60. 

Nie. Lanincia von Wenigen Glogaw, Schreiber dea Cairn. 

Propaten (14251. 115. Nie. Wayner (1431). 117. 
Nie. praep. Opol. ( 13,"»lj). 3S. 

Nie. Dewcibor TicearchidUc. cecl. coli. Opol. 1 1450). 125. 
Nie. Moroczkoni», Mrocakoni» de Marachovrici. ctwtoa 

eccL coli. Opol. 1 1386-14 10). 46, 49. 50, 64, 67, 74, 

77, 78.89-91.93. 
Nie Tictkord» de Opol. can. Opol. (et eaneeU Ladialai 

dneia 1386). 4G. (1395). 64. et praep. Ologov. ( 1398). 74. 
Nie. de Streue» viear. Op. (1404-1410). *9. 90 93. 
Nie. de Strolvica vicar. Op. ( 1405). 90. 
Nie. de Tachaaatoobow riear. Op. (1410). 93. 
Nie. frater minor de oonventu Op, (1488). 145. 
Nie, de conventu Praedicatorum Ratibor (e. 1240). 6, 
Nie. praep. Suecuv. rialtator ordinia Pracraunatratenaia 

(1330). 149. 
Nie. pleb. de Delnieia (1364V 39. 
Nie. pleb. de Dobra (1354). 33. 
Nie. Dubagk pleb. in ftchnrgaet (1494). 147. 
Nie. pleb. Zalaan. (1371). 42. 

NicPetri de Brodataeuttuicali not 1 1405. 1419). 97 bia 
99, 110, 111. 



Nicolai de Franconia, Johannen not. (1339). 50. 
Nicolai de Hohberg, Mathiaa not. (1395). 66. 
| Nlcolan» JohannU Hart not, (1392). 60. 

(Laien.) 

Nieolana Bernardaa. Schals von Schonwitz 11471). 135. 
Nicloa Bysalawicke, Rdieppe zu FrBbel 11419). 111. 
Nickel Colma» (1454). 128. 
Nieloa Coaer, Bathmnnn zu Crappiut, (1390) 51. 
Nicolaua Cornea caatcllanua de Cozle (c. 1240). 6. 
Nicolaua Cunrad equea, famil. abb. 8. Vinc. (1487). 141. 
Nickel von Czarnowana, Scheppe zn Zelaana (141S). 101. 
Nie. Pladiunleniaae acab. Opol. (1353). 36. 
Nie, Heinrich eouea. familiaris abb. 8. Vinc. (1487). 141. 
Nicloa Herbort de Scalicr, Diener dea Clara. Prepatcn 
(1418-1425). 103, 110, 111, 113,115. Kioatcrvogt 
(1431). 117. 
Nie Hoppe »cab. Opol. (1353). 36. 
Niclaa Langnavr, Hmiptm zu O. Glogan 11414). 97. 
Nickel Man», Praibken Sohn (1390). 52, 
Nie. Muaaink de Wroyndorf (1355). 38. 
Nicloa von der Odir (1391). 56. de Odera (1403). 88. 
Nie. de Odriza eivi* Wrat. (1283). 15. 
Nikloa von OppoL (1488h 144. 
Nie. Bchaffir (1433). 118. 

Nie. Scheyteler, fatniliaria Joh. Jcnkwicx off.Wrat (1418)., 
103. 

Nie. rVliötcuhafcr, Bretlachneider (1448). 123. 
Nie. Schwrgaat, acab. Opol. (1353). 36. 
Nie. Ktreyt roarachalkua in Walttorf (1466). 131. 
Nie. Tyliimn, Tylmanni. civia Opol. 0386, 1387). 45, 46. 
NikoUne a. Nielin. 

Nlcosco Sebnlz sn Uowallne (133G). 35. 
Nlcsko camernriua Eufemiae duc Falkenh. (13S3). 45. 
Nycxko Grikonia-capitancua emadem (1383). 45. 
Niczko de Craaaeow (1353). 36 
Niczko herea de Prand (139$). 74. 
NlcmCM Beliulz zu Wreakc (1391) 56. 
Nlewodnlk «. Neuodnici. 
Nlfer, Petrua, aeah. Op.,). (1371). 42. 
Ninognenina index Opol. (1319). 27, 29. 
NisM, Niza a. Neia»e. 
' NoiMn Sohn Lorenci (1419). lü- 
de Nonn Raadecs Crae. dioc, Adam dementia Slopik 
I (1389) 49. 
Nouanilla «. Neudorf: noarra noua villa 84. ist Franen- 
dorf. 

IVouoaa villa caatellarurae de Teaain. 1. 
Nonn» caatram (Opoliense?) 19. OpoL 95. Daa neue 

Hau» 100. 
Nonuna forma ». Neamarkt 
Nowag, Petra» praep. Wrat (1443). 121. 
Newoweahc* ». Neudorf. 
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Nyeako i. Nicako. 

de Nyam T(heoderiou» 1383). 47. 

NjM i. Nein«. 

•. 

Obrowets (Oberwita Kr. Gr. Strchlitx) 127, 128; Ton 

Obrowicz, Btcffke Strol su Bedliez (1417). 100. 
Odera, Odra fl. 8,21. 30. 

de Odera, Odra, von der Odir (ricll. Odrtw Kr. Ratibor) 

Bernhard, Hedwigi«, Januaa, Niclo», Pcregrinua. 
Odrenc«, Jorge and Petir ( 1390). 51. 
de OdiiMU NicoL (1283). 15. 
Oeker, Job. organista Ctaru. (1398, 1399). 76, 77. 
Ofka ■. EafemU. 

Ogonek, Ogonyk, Ogonicka, Ogomka, Elisabeth >. 

El*obka. 75, 92, 100, 100. 
Ogra 8alag, Bauer (1431). 117. 
Ogroxona villa castcllaturao de Teaein.. 1. 
OUt», jetat Ohlau; molendinum 6, 149; Badeatube 147. 
Olotane. archidiaconai Radozlau* (1223). 2. 
Opatow, Opataw, Optaw, Aptaw (Ottwitz Kr. Breslau) 

59; pleb. Nicolaus 1389; poelea prac|ios. Czaru ) 48 bis 

50,59,64,66 - 68; Petrus Krumplioa (1392). 59. 
Opol 4. Opolo 6. Opol, Opel, Opal, sp*X Oppo) etc. 9, 

22 -24, 27 -29, 31, 35-88, 40-43, 46, 48, 56, 57, 61, 

66, 73, 74, 78, 87, 88, 90, 91, 96, 100, 101, 1 18, 123, 134, 

136.139,140,145. crematum 41. 
(»poliert«« Castrum 38. da« alte Harn 100, 118. Novam 

Castrum 19 (T). 95- daa neue Haus 100. 
Opolienaia castellalura 7. distriatus 37, 60, 61, 87, 125. 

Weichbild 56. Gebiet 118, 122, 142. 
Opol. duce* Meseoo eum Lndimilla uxore, Casimirue cum 

ux. Viola, Mesco et Wlodialaus, eins ftlii, cum tatore 

, Bolko IV, Ofka dacissa, Bemliardua Falkco- 
bergenais, Bolko so O. Glogau, Nico lau«, Johannes; 
Fran Magdalena Herl, tu Licgnits. 
Opol. castellanus 8ymon 1279, Jcsco de Gruticz 1355 
(purgravias). 1356. capitanens Victor 1386. Burggraf 
Vincent ron Schrepovrict 1391. Hauptmann p. 62. des 
Neuen Hauses Precalaos de Kuamalcz 1410, 1417. des 
Alten naases Jasehkc Ton Camcn 1417. Georg Dratkc 
1433; oapiu Clemens Oaachecssky 1488. 
Opol. eccl. eollcgiata, s. 8. Crucis ; conveo tu* ord. 8. Kran. 

cisci, a. 8. Maria; ord. 8. Domlnicl s. Prcdicatorcs. 
Opol. iudex Badoxlaua comes (1223). 2. iud. Cnalaua, trl- 
bunus Job. ( 1234) 6. Index curie (1312). 24. iud. Nino- 
gneuins (1819). 27, 29. Beldu. (1345). 36. Kkshter 
Peter Hecht (1399). 78- Ricbtleute (1417). 100. 
Opol. adTocatus 40 Amoldua (1274). 9. Henricus et 
Jacobut ( 1319). 28. adT. bereditariua Heiar. ( 1358). 36. 
Petrus (1371). 42 Erbfoyt Jacuaeb (1414). 96. Saabial 
36, 40, 42. Jurati 46. Ratmanne 139. IWuaul et 



consulrs 140. publ. »otarioi Henr. (1S28J.82. 
civitatis 46. 
OpoL cives Andr. Kobimal, Bartolome« 
fex, Gaspar Gcytez, Günthern», Hanko Kowphman, 
llarnoss, Henrich F edler, Heynko Hubnak, Jcelo Con- 
rerdisse, Job. Waynkuecht, Jürge Dobrer, Lexito, Marl. 
Doniarsadko, Nicol. Fladmulcnisae, Nie Hnppo, Nicol. 
Schwrgast, Nie. Tylmanni, Pcregrinaa, Petr. Brcni«, 
Petr. Donknecbt, Petr. Niger, Bidilmanous, Thomas, 
Tlluatius textor. Tyczko Waasirwurer. 
Opol. mensura 33. denaril s. münze, 
de Opol, Alardns miles, Bartnaaiua Kyschel, Dicollus, 
Jacobus nouriue, Joh. Ocker organista. Nie. Tictkonis 
praepositaa GlogoTiensis, her Niklos, gymon. 
OariMtlO villa. 5. Oxriaca 3. 

r, Clemens (1488). 145. 
(Auschwitz) dominus Premlzlius (1288) 18; 
Herzog Johann (1456). 129. 
Otbm. (Ottmachau) 89; ean. Georg. Fulschuasil (1395). 
65,66. 

Othmachow, Nicol. notar. (1450). 126. 

der Othjraat) Tochter Dorothea. III. 

Otok, ein Busch. 30. 

Otto canon. Wrat (1223). 2. 

Otto mon. Lubcnais (1283,1284). 13,14,17. 

Ott« Bea* von Rogaw (1422). 114. 

Otto von Proekc (1413). 96. 

Oxriaca villa 3. Osri». no 5. 



P.' de Magio, unter Martins V. Bulle (1418). 106. 
(1288). 18. 
indrea* (1325). 19. 
PancradoS de Husberg, notarius coneistorii Wrat 

(1369). 42. 
Pap Jan, Joh. can. OpoL (1475). 133. 
<ic Parchewic», Jacobus subeuatoa 8. Vinc. (1410). 93. 
Paranowaky, Petrke (1433). 118. 

Buch» (1456). 130. 

(1309.1828). 22,33. 
Naukeriep. (1332). 33. 
Pascbke, Goschken Sohn von Bowallno (1417). 100, 101. 
Paschkc Granofeky (14341. 119. 
Pasco Warmundi (1288,1289). 18,19. 
Panltcxa, Praibkeii Sohn, Vater des Jacobcae (1390, 

13961. 51,52,72. 
PaalfU de Nysa circator 8. Vinc. (1410). 93. 
Paulus Kyndeler frater 8. Vinc. (1475). 133. 
Paulus fr, ord. Praemouatr. (1488'. 145. 
l'aulim Molendinntor de Rtrelin, Organ. Czarn (1390) öl. 
Irmina Prsedwogcn, vicar. et altarista Legnic. 8. Bepulcri 
(1418). 109. 
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Psaliu de Supcrioriglog. ricar. Opol. (1406). 90. 
Fan] an de oonrenlu Praedicatorum Kaliber, (c 1340). 6. 
Paulas pleb. in Vallcx (1330). 150. 

(Laien.) 

Paul Schulz zu Bowalino (1398). 73, 74. 

Pawel Froner, Scheppe zu Zelaena (1418). 101. 

Pauli de Nielin f. Nico!. (1389). 49, 51. 

Panel Pyenroachek, Bauer (1415). 100. 

Pauli de Stcrnadlicz f. Jacobue (1418). 103. 

Pauel Hytczke, Scheppe zu Ciarnowanz (1431). 117. 

Panel Wangel, Scheppe zu Czarn. (1431). 117. 

Ton Pawonkow, Pawunkow (Pawonkau Kr. Lublinirt) 

Jan StroL 119, 135. 
Pe«k, Bauer in CbnMCiina (1410). 92. 
Pelm, Jenen (1316). 25,26. 

Pelka von Skorkow, Herz. Bernharde tob Falkenberg 

Marschall (1434). 119. 
Pelka tob Wcacbow (1456). 130. 
PezuLAsdkAg. Czanu Kloeternachvr (1431). 117. 
Peregrlnaa de Oders nobihs (1328). 32. 
Peregrinus civil Opol. (1319, 1328, 1336). 28, 31, 35. 
tot Perawald, Ruland (1393). 63. 
Peachonia, Ofka (1395). 64. 
Petraach Stral a. Permi. 
Petrka Parsnovrakr (1433). 118. 
Patrraa Nowag, can. praep. et offic. Wrat (1443). 121. 
Petrus de Bolulauia, procur. coasistorii Wrat. (1369). 42. 
Petrua de Fran Unstern, proc oons. Wrat (1369). 42. 
Petiue Wartin berg, advocatus conaist. Wrat (1418). 108. 
Petrua ButorU de Gore, vicarius 8. Croci* Wrat. (1418). 

106. 

Petrua can. S. Egidii Wrat. (1284) 17. 
Petrua Krumphua fr. 8. Tino pleb. in Opatow (139S). 59. 
Petrua Borg praep. Czarn. (1410—1418). 95, 100, 102 bia 
104, 106. 

Petrua Becker von Beakow, Czarn. Schreiber (1421). 113. 
Petrua de Hocainplocz can. B. Mariae Glogoviae maioria 

(1395). 66. 

Petrua Themmerer can. OpoL (1404, 1405). 89, 90. 
Petrus Cottowica de Lychina altarku OpoL (1422). 113. 

Petrus (1483). 138. 
Petrua abbaa Prenonetratensis 52, 53. 
Petir, Pfarrer zu Crappita, Schreiber Hera. Ladialaws von 

Oppe'ln (1401). 87. 
Petrua pleb. de Legnia (1283). 15, IC 
Petrua pleb. in Roacochow (1389). 49. 
Petrua Däbraw, Hofrehreiber der Herzogin tob Oppeln 

(1414). 97. 

Petrua Petri de Eppiche clcr. Argontin. dioc. not et acriba 

in curia Romana (1396). 71. 
Petrus Schorgast olim Jcsoooia not (1389 — 1399). 49 

bia 51, 64. 76, 77. 



(Laien.) 

Petrus (1228). 4. 

Petir von Betbaw, Hauptm. zu (X Ologan (1401). 87. 
Petrus Breuls acab. Opol. (1371). 42. 
Petrus pater Nicolai de Brodatheutunicali 97—99, 110,111. 
Petrua Claudua, senil, in Crooiolowicz (1312). 24. 
Petrus von dem Czulez (1391). 56. 
Petrus DipolcH scab. Olog. sup. (1312). 24. 
Petrua tabemator de Doberna (1355). 38. 
Petrus Dunknecht scab. OpoL (1371). 42. 
I Petrus Glacconis scab. Olog. sup. (1312). 24. 
Petrua claviger in Glogouia (1312) 24. 
Petir Hecht, Kichtcr zu Oppeln (1399). 78. 
Petrus de Libnow (132SL 32. 
Petrus niger acab. Opol. (1371). 42. 
Petir Odrcncz Rathmann au Crappita (1390). 51. 
Peter, Marschalk Her». Lad. von Oppeln (1399). 77. 
Peter, Erbvogt au Oppeln (1371). 42. 
Petir Schon* von Semisdorff (1401). 87. 
Petrua Stral (1316). 25. Petrasch Stral, Strolle (1393 bis 

1399). 63, 71, 77, 78. Potir Strol (1480). 135, 136. 
Peters von Zackraw Tochter Bencscha (1398). 72. 
Petir Zwoyaki (1439,1445). 121.122. 
Pfyol, Adalbertus (1488). 145. 
Philipp» cp. Firmanus A. S. L. (1282). 11. 
Philip Schulz zu Bowalino (1421). 112. 
Philomena priorissa Czarn. (1389-1395). 48—50, 59, 

64. mon. (1399). 76. prior. (1410). 92. 
Phlluaeh, Prezlaw Micolay (1456), 130. 
Pilch© (1319 t. 28. 
dePtlt(oria?) B. (1418). 106. 

PaÜOaTkft, Pnyo«-*ka, Pnowna, Agnes «. Netba 75, 92, 

10S, 109. 

PodchaaVae Michael (128S). 18. 
Podkomorae, Gregor (1434). 119- 
Polko. 37,3». s. Boleslaus. 

Poloada 53. Polonorum curatns in cod. coli. OpoL 103. 

Polonua, Mathiaa S. Vinc. (1487). 141. 
Poppoula, Job. prior 8. Vinc. (1418). 108. 
d« Poznowica, Poznowica, Bcroldi s. Bertooldi f. Ofka 

(1390, 1395). 51, 64. 
de Prand, Boguaaius (1328). 32. heres Nicako ( 1398). 74. 
Prandinlcse fL 34. Prudzcaichza 21. Sie wird 1597 

die Prandzcnitz, 1601 die Prnachnita genannt. 
Prandzenich ailva. 22. 

Precalaoa, Przezlaw de Kusmalcz capitan. novi caatri 
OpoL (1410, 1417). 95, 100. 

Prezlaw MicoUy I'hiluscb (1456). 130. 

PreaUi filia nodwigis (1410). 92. 

Predicatorea Wrat Joh. cum socio (1283) 15. Donraa 
in Ratibor 6-8, 115; lecto Michael (1.290). 20. an 
Opol auf dem Berger 78, 114, 1(5. in Teschen X. 

22 
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Premizüloa dux OpoL dominus in Radbor (1288 bin 
1293). 17, 19, 20, 21. dorn, de Osvoncim (1288). 18. 

Premonatratensia ordo, zuerst genannt (1460). 7. 
Premonjlric'123; »blMU»65. «upreraus 102, 1 1 1. Petra* 
62,53; generale capitultun 53, 54; visitatorca 30, 63, 
54, 150. 

Prexlaus *. Precalau* 

Prlbco ric»r. Upol. (1325). 29. 

Praibke, Pzrywyk, Vater des Pnwlicxa u. Nickel Munt' 

PribisUu milc« (1223). 1. (1283, 1289). 18, 19. 
do Proakow, Bald» (1333). 34. Adam (1403). 88. von 

Pro»ke, Otto (1413). 96. von Proakaw, Jan (1480). 136. 
PrositCZ, 150. a. Broschüts. 
Prot h alias > an. Wrat- ( 1223). 2. 
Prothiaa, Prothus,Proziuapracp.Csarn. ( 1328—1836). 

30, 33, 34, 39—41, 73, 149. Protbaains X. 
de Prooens, Willi. < 1328). 32. 

ProdsenicoM fl. ». Ih-andinicze. 
PrsocsUw s. Preczlatts. 

Pnedwogtn, Paulos vicar. Legale. (1418). 109. 

Praibke «. Pribco. 

d« PtOW, Jmc« (1293). 21. 

Pochala, Michal (1487). 142. 

PoJcra Till«. 16. 

Pnnso vllla, outclUturao de Tesain. 1. Puncou 3. 

Pwya, Mitczey. 117. 

Pyeoroeche«;, Jan u. Pauel (1415). 100. 

Pylchewics, Vorwerk bei Backraa. 100. 

Pyontek, Jucobu.« not. (1450). 126. 

Pyornns;, Jan, u. »eine Schwester Hedwig Pyorwnynlte 

(1433). 118. 
Pyotraach ZaJeysky (1454). 128. 
Psrywyk ». Pribcn. 



RachOV, Racbouo, jetat Kackan bei Poln. Krawarn 1, 2. 
Radaw, jetzt Radnu Kr. Kosenberg 96; von Radaw, 

ßadow, Ulrich und So hink o (1413). 96. 8chymke 

(1434). 119. 
RaddoscOW ». Radoxchau. 

Radlooia de I.as»owlcz, Rcdelyrnic, Redlin, Margaretha 

93- 95. 108. 

Radosch»» Kr. Kybnik: Rsdoseuici 3. Radoaeow 17, 

IS. Rnddoscow, Ksdoacow, Radossow 24—26. 
Radouixa villa csstcllstorae de Tcssin. 1. 
Radow s. Radaw. 
Radoalaoa archid. Olom. (1223). 2. 
Radozlsua Cornea, iudex de Opol. (1223). 2. 
Radalao» euato« Opol. (1309,1325). 22,25. 
Radiilfoa cantor Wrat (1223). 2. 
Radon*, Raduni», Radina (Radon Kr.Toat). 3, 18. 19. 



Ramoldoa subpmoerna Opol. (1260). 8. 

de Rtttow, Blrala ( 1356). 89. 

Ratkibor, Rathybor, Ratibor 7, 8, 18—21, 25, 26; 
domini Me»co et Premizliua (1288). 17. Mcseo (1288, 
1289). 18, 19. dux Premishns (1293). 20, 21. Lestko 
(1316). 24—26, 33. Castrum 7; caatellaun» Dzechko 
(1260). 8. S. Thomae oan. Tilko (1293). 21. Domo. 
(Vatnim Prsedicatorom 7,115; loctorMioUel (1290J.20. 

Randecs, novo. 49. 

Rebenik. 3. s. Kybnik. 

Redelytute, Redlin, a. Radien» . 

Rolncake Domäne» »ebol Qlogov. (1893). 63. In einer 
! Urkunde dea Kreuzsdfts au Oppeln von 1389 tat unter 
' den Zeugen: Reyncako de Kobelaw plebanua in Do- 

! de Repa, Henricua (1312). 24. 

1 de Reydeborg, Cuneao milea (1417). 99. 

Reyahart von Biachoffxheym (1391). 56 

von Reytürachdorf, Jok Lonsch (1455). 129. 

Ribnich, s. Kybnik. 

Ricoaaa, Jesco, Scbul« so Kl. Döbero. 35. 

Rikenbercjb, llenricus not. (1401). 81. 

Robertos Card. (Papst Clemens VII.) 52, 53. 

Rockica, Jacobu* beres in Cbotors (1418). 103. 

Rodgeros, Kudg. prosb. Ciarn. (1274- 1282). 9,12,14. 

Rogaw, Rogau Kr. Oppeln. 87, 88; do R. Job. Ben 
(1403). 87. Otto Bes. (1422). 114. Jan (1480). 136. 

Bomae ap. 8. l'ctrum 44, 47, 55, 59. in palacio causa- 

runi apoatolieo übt iura reddi aolent 70, 81, 83, 86. 
Romanos pracp. Severiensia (1290). 20. 
RoprechtOS comes (e. 1240). 6. 
Roacochow, jetzt Roanoehan Kr. Neustadt; plcbanu* 

Araoldus (1330) 150. Petrus (1389). 49. 
Rosenberger Gebiet 96; von Roacmbcrge, Raantza 

(1454). 119. 
Roth«, Franczke. 124, 126. 

Ryboik: Ribnioh 1. Kybnik, Rebenik 3. Ribniey 5. 
Kibnic 18. Ribnicz 25; ecel. ß. Salvatoris 1. S. Marine 
1; ecel. 18,25; capella 2, 3, 5; plebaai Soiboriaa et 
Stephan us. 

Rubyn, Joh. (1466). 131. ' 

Rudger^wna, Elisabeth (1488). 145. 
Rodler, Andreas (1399). 77. 
dcRodno. Joh. (1228). 4. 
Rodolpbns cp.Wrst. (1476). 138. 
Rudsina. 72. 

Roland von Pernwald (1393). 63. 
Rnperti, Andrea«. 131-135. 
d« RoapaadoTier, Albertoa (1274). 9. 
Rwhl, Blasius (1499». 148. 
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(UM). U9. 
Agi,«». 87. aitaVfacM.Ui 
66. 



8. domioella a. magiatra Caan. (1282, 1288). 12—15. 
, Saberow, a. Zabierxau. 
, Königlich, bei Oppeln: 8axraaw, Sun. 9«. 
, die Backcrer, Schul« Merten Bchiwek (1415). 
100. 

Baakraa, Kr. Gr. StrchHtz:* Zakraw 72. Zackrzow 130. 
Zackraw 122. Zackerair 127, 128; tob Z. Peter, Janke 
u. Macfana; Zaokrzowakeho narodu list (Adelabrief dea 
Gaaclilochta roo 8.) ISO. 

Sackranth, MarUchyn, Bauer. 117. 

Sala«, Ogr«. 117. 

SaJeache Kr. Or. Strehlitz: Zaleee 1,6. ZaleaS. Zalcaee 

17; de Z. Joh. (1284). 17. 
S. Salvatoria eecX in Rlbnich. 1. 
Salzemari, unter einer Bulle Martina V. (1413). 107. 
Saxnaw a. 

(1395). 64; Tgl. 




(1390). 5a 
Zbroachke Ton Groaendnrfe (1456). 130. 
SbrozUttB praepoa. Wrat. (1282). 10. 
Bbrozlawua(1228). 4. Zbroxlauua (1234). 6. 
Zbroalawaky, Ja», Rchaml.or u. Wencako (1456). 130. 
Scacooiai rilla. 2. 

de Scalics, Nicol. Herbort (1418, 1419). 108, 110, III. 
Scallcxanka, Ofka (1389,1390;. 48,64. 
Scarblczaka, Dorothea (1488). 145. 
Schaffir, Nicola«* (1433). 118. 
Schaxnbor ron Zbroalawitcz, Hanptm. zum Toste, 
Saarnbor Claka, u. gaambor von Labanlb (1456). 130. 
Caambor, Wiachke (1433). 118. 
Schelaaana, fahclcaana, a. Zelaaoa. 
Scheiben, Steffan (1439). 121. 
Scherndorf, Burgmannua (1450). 126. 
de Sehenewics, Joh. Martini not. (1404). 90 ff. 
Schewics, Bczebicz, fr. Joh. (1448, 1450). 124, 126. 
Scheyteler, NicoL (1418). 10S. 
Schidogroaynm, Anna (1415). 100. 
Schiler zowitex, Jacob (1480*. 136. 
Schiako Ton Kadaw (1413). 96. Behymke (1434). 119. 
Schiwek, Merten (1415). 100. 
Schlawentifits Kr. Koscl: 81anecici 6; de Slawentitz, 
81awcnczicx,pleb. Steph, (1353, 1356). 37,39. ( 1393). öl. 
Sehleaicn: Zlvaic dux Ilenr. (1234). 4, 6. Niolaa Her- 
zug in Sloaien (1447). 122. Job. u. Niclaa Ilcnuge in 
(1180). 135. 



Schoblr.Joh. (1487). 140,141. 
Schoff, Petir, tob Bemiadorff (1401). 87. 
de Schonewald, Kebronia (1475). 132. 
Schönwits Kr. Kalenberg, Schul« Nieol. 

(1471). 132. 
Schorgast a. Sctrargaat 
Schötenhafer, Niclaa (1448). 123. 
Schrepowics a. Rzebkowicz. 

Schurgaat Kr. Falkenberg: Scorogoatou moat. 2, 3. 
Scorogoetou 5. Surgaad 31, 32. Sehorgan t, Schurgaat 
49, 13S, 139, 146, 147; boapitalc 2; pleb. Jacobua, Joh. 
Albi, Joh. Molendiiuuoria de Trachenberg, Nie. l>n liagk j 
ahariatac Greg. Tachampaw, llieron. Neitbart 
Schorgaat, NicoL 36. Petrue 49-51. 
de Sehnaselerdorf, Joh. not. (1396). 42. 
Joh. (1410). 93. 

Jac. Engilgeri pleb. Hwidnicz. (1369). 
42. Nicol. Swcydnicz adv. oonslrt. Wrat (1399). 76. 
Sciboritta pleb. Ribnic. 18. 
Scircsemb. Kalkowit« Kr. Oppeln. 23. 
Scöcayle«, Mathia (1431). 117. 
von Skorkow, Pelka (1434). 119. Skorkowaka, Kathe- 
(1488). 145. 

a. Schurgaat. 
Seorapkm, Miczke (1399). 78. 
de ScrinajtU, Job. (1401). 80,82,84-86. 
Sczebicz a. Schewitz. 
Hc Scxedrzik, Wenccalaua (1405). 91. 
Semepam, Schulz zn Chroaczina (1401, 1428). 91, 115. 
ßezopan Dobicachowaky (1445). 121. 

Sdialaua archidiac. de Zaukhoat (1223). 2. 

Sdizlaua canon. Wrat (1223). 2. 

Sebastian», cancell. Kaaimlri dneia OpoL (1228). 4. 

zuSedties, Stcffke Strol (1417) 100. 

Segemvnt Cramp.ky (1434). 119. Segmud Crempaki 

(1439). 121. 
Seidel, Zcydil, Michael praep. Czam. 104 ff. 



F, Simadorf Kr. Neuatadt, 87; von S. Petir 
Bchoff (1401). 87. 
8. Sepulcri dominici Lcgnicenaia vicar. et altariata 

Paulus Przcdwogcn (1418). 109. 
Seuor (Slewierz in Polen) 2, 5-8; caatellanus Jaxna 

(1234). 6. Severicnai« praep. Romanua (1290). 20. 
Sewanynae, Anna (1418). 102. 

ScyfjritAt Sifftidtu». 
Sibochlc, Joh. (1228). 4. 
Sidilmanoi, lleinnusch (1312). 24. 
Siditmannn» ein» Opnl. (1353). 36. 
Siewierx a. Seuor. 

de Barnth f. Margaretha (1405). 90. 



172 



Siffrid Schuh von Frasdorf (1319-1383). 27, 31, $4, 
150. 

Siffridua scnb. Glog. aup. (1312). 24. 
Sjfridus de Wilkow (1309). 22. 

Sigismund««, Sigmund, Propst von Czarn. (1452 bia 

1475). 126, 129, 131-133. 
SÜTSBtar dt Niaaa, magiater, advocatua et procurator 

causaram oonaLitorü Wrat. (1450). 125 
Simon can. Wrat. (1223) 2. 
Simon prior et cuatoa Czarn. (1371). 42. 
r'ymbn von der Sittaw, Czarn. Kaplan (1421). 113. 
Hymon praep. S. Crucis Opol. (12S2). 10. 
SymondoOpol (1274 ) 9. caatellamw Opol. (1279). 9. 
Simsdorf a. Scmiadorf. 
Slrosla« ep. Wmt. (vor 1223). 1. 
v '< der 8ittaw, Rvmon (1421). 113. 
<le BUkonla curntus Stanislaus (1404). 89. 
Slauecici, Mau enetiez «. Scblitwcntzütz. 
von Slawikaw, Zygrod (1439). 120, 121; Slawi- 

LuwBki.Jau. (1439). 121. 
Megü, Hinr. praep. Caarn. (1403). 88. 
Slepkogll, Georg. 133, 134, 141. 
Sleaien ». Schlesien. 
Sloseboriaa (1309). 23. 

t, Adam dementia de Nova Kaudecz.(1389). 49. 
r, vroli] Schmarac Kr. Oils. 2. 
Smeil, Henrich (1410). 91. 
Pnteilsdarf ». Cliro*czina. 
Smilo plobanua de I.ucina (1283). 15. 
Smolken Si.lm Heyne» (1419). 111. 
Stuolna, bei Kyh.iik. 1,2,5. 
d.- SneBO, Franc, praep. Ciam. (1418). 103 ff. 
Snopko famulus |>rncp. Czarn. (1381). 43. 
SobialatU subindrx (1290). 20. 
von Sodüko wies, Jacusch (139$). 7:5. 
dcSomborg, Hynioxka (13*7). 40. 
Sophia, Sophia Luaaoczanka, mon. Czaru. (1410 bis 
1419). 92, 102, 108, 109. 

StanCO Cira filiua StozonU, Schulz «u Brinitza 1 1333). 33. 
Staacsel von FrobeUn. (1419). III. 
Stang, Ludwig (1414). 97. 
Stanik, Scheppe zu Fri.bel (1419). 111. 
Slanimiraa nobilia (1328). 32. Tyrcola (1309). 22. 
SUnialaaa (iaüi, HHCPuato» eccl. Wrat. (1460). 131. 
BUiüslau» de. Slakouia curatus (1404). 89. 
Rtanii.l«na procurator de Vyaad (1253). 15. 
Stanislaua de Bremein, campanator Czarn. (1389). 49. 
Stefanos, Stefla» s. .Stcplianua. 

Steffke Strol von Obrowiea, geae.sen zuSedlicz (1417). 
100. 



rtretof FridricuB 

(1390). 51; d. 



(1415). 97. 



Kr. Neuatadt: 
(1234). 17; von der Steynaw, 
Styu. Job. (1395). 64. 
Steinfeld a. Steynfeld. 
Steler, Job. (1404, 1405). 89, 90. 
Stephan«* archidiac. Opol. (1288). 18- 
Sleph. de Lüblin can. Opol. (1410). 93. 
Stepb. plob. de aumpertivilla (1398). 74. 
Stepb. pleb. Ribuic. 18. 

Sleph. plob. in Slauenczicz (1353). 37. protonot. ducia 
Opol. (1356). 39. capellanu» Bolk. d. Opol. (1393). 61. 

Stcfanna nobiliü ducia Caaimiri. 5. 

Stepb. Schulz zu Bowallno (1336). 35. 

Stepb. camerariua praepositi C lara. (1439). 121. 

Steph. Latoaky, herea in Newdorff (1466). 131. 

Stepb. Monczunpil. III. 

Steffan Scbelhan. (1439). 121. 

Stepkcowaa, Margaretha (1389). 48. 
(1390). 50. Steaeobna (1395). 64. 

de Stercse, Nicol, praep. Czarn. (1403 - 1410). 89, 92. 

de SteraadUca, Jacobua Pauli (1418). 103. 

Steseobna ». Stcphco»ra*. V< 
fehler. 

Steynaw «. Steinau. 

Steynfeld monaat. d. Col. abb 

Stinanla s. ■Steinau. 

Stinko u_ucator (1364). 39. 

Stobraoa it. 23. 

Stozo. 33; »Iii YY encczlaus et 
Straduaa^Stmdon.Stradun, Kr. Oppeln. 3, 10,45,77,78. 
Strahooienae monaat. a. Mona Sion. 
Stral, Petrus (1316). 25- 
Strala de Haasow (1356). 39. 
Stral, Fcczcncz von Melowun (1391). 56. 
Stral. Strollc, Petraach (1393-1399). 63,71,77. 
Strol, Stcflle von Obrowicz zu Scdlicz (1417). 100. 
Strol, Miczko von Kochczicz (1422). 114. 
Strol, Jan von Pairunkow (1434). 119, 135, 

«er Catharinn Strzelonka (1451, 1488). XI. 137,143. Jan 

und Pctir Strot (1480). 135. 
Strol foyt zur Leaniez (1439). 121. 
Streds (1223). 4. 
Strelci villa in tJola. 7. 

Strelica (Groaa-Strehlitz). 119, 121, 122, 128. Gebiet 
122, 127. Herren Herz. Bolko IV. von Oppeln. (1391, 
1398). 50,72. lkrab. von Falkenberg (1413-1454). 
95 ff. Hauptm. Henrich Cronzkowaky, Pfarrer Jon. 
tiromko (1445). 122. 

du Sirclicz, NicoL vicar. Opol. (1401—1410). 89, 90, 93. 

Strelia (Strzclno) monaat dio«. Wladialav. 
97. Leonardua (1419). III. 

de Strohn, Paulu* (1390). 51. 
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Streyt. Nickel (1466). 131. 
8 Cr cd, StroUe, ». StxaL 

de Strolrics, Nicol. vicar. OpoL (1406). 90. 
Struck, Hannos (1401). 87. 
Straelno ». Strelln. 
Strxelonka a. StraL 
Stykos, Jeaco (1338). 30. 
Stynaoie ■. Steinau, 
de Subinaco, Jacobne. 80-*6. 
Swborblnm civitaäa Te««n. 1, 16» 17. 
SuOCOT. (Zuckau b«i Danaig) praepoe. Nicol. (1330). 
160. 

von der Sacht, WcbmI (1455). 139. 
Saencbüd villi caateltaiarae de Teaain. 1. 
StuntOMlttS miles (1233). 1. 
Saetopelc com«, caetcllanns de B*U (Zttl«, 1379). 9. 
Sulco cAitellanua de Hranou (1360). 8. 
Sargud ». Schargaat. 
Sasel*, die Saaal, t. Zusella. 
Sutorls de Goto, Petra* (1418). 108. 
8wemtosla.ua, Swat«ii«u« cuatoj-Ciarn. (1330, 1333). 
34, 150. 

SwenthotUat prior Sirabov. (1354). 38. 

Swantoalaua, Swcntoilaue , ftuter de 8. Maria Wral. In 

Area» (1383). 15. 
Swentkonia, Wencealaua de Bryniczia (1390). 51. 
Swentopelco oan. OpoL (1333). 33. 
Swerthowna, Swertscbowna, Swirciowna, Swiret- 

koffna, Agne» e. Net« 48, 50, 64, 75, 93, 103, 107 - 109. 
Swetlyk, Caaro. Kloeterbkcker (1431). 117. 
Sweydnics, Swidnios a. Schweidnitz 
Syfridaa, Symon, •. Si. 

Ton Syronowics, Bogiuch (1455). 129. Jaa Bogusoh 

(1456). 130. 
Sytcske, Pauel (1431). 117. 

Sywirali «Uva (1597 Sckwyrchler Wald. 1601 der 
Scbwirtci). 21. 

T. 

T. Gbir. unter Bonifas IX. Bolle (1401). 86- 
T^heodericua) do Nyem, abbreviator litterarnm apoatoltca- 

nun (1389). 47. 
Tempcheo Vogt zu Crappiu (1390). 51. Lonnes 

Temclün (1422). 114. 
Tempelfelt, NiooL (1466). 131. 
Teppir, Mathi* (1448). 123. 

Teaaia (Tewsken) Castrum et castellatura. 1, 2, 7, 16; 

aaburblani 1, 16, 17. Predlcatore. X. Bartolomen» 

capellaniu de caetro (1384). 16. 
de Teutonica domo craeiferi. 7- 
Tbalialaw« priori*« Caan. (1830-1336). 33, U, 

150. 



Themmewr, Petr. (1404, 1406). 89, 90. 

Theodoricna de Zalesna (1274). 9. 

Thilo pleb. de Dilnicaa (1336). 35. 

8. Tkomee in Ratibor ean. Tilko (1293). 31. 

TkotAMl. ep. Wntt (1234, 1260). 6—8. II. (1382, 

1383). 10—16. 
Thomas de Granowict vicar. Opol. (1410). 93. 
Tboeiü.« plcbauus de Zeuina (1284). 17. 
Tkomaa Daberer, Schreiber de» Herzog« Bolko (1433). 

118. 

Tbomaa iudex curia« PreaiialU dueis Batibor (1293). 20. 

Tkomaa elvi» Opol. (1336). 35. 

Thoeake von Fredland (1433). 118. 

von TUchowite, Criaton (1480). 136. 

Tiesko, Waaecrfnrer, Tyciko Waaeirwurer, civia Opol. 

fll. Johannl»( 1369). 40- 43; uxor Katherine. 
Ticzkoaia, Maternus, Nico lau». 
TierooTaka, Hedwig!, (1472). 132. 
Tilko ouion. 8. Tbotna*. (1293). 21. 
Tilco Pfarrer iu Broachfitz (1330). 150. 
Tylko (1881). 43. 

Tilman, Tyimazvnl, Nlcol. civia OpoL (1386, 1387). 
45,46. 

TUoMlw textor, ecab. Opol. (1353). 36. 
Toichecs caatrura, To»t7. «um Toate ISO; Hauptm. 

Bchambor von Zbroalawiu a. 1456. 
de Traehenberg, Job. Molendinatori. (1484, 1494). 

139, 147. 
Troseina ntbtu. 22. 
Tschampaw, Gregor. 146- 
de Tsekaaatockow, Nicol. (1410). 98. 
TudentU episcopus 83; von Tay im Span. GaUioien; 

wie dieaer Bischof nacb Bcbloaien kam, ist mir nicht 

bekannt. 
Tyc. Tyl. *. Ti. 

Tyme, Kaplan Herzog Ludwig« von Oppeln (1401). 87. 
Tyrcole, ßtaninurua (1309). 22. 

V. 

Velmttau confrater Ctarn. (1364). 89. pleb.Döbr- 

woaia(1371). 42. 
Valee a. Walzen. 
Venen. 5. 

Vbosowe agri (1597 Boacbowe Eckher). 21. 
Vcxko, Laar. (1497). 148. 
Veconincum VII. 

Velaate 8cbuls von Knitenitx (1293). 20. 
VeHleenlva 21. 
VeBceelane ». Wenc, 
Vieoal* VII. 

Victor decanus Wrat (1223). 2. 
Victor capitata» Opal. (1386). 46. 
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Vjeat 133. Vyaxd. procorator StanisL (1283). 15. Vyesd. 

adTocatisae Marg. (1488). 145. 
Visjon. 74. 
Vilbel»*» s. W. 

8. Viaeaatii monaet. prope Wut 54, 55, 65-67, 88, 
89, 97-99, 104, 106, 108, 110, ISO, 121, 126-128, 182 
bis 135, 138-150; AU* Steynfeld. monni 97; stube oW 
d. abbas tempore yemali oonsuevit prangere 97; ntuba 
domo» abbacUIis 141. Abbate* Wilhelm na 1971 - 1290. 
Lndovious bis 1299. Cooradus 1330—1338. FrancU- 
cob 1383—1890. Job. II. bis 1409. Andre*» bi* 1417. 
Job. DL de Breg« bi« 1426. (Nieol. IL bU 1449. 
Franc. II. bi. 1468). Job. IV. bis 1480. Job. V. bis 1505. 

Vinceaciaa Zeler oapcll. in Cnnu (1476). 134. 

Vinc, de coaveotu Praedleatorum Batib. (o. 1240). 6. 
(1260). 8. 

Vinc .Falkcnberg, Kaplan de* Hersogs Job. t. Aosohwitz 

(1456). 130. 
Vinc-mik* (1223). 1. 

Kecsenc* von Schrcpowics, Burggraf xn Oppeln (1391). 
56. Vincencü f. Agnes (1389-1395) 48,50,64. von 
Kiebkowic* (1401). 87. f. Visa Zrseboonis (1403). 87. 

Fccsencz Stral von Melowan (1391). 56. 

deVladoB. (1413). 107. 

Viola dnciwa ^ OpoU, re Uc4*C«in 1 iri (1228). 5. (1284) 
6,7. 

Viaoka rill*. 5. 
Vitallasoua poramb*. 19. 
Vlsla vill* caatclL. Tessin. 1. 
Vlbrecht Vachilnik tou der Elgot (1422). 114. 
Vlrico», Hnlricns, Wlricos cantor Wrat (1283). 14, 
16, 181. 

Vilich von Falkenhayn, Bitter (1398). 63. 

VlricM de Grinnicx (1345). 36. Grsimieta (1393). 61. 

Vlricb von Badaw (1413). 96. 

Vlricui de Zechri (1274). 9. 

Vngaria. 53. 

Vnholt, Job. de Bruneseldorf (1419). 110, 111. 
Vnyeg von Jasona, Conrad (1455). 129. 
Volmosa . Criatoforos (1487). 141. 
Verdi», Nicolans (1401). 82, 83, 85. 
Vratialaaia Breslau. 
». Wreske. 
s. Frobe). 

Vrbaaaa VI, von 1378-1389 Papst 43. 47, 52. 
Vrocaleu» (1316). 25. WrodsUns 26. 
Vachilnik, Vlbrecht (1422). 114. 
Vyaad, Vyasd, Vycsd, s. Vjest. 

vr. 

Walch! 3. s. Walzen. 
Wachowaka.Hedwigi* (1488). 145. 
31. s.1 



Walesersowuka, Dorothea (1480, 1488). 136, 145. 
Walttorf. 131. 

Walsen Kr. Neustadt: Walch! 3. Valei 10. Walser 45; 

de Valici pleb. Paolos. (1330). 150. 
Waafel. Panel (1431). 117. 

de WMMW, Wense, Wansen, Andreas praep. 143, 
145—147. 

Wanwala 100. sur Wanwel 112. 114. s. Bowallno 
WaratndJ, Paseo (1288, 1289). 18, 19. 
Warnerai oastellanus deOosli (1234). 6; cf. Werneru». 
Wartinberg, Petras (1418). 108. 
Wassirwurer, Johannes, Tieako. 
Wauela» 73, 74. Wawelno 31, 34. s. BowaUao. 
Wawirmke, Baoer sn Bowallno. 1 14, 1 15. 
Waynknecht, Job. 45. 
Wayner, Nicolans (1431). 117. 
Weinreioh, Job. (1450). 125. 
Welanenal» (von Wielun) dnx Ladial. (1886). 45. 
Wenk», Nieol. (1418). 104. 

Wencealaa» ep. Wrat (1389-1418). 50, 52, 57, 66, 

88, 89, 92, 93, 103. 
Wenc. Wittil, pitancieriua 8. Vinc. (1418) 108. 
Veno, praep. Ctam. (1322). 28. 
Vene prior. Caara, ( 1274). 8. 

Wenc. de Brenicia capelL Csarn. (1392). 60. (1898). 75. 
Vene, praepos. de Zuernitia ( 1275). X 
Wenc de Scsedrsik, Substitutes vicar. Opol. (1405). 91. 
Weno. pleb. in Zelasna (1418). 103. 
Weno. f. 8 to sortis, scult. Byruie. (1333). 33. 
Wenscl von der Bucha, Marschall 

Oppeln (1455). 129. . 
Wcnceslaus Bwentkonis de 

(1390). 51. 

Wenczke, Schub su Bowallno (1421). 112. 
Wencake Zbroslawsky von Wilkowitcs (1456). ISO. 
WsMcoMlni, Bauer in BowaUno (1336). 35. 
Weriniacease, monssterium X. 
Wernk« von Weyschnits, Landrichter su Auschwits 

(1456). ISO. 
Werneru» oomes (1228). 4. 
Wamerus ca»toU«nus de Cosli (1234). i>. 
Wernerus miles (1289). 19. 
v.m Weteaow, Pelka (1456). 130. 
von Weyschaltcz, Wemkc (1456). 130. 
Wicher, Mathias (1448). 124. 
Wigand«», frster Csarn. (1319). 28. 
Wygandi, Maternus de HildenbrendisdorA* (1398). 75. 
de WUkow, Syfrldua (1309). 22. 
von WUkowitcs, Woncske Zbrosbwsky (1456). 130. 
WUcske Kobuticsky (1398). 73. 
Wilelauw e P . Lubuc (1260). 8. 
Wilh. ebb. 8. Vinoeoui (1271-1290). 14,181. X. 
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Wllh. frater Caern. (1322). 38. 

Wilhelm, Bitter (1388). 31. Bohemoe, mihi (1388). 39. 

Wilh. de Prouenci (1386). 31. 

Wippeier, Wieehko (1413). 96. 

Wlachk« Ciambor (1433). 113. 

Wieehko Wippoler (U13) 96. 

Wiaiminu mike (1823). 1. 

WiaiicieasU (von Wulieia, Ceti too Kraken) canon. 

MenricuB (1338). 33. 
WittU, Weaceal. (1418). 108< 

Wladixlaaa, WUxUUlawna, duz OpoL f. Ceaimiri 

(1234, 1260). 4,7, 139. 
WladyelaTienais (»an Leelau in Cojavien) decena* 

Goecho (1332). 33. 
Wliiens ». Vlricne. 
Wörchem, A. (1418). 107. 
Worf ron CotdiMowitci (1466). 130. 
Woycieeao (1322). 23. 
Woytk« Gogel, Bauer (1431). 117. 
WoytcilaJT, Flodar des Ciam. Pröpsten (1431). 117. 
Wojtowl», Woeitowke, Dorotbee (1418). 102, 108. 

109. 

Wowalno, Wowetno 122. ». Bowallno. 
Wratizlaaia e. Breslau. 

Wratizlaasj milea, pater Anastasia« coonoaaae. 11. 
Wrtizlaos miles (1228). 1. 
ronWrb«a,Jan (1480). 136. 

Wreeke Kr. Oppeln: Vreece 9, 11. Wroekaw 56, 88. 

Schulzen Niczcie (1391). Miczko<1403); eueWreaoeke, 

Greger (1328). 31. 
Wroblino «. Fittbel 
Wrodzlaoa, Vroczlaus (1316). 25, 26. 
Wrouindorf, Wroyndorf, s. Frauendorf. 
WrtUlam ■. Wret. 
de Wtftcharo, Martinas (1410). 93. 
Wy^audua *. Wigendus. 



Xegiaiae, Xenica, a. Kniceniu. 

Ymramum ». Imruniu». 

Yacrichiao villa castcUatorae de Toeain. 1. 



Zabieraan Kr. Neustadt: Saberouo 10. Saberow, 
Zhaborov 13, 14, 16. Zaberoir 32, 71. Cbeborav 131. 
ZackraWi Zaekrxow, s. Seekrau, 
de Zaokri, Ulricus (1274). 9. 
Zalea, Zeleaae, ». Baleiebe. 

Zaleysky, i-yot^ch (1454). 188. 



I Xamaiechi vill« ca«tell*tunic do Tesuia. 1. 
Zandowitz f. Zindowioa. 
Zaaare tUU caatelL Tees. 1. 

Zaaichoat (an der Weicbeel unterhalb Kraken) arebi- 
diac 8di«l»ut (1223). 2. 

Zaataaiaa de daueren, noUrius dne. OpoL (1853). 37. 

Zauiasiua not duc. OpoL (1393). 61. 

Zbroachk* s. Sbrotko. 
■ Zbroalaaaa, Zbroelawaky, *. Sbrozlaus. 

Zchelasaa » Z.liwn». 

ron Zdiechowicx, Jena« (1456). 129. 

Zdxwy Jacnaeb (1417), 100, 101. 

Z«brao ellre (1566 Schebraok. 1697 Sohiebrecker 
Wald). 21. 

Zegrodooia, Anna (1390). 6a 

Zegwixdfl. 21. Zcgwistd22. (1666 Schogwits. 1697 
, Sclücgwicz. 1601 Scbebowi«. 1602 Siegwiad. 1690 
l Siegwiseei) 

Zeidel *. Seidel. 

Zelaaoa Kr. Oppeln: Selaena 3. Zelasno 8. Zaleena 9. 
Zelesna, Zelaana 31. 36, 87, 38, 42, 61, 132, 136, 160. 
Schelassna 101, 102. Sebeleasna 133, 186. Zehelazn« 
103. Zelaeaa qoee aliler Dobra nominatnr 61 ; reetor 
occL 133, 135. Niooleua (1371). 42. WenoeeL (1418). 
J 103- Seoiteii Herd onus -et Hermannne (1274). 8. Heinr. 
(1330)..I60. Frieako(1336, 1366). 86, 38. Heineke u. 
Mertin Erbsehulzen, u. genannte 8chcppen. (1413). 101. 

Zeler, Vinoenoin» (1476). 134. 

Zeitlich«» silza (1602 Zielnica) 22. 

Zeutaa, pleb. Thomas (1284). 17. 

dieZewsU 52. a. Zuaella. 

Zeydil s. SeideL 

Zimmermann ». Cijrm. 

Zindowica, Zandowitz Kr. Or. ßtrehlicx. 114. 

Zleaia 4, 6. 

Zobtea a. Cfobotba. 

Zriebkoxtia s. Raebkowiex. 

Zremen, Micoky (1419). 111. 

Ztreso mile« (1823). 1. 

Zu c kau s, Sucoot. 

Zuernitia, monaat. ord. Praemonatratenius; praepoe. 

Venceelaus (1276). X. 
ZüU Kr. Neustadt: Strampele caatelL do Beta (1279). 9. 

Petr.TondemCculcs(1391)56. Bartko herm in Caule* 

(1395). 64. 

Zu zella Kr. Oppeln, Stisela, Saeel, die Basal, Zuaola, 
Zuzela, Chnchel, die ZewzU 2, 3,5, 8, 10, 13, 14, 16, 32, 
39, 62, 71. 131 ; seult. Jacob (1364). 39. 

Zwoyaky, Mloolay, Petir. 

Zygrod von Slawikaw; seine Krau Ifaehna ron Baclrau 

(1439). 120,121. 
Zyguaa, Hanno« von Dobrodaea Tochter (1434). 119. 
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Wortregister. 



aa. 

189 f. hebdorasdariut. 
abschlagen, abgeaogen werden. 138. 
ad blich construirt: arai ad capiendaa. 8. Daa 

nicht selten tot. 
addicere f. sdjicere, adioere. 30, 81. Sehr häufig. 
affr«cb.nnge, Ab- n. AufTahrtsgeld. US. Vgl. Stemel 
über I-sudemieti p. 5. 

ra tngernm , Frohndienst bei der Acker- 
61. 

allodium 37. ein Vorwerk, wie gewöhnlich in Schlesien. 

Ein Brauhaus wird so bezeichnet 36. 
de alto et btlU, allgemeine Formel. 14. 
ambitoa* D Li tri et 1, 2. Wohl daatelbe ist cireuitio 3. 

je, andochtigo, Bezeichnung gcistl. Personen 
i Propet abwart», 93, 96, 114—117; rergl. derottw. 

Igemeinfur 
' Art gebraucht. 33. a. ducalee. 
33. Pokmicale* 28. a. et parangariae 5. 33. 
anp;ariare, bedringen, zwingen. 60. 
aanone miaaales, Messkorn. 125. meneure m. 38. 
anweldir «dir ameebt lewte, fllrstl. Beamte. 136. 
apea SÜTA« 84. 

aedla proridentia ep. 33, 66, 88. 
Pflug, die groaae oder deulache Httfe. 13. 
Taacboppe u. Btenael 173. 
aratOra, Pflugdienete. 18, 36, 36. 
argentom e. Münze, 
arreatacio 45,51. 

49. Schrei blehler für attendeos. 

63. ala daaaolbe gnt in aeinon grenicsen 
■U iat umbefanicia u. eelegin. 114. 



Verheilen u. Anweiiea der Bauers teilen 
Recht gebraucht, lat locare, oollocare 



banbriue, gerichtliehe Urkunden. 77. 

i iudioian, gebegetei Ding. 34, 36. ad sonum 

3,5,6. 
fett tbi» 115. 

bedirlewthe, Biederleute. 51. 

berat 61. bernalis census AS. Allgemeine ausserordent- 
liche Landsteuer, h. Tzschoppe u. Stenael p. 31. 
böte 143. Daaaelbe wie berna, ib. 3a 
bobroumlci 4. Die Verpäichtnng xur Bewachung der 
e. Taechoppe u. Stemel p. 81 




bdbmlacbe groacben e. MOnie, 

bor», borra 21-83. Schwan waM, Wald »on 



50. 



braalator, brmalatorliua, Braner, I 
bretmoel mit einer eege 133. 
brotbeilke 144 panis scampnum 35. 
bnrgkh, ein Eber. 30. 

56. a. castellanua. 
C. H. 

Tausch. 2. 

88. 

c am in ata, heilbare« Gemach 10, 13. 
rimpan«, Glocke; ad sonum a. pulaum oampanae Ter* 

sammelt aioh daa Gericht 43. und daa Kapitel 75, 93, 

109, 133, 145. 
campaaater, OlookenUuter 49. 
capitanel, Hauptleute der einte Inen Gebiete 60. und 

häufig Ton einzelnen Hauptleuten. Vgl. caatellanua. 
caprioUram veaatio. 23. 

CaStaUaraa 5, 6. gleichgesetzt mit purgravim SS. bnr- 
graplic 5fi. c*»tellatura 1, 2, 7, 8. Erwähnt werden Ben« 
then O. 8. Hranou, Koeel, Oppeln, Batibor, Biowierz, 
Teacben, Zflli. Vgl. Tzech. u. 8t 74. Spater werden 
die Ausdrücke Capitaneas oder Hauptmann, n. dlatriclu» 
oder Gebiet gebräuchlicher. 

caatoraa. 3,83. 

ctiatra aedificare. 4. cattrorum arrueturao. 19. muni' 
tionee conatrueadae 4. iäeieadae 18, 25, 26. expugnan- 
dac 26. 

catbolietta dominus, wird der Henog genannt. I. 
cedala, Zettel. 78, 79. 
censiti, Zinapflichtige. 67, 104. 

cenana , Zins. 40. ff. raccalis, bemalif, porcalia 45. 

olauetralia, Kloaterziite 120, 131, 135, 138, 143, 147. 

unter geistliche Gerichtsbarkeit gestellt 87, 88, 94, 108. 
circatrix, dJo umhergeht und Aufsicht übt, ein reget- 

massiges Amt in Praemonstrateaaer Klöstern, anerat 39. 
clrcnitio 2. a. ambitus. 

141(etproTidi)145. 

2. 

clarlger 24. Vgl Taaoh. u. Bt . 73. 
clenodia, Kleinodien. 84. 

kaeebte, edele 56. erbare 100, 114. rittermeaige, 
gemejme 129, 130. frommer knecht, ein Schulz 91. 
Scultetue, rostici seu ramuli. 31. 

collecta 19,23. 
Tisch, u. 8t. 30 
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collocare iure Teutonioo 8. inoofas 33. vgl. lc 
eonunenda canonica 50. 
computhru, mitleidig. 61. 

irbitri. 10. 13-15. 
14, 15, comproraiaeum 13 ete 
l. Flosa, 23. 
, krecscm, tabcrna. 30, 123, 136, 144 
crewci wache, die Woche nach Rogate. 119. 
Carla aive villa 32. curia ceoleilastica vcl inundana 76. 
cnrrna ad «Speditionen, Hcerwagcn. 18, 25, 26. 
Caamaa 28 »1» Zuname, eigentlich der Tachenaeh«, Vor- 
eitser de» Zaudengerichts 
91. 



dambrowtt Eichwald. 21. 

das do, desto. 11$. Aebnlich das bettln 114. 

decinaa, lferto. 27. iferto. 23. deeimee novalium 1,2. 
Uberae 1. Vgl. darüber Steno.'! im Beriebt der Schlc*. 
Gca. 1841, u-Urkund. zur Gmch. d. BUtb. p. XVIII. — 
doeima roanipularis, Garbenzehnt. 9 1 . Der völlige Feld- 
aehnt in viererlei Getreide 30. dccün. de triplici grono 33. 

deeimator 17 

denarlna tertins <fe iudicio, de canaia, ineulpia S, 23, 
27, 34, 35. dritter pfennig der baaae 80, 132, 142, 144. 
deoderete virgine« 48, 49, 143. deodedicat« 65. 
derivare, floanen. 34. 

i recht «. in» 

der Propst 67, die Nonnen 50, 60, 65; vgl. 
doodevotua, andächtig, 
difnnire, difflaitivus, f. denn. 13, 14 etc Hsufig. 
ding heften Ol. gehegit, gcheygetea ding (bannitum 
iadicium) 92, 102, 117. dy groaaen inj dinge 144. 
Vgl. geriebt, Judicium. 

gerichtlich. 96. 

uwiacheu. 52. 
verdienen. 52. dirgem, ergeen. 128. 
, erhoben» 114. dlrkennen, erkennen. 
116. dirlegin, erlegen, crsoUea. 112. dirUwbezt, 
orlauben 63. 
diabrigare, frei, losmachen. 48. 
diacretna, der gewöhnliche Titel der niederen Geist- 
lichkeit, nebst Magistern, Prokuratoren etc 42, 49, 50, 
51. 60, 64, 66, 69, 75, 80, 82, 91, 98, 103, 104, 108, 113, 
120, 121, 125, 132, 133, 135. 137 — 139, 143, 145, 147, 
150. Laien 36,38, 110, III, 133- 
domicella = magistra, priori« aa. 12. 
domlnae de Bosidom. 7. devotae, religio aae dominae 
78 ff. 90 ete. 

hu dorateii4,5, lfirtc d. aetuale et reale 94. 



drelkorn i>. deeima. 
dritter pfennig >. deuariua. 
dneales nnpeie, I 
33. Vgl. iua 




d. servicis 28. 



120 ff. 

ecclealae duoroanai bberi c- ueoduntor. 23. raansneunua 

et aves capiendae 8. 
eciwen 112. etweno 135. — quondam. 
edel 129, 136. edele woltüchtige knechte 56. 
edenm, Eidam. 144. 

edind», Bauholz 22. In «ineui Pririleg von 1310 wild 
der Stadt Guhrau erlaubt: in endest aiWa edlfleia «t 
ligna resecare. 

egregii, Domhorran. 141. 

aid, mit aufgerecktes sweien Fingern gegen der Sonnen. 

130. 

einge weiset, ingeweist -96, 119, 121, 122, 136. 
in «m i n a d a m , zur Verbesserung 27. 

und vorrichten, gütlichen, tum Vertrüge 

101. 

eqno deaervire, aerviro. 27, 28, 73, 74. auf einem 
pferdc von 3 marken, gleieh saderea uaaern landleoten 
114,119. Eraats eines Pierdee 112. Pferd »um Boten- 
dienst 142. 

erbar, «rbir, irber, Titel eines fürstlichen Batbes 113. 

Bitter u. Kneohte, Bauern 92, 100, 114, 115, 129, 130 

135. Brettschneider 123. Bauern sind erbar u. webe 

117. Frsueu 117, 119. Nonnen 96. 
erbe s. hereditas. gebawor erbe 62. 
erbelimg 116; vgL heree. 
erbeten u. treiben, bearbeiten, behauen. 62. 
erbsebaalten, Erbsehulaen 91. 
«raame, Geistliche u. Laien ohne Unterschied. 62, 77, 

78,114,118, 123, 129, 135. 
exsetiones, pecuniarine, porcorum, vaecaraai ete, 18, 

25, 26. «actio generali», Schöna 61. 
exbrigare 49. 

expeditio, Reiae, Heerfahrt 4, 22. Vgl. corrus. 



6,33,34,49,51,64,76,95,108. 
et ufficialibua 60. 
famuli 31, 43. 99; vgl knechte 
fatiga 48.49. 

feden, g^fudeo, angreifen. 7S. 

feraram Yenacionea 22. 

forte s. Münze, 
fidelea, Gelreue, 
firdttog s. Münsc. 
firirva, Facht 47. in 

23. flenusüngici 27. 

23 
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AU Name, wie es 



fleschbe&ke 144. cf. macellum. 
flias, fliea*eo<Ie* WtMtr. 127. 
flodar. Amtm&an. 117. 
fOjrt, Vogt H7, 121, 134, 144. 
123. 

mansi. 19. 

t Hcnog Heinrich I. don Solln »eines Vater- 
b rudere, 4. 
fratres, Klostcrgcistlicbe aller Orden, 
fraudosns, trügerisch. 37. 
fr omer Kueol». 91. 
fruchten, geniesscn. 73. 

fürstliche» oberstes recht. 62. 113, 118, 119. 



gadea: in metis sive gadibus suis 21, 22, entsprechend 
dem Ausdruck der deutschen Urkunden: in seinen rei- 
nen und gremen. 

Uüt, Bruchland, 
i 61. E» wird gansorouc zu lesen sein, denn 
Urkunde des Krcuzstifts zu Oppiln Ton 
1355 zahlen 2 Hufen bei Sackrau dem Herzog jährlich 
je 2 Scheffel Hafer und 1 Scot nomine Gansoroire. 




gearn und ungearn, beackert und unbeackert. 113, 
119, 127. 

z. B. 62, entspricht dem rcligiosu*. 
te 130. 

ICK d. i. EinkünP.n. Vorthrilen 
113, IIS etc. 
gereytes geld, baar. 1 18. 
da» geriebte sitzen, 102, 144 
gewere, gewert nach landrecht 72. 
gleich, Vergleich 101, gleyscb 142. 

16, 131. grsmgia 47. Meterhof, frt 

i37.gr e «icz72,7S,118,H1> 
,92. 



golden t. Münze, 
gnlfcuatmm S. 

hallir s. Manie. 

cum basal« piscari 8. mit einem harne fliehen 124. 
biwf, Hof 114. 
hege« s. ding, 
beide, Wald 113. 124. 

w 7, 9, 1 1, 20 etc. htsrcditstea myc "ril* 

Ue 22 

beres. Erbbcrr 64, 74, 103. 131. erbeling 116. 
berrem, ritter und knechte 129. 
herschilde und wopen 129. 130. 
bewptgeld, Kapital 128. 

. 71, 139, 



bonesti, Schabten, Brauer etc. 8, 27, 36, 74, 103, 150. 

Nonne 59. Nobilia et honesta rirgo, eine 

Hofineisterin 93. 
honorabUes, Prälaten, Domherren, 

40, 43, 46 etc. 
hOBOrazade et religiöse domino G4, 92. 
horti, orti 23, 24, etc. ortulanus 27. Tzsehoppe 

Stemel p 58. 
hulffegelt 118. Tzsch. und 8t p, 30. 



du» 1. ill. et maguificus 31. UL prineeps et ia- 
»ignia 44. ill. prineeps 93. 
iaclitoa pritioepa 33. 
innygen und andeebtigen Joncfem 117. 
investire 67 ote 

iobpariu» 9. scheint kaum ein Name in sein. Es er- 
innert an die ungrischen Jobbagyonen, welche aber 
aurwt in Schlesien nicht vorkommen. 

iaealim, Juwelen. 54,55. 

iudicla ler in anno 34 (bis). Vgl. bannitum, ding. Ju- 
dicium spirilnale 43. sine strepitu et figura iudicii 58. 
itudvcaleSl, 34. fürstliche oberste rechte 62, 118, 
1 18, 1 19. Not! Fori 27, 30. Poloalctttn 4. 39. P. 
▼ei Teattuüctua 22. Te«. 8, 18, 20, 23, 27, 30. 
31. 



lanei, die einfaetmiseben kleinen Huf ei 

Tzachoppe und Stemel p. 173. 
lapis cerae 7, 8, 33. sept 40-43. Heyn 

Stein ist in Schlesien — 24 lYund, 
landntn, Schiedspruch. 13 - 15. 
liRarora, Flosa. 22. 34. 
limitacio gadiom 22. 

locare, au**eizco, da« Land an Dauern auftlteUen. 18, 
20, 22, 23, 27, 34. Vgl collocare. Locaoo 73- loaaadi 
19. locator 19, 27. 

lacom st. lucus 21. UeberseUt durch pusch, Finster 
Wald. 




tnecellom carnlum 23. 40 43. 

benke 144. 
ma^nlfici. FUrsten. 31, 32. 
maneria, Hofe 47. in einer piipailicben Rulle, 
mansl (immer so flectirt) 8 etc. flunici 23: 
27. franconici 19. mensurati 16. 
s. Münze. 

;en. einem Vollmacht Aber etwas geben. 120. 
otedietas, Hälfte. I, 2, 5, 34. medlus, halb, häufig, 
mellificia 23, 34. 
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Robeael 8, 185. m. uii 
■erict, Heide, Wald. 83. 
nailites 1 cic m. nobile«, fidcle« 32 
I «. 

50. 

25, »6. 



2S 




i mooete aolneio, Mflnageld (130») 22. 
(Geprägte Münaen) 
dcaartt 45, 46. 64. Gleichbedeutend: 
heller« gemeyne diu zu Oppol ginge tmd gehe find 
(144?) 123. gcwanlicbeT moneze 124. gengliche, 
15—1 Omachen (1455) 129- OpplizchcT mfintze 132. 
hallir utiair Und« werunge 136. «enilling hallir II?. 
) Gnwchen 54. 

nwt (1309)83. we;ale*(1312)24. Pra- 

h . .._a 35, IG ponderi« coiwueti). 39, 87, 06, 109. 
113 = pecunia u»u»li» (1330) 119 (136$) 40. — 
Bomische, bcmi»cliir rooneze. 56, 101, 114, 117, 
IIS, 142. - nigri 1410) 93. — breyte gr. 144. 
BchemUche. 43 .of die Mark (1434) 127. zn 15 H<* 
lere (1455) 129. 

(1410*1 93. de cauiera (in Rom) 80, 82, 86. 
e Goldes (1472, 1477) 132, 134 



(Rech nun gzmtinaen.) 

.27, 28. 

17,105,106. hui et ftni a. Witt, 
panderi* 14. m Wrat. ponderi» et argeoti II. 
mar ca. in florenis et grossls zzigris 93- 
narcae grossomm 24,° 36, 43, 45, 46, 51, 64, 

73 PragarOroacfacn, oder Bohmiaebcr Mensa, Pahv 
Zahl (<L h. an 48 Grosdien. 113, 127.) 56, 87, 96, 
101, 109,113, 114, 117, IIS, 149. n. g. pecuaie naua- 
b. 40, 149. pond. ri.Wrat. 149. 

dy czal geket 1 11. zu 4 Fi erdang 96. 
marck heller 123, 132, 136. 
schock (60) grosehen 39, 113, US, 123. 
ferto, fierdung = \ Mark. 8. 23 - 25, 34, 51, 64. 

96, 112, 113, 117, 142, 144. 

i - Mark. 27, 30, 51, 64. 

• 142. d. i. 1 Schilling oder 1J 



naplati setz pniplati (Oberschaar?) 74 
natürlich« tochter (ehelich) 135. 
t 5, 9, 32, 74, 87, 93, 103. 
s79. 
142 




, ntmcclna, 0eTi>llm*.ehtifft«r. f, 9, 12, 84, 

48,76, 94. 

p Frnn de« Vettere. 5. 



30 



Wehr. 34. 
Versieht 136 
offidaJe*, Beamte, 17, 19, 60 et*. 
Organist«, 51, 75. 



P 19 



pabnlatio 3 ) 

pagare. beiahlen, fr«, payer. 59. 
parat», haar. 39, 41. prompte et parate pecuni a 93 
pataroitatis ina. 97. 
patraa, Frau de« Oheim». 5. 
patms, de* Vater« Vetter. 4, 
pecia. Stück, fra. pieee. 74. 
penaJls solncio, Baase. 4. 
peraoctaüonea, Nachtquartiere. 31. 
S. Petris pfennyk. 100. 

pfaffirer, Pfarrer. 116. 
pfender 56, 96, 136. 

pietaneiariua, pitanciarios 108, 126. der (fit da« 

Pilan», die bestimmte Pfründe der Brüder zu *orfl*-n 
hat, *. Garlich, Geach. tos 8. Vinoeaa I, 63. 
piaa, Krhae. S 

plebUaal 67, 104. 
plecta, Flosa. 23. 
po d c h aase, Unterachenk. 18. 
podkomone, Unterkammerer 1 1 »1» Name, 
pokowones mellia 33. Ein Maas* — \ Tapf (nrna) 
oder | Tonne, wie Strnsel angemerkt Iwt nach folgen- 
der Stelle im Urbar ron Gross 8treblitt Tau 1671. bei 
Im »Uen Vbrbary «tebeu da* dj Va- 
clebcat Thon- 
Ben thuet, oder einen gülden llongeritch «und 12 gr. 
Behemiach jarlieb zinaen zollen, 
poknten, IiuAsen. Strafgelder. 30. 

:S Reckt a Ja«. Polomcalea angariae 28. 
e, POugsteuer, Krdxina. 28. Tsseh. s. 8t- 10. 
Rodung. 19. 
porcalis ceanu 45. porena 18, 25. 26, 61. 
ponoa, Froknfakre. 4. powo« 118. Vgl. vsatnrae 
powoyne, da5#elb«?28. 

pressnla pergaaaena 99j pressulare iat — versiegeln. 

pretensa — memorst*. 37. 

prewodU Geleit. 4. Tisch, u. 8tensei p. 17. 

•11t ; priel 1 14 prsysl 1 15, 194. 
96. preyelinn« 100. preylinn« 1 13. 

23» 
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